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Sozialpolitische Umschau.
— Anfang August . —

Stille Zeiten wie früher gibt es kaum noch Auch
in diesem Sommer raglcht es im deutschen Blätter¬
walde von hoher Politik . Die Parteien rüsten sich be¬
reits auf bevorstehende Reichstagswahlkänrpse . Man
erörtert die Wahltaktir mit allen ihren parteipoliti¬
schen Problemen . Die Geister suchen und scheiden sich,
und die Heftigkeit , mit der schon jetzt die Erörterung
geführt wird , lätzt ahnen , welche Leidenschaften die
nächsten Reichstagswahlen zu entfesseln drohen . Bis
zu rhnen ist . im normalen Verlauf der Dinge noch
länger als ein Jahr Zeit , aber schon jetzt beherrschen
ne die politischen Gemüter . Die s o z i a l p o l i t i -
jchcn Fragen sind zunächst völlig tu den Hinter¬
grund gedrängt ^ lediglich die neue Reichs ver¬
sichern ngsord nun  g nahm im letzten Monat
noch einiges Interesse in Anspruch, indem man fest¬
stellte, daß durch die Ferienberatung der besonderen
Neichstagskommission diese große gesetzgeberische Aus¬
gabe im Grunde auch wenig  gefördert ist. Die
wichtigsten und strittigsten Fragen werden in der im
Herbst erfolgenden zweiten Kommissionslesung noch¬
mals völlig aufgerollt werden, und was dann der
Reichstag beschließt, steht dahin . Das Schicksal der
neuen RerchZversicherungsordnung ist so unsicher, daß
ihr von manchen Seiten ein völliges scheitern in Aus¬
licht gestellt lvird. Schade um die viele Arheit , die in
dem umfangreichen Werk steckt, das natürlich auch be¬
reits ein schönes Stück Geld gekostet hat.

Inmitten dieser Kämpfe schreitet die sich auf
unsere . großen Versicherungsgesetze stützende stille
Arbeiterfürsorge  unablässig fort . , Sehr schöne
Erfolge hat diese namentlich auch auf dem Gebiete
der Lungenheilstätten  zu verzeichnen, wie
eine jüngst veröffentlichte Statistik des Reichsver¬
sicherungsamtes zeigt. Man hat gegen diese An¬
stalten wiederholt geltend gemacht, daß ihre Erfolge
nur scheinbare seien. Die Krankheit packe den aus
der Heilstätte Entlassenen bald wieder und er erliege
dann . Das Reichsoersicherungsamt hat untersuchen
lassen, ob dieser und andere Vorwürfe berechtigt sind.
Es hat sich herausgestellt , daß sie das nicht sind, wenn
man die Sachlage nach Billigkeit beurteilt und nichts
Unmögliches verlangt . Im den letzten Jahren hat
sich gezeigt, daß immer mehr der aus den Lungenheil¬
stätten Entlassenen ihre Erwerbsfähigkeit behielten.
Aus je 100 Männer , die wegen Lungentuberkulose in
jenen Anstalten behandelt wurden , waren am Ende
der Bebbachtungsperiode 1897 bis 1901/ nur 25 Heil¬
erfolge vorhanden , am Ende der Periode 1904 bis
1908 jedoch 14. Ähnlich ist das Verhältnis bei den
weiblichen Lungentuberkulosen . Es hat _sich auch ge¬
zeigt, daß die Heilstätten selbst bei einem fortge¬
schrittenen Stadium der Krankheit einem immerhin
erheblichen Teil der Krankheiten noch Genesung
bringen . Um dieses Urteil zu gewinnen, beobachteie
n-an 35 145 Personen , die in den Heilstätten be¬
handelt wurden . Das Ergebnis ist zufriedenstellend,
aber allerdings ist die Behandlung recht teuer . Sie
kostet sicher viel mehr Geld als eine vorbeugende
Tätigkeit , die zur Hygiene erzieht,  die
als eines der wichtigsten Ziele unserer sozialen Für¬
sorge betrachtet werden muß. In weiterem Sinne ge¬
hört auch der Kamps gegen den Alkohol,  Woh¬
nungspflege und vieles andere zu dieser Erziehung.
Tyr Kampf gegen den Alkohol findet jetzt überall
starke und überzeugte Bundesgenossen : ganz natür¬
lich auch bei öen deutschen Krankenkassen, denen ja der
Alkoholismns als Ursache von Krankheiten jährlich
Millionen kostet. Auf dem vor einigen Wochen in
Regensburg abgehaltenen Kongreß des Zentralver¬
bandes der Ortskrankenkassen Deutschlands wies
namentlich Generalsekretär Ganser vom „Deutschen!
Verein gegen Mißbrauch geistiger Getränke " auf den
engen Zusammenhang zwischen Alkoholismus und
Krankenkassenlasten hin , indem er betonte, daß die
Zahl derer , die den Krankenkassen infolge des Alko¬
holismus viel Geld kosten, erheblich größer sei, als sich
durch die Wissenschaft Nachweisen lasse. Auch die
nahen Beziehungen zwischen Unfall  und Alkohol
wurden behandelt . Die Brauereiindustrie hast selbst '

fcstgcstellt, daß in ihr die Unfallziffer zurückging, seit
das Freibier  für ihre Arbeiter abgeschasst ist. Es
war nach allem ganz natürlich , daß der Vorsitzende
der Dresdener Ortskasse, Fräßdorf , an die Kassen
das Ersuchen richtete, die Antialkoholbe¬
wegung  nach Möglichkeit zu unterstützen. Auch
das Generalkommando des 2. sächsischen Armeekorps
hat kürzlich gegen den Alkoholgenuß der Soldaten
energisch Stellung genommen.

Wenn viele Älkoholfreunde nur einen Teil des
Betrages , den sie für geistige Getränke regelmäßig
ausgeben , für ihre Wohnung  mehr anlegen
wollten , so wäre die Wohnungsfrage sicher weniger
schwierig. Alle Kritik an den auf diesem Gebiet
bestehenden Verhältnissen hilft nämlich nicht über die
nackte Wahrheit hinweg, daß gesunde, den wichtigsten
hyaienischen Anforderungen genügende Wohnungen io
billig nicht hergestellt werden können, als das voll
vielen Leuten geglaubt wird . Sie können es nicht,
selbst wenn der Baugrund niedrig bezahlt wird^ weil
heute Baumaterial , Arbeitslöhne und alles , was bei
einem Hausbau drum und dran hängt , sehr teuer ist.
Um einen einheitlichen Überblick zu gewinnen, soll
mit der am nächsten 1. Dezember stattfindonden
Volkszählung auch eine allgemeine deutsche Wohn¬
hauszählung veranstaltet werden. Ter sozialstatistische
Wert derartiger Aufnahmen soll nicht unterschätzt
werden, er würde aber sehr wesentlich höher •.sein,
wenn man auch in die Details näher eindringen , z. B.
die Zahl der Bewohne» eines Hauses, einer Wohnung,
wie viel Räume usw. seststelltyr könnte.

Wenn verschiedene Zeitungsmitteilungen zutreffen,
hat der Bundesrat einen Gesetzentwurf nahezu be¬
endet, der völlige Sonntagsruhe  in ! allen
Handelsbetrieben Vorsicht, die nicht mit einer offenen
Verkaufsstelle verbunden sind. Vom preußischen
Handclsminister Shdow ist eine Zusammenstellung
der kommunalen oder mit kommunaler Unterstützung
betriebenen Arbeitsnachweise in Preußen veranlaßt,
deren Ergebnis jetzt veröffentlicht wurde. Es geht
daraus hervor , daß diese Nachweise immer mehr , so¬
wohl von Unternehmern wie Arbeitern , benutzt wer¬
den. Es lagen im vorigen Jahre 687 924 Gesuche
von Arbeitgebern vor gegen 608 686 im Jahre 1908,
685 986 im Jahre 1907 und 671244 im Jahre 1906.
Bon Arbeitnehmern ' wurden die Arbeitsnachweis¬
stellen bedeutend stärker benutzt; es lagen 1909 Ge¬
juckte von 1 102 771 Arbeitnehmern gegen 1 009 363
im Jahre 1908, 805 803 im Jahre 1907 und 764 614
im Jahre 1606 vor. Durch die Arbeitsnachweise
wurden 640 489 Stellen im Jahre 1909 vermittelt
gegen 461 220 im Vorjahr ?. Meistens ist der

Feuilleton.
Lavoue«

(Zu seinem 100. Geburtstag , 10. August.)
Von Br . Georg Kuhn.

Daß Italien seinen größten Staatsmann , den Schöpfer
seiner Einheit, Deutschland verdankt, hat schon sein Vetter
und Biograph De la Rive hervorgehoben. So dürfen wir
denn mit mehr als freundschaftlichen, dürfen mit stammes-
verwandtcn Gefühlen an der imposanten Feier teilnehmen,
die in diesen Tagen jenseits der Alpen ein ganzes Volk
in verehrender Liebe und Dankbarkeit dem machtvollen Er-
süller seiner heiligsten nationalen Träume darbringt . Zwar
ist von kühnen Rassentheoretikern versucht worden, das
germanische Elenient in allen Großtaten und Großen der
italienischen Kultur, in Dante und der Renaissance in
Manzoni und dem Risorgimento nachzuweisen, aber während
da vielfach die Phantasie ihr Spiel treibt, sind die Benst,
deren Geschlecht Camillo Benso di Cavour entsprossen ist,
wirklich sächsische Adlige gewesen, die mit Friedrich
Barbarossa nach Italien kamen und ihre ghibellimsche
Gesinnung treu bewahrten; ihr Wappen behielt die deutsche
Devise „Gott will Recht", auch als die Benst treue
Piemontesen geworden waren und das Marquisat von
Cavour erhalten hatten. Freilich wird cs schwer sein, die
spezifisch deutschen Züge im Charakter dieses bis ' zur
Nüchternheit kühlen, mathematisch klaren Diplomaten-
gcnies sestzustellen; von der Mutier her, deren Erbteil
auch für ihn, wie für so viele große Männer, am wichtigsten
war , kam ein starker französisch-schweizerischer Einschlag
hinzu. Die streng logische Geistesschärfe, die liebens¬
würdige Harmonie seines Wesens sind wohl gallischen
Ursprungs, während der freiheitlich liberale Grundzug,
der von früh an seine Weltanschauung bestimmte, viel¬
leicht auch die schlaue Verschlagenheit seiner Politik auf
die Genfer Verwandtschaft hindeuten. Für uns wird ja
stets Bismarck das Ideal des germanischen Heros, des
genialen Tatmenschen verkörpern, der das gleiche Wunder
der Einigung in Deutschland vollbrachte; neben ihm steht

Cavour, obwohl von deutschem Stamme, doch als das
typisch_ romanische politische Genie, beweglicher, ge¬
schmeidiger, blendender, über die Menschen herrschend, in¬
dem er sich ihnen anpaßte, eine durchaus aufs Praktische,
Reale gerichtete Natur , dabei ein heiterer Sinnenniensch,
dem mächtigen preußischen Hünen auch im Äußeren ent¬
gegengesetzt mit seiner behäbig rundlichen, kaum mittel¬
großen Erscheinung; gleich aber dem deutschen Reichsschmied
in der Bedeutung seines Wirkens, in der Größe seiner
Erfolge, in der Stellung, die er im Mittelpunkt der
modernen Geschichte Italiens einnimmt.

Außerordentlichfrüh bereits war der Geist des Knaben
den Ideen zugewandt, die den Inhalt seines Lebens
bilden sollten. Schon der Page König Karl Albcrts um¬
faßt nicht nur die Heimat Piemont , sondern ganz Italien
mit seiner leidenschaftlichen Liebe und schreibt in sein
Tagebuch: „Mein Vaterland wird für mich das große
Leben sein; ich werde ihm nie untreu werden." Sein
Unterricht war ziemlich mangelhaft; in der Militärakademie
interessierte cr sich hauptsächlich für Mathematik und
naticnalökonomische Fragen . Die phantastischen Schwär¬
mereien und romantischen Träume der anderen italienischen
Patrioten , die sich in einer gestaltlosen Welt der Ideen be¬
wegten, blieben ihm stets fremd. Die Gedichte Dantes,
in denen ein Manzoni und Alfter: das Evangelium der
Befreiung und Einigung fanden, hat er nie gelesen; er
behandelte „die Fragen der Politik wie Probleme der
Integralrechnung ". Während ein Giobcrti die Landsleute
ermahnte, sich durch andächtige Versenkung in das klassische
Altertum zum Bewußtsein ihres Volkstums, zur geistigen
und politischen „Erneuerung" durchzuringen, waren ihm
die alten Sprachen verschlossen, dafür aber redeten zu ihm
alle Mächte der modernen Welt, erkannte er den Sinn der
Gegenwart und Zukunft wie kein anderer. Die Briete und
Aufzeichnungen aus Cavours Jünglingszeit , die er als
Leutnant im Geniekorps (von 1823 bis 1831) verbrachte,
zeigen eine erstaunliche Klarheit. Festigkeit und Reife der
Gedanken. Er betonte schon als Zwanzigjähriger (1830),
daß Italien sich nur durch eine politische, industrielle,
kommerzielle, ökonomische Wiedergeburt nach innen und
außen erneuern könne, das; einer politischen Befreiung die
wirtschaftliche Erhebung und Reorganisation vorangehen

müsse, und daß dies mir in liberal-demokratischen Formen
durch allmähliche Umwandlungen und Umsonnungen mög¬
lich sei. Hier erscheinen bereits die Grundsätze, die der!
Minister befolgte, als er in Piemont „eine der gründlichsten
Zollreformen" durchführte, „die je Europa gesehen", als
er seine „Gedanken über die italienischen Eisenbahnen"
glänzend verwirklichte und eine geordnete Finanzwirischaft
schuf; hier sind auch schon die Leitmotive seiner Staatskunst
angedeutct, seine cche Humanität , seine tiefe Abneigung
gegen jede gewaltsame Revolution und die feste Über¬
zeugung, daß dem Politiker „das Gefühl fiir das Mögliche"
ausschlaggebend sein müsse. Ein so selbständiger freier
Geist konnte nicht anders, als mit seiner freien Kritik An¬
stoß erregen: der 21jährige Offizier nahm seinen Abschied
und verbrachte nun 17 Jahre in stiller Zurückgezogenheit,
nur in harter Arbeit und Selbstzucht seine Erfahrung zu be¬
reichern, seine Ideen zu befestigen und die tiefe Menschen¬
kenntnis 31t gewinnen, die er für sein Amt brauchte. Denn
dies Amt schwebte ihm beständig in seinen Träumen vor,
von denen er 1832 lächelnd einer Freundin erzählt : „Ich
ivürde es ganz natürlich finden, wenn ich eines Tages als
leitender Minister des Königreichs Italien aufwachte."

Cavours Lehr- und Wandcrjahre vollzogen sich in be¬
deutsamen Reisen nach Paris , wo er besonders die Ent¬
faltung des demokratischen Gedankens kennen lernte und
fleißig Vorlesungen hörte, nach der Schweiz und vor allem
nach England, das für ihn eine Z-itlang zunr Idealbild
eines freiheitlich regierten Staates , einer wundervoll aus-
gebildeten Gesellschaft wurde. Das Studium des land¬
wirtschaftlichenund industriellen Lebens in Großbritannien
trug ihm dann in der Heimat tausendfältige Frucht Der
Vater gab dem nachgeborcnen Sohne , der aus das große
Familienerbe keinen Anspruch hatte, eins seiner Landgüter
Lori zur Bewirtschaftung, und mm erprobte Camillo im
kleinen dm organisatorischenund schöpferischen Fähigkeiten,
die erj »ater zum Wohle des Staates offenbarte. Er schuf
enr Mustergut, das gewaltige Erträge abwarf, beteiligte
sich dann auch an großen industriellen Unternehmungen, die
z. T., wie dm Bank von Turin , erst durch ihn ins Leben
gerufen wurden, und so ward der wenig bemittelte, ab¬
hängige Graf allmählich zum Millionär. Nun erschien er
auch in den Klubs u»ch Salons von Aurin , nein aeleben als

.
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Arbeitsnachweis unentgeltlich . Einige kleine Arbeits¬
nachweise gingen in letzter Zeit ein, zahlreiche neue
wurden dagegen gegründet . Auch über die Kon-
kurrMzklausel hat der Preußische Handelsminister
einen wichtigen Erlaß an die Handelsvertretungen
gerichtet, der eine Änderung der entsprechenden Vor¬
schriften des Handelsgesetzbuches und der Reichsge-
werbeordmmg bezweckt. Tie wichtigste Bestimmung in
dieser Änderung wird voraussichtlich sein, daß das
Konkurrenzverbot nur wirksam ist, wenn dem Ange¬
stellten für die über die Vertragsdauer hinausgehende
Beschränkung eine Entschädigung zugestanden wird.
Ms soll beibehalten werden, daß die Beschränkung
«nicht eine urwillige Erschwerung . des Fortkommens
zur Folge hat . Für Minderjährige und Lehrlinge
soll jedoch jede Konkurrenzklausel nichtig sein. Im
preußischen Staatsministerium ist endlich auch ein Ge- "
setzentwurf fertiggestellt , der den Prämien - und
Serien losschwindel unter Strafe stellt. Auch das An¬
zeigen gewisser Gesellschaften dieser Art itt den Tagcs-
hlättern soll strafbar sein. Es hat sehr lange ge¬
dauert , ehe Preußen sich anschickt, gegen diesen weit
verbreiteten Schwindel einzuschreiten.

RoUtlsche Übersicht.
Arrgvrffe auf de« Oongresi für' freies

Ghrrsteutum.
ll . Berlin , 7. August.

Eine merkwürdige Beunruhigung hat sich der konfer-
oa.iveu Blätter oh des hier tagenden Weltkongresses für
freies Christentum und religiösen Fortschritt bemächtigt.
-Zuerst die „Kreuzzeitung", sodann die „Deutsche Tages¬
zeitung" machten aus ihrem Verdruß über die Veranstal¬
tung kein Hehl, während die „Germania" einstweilen ein
kluges Schweigen beobachtet. Das Zentrumsblatt kann sich
freilich aus seine Freunde aus dem evangelisch-orthodoxen
Lager verlassen und braucht nicht selber in die Arerra herab¬
zusteigen. überdies wird dem Klerikalismus die Zurück¬
haltung dadurch erleichtert, daß an dem Kongreß nur Per¬
sonen teftnehmen, die sich außerhalb des Bannkreises oer
katholischen  Kirche bewegen. Was aber die Konser¬
vativen betrifft, so wäre es ihnen wohl das liebste, wenn sie
die Macht besessen hätten, den Kongreß zu verbieten. Oder,
da solche Utopie nur erträumt werden kann, doppelte Türen
an den Verhandlungssälen anzubringen und leinen Laut
von drinnen in die Öffentlichkeit dringen zu lassen. Nie¬
mand, der die Verbissenheit und das zähe, nachtragende Gc-
dächtu.is der konservativ-orthodoxen Kreise kennt, würde sich
darüber verwundern, wenn die Blätter vom Schlage der
„Kreuzzeitung" und des „Reichsboten" eine Liste anlegten,
nach der ein munteres Denunzieren derjenigen Professoren
und Geistlichen beginnen könnte, die den Mut haben, an dem
Kongreß teilzunehmen oder gar auf ihm das Wort zu er¬
greifen. Bereits übt man sich in jenem Lager in dieser an¬
mittigen Tätigkeit, wie denn die „Deutsche Tageszeitung"
die Namen der Professoren H a rnack - Berlin und Rade-
Marburg s e stn a g e l t , auch den früheren Reichskommissar
Lic. I >r. Paul Nohrbach  als Teilnehmer an dem Kon¬
greß noch besonders zur Kenntnis der Orthodoxen bringt.
Daraus werden sich diese Herren selbstverständlich ebenso¬
wenig etwas machen wie der freisinnige Abg. N a u m a n n
und andere Theologen, auch wenn sie noch in Ämtern und
Würden sitzen. Vielleicht wäre es zu viel verlangt gewesen,
daß der Kultusminister durch einen Vertreter verbindliche
Worte bei der Eröffnung des Kongresses hätte sagen lassen,
und dasselbe gilt vom evangelischen Oberkirchenrat. Ein¬
geladen worden sind beide Behörden, sie haben auch für die
Einladungen gedankt, aber lveiteres geschah von ihnen nicht,
was , wie gesagt, nicht bloß zu verstehen, sondern, wie vrc
Dinge liegen, auch zu -entschuldigen ist. So gleichgültig es
nun auch sein mag, ob die Orthodoxie  die ihr äußerst
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unbequeme Veranstaltung beschimpft,  so hat es doch
einiges Interesse, einmal zuzufehen, mit welchen verbrauch¬
ten Redensarten der hohe ethische Gehalt  der Be¬
strebungen, denen der Kongreß dienen soll, verzerrt und
entstellt wird. Die „Deutsche Tageszeitung" bekommt es
fertig, von einem Christentum als der Religion der Frei¬
heit. wie es den Kämpfern für den religiösen Fortschritt
vorschwebt, zu behaupten, daß bei einer Entwicklung- in
dieser Richtung die Völker verkommen müßten, daß die
Menschheit dabei um ihre Zukunft betrogen werden würde.
So viel Worte, so viel Phrasen . Die unfruchtbare Genug¬
tuung, sich mit solchen Redensarten zu trösten, kann den
Gegnern freilich gegönnt werden.

KrMursUe SLagnatrsti rmd die Porbiidimg
der Theologen.

Unter dieser Überschrift bringt das „Protestantenblatt ",
bekanntlich das führende Organ des Protestantenvereins,
in Nr. 29 nach einer kurzen Einleitung eine am 27. Mai 1910
im preußischen Herrenhause zum Kultusvoranschlag ge¬
haltene Rede des Geh. Regierungsrats Dr. Borchers, der
wir folgende Sätze entnehmen:

„In seiner (nämlich des Herrn Ministerpräsidenten)
WahirecktSrefonnvedekennzeichnet Se. Erzellenz als einen
der Gründe des in unserem Volke weitverbreiteten Miß¬
mutes — ich bitte, es verlesen zu dürfen —: „das unbe¬
hagliche Gefühl der Erkenntnis, daß wir nach dem Auf¬
schwung, den wir genommen haben, uns kulturell in einer
Periode der Stagnation befinden" —. Meine Herren, der
Hinweis des Herrn Ministerpräsidenten lenkt unseren Blick
natürlich vor allen Dingen aus den geistlichen Lrtand und
seinen Anteil an diesem Zustande, der ja mit dem Ausdruck
Stagnation meiner Ansicht nach jehr milde bezeichnet ist.
Denn trotz aller Anerkennung und Hochachtung, die wir
den Idealen gerade dieses Berufes zollen müssen, können
wir doch im ureigensten Interesse -eines dem Bildungs¬
niveau unserer Zeit Rechnung tragenden kulturellen Fort¬
schritts über die zwar bittere, aber immer mehr zutage
tretende Wahrheit nicht immer wieder zur Tagesordnung
übergehen, daß wir gerade in diesem Stande das un¬
glücklichste Erzeugnis  eines bis zu seiner
äußersten Konsequenz  du rch geführten veralte¬
ten Erziehung ssh  st ems  vor uns haben. Die Er¬
ziehung und Ausbildung für andere Berufsklassen hat ja
oewiß auch noch manche Mängel aufznweffen, aber oer
einzelne wird doch nicht gehindert, seinen gesunden
Menschenverstand  zur Geltung zu bringen. Ob dies
aber dem Geistlichen, der vorwärts kommen will, immer an-
zuraten ist, das , meine Herren, möchte ich dahingestellt sein
lassen. Ja , meine Herren, ich glaube, ich sage nicht zuviel,
wenn ich behaupte, daß viele weniger bemittelte junge
Leute, welche sich mühsam, voll von Idealen und mtt ehr¬
licher Überzeugung diesem Studium gewidmet haben, bei
der vor ihrer Anstellung stattfindenden Gewissensprüfung
vielfach zur Unehrlichkeit  verführt werden."

liebenswürdig« : Plauderer , geistvoller Spötter und humor¬
voller Lebemann. Niemand ahnte in dem anglomanischen
„Mylord Camillo", in dem lebhaften untersetzten Land¬
junker, der stets ein behagliches Lächeln auf dem breiten
Gesicht zeigte und eine unverwüstliche gute Laune hatte,
den Retter aus der schwierigen, gcsahrvollen Lage, in der
sich schon danmls die Politik Piemonts und die Situation
ganz Italiens befand.

Man hat das plötzliche Auftreten Cavours als Staats¬
mann im Jahre 1848 mit der Geburt der Athene verglichen,
die nach der griechischen Sage völlig gerüstet aus dem
Haupte des Zeus sprang. Seine dominierende Begabung,
sein ungeheures Können ttat plötzlich zutage, als er m
per von ihm mit einigen Freunden begründeten Zeitschrift
„Risorgimento" den Erlaß einer Konstitution für das
Königreich Sardinien und Piemont forderte, um die ge¬
waltige Erregung der Massen zu dämpsrn. Die Verfassung
wurde ganz nach seinen Vorschlägen erngeführt, und von
nun an trat seine Persönlichkeit immer deutlicher als die
führende hervor, zunächst in seinem Vaterlande, dann in
dem ganzen zerrissenen, in Ohnnracht und Knechtung
schnrachtenden Italien . Jede neue Geltendmachung jemes
wachsenden Einflusses war ein weiterer Erfolg für Lyn; rm
Parlament entwickelte sich allmählich seine geniale Bered¬
samkeit, die im hitzigen Wortkamps, in der scharfen Debatte
ihr- größten Wunder vollbrachte. Ohne jeden Schwung,
ohne alles Pathos wußte er mit seinem zerhackten Vortrag,
seiner schneidend Hellen Stimme jeden Widerspruch durch
die unerbittliche Logik seiner Gründe, durch die kristallene
Klarheit seiner Darstellung zu besiegen. 1850 muß ihn
König Viktor Emanuel, der nach der Abdankung des un¬
glücklichen Karl Albert den Thron besttegen hatte, aus das
Drängen der Allgemeinheit hin zum Minister machen, und er
sagt dabei: „Das Kerlchen wird euch alle aus dem Sattel
heben." 1862 ist feine Prophezeiung cingetroffen, und
Cavour wurde Ministerpräsident. Seine Politik ging nun
zunächst dahin, Piemont zu dem unvermeidlichen Kampf
mit dem Unterdrücker Italiens , mit Österreich, zu stärken,
indem er in einer glänzenden inneren Reform die Kräfte
des Volkes stählte. Dann bewirkte er die Allianz mit
Frankreich und England und die Beteiligung am Krimkrieg.
Run erhielt das kleine Königreich Sardinien auf dem
Variier Friedenskongreß Sitz und- Stimme ; sein Ansehen
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* Es wird schon alles wieder gut werden̂ Auf diesen
Trost läuft eine Betrachtung der „Nordd. Mg . Ztg." in
ihrem Wochenrückblick hinaus , die den Wahlerfolgen der
Sozialdemokratie gewidmet ist. Das Blatt schreibt: „Drr
„Genossen" machen augenblicklich einfach Konjunkturge-
schäste, bei deren parteipolitischer Unsolidität den aner¬
kannten Denkern unter ihnen nicht halb so wohl ist, wie
sie es zu zeigen verbunden sind. Sache des deutschen Bür¬
gertums oder, richtiger noch, seine gebieterische Pflicht ist
es aber nunmehr geworden, die fruchtlosen gegensei¬
tigen RekrtmiNationen  nach jeder Neuwahl be¬
wußt ernzudämmen. Einander direkt oder indirekt eben
mit der Sozialdemokratie zu drohen, wie sich noch fortwäh¬
rend beobachten läßt , verzögert nur den Umschlag,
dessen notwendiges Eintreten der Radikalismus selbst Vor¬

aussicht und den recht lange hinauszuschieben er alle Kräfte
ausweirdet." Ms Kronzeuge für ihre optimistische Auf¬
fassung der Lage beruft sich die „Nordd. Allg. Ztg." auf die
Stimmen aus dem Lager der Nationalltberalen : „Erfreu¬
licherweise mehren sich die Äußerungen, die auf der Er¬
kenntnis fußen, daß man in absehbarer Zeit mit einer
ruhigeren  Beurteilung der Dinge wird rechnen dürfen.
Diese Vertröstung ist das Gegenstück zu der Warnung des
Fürsten Bülow:  Bei - Philippi sehn wir uns Wieder!
Fürst Bülow wird Wohl dem osstziösen Tröster znm Trotze
recht behalten.

* Vereinheitlichung der deutschen Eisenbahnen. Der.
Deutsche Handelstag richtete anr 5. August an seine Mit¬
glieder ein Rundschreiben, in welchem er darum bat, rhut
über Mängel zu berichten, die sich aus dem Umstand er¬
geben, daß die deutschen-Eisenbahnen nicht noch weiter, als
es bisher geschehen ist, vereinheitlicht sind. Beispielsweise
könne es sich um Verschiedenheiten in den Frachtsätzen uns
Abfertigungsgebühren, uni Schwier-igkeiten und Verzöge¬
rungen an den Grenzen der Eisenbahnverwaltungen und
um Nachteile durch Leitung des Verkehrs auf Umwegen
handeln.

* Ein günstiges Betriebsergebnis der badischen Eisen¬
bahnen. Die jetzt veröffentlichte Bilanz der badischen
Staatsbahnen für 1909 zeigt ein sehr günstiges Bild. Der
Betriebsüberschutzbeziffert sich auf 25,5 Atillionen, gegen
13,8 Millionen tm Jahre 1808, und ist somit um rund zwölf
Millionen gestiegen.

-4- Die Umgestaltung der Baugewerkschulen. Während
der Beratung des Etats der Handels- und Gewerbever¬
waltung betonte der Handelsminister Sydow , daß bei der
geplanten Umgestaltung der Baug-ewerkschulcn vor allem d-w
vraktischen Gesichtspunkte eine besondere Betonung ver-
lanoten. Wie wir dazu hören, ist man bereits an eine
Umgestaltung der Bau gewerksschulen herangegangen, und
es kann erwartet werden, daß diese im Laufe des Jahres
zum Abschluß gebracht werden wird. In erster Linie soll
das vierftmestrige Studium in ein f ü n s semeftriges ver¬
wandelt werden, ohne daß aber das Leyrziek höher ge¬
schraubt wird. Es geschieht dies wegen, z u starker Be¬
lastung  der Schüler, die die Stoffverteilung aus fünf
Semester notwendig macht. Hand in Hand hiermit gehr die
innerliche Umgestaltung der Lehrpläne, die bisher erne.zn
systematische Anordnung auswiesen. Man fing praktiM
z. B. mit der Herstellung von Tür und Fenster an, , ging
dann zum Treppen- mtd Gewölbebau über, und erst in den
beiden letzten Semestern kamen die Schüler dazu, völlige
Entwürf - aufzustellen. Nach den neuen Lehrplänen ist be¬
absichtigt, gleich vom ersten Semester ab kleine Entwittse mit
Erläuterungsberichten anzufertigen, während E theoreti¬
schen Belehrungen nebcnhergehen. Diese neue Lehrpmn-
ordnnng gewährt den Vorteil, daß die Schüler nach e-eer
Semesiern bereits zu einem gewissen Abschluß gelangen.
Ländliche  Bauhandwerker zum Beispiel und sonstige
Handwerker für primitivere Bauten können sich mtt einem
dreffemestrigen Studium begnügen, zumal dies weniger
Kosten verursacht, die sie manchmal schwer aufbrkngeir
können. Gleichzeitig ist mit der Baugewerksschule nach der
neuen Ordnung auch eine Tiesbauabteilung  ver¬
bunden, so daß die Schüler der letzteren auch eine hochbau-
technische Ausbildung erhalten. Die gemeinsame Au»-
bildung findet in drei Semestern statt, dann trennen sich
beide Lchrzweige.

* Lehrerinnen an Mädchenschulen! Die kaum glaub,
lichen Untaten, die der Berliner Rektor Bock an seinen
Schülerinnen begangen hat, veranlassen dre „Kreuzzeitung ,
d-e Anstellung möglichst vieler Lehrerinnen an Mädchen¬
schulen zu befürworten: „In der liberalen Pädagogischen
Presse hat man die Forderung, daß an Mädchenschulen
möalichst viele Lehrerinnen angestellt werden sollten, hin
und wieder als eine „klerikale" bezeichnet. Vorkommnisse,
wie der Fall Bock, werden aber geeignet erscheinen, dre,e
Forderung zu unterstützen. Es ist ganz natürlich, daß

i Mädchen' von weiblichen Personen und Knaben von
tunuawro«

unter den Großmächten stieg. Damals gab Cavour seinem
„Schüler" Napoleon III . die erste Unterrichtsstunde, vre rn
ihm den Gedanken befestigte, „etwas für Italien zu tun ,
und isolierte Österreich diplomatisch vollständig. Und balo
folgte’ die zweite entscheidende„Lektion" in der geheimen
Zusammenkunft Cavours und Napoleons in PlombiöreS
(August 1858). Die Befreiung und Nationalisierung Italiens
War nun als Programm ausgestellt; sic fand ihre teilweise
Verwirklichung in dem Kriege gegen Österreich, der durch
die Konvention von Villafranca einen überraschend jähen,
von den italienischen Patrioten tief betrauerten Abschluß er¬
hielt Cavour opferte damals schweren Herzens das Stamm¬
land seines Königs, Savoyen und Nizza, an Frankreich, um
die Herrschaft des savoyischen Hauses in Italien zu be¬
festigen: er paktierte dann sogar im geheimen mtt den
Revolutionären Mazzini und Garibaldi , um alle Kräfte
zum erhabenen Ziel zu sammeln, auch die dunkeln Lerden-
schatten des natiorralen Fanatismus zum heiligen Feuer
zu schüren. Es war ihm noch vergönnt, seine Sache zuni
Siege zu führen: am 17. März 1861 wurde Viktor Emanuel,
der seinen leitenden Staatsmann in seiner Politik tapfer
unterstützt batte, König des geeinigten Italien , dem nur
noch Venctien und Rom fehlte,:. Am 6. Juni , mitten tu der
eifrigsten Tätigkeit für den Ausbau seines Werkes, wurde
Camillo Cavour von einer plötzlichen Erkranckung dahm-

letzten Arbeiten des Meisters der Politik hatten noch
für die Zukunft gesorgt, die glückliche Vollendung der Reichs-
cinheit angcbahnt. Er hatte noch durchgesetzt, daß „die
Vereinigung Roms als Hauptstadt mit Italien " von dem
italienischen Parlament gefordert wurde, er hatte, da ihm
die Vernichtung des Kirchenstaates unbedingt notwendig
schien auch die Formel für eine friedliche Lösung der
schwierigsten Frage gefunden in jenen Worten, die noch dem
Sterbenden von den Lippen kamen: „Freie Kirche in
freiem Staat ." Die Versöhnung der zwei gewalügstcn
Mächte Italiens , des Papsttumes mit dem weltlichen
KönigStum, des religiösen Geistes mit dem Geist der Frei-
hciit, das war das Vermächtnis, das Cavour seinem Volke
hmterlietz. Freilich blieb keiner zurück, der sein Erbe hätte
aufnebmen, sein Nachfolger hätte werden können. Seine über¬
menschliche Größe, in der sich tollkühner Wagemut und listige
Schlauheit, edle Humanität und praktisch berechnetes

Handeln einten, rechtfertigte seine Taten ließ alle Schmäh-
sucht schweigen. Der schwerste Vorwurf, den man gegen-
Cavour erhoben hat, ist der der politischen Skrupellosigkeit,
mit der er sich auch der verschwörerischeu und anarchyrtschcn
Elemcnte für seine Zwecke bediente, mit der er Garibaldl
heimlich bei seinem Einfall in Sizilien und UntentaNen
unterstützte. Aber Cavour wußte, daß die einzige Mogncy-
keit, diese gärenden, wild losbrechenden Mächte des Au;-
rrrbrs zum Segen und Nutzen des Ganzen zu gebrauchen,
eben darin bestand, sich mit ihnen in Beziehungen zu setzen.
Indem er sie daher mit seinem starken Gefühl für das Nea.e
in ihrer Existenz anerkannte, gelang es ihm, ste zu oan-
diaen, zu beherrschen und zu leiten. Es ist die unvergäng¬
liche Größe Cavours , daß er sich selbst stets hoch über allem
Getriebe der Parteien und Leidenschaften zu erhallen wußte,
in chaotischen Wirrnissen und verzweifelten Situationen
immer der klare unbeirrbare Lenker, der objektive Beurteiler
der Dinge blieb, in Elend und Niederlage, wie in Sieg und
Triumph der nie berauschte, nie wankende Herr der -situa-
tion. Das Wort, das er von Pitt geprägt: „Er liebte die
Macht als Mittel , nicht als Zweck", gilt auch von ihm.
„Kein Staatsmann der neueren Zeit ist ihm an Reinheit
der Absichten und an Selbstlosigkeit gleichzustellcn, so hat
Franz Xaver Krauß über Cavour geurteilt. Und diesem
reinen stolzen Geiste gelang das Wunder, das er in semer
Fugend geträumt ; was er vollbracht, hat der englische
Staatsmann Lord Palmerston in seiner Würdigung des
großen Toten schön ausgesprochen: „Was Cavours ganzes
Leben für die Geschichte bedeutet, ist wahrhaft wunderbar
und grenzt an die romantischsten Historien der Welt. Wir
sehen ein No« , welches schlief, unter seiner Leitung und
seiner Autorität sich plötzlich zu kräftigem Leben aufr-.chten
Dies Volk erhebt sich aus jahr .pmdertaltem Schlafe, aus
den Ruf eines einzigen Mannes , cs fühlt in sich die Kraft
des Riesen, cs fühlt sich frisch, mittig und kanipfbereit, und
in kurzer Zeit erringt es jene Freiheit , die ihm Jahr-
Hunderte hindurrb versagt geblieben war. DaS sind große
Ereignisse, die die Geschichte erzählen wird. Der Mann,
dessen Name für immer mit diesen Ereignissen verknüpft
ist, kann für seinen Ruhin nicht zu früh gestorben sein, so
verfrüht auch dieser Tod erscheinen mag und so trff auch
die Hosfnunaen seiner Mitbürger durch ihn erzchutterl
werden."
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Männern erzogen werden. Man wirst den Lehrestnnen vor,
daß sie die Mädchen zur Kleinlichkeit und Prüderie erzogen,
aber jedenfalls können tausend Lehrerinnen zusammen an
den Schülerinnen nicht so viel sündigen, wie dieser einzige
Rektor Bock es getan hat. Es klingt doch wie ein Märchen,
daß dieser Unhold 7 dis 8 Jahre lang sein Wesen treiben
konnte/

* Geheime polnische Versammlungen sind in letzter
Zeit wiederholt in T h o r n abgehalten worden. Als Ver¬
anstalter und Vortragende werden genannt der bekannte
Prälat Wawrziniak, der Geistliche Adamski und ein
Dr . Karasiewicz. Sie werden sich vor Gericht zu verant¬
worten haben.

* Die Nativnalblumc der Polen. Zu einem Streit um
di« Nationalblume der Polen veröffentlicht ein Nach¬
komme eines politischen Emigranten aus dem Jahre 1831
im „DzienNik Kujawski" folgende Erklärung : „Die Natio¬
nalblume der Polen ist die Rose. 1. Diese ist rot oder weiß,
und das sind die Nationalfarben der Polen . 2. Wer bis
Rosen pflücken will, der sticht sich."

* Diplomingenieure und Minister v. Brertenbach. In der
preußisch-hessischen Eisenbahnverwaltung werden neben den
Diplomingenieuren , denen als Regierunasbaumeister die Be¬
amtenlaufbahn eröffnet ist, noch eine Anzahl anderer tech¬
nischer Kräfte beschäftigt, die mit der Ausarbeitung ^bestimmter
technischer Aufgaben betraut sind. Je nach der >schwierigkeit
dieser Aufgaben werden Diplomingenieure oder weniger gut
vorgebildete Techniker verwendet. Nachdem nunmehr für die
Erledigung der leichteren Aufgaben eine bestimmte Laufbahn
für sogen. „Halbakademiker" geschaffen worden ist, ist die Frage
aufgeworfen worden, was aus den Diplomingenieuren werden
soll. Der Verband deutscher Diplomingenieure bat Gelegenheit
genommen, diese Angelegenheit dem Eiscnbahnrninister, zu
unterbreiten . Der Verband schlägt vor, die Diplomingenieure
fortab schließlich als Spezialisten zu beschäftigen und ihnen als
Laufbahn die Stellen von wissenschaftlichenHilfsarbeitern bei
den Direktionen zu überweisen,

Rechtfprechimg und NorrvaMms»
Die Schädigung der Wälder durch die Abgase der in¬

dustriellen Werke. Eine Reihe von interessanten Prozessen
steht im Ruhr-Jndustttebezirk bevor. Fachwissenschaftliche
Prüffmgen haben ergeben, daß die Wälder, namentlich die
Eichonbestände, durch die Abgase der großen industriellen
Werke schwer geschädigt werden. Viele Waldbesitzer sind
deshalb dazu übergegangen, widerstandsfähigere Bäume,
wie Ahorn, Buchen, anzupflanzen. Andere haben Prozesse
gegen die in Betracht kommenden Jndustriewerke auf
Schadensersatzangestrengt. Wie verlautet, beabsichtigt auch
die Stadt Dortmund, deren Wälder besonders zu leiden
haben, den Klageweg zu bcschreiten, wenn diese Klagen
einen für die Kläger günstigen Ausgang haben. Damit
wären Präzedenzfälle von erheblicher Bedeutung geschaffen.

Zerr rmd Flotte-
Altes Eisen. Der Verkauf alter Kriegsschiffe wird fort¬

gesetzt. In den letzten Tagen wurde gemeldet, daß in
Danzig der Verkauf der früheren Kaiserjacht „Kaiseradler"
(ehem. „Hohenzolleru") stattgesundenhabe. Nunmehr macht
die Kaiserliche Werft in Wilhelmshaven bekannt, daß die
alten Panzerkanonenboote „Wespe", „Chamäleon" und
„Salamander " verkauft werden sollen. Diese Boote sind
aus den Listen der Kriegsschiffe gestrichen und stammen aus
den ersten Zeiten der deutschen Marine (1876 bis 1889).
Sie hatten 1100 Tonnen Wasserverdrängung und liefen
höchstens8 Seemeilen in der Stunde . Gefechtswert be¬
laßen sie schon seit länger als zehn Jahren nicht mehr.

Ausland.
Der Dumapräsideut in Festungshaft. Der erste Präsi¬

dent der dritten Duma und Oktobristeifführer Alexander
Gutschkow ist bald nach seiner Rückkehr von Panslawisten-
kongreß in Festungshaft, abgcsührt worden. Gutschkow ist
im Mar d. I . wegen seines Duells mit dem Grasen Uwarow
zu 4 Wachere Festung verurteilt worden. Es wird jedoch bei

ihm zum erstenmal das Gesetz über die b e d i u g te Frei¬
lassung  Anwendung finden, so daß Gutschkow schon
jetzt, nach acht Tagen Haft, aus der Festung entlassen wird.
In den politischen Kreisen gilt es übrigens als zweifelhaft,
daß Gutschkow als Dumapräsident wiedevgewählt wird.

Fra « kret «y.
Vermehrung der französischen Luftflotte. Das Kriegs-

Ministerium hat neue Flugapparate erhalten, u. a. einen
Wright- und einen BlLriot-Apparat zu zwei Sitzen. Die
Apparate sind durch die Erträge der von dem französischen
Blatte „Temps" augeregten Subskription  geschaffen
worden. Mit den Apparaten sind bereits Flüge unter¬
nommen worden, die von bestem Erfolge begleitet waren,
- ' .. —. - . . . Tn—. . . . . ..

Luftschiffe und Aeroplane.
Die Wugwoche von Johannisthal.

kl . Berlin, 8. August. Auf dem großen Flugplatz in
Johannisthal sollte gestern die erste internationale Flug¬
woche ihren Anfang nehmen. Es waren dazu 15 deutsche
Aviatiker mit insgesamt 26 Apparaten gemeldet. Infolge
des überaus böigen Windes  kam cs jedoch nicht
zum Start und die wenigen Zuschauer, die sich eingefunden
hatten, nmßtcn sich wieder entfernen.

Verlängerung der Metzer Luftschiffmanöver.
Die Metzer Lustschiffmanöver sind nach einem Beschluß

der Militärbehörde um eine Woche verlängert worden. Alle
drei Ballons haben eine Nachfüllung  erhalten.

Wiederaufnahme der deutscher Passagier-Luftfahrten.
Mitte August werden die seinerzeit durch die Havarie

des Lufffchiffes Deutschland  unterbrochenen Luftschiff¬
fahrten, deren Passagierannahme bekaimtlich von der
Hamburg - Amerika - Linie  besorgt wird , in Baden-
Baden wieder ausgenommen werden. Bis Ende September
sollen hauptsächlich kleinere Fahrten von ein- bis zwei¬
stündiger Tauer veranstaltet werden, die über die nähere
Umgebung des schönen Oostales gehen und 100 bis 200 M.
pro Person kosten sollen. Größere Reisen sind bei besonders
günstiger Weiterlage zu erwarten. Als Fahrzeug dient das
im Sommer 1909 erbaute „L. Z. 6", das von der Luftschiff¬
bau Zeppelin G. m. b. H., Friedrichshasen a . B., der Deut¬
schen Luftschisfahrts-Aktiengesellschaft für die Dauer der
Reparaturarbeiien an der havarierten „Deutschland" pacht¬
weise überlassen worden ist. Das Luftschiff machte unter
vielen anderen wohlgelungenen Passagier- und übungS-
slügen Ende August vorigen Jahres die in aller Gedächtnis
befindliche große Fahrt zum Besuch des deutschen Kaisers
von Friedrichshafen nach Berlin.  Es ist inzwischen ein¬
mal umgcbaut und vergrößett worden; seine Länge beträgt
jetzt 144 Meter, sein Durchmesser 13 Meter, sein Inhalt
16 000 Kubikmeter. Es ist mit drei Motoren von je 115
bis 140 Pferdestärken und insgesamt 4 Propellern ausge¬
stattet, die teils 450, teils 1000 Umdrehungen in der Minute
machen und dem Luftschiff eine Geschwindigkeitvon 60
Kilometer in der Stunde geben. Außer 9 bis 10 Mann
Besatzung kann die Passagierkabine 10 bis 12 Passagiere
aufnehmen. Zur Ausgabe von Fahrscheinen sind alle Agen¬
turen der Hamburg-Amerika-Linie instand gesetzt.

Vermißte Ballons.
M . München, 6. August. Mit dem Gas des inzwischen

entleerten Parsevalballous sind gestern nachmittag um 3 Uhr
die beiden Ballons „Georg" und „Reiher" der militärischen
Luftschiffabteilungin München mit je drei Manu ausge-
stiegcn. Da bisher noch keine Nachricht von den Ballons
eingetroffcn ist, ist man über das Schicksal der Ballons
besorgt.

übcrlandflng durch Ostsrmckreich.
Paris , 7. August. Der vom „Matur" organisierte über-

landslug durch Offfrankreich, der erste große Wettbewerb
in freier Fahrt überhaupt, hat heute früh begonnen. Er
bewegt sich über eine Gesamtstrecke von 782 Kilometer, die
in sechs Etappen zurückgclegt werden sollen. Die einzelnen

Aus Kunst und Men.
* Das Ehrlichsche Präparat . Der „Tägl . Rundsch."

schreibt man von fachmännischer Seite : Bei den vielen Be¬
richten über das neue Ehrlichsche„Syphilisheilmittel " und
dessen Erfolge darf das Publikum auch nicht im Unklaren
gelassen werden über die Mißerfolge, die trotz Jnnehaltung
der genauen, von Ehrlich selbst angegebenen Applikanons-
methode immer noch Vorkommen. Ein Beispiel. Der Fall
betrifft einen jungen Menschen, der in einer Klinik die
Hatu-Jnjektion bekam und nach 6 Wochen mit einem
schweren Neuausbruch der Syphilis ins Krankenhaus cin-
geliefert wurde. Es ist dies wieder ein Beweis , der Ärzte
und Laien lehrt, ja kritisch und vorsichtig zu bleiben Lei
neuen Heilmitteln, die, wie das Arsenpräparat Ehrlich-
Hatu 606, die Probezeit noch nicht hinter sich haben. Ties
ist um so mehr am Platze, als ein großer Teil der guten
Erfolge nicht bei der Syphilis selbst, sondern bei ihren
Nach- und,Folgekrankheiten, der Paralyse und der Epilepsie
aus erblich syphilitischer Basis beobachtet wurde. Man
weiß ferner, — und das muß ganz besonders betont wer¬
den —, daß die Wassermannsche Reaktion, bezw. deren Ver¬
schwinden uns absolut nicht gestattet, hieraus Schlüsse auf
das Schwinden der Syphilis zu ziehen! Beherzigt man
diese Tatsachen, so wird cs unverständlich, wie immer noch
in der Presse Versuche mitgeteilt werden, die dem großen
Publikum unverständlich bleiben müssen wegen ihres
spezifisch fachwissenschaftlichen Charakters. Von Interesse
dürste es sein, bei dieser Gelegenheit auch daraus hinzu¬
weisen, daß von den 500 behandelten und erwähnten Fällen
Weitaus die größere Hälfte keine Syphilispatienten sind.
An unserer größten dermatologischen Abteilung hier in Ber¬
lin wird übrigens Ehrlichs Hatn 606 nicht mehr angewandt
und unsere bedeutendsten Syphilisforschcr hier in Berlin
haben bisher weder öffentlich noch in der Fachpresse ihre
maßgebende Ansicht ausgesprochen.

6 . X . Ein Dcnlnralcntwurf RodinS für König Eduard.
Der Antrag des britischen Premierministers, König Eduard
ein großes Nationaldenkmal zu errichten, hat in England
einstimmigen Beifall gefunden und man diskutiert eine
Reihe von Projekten. Der Trafalgar Square , in dessen
Mite sich die große Nelsonsäule erhebt, soll zu einen: König-

Eduard-Platz umgcwandelt werden, monumentale Bauten
sollen entstehen und eine Reihe von Denkmälern die Ge¬
schichte der britischen Seemacht illustrieren. Man hat sich
auch an Rodin gewandt, um seine Meinung zu hören, und
der berühmte Bildhauer hat ausführlich dargclcgt, wie er
sich ein Denkmal für König Eduard vorstellen würde.
„Welche Form es auch erhält, cs muß etwas Großes, etwas
Außerordentliches sein, dem: der König war auch ein
außerordentlicher Mensch. Man hat davon gesprochen, ein
großes .Krankenhaus zu bauen, aber der Gedanke scheint mir
nicht glücklich. Das wäre ein Denkmal für einen Philan¬
thropen oder Millionär . König Eduard aber war mehr,
und das Denkmal, das die Verehrung seines Landes sym¬
bolisiert, muß mehr sein als ein Ort der Kranken und
Leidenden. Ich denke an ihn als an Eduard den Beschützer
des Friedens , und als solchen würde ich ihn darstellen."
Rodin nahm den Bleistift und entwarf eine Skizze: „Ich
würde den König, aus seinem Throne sitzend, in die Mitte
eines runden Säulenbaus stellen; neben ihn Minerva als
die Göttin der Vernunft, über ihm, als Bekrönung des
Baus , denke ich mir drei weibliche Gestalten, die die Krone
Englands mit den Händen emporstützen als ein Sinnbild
der Loyalität und des Zusammenschlussesdes britiichen
Volkes."

Theater und Literatur.
In Berlin  fand die erste ordentliche Generalver¬

sammlung der Aktiengesellschaft der Großen Oper  statt.
Das neue Projekt, das nunmehr der Polizei cingereicht
werden soll, hat alle Mängel beseitigt, die von der Behörde
beanstandet worden waren, und es ist anzunehmen, daß es
in allernächster Zeit genehmigt werden wird.

Knut H amsun,  der eigenartige skandinavische Schrift¬
steller, der soeben seinen 50. Geburtstag feierte, vollendete in
letzter Zeit ein neues Schauspiel „In der Gewalt des
Lebens". Das Stück schildert den Kampf einer zähen Natur
gegen das Alter und gegen die inneren wie äußeren Ver¬
luste, die es uns zusügt.

In Mallnitz  in Steiermark sollen im Jahre 1912
Passivnsspiele  nach Art der Oberammergauer Pas¬
sionsspiele im großen Stile abgchalten werden.

In Unterach  am Attersee wird demnächst auf An¬
regung der Liedertafel Vöcklabruck  eine Hugo-
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Etappen sind Paris -Troyes 135 Kilometer, Troyes -Nancy
165, Nancy-Mezitzres-Douai 135, Douai-Amiens -80, Amiens-
Paris 120 Kilometer. *

rrd. Nancy, 7. August. Zwei von Offizieren geführte
Aeroplane, die nachmittags in Mourmelon aufgestiegen
waren, sind um 7 Uhr abends in Nancy g l a t t g e l a n d et.

wb. Nancy, 7. August. Aus Mourmelon ist noch ein
dritter  Mtlitüraeroplan hier angekommcn. Die Führer
der drei Aeroplane hatten eine militärische  Ausgabe
erhalten, indem sie während des Fluges eine bestimmte
Zahl von Beobachtungen anstellen mußten. Die Militär¬
behörde ist von den guten Ergebniffen sehr befriedigt,

ANS Stadt and Fand»
Wiesbadener Nachrichte«,

Wiesbaden,  9 . August
— Fürstlicher Besuch. Von Bad Nauheim traf - heute

12.33 Uhr der Herzog von Mecklenbnr  g nebst Gemahlin
zu einem vorübergehenden Besuch hier ein. Nachmittags 5.50
Uhr verliest das hohe Paar unsere Stadt wieder, um sich nach
Bad Nauheim zu begeben. .

— Die Wiesbadener Allgemeine PolMmik, Helenen-
sttaße 21, versendet soeben ihren 13. Jahresbericht . Die An¬
stalt hat bekanntlich den Zweck, unbemittelten Kranken
spezralärztliche Behandlung und nach Möglichkeit Arznei,
und Verbandmittcl unentgeltlich zu gewähren. Sie wurde
im abgelausenen 13. Jahre ihres Bestehens von insgesamt
4264 (im Vorjahr 4211) Kranken ausgesucht. Diese ent¬
stammen nicht nur der notorisch armen, der öffentlichen
Armenpflege zufallenden Bevölkerung, sondern vor allem
auch den Kreisen, die gerade noch das zum Leben Nötigste
aufbringen können, den durch Krankheit jedoch— zumal bei
großer Familie — entstehenden Sonderausgaben nicht mehr
gewachsen sind. So stellt die Poliklinik namentlich für die
Frauen und Kinder der arbeitenden Klassen eine Einrichtung
von wesentlicher sozialer Bedeutung dar, ebenso aber auch
für das Familienoberhaupt, soweit es nicht durch die Kran¬
kenversicherung gedeckt ist. Nach wie vor ist das Augenmerk
der behandelnden Ärzte aufs schärfste daraus gerichtet, daß
zahlungsfähiges Publikum in der Poliklinik nicht behandelt
wird. Wenn trotzdem ein Kranker, der recht wohl seinen
Arzt bezahlen könnte, unter Angabe falscher Taffachen sich
freie Behandlung verschaffen sollte, so ließe sich der Poli¬
klinik hieraus ein Vorwurf nicht wohl machen. Leider muß
die Anstalt noch immer unter dem mangelnden Interesse
weiter Kreise der wohlhabenden Bevölkerung leiden, deren
Unterstützung sie zum Fortbestehen benöttgt. Da es gemäß
der Organisation der Anstalt untunlich ist, durch Veranstal¬
tungen und dergleichen die Einnahmen zu vermehren, so
muß sie sich lediglich an den Wohltätigkeitssinn
unserer wohlhabenden Mitbürger wenden.
Mögen sie bedenken, daß inl vergangenen Jahre über 4000
armen Kranken geholsen worden ist, daß aber weit mehr
getan werden kann, wenn die nötigen Mittel zur Verfügung
stehen! Auch der kleinste Beitrag ist willkommen. Zur Ent¬
gegennahme ist, wie seit vielen Jahren , Herr Karl Wilhelm
Lugenbühl,  Marktstraße 19, sowie jeder der Anstalts-
ärzte bereit. Am Schluß des Jahresberichts , dem wir die
vorstehenden Ausführungen entnehmen, findet sich eine An¬
zahl von Wohltätern mit einmaligen oder regelmäßigen
Beiträgen angeführt. Besonders einer Zunahme der letzte,
ren bedarf es dringend, um die Anstalt existenzfähig zu er¬
halten. Am 1. Januar 1909 schied Herr Dr . Hirsch  nach
dreijähriger eifriger Tätigkeit in der Kiwderabteilungwegen
Arbeitsüberhäufung aus . Sein Nachfolger wurde Hen Dr.
Emil Philippi.  Auch Herr Dr . Fuchs , der 14 Jahre
lang der Abteilung für Frauenkrairkheiten vorgeflanden
hatte, schied ans der Anstalt. An seine Stelle trat Herr
Dr . Joseph Müller.  Am Ende des Jahres traten ferner
aus dem Kollegium der Poliklinikärzte aus : Der langjährige
Leiter der zahnärztlichen Abteilung, Herr Zahnarzt

Wolf - Gedenktafel  enthüllt werden. Hugo Wott
hatte längere Zeit dort gelebt und eine Anzahl seiner
schönsten Gesänge, darunter „Feuerreiter" und „Weylas
Gesang", komponiert.

In N o t o starb im Alter von 46 Jahren der Dichter
Giuseppe Cassone,  der durch seine Übersetzungen deut¬
scher Dichter, wie Heine, Platen , Scheffel, bekannt gewor¬
den ist.

Bildende Kunst und Musik.
Die 12. I a h r e s a u s ft el l u n g der F r a n kf u r t er

Künstler  findet vom 30. Oktober bis einschließlich 27. No,
vember d. I . statt.

Das neueste Werk von Professor Max Liebermann
ist jetzt im Städtischen Kunstpalast in Düsseldorf  aus¬
gestellt, wo zurzeit der „Sondcrbund westdeutscher Kunst¬
freunde" seine Ausstellung veranstaltet. Es ist eine große,
soeben fertig gestellte Komposition von „Simson mrd Delila".

Felix Mottls  Ehe mit der früheren badischen
Kammersängerin Henriette Standthartner  aus Wien
ist nunmehr aus Leiderscittges Verlangen geschieden
worden.

In Salzburg  fand in Anwesenheit des Erzherzogs
Eugen  die feierliche Grundsteinlegung des Mozarihauses
statt.

Das zweite Augusthcft des „Kunstwatt" behandelt u. a.
in einem längeren Aussatz die Werke Max Liebermanns
und bringt Reproduktionen — darunter eine farbige —
seiner jüngsten Bilder. Der Auffatz ist außerordentlich
richtig geschrieben. Er ergeht sich nicht in den gewohnten
Lobhudeleien über Liebcrmann, die an der Tagesordnung
sind, seit der Künstler Mode geworden ist, sondern gibt
eine sachverständige Kritik.

Wissenschaft und Technik.
In der „Schlacht- und Viehh.-Ztg." veröffentlicht Dr.

C. Bolle einen Arttkcl über die Tuberkulinprüstmg der
Kindcrmilchkühe in der Meierei Bolle. Besonders beachtens¬
wert ist hierbei, daß nachgewiesen wird, daß die Prüstmg
bei demselben Tiere einmal positiv, ein andermal wieder
negattv ausfällt . Es waren 18 solche Fälle angeführt,
worunter mehrere find, bei baten die positive und negative
Reaktton zweimal abwechselte.
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guncte , selbst noch ein. Mitbegründer der Poliklinik, und
Herr Di'. Luders,  welcher seit 7 Jahren der Abteilung
für Ohren-, Nasen- und Halskrankheitenvorgestanden hatte.
Für sie traten ein: Herr Zahnarzt Hennig,  bezügl . Herr
De. D rucke nmüll er.  Leider mußte Herr Zahnarzt
Hennig eines Unfalls wegen nach kurzer Zeit seine Tätigkeit
an der Poliklinik wieder ausgcbcn. Er wurde ersetzt durch
Herrn Di-, O st.

— Die Glocken der Lutherkirche. In „angeblich gut
orientierten" Kreisen zirkuliert in letzter Zeit das Gerücht,
daß die kürzlich hier eingetrossenen Glocken der neuen
Lutherkirchc auf elektrischem Wege in Betrieb gesetzt würden.
Hierzu ist nach eingezogenen Erkundigungen an maßgeben¬
der Stelle folgendes zu berichten: Allerdings trug man sich
zuerst mit dem Gedanken, eine elektromaschinelle Einrichtung
zu treffen, um ans diese Weise von den: Handbetrieb abzu¬
kommen. Den Plan ließ man aber wieder fallen. Aus¬
schlaggebend hierzu waren angestellte Versuche, welche das
Resultat ergaben, daß durch die Bewegung von Glocken auf
maschinellem Wege die Schallwellen einen kürzeren Weg
haben und ein harmonischer Einklang sich nicht erzielen läßt.
Das feierliche Einläuten  der Glocken wird demnächst
stattfinden und vorher öffentlich bekanntgegeben. Weiterhin
wurde uns von der Bauverwaltung mitgcteilt, daß eine
festliche Einbringung der neuen Glocken nicht beabsichtigt
war, der Transport durch verschiedene Straßen wurde viel¬
mehr ohne Wissen der Bauvcrwaltung von der Transport-
sirma vorgckkömmcn.

— überlandslug Frankfurt-Mainz -Mannheim. Der vom
„Deutschen Fliegerbund" veranstaltete lrbcrlandslug Frank-
furt-Mainz-Mannheim ist, wie die „Franks. Ztg." miiteikt,
kein sogenanntes aviatischcs Meeting, bei dem Schauslüge
vor einem großen Publikum vorgeführt werden. ^ Man
wird zwar den Ausstieg eines der konkurrierendenFlieger
nach Möglichkeit durch einen roten Korb ankündigen, aber
man wird selbst dann, wenn man noch rechtzeitig aus dem.
Startfeich dem Griesheimer Exerzierplatz,. eintrifft, . nur
den Ausstieg sehen; in wenigen Minuten wird der Flieger
den Augen entrückt sein. Aus dem Startplatz werden sieben
«Schuppen zur Unterbringung der Apparate errichtet; das
Feld wird durch ein Drahtgitter abgesperrt, der Eintritt
ist nur. gegen Karte gestattet. Als Flugstrecke ist die von der
Natur gegebene Linie zwischen Rhein und Main gedacht.
An den Endpunkten, auf dem Mainzer Sand und aus dem
Mannheimer Exerzierplatz werden Drachen oder Pilot¬
ballons als Richtlinien für die Flieger aufgelassen, die nach
Möglichkeit von Automobilen verfolgt werden sollen, in
denen für den Fall einer ungünstigen Landung Ärzte mit¬
geführt werden. Bis jetzt haben sich, wie berichtet, fünf
Teilnehmer angemeldet.

— KricgSerinnerungcn. Man schreibt uns von geschätz¬
ter Seite : S a a r b r ü cke n begeht vom 6. bis zum 9. d. M.
die Erinnerung an die großen Ereignisse vor 40 Jahren,
durch die die seit dem 2. August von den Franzosen be¬
setzte Stadt befreit und mit den gleichzeitigen Siegen von
Spickern und Wörth die Franzosen zurückgeworfen und der
Krieg nach Frankreich verpflanzt wurde. Während von ein¬
zelnen Regimentern kein Offizier mehr aus jener Zeit vor¬
handen ist, finden sich von den beteiligten Verbänden die
alten Kameraden in diesen Tagen zusammen. — Die „Saar¬
brücker Zeitung" bringt bie verschiedensten Erinnerungen
an die denkwürdige Zeit, so z. B. seit dem 5. August aus der
Feder des hier lebenden Herrn v. Konarski: „Vor 40
Jahren ". Ter Genannte hat damals als Mjähriger Leut¬
nant die erste Feldwache ausgestellt und war auch der erste
Offizier, den die Franzosen gefangen nahmen, als das kleine
Häuflein der „Vierziger" und der von Herrn v. Pestel be¬
fehligten Ulanen am 2. August nach heldenmütiger Gegen¬
wehr der Übermacht weichen mußten. Herr v. P c stc l starb
bekanntlich hier als Generalmajor a. D. Sein Grab im
„Ehrental " bei Saarbrücken wurde bei einer erhebenden
Feier am 6. August mit einem Kranz geschmückt.

— Zur Affäre Simson wird uns von gut informierter
Seite mitgcteilt, daß S . nicht nur hier, sondern auch von
einem bekannten Psychiater in Berlin für geisteskrank er¬
klärt worden ist, daß er ferner in der mehrfach bereits er¬
wähnten Broschüre dem Ersten Staatsanwalt einige dreißig,
dem Kreisarzt an die dreißig Straftaten vorgeworscn hat,
und daß, wer diese Broschüre liest, auch ohne diese Gutachten
zu der Überzeugung kommt, es in ihm nicht mit einem nor¬
malen Menschen zu tun zu haben. Wenn von S . behauptet
werde, daß er in einer Versammlung seine Sache selbst in
einer Art vertreten habe, daß man nicht zu der Ansicht habe
kommen können, daß er irrsinnig sei, so möge das zutreffen.
S . sei periodisch irr  c, und möglicherweise habe er sich
bei der in Rede stehenden Gelegenheit ganz vernünftig ge¬
berdet.

— Ein fröhliches Picknick mit unangenehmem Ende fand
vorgestern im Distrikt „Nonncntrist" statt. Bei Schluß des
Picknicks war nämlich die Kasse des betreffenden Vereins
spurlos verschwundenund fand sich erst nach längerem
Suchen wieder, aber nicht in den Händen des richtigen Ver¬
einskassierers. Als Finderlohn erhielt der Dieb sogleich
eine ordentliche Tracht Prügel . Der Vorfall gibt Stoff für
die nächste Karnevalsaison.

— Rbcinfabrt des Män '.iergesangvcreins „Corrcordia". Die
Unbeständigkeitdes Wetters hatte die letzten sommerlichen Ver-
anstaltunaen des Vereins in ungünstiger Weise beeinflußt . Da¬
für gestaltete sich der Verlauf der am Sonntag unternommenen
Rheinfayrt zu einem vollen Erfolg . D >e Fahrt führte mit fest¬
lich geschmücktem Extra -Dampfer der Firma Waldmann rhem-
aufwärts nach Nierstein-Oppcnheim. Saß man auch etwas
enge zusammen, so erwies sich dies als ein die Gemütlichkeit
fördernder Umstand, der namentlich auf der Heimfahrt gar
manche „Bruderschaft" auslöste. Van der Landestelle aus ging's
nach den flotten Marschweisen der 80m Kapelle durch das freund¬
liche Städtchen Oppenheim, das nicht nur dem Verehrer eines
guten Tropfens , sondern auch dem Natur - und Altertumsfreund
Schönes bietet . Der altehrwürdigen Katharinenkirche wurde
ein Besuch abgestattet, ebenso dem Beinbaus . Dann nahm
das Restaurant „Landeskrone" die Ausflügler in seinen weiten
Räumen und herrlichen Anlagen gastlich auf . Bei trefflichen
Gesang- und Musikoorträgen. flottem Tanz und fröhlichen
Spielen flohen die Stunden , so daß das Signal zum Abmarsch
um 8.20 Uhr allen viel zu früh ertönte . Die Rückfahrt verlief
aufs beste, so daß die Rheinfahrt nach Oppenheim allen Teil¬
nehmern eine angenehme Erinnerung sein wird.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Frankfurter Stadttheater . (S p i e l p l a n .) Opern¬

haus.  Dienstag , den 9. August: „Manon ". Mittwoch, den
40.: „Tristan und Isolde "". Donnerstag , den 11.: „Aida".

T r̂esDaorrrer Dagmarr.
Freitag , den 12.: „Die Zauberflöte ". Samstag , den ll3.: „Der
Graf von Luxemburg". Sonntag , den 14.: „Madame Butter¬
fly". Montag , den 15.: „Die geschiedene Frau ". Dienstag , den
16.: „Der Troubadour ". Mittwoch, den 17.: „Die Meistersinger
von Nürnberg ".

Arrs dem Landkreis Wiesvaderi.
— Erbcnheim, 6. August. Unter dem Schweinebcftand des

Land- und Gastwirts Heinrich Merten ist die Rotlauf¬
seuche  und unter dem der Schweinemästerei A. Himmelreich
die Schweines suche  ausgebrochen , über beide Gehöfte ist
die Sperre verhängt worden.

Uassamsche Uachrichtrn.
= Höchstn. M., 6. August. Die Stadträte Baumeister Ernst

Hermann Jührcns  und Domänen -Rentmeistcr Adolf Moock
in Höchst a. M. sind als unbesoldete Beigeordnete der Stadt
Höchst a. M. auf sechs Jahre bestätigt  worden.

u. Schwanhcim, 7. August. Die evangelische
K i r che n gemein de  beging heute das Fest des 2 5-
jührigen Be  st ehe  ns ihrer Kapelle. Zwar hatte man ge¬
hofft, die Gemeinde sei an dem Tage in der Lage, den Grund¬
stein zum Neubau einer Kirche legen zu können, aber die vor¬
handenen Mittel reichen noch nicht für die Ausführung des
Baues . — Sein Löjährigess Jubiläum  feierte heute unter
reger Beteiligung der Gesangverein „L i e d e r kr a n z".

in . Vom Mittelrhein , 7. August. In der Lorcher Gegend
hat das Schwarzwild  in der letzten Zeit sehr stark zuge¬
nommen, Etwa 100 Morgen des besten Eemarkungslandes der
Gemarkung Lorch können infolge der überhandnahme des
Schwarzwildes nicht bebaut werden. Die Gemarkung Lorch
hat nun eine Schutzwache zur Begehung der Gemarkung einge¬
richtet, außerdem wurde eine besondere Schußprämie _ von
10 M, für jede erlegte Sau eingeführt , so daß die gesamte
Prämie für jede Sau sich jetzt aus 32 M . stellt.

!! Lorch, 7. August. Der bisherige Hilfssachverständige,
Apotheker Hermann Hoff mann,  wurde zum Sachver¬
ständigen  in Redlausangelegenheiten für die Provinz
Hessen-Nassau ernannt . —. Dem hiesigen katholischen Ge¬
sell  e n v e r e i n ist von einem Freund die frühere Apotheke
auf dem Oberweg zum Geschenk  gemacht worden und wird
der Verein das Gebäude zu einem Gesellenheim cinrichten.

Aus dsr Umgebung.
Falsche Hundertmarkscheine.

— Frankfurt a. M., 6. August. Vor einigen Wochen wurde
in der Schweiz ein Kaufmann namens Ehrhardt  verhaftet.
Die Polizei machte dabei die Entdeckung, daß Ehrhardt Falsch¬
münzerei in großenc Stile betrieb und sich speziell mit der Nach¬
ahmung von Hundertmarkscheinen abgab, wobei »hin seine Ge¬
liebte, eine gewisse Lautcrborn,  hilfreiche Dienste ge¬
leistet haben soll. Es wurden annähernd achtzig n ach-
gemachte Hundertmarkscheine  in der Fulschmünzer-
werkstätte vorgefunden, daneben.Platten , Metall und eine große
Druckerpresse. Sämtliche Sachen sind vor kurzem in Frank¬
furt angelangt , denn dort werden Ehrhardt und seine Geliebte,
die man in Zürich verhaftete, vor dem Schwurgericht abgeurteilt.
Die Auslieferung des Paares erfolgte auch auf Grund ver¬
schiedener anderer Delikte, die sie in Frankfurt begangen haben
sollen. Die Falsifikate sollen sehr minderwertig , fern. Beide
sind ausgeliefert worden und befinden sich zurzeit »m xcrank-
furtcr Untersuchungsgefängnis . „

m. Homburg v. d, H., 6, August. Die hiesigen Arzte
haben liach dem Vorbild ihrer Frankfurter Kollegen von heute
ab einen ärztlichen Sonntagsdienst organisiert . Dar-
nad) übernehmen an jedem (Sonntaci abwechselnd je frcct .Sperren
von mittags 12 Uhr ab die Verpflichtung, für den Rest des
Tages bei hlötzlich cintretendcn Erkrankungen die erste Hilfe
zu leisten, während es den übrigen freisteht, diese Zeit ihrer Er¬
holung zu widmen.

— Bingen, 7. August. Der H e r b r a n d s che S ä n g e r-
Hund  in Cöln veranstaltet am Sonntag , den 28. August d,
nachmittags 4 Ubr, im Hotel Elisenhof auf der Elisenhohe bei
Bingerbrück ein Konzert zugunsten des an der gleichen Stelle
?u errichtenden B i s m a r ck- N a t i o n a l - D e n km a l s. Der
Verein der zu den alteren und angesehenen Gesangvereinen
Tölns zählt , wird unter Leitung seines Chormeisters, des Herrn
Musikdirektors Franz Faßbender -Cöln, auserwahlte Chore nur
erster Komponisten zum Vortrag bringen.

ss Gießen. 6. August. Die Stadtverordneten beschlossen
in nichtöffentlicher Sitzung , das ehemalige Liebig-Laboratormm
an der Liebigstraße dem Verein deutscher Chemiker zur Errich-
tnna einer L i e b i g - G e d ä cht n i s h a l l e für 60 000 M.
käuflich zu überlassen unter der Bedingung, daß der Kauf 6»§
1 September d. I . perfekt wird . Ist dies bis dahin Nicht, der
Fall : so soll das Gebäude an den Verein Hessischer Zahnarzte
überlasten werden zum Zwecke der Errichtung enier Klinik für
Zahnheilkunde und Mundpflege, die der Verein betreiben will.

* Mainz . 8. August. R h c i n p e g c l : 2 in 70 am gegenO R4. rin rrm rrpffrirrpn Narmillaa.

Gerichtliches.
Ans Miesvaderref Gerichtssnlen.

WC. Frauenzungen . Iran Bertha M. und Frau Marga¬
rete B. haben sich in Berlin kennen, nicht aber gerade lieben
gelernt. Im Gegenteil, sie sind nichts weniger als gut anf¬
eil,ander zu sprechen. Vor einiger Zeit trug man sich in
Wiesbadener Damenkreiscn mit der Absicht, einen Klub
ins Leben zu rufen. Es fand zum Zweck der Verwirklichung
des Planes auch eine Besprechung im „Wiesbadener Hos"
statt, und da die eine der Feindinnen die andere nicht gern
unter den Klubistinnen gesehen hätte, soll in nicht eben
freundschaftlicher Weise von der einen über die andere ge¬
sprochen worden sein. Frau M. hat bezüglich der Ehefrau
B. behauptet, sie sei in ihrer Jugend Varietssängerin ge¬
wesen, ihr Mann, ein Amerikaner, habe, als er ihr Treue
gelobt, „drüben" noch Frau und Kinder gehabt. Frau A.,
der diese Dinge lediglich aus Grund eines unkontrollier-
baren on-äit nachgesagt worden sind, war durch die Er- ,
zählungen um so mehr ausgebracht, als ihr Künstlerstolz da¬
durch tangiert wurde. Sie will nämlich nicht Varietssänge-
rin, sondern ein „Star " am Künstlerhimmel gewesen sein.
Aber auch Frau B. hat ihre Feindin durch die Zähne ge¬
zogen. Den angelegentlichsten Bemühungen des Schöffen-
gerichtsvorsitzenden gelang es nicht, einen Vergleich zwischen
den beiden Damen zustande zu bringen, es mußte daher ein
Gerichtsspruch ergehen, der allerdings kaum eine der Strei¬
tenden ganz zufrieden gestellt haben dürste. Nach demselben
nämlich sind beide Damen der Beleidigung für schuldig zu
erachten, die Beleidigungen gelten jedoch als kompensiert,
und eine Bestrafung tritt nicht ein.

wc. Der Graben. Im ,Laufe des Monats April tvurden
in O b e r l a u ke n Wasserleitungsarbeiten zur Ausführung
gebracht, Gräben ausgeworfen, und was der Verrichtungen
mehr sind. Dem SchachtmeisterL. von Vlessenbach war die
Leitung der Arbeiten übertragen. Am 29. April war für
Oberlauken kein gewöhnlicher Tag. An ihm feierte der Sohn
des Ortsobcrhauptes seinen Geburtstag, auch wurden die

Morgen-Ausgabe, 1. Man . v-kr. 365 «
Wasserleitungsarbeiter ausgelöhnt . L. war ' daher über¬
mäßig in Anspruch genommen. So kam cs, daß eine
Laterne an dem damals noch offenen Leitungsgraben nicht
angebracht wurde, und daß auch L. diese Unterlassung nicht
bemerkte. Der Kaufmann O. hatte an diesem Abend der
Geburtstagsfeier des Sohnes des Bürgermeisters ange¬
wohnt. Als er sich auf den Nachhauseweg begab, herrschte
aus der Straße vollkommene Dunkelheit. Er kam daher an
dem Schutzhügel des offenen Grabens zu Fall, fiel in diesen
hinein und starb zwei Tage nachher an den Folgen eines
Blutergusses, den er sich dabei zuzog. L., der die Beleuch¬
tung der Gräben einem anderen übertragen hatte, wurde
von der Anklage der fahrlässigen Tötung freigesprochen.

wo. Der Kux. Der Ingenieur Fritz Z. aus Hanau be¬
suchte im Mai v. I . Wiesbaden. Er stieg in dem „Hotel
Vogel" ab, zeichnete sich als Ingenieur Karl Z. in das
Fremdenbuch ein, verblieb 11 Tage am Platz und gab zun»
Schluß, weil ihm kein Bargeld zur Verfügung stand, einen
Kux der Gewerkschaft Andreashall in Pfand , nachdem er
das Papier zunächst mit Karl Z. unterzeichnet, dann
aber gleich die Unterschrift in Fritz Baron v. Z. umgeändert
hatte. Der Kux war nicht wertlos , aber die Grube ruhte
Der junge Mann hatte ihn ohne Unterschrift zu dem Zweck
erhalten, sich bei einem hiesigen Bankier nach dem Wert zu
erkundigen. Z. ist erst unlängst wegen schwerer Urkunden¬
fälschung mit 1Yz  Jahren Gefängnis vorbestraft worden,
zusätzlich zu dieser Strafe erhielt er gestern 1 Monat Go
fängnis.

wc. Unterschlagene Fahrkartengelder. Der Hilfsweichen¬
steller M. war aus der Eisenbahnstation Chausseehaus
als Eisenbahngehilsetätig und hat im ganzen 36 M. 35 Pf.
dabei in der Art veruntreut, daß er Fahrkartenbcträge in
seine eigene Tasche überleitete. Um die kritische Zeit war
seine Frau krank und er befand sich in großer Rot. Das kam
ihm bei der Sirasabmcssung zugute. Es traf ihn die ge¬
ringste zulässige Strafe mit 3 Monaten Gefängnis.

wo. Pater peccavi . Einem hiesigen Arzt sind in einen»
Brief, welchen der Taglöhner W. aus Georgenbor  n
an ihn gerichtet hatte, intime Beziehungen zu einer Frau in
Georgenborn nachgesagt worden. Vor dom Schöffen¬
gericht  vermochte W. seine bezüglichen Behauptungen,
von denen er erklärte, daß er sie von einer dein Arzt feind¬
lich gesinnten Familie habe, nach keiner Richtung aufrecht zu
erhalten. Er nahm alles, was er geschrieben, unter dem
Ausdruck des Bedauerns zurück, die Ehefrau B., welche ihn
zur Verantwortung gezogen hatte, verzichtete daher auf
seine Bestrafung, die eventuell für ihn recht empfindlich
hoch ausgefallen wäre. Die Kosten hat W. zu tragen.

ag.  Prügel . Der Monteur Hans B. von hier glaubt«
sich durch den Klaviermacher Richard B. beleidigt, indem
dieser seine Frau vor ihm warnte, weil er schon bestraft sei.
Am 26. Mai d. I . traf er mit ihm auf der Straße zusammen
und stellte den angeblichen Verleumder zur Rede. Da
dieser darauf nicht reagierte, sprang Bl. auf ihn zu, schlug
ihm mit der Faust in das Gesicht und versetzte mit seinem
Stock mehrere Schläge auf den Arm seines Gegners. Wegen
Körperverletzung mittels eines das Leben gefährdenden
Werkzeugs verurteilte ihn das Schöffengericht zu 50 M.
Geldstrafe.

wc. Ein blutiges Renkontrc mit Schutzleuten. Während
der Nacht vom 24. zum 25. April karambolierte in der
Waldstraße  der Schutzmann I . mit den Gebrüdern
Taglöhner Heinrich und Philipp B. von Wiesbaden. Zuletzt
setzten die beiden Burschen I . derart zu, daß er sich ge-
zwuugen sah, vom Leder zu ziehen, unb der Beistand eines
Wächters der Wach- und Schließgesellschaft war nötig, um
die sich wie rasend benehmenden Burschen zu bewältigen.
Das Brüderpaar hat den Polizeibeamten mit dem Messer
traktiert, gewürgt, mit den Fäusten blutig geschlagen, ihm
die Kette entrissen und ihn obendrein mit einer ganzen
Serie von Schimpfworten belegt. Philipp B. hat es
zwischenzeitlich für gut befunden, sich durch die Flucht der
Verantwortung für sein Tun zu entziehen, während sein
Bruder vom Schöffengericht zu 6 Monaten 1 Tag Gefäng¬
nis verurteilt wurde. Mit Bezug auf die Beleidigung wurde
dein Schutzmann die Publikationsbesugnis zugesprochew
Gegen den Flüchtigen erging Haftbefehl.

wc. Wieder ein gefährlicher Kindcrsrcund. Ein junger
Bursche M. hat sich, stark angetrunken, »nehrfach in D o r f -
weil  an junge Mädchen herangemacht und sie zu verführen
gesucht. Strafe : 6 Monate Gefängnis mit Abzug von
1 Monat Vorhast.

Sport.
= Radrennen in Mainz. Zu den großen Radrennen,

welche am 14. und 15. August aus dem Mainzer Sportplätze
stattfinden, sind unter den ersten, welche gemeldet haben.
Eugen Stabe und Julius Bettinger. Bettinger ist ein auf
der Mainzer Bahn bekannter Fahrer . Stabe ist einer der
besten deutschen Flieger ; er wurde, als er Rüit und Otto
Meyer schlagen konnte, von den Sportsleuten als ebenso
gut wie diese angesehen. Stabe hat die Erwartung aus¬
gesprochen, daß er mit Otto Meyer in Mainz zusam,neu¬
treffen wird. Meyer wurde hiervon Mitteilung gemacht.
Stabe soll auch zuur New Yorker Sechstage-Rennen ver¬
pflichtet werden, ein Beweis , wie hoch mau Stabe jenseits
des großen Wassers einschätzt. Von anderen deutschen Fah¬
rern sollen nur noch Rütt und Pawke nach New York gehen.

* Radrennen in Frankfurt. Am Sonntag wurden bei
starkem Besuch in der Arena Radrennen abgehalten. Be¬
sonders interessierte der Große Preis von Frankfurt, ein
Ivv-Kilometer-Rennen mit Huybrecht, Leon Vanderstuyst,
Stellbrink, der frühere Straßensahrer Ludwig und dem
neuen französischen „Stern " Lavallade als Teilnehmer.
Lavallade enttäuschte sehr; er kam kernen Augenblick in
Frage l»nd war immer letzter. L..dwig fuhr sehr achtbar.
Der eigerrkliche Sieger war Stellbrink, der bis zur 83.
Runde an der Spitze lag, infolge Neifendefektszehn Run¬
den verlor und dadurch wahrscheinlich um den Sieg kam,
der an Huybrecht siel. Recht monoton verlief das Ama¬
teur-Mannschaftsrennen über eine Stunde , dessen Wieder¬
holung sich nicht enrpfiehlt. Einen Weltrekord  erzielte
Bettinger -Ludwigshasen , der 500 Meter (eine Runde)
bei stehendem Start hinter Motorführung in 30%  Sekunden
zurücklegte. Bisher war der Weltrekord 35%  Sekunden.
Als Starter war der frühere Meist ersah»er August Lehr
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tätig . Tie Ergebnisse waren : Hauptfahren für Amateure.
1500 Meter. 1. F . Knappke-Franksurt 2 : 33 : 04, 2. C.
Rode-Mainz , 3. G. Leißler-Frankfurk. — Großer Preis von
Frankfurt. 180 Kilometer. 2000, 1200, 700, 400 M. 1. F.
Huhbrecht 1 : 15 :iöy 5, 2. Leon Vanderstuyft, 3240 Meter
zurück, 3. Hans Ludwig 3600 Meter zurück, 4. A. Stellbrink
4200, 5. Lavallade weit zurück. — Vereinsmannschasts-
fahren für Amateure. (1 Stunde .) 1. Drescher-Rode (Mo--
guntia-Mainz ), 2. Köllner-Röver (Bicycleklub-Frankfurt),
3. Knappke-Möser (Germania-Frankfurt), 4. Eisfeld -Leisler
(Velocipedklub-Frankfurt). Zwei Fahrer, die sich gegenseitig
«blösten, bildeten eine Mannschaft. 16 starteten. — Trost¬
fahren für Amateure. 1000 Meter. 1. E. Schweinsberg,
2. G. Michel, 3. L. Braun , alle vom Bichcleklub-Frankftrrt.

* Pferderennen zu Cöln. Habenichts-Rennen. 6500 M.
1. Gestüt Grabitz' Sänger (Bullock), 2. Orest, 3. Rutland
Arms . 19 : 10; 14, 16 : 10. — Damenpreis . 6000 M. 1. Graf
L. Henckels Littoral (Lt. Stresemann ), 2. Green Dragon,
3. Götterbote, 93 : 10; 27, 20, 20 : 10. — Rheinisches Zucht-
Rennen. 30 000 M. 1. v. Schmieders Tarnkappe (Schläsie),
2. Despot, 3. Lichtcnstcin. Ferner Steinadler , Aschanti,
Rosella. 57 : 10; 47, 17 : 10. — Saphir -Rennen. 9000 M.
1. v. Schmieders Pilgramsberg (Miller ), 2. Matutina,
3. Walter Stolzing , 39 : 10; 14, 15, 15 : 10. — Hannibal-
Hand-icap. 6500 M. 1. v. Oppenheims Kohinor (Miller),
2. Werra II , 3. Parsifal . 25 : 10; 15, 33, 39 : 10. — Kron¬
prinzessin Cecilic-Jagd -Rennen. 10 000 M. 1. v. Tcpper-
Laskis Farmley (Dr . Riese), 2. Doppelgänger , 3. Nickel-
könig. Ferner : Lord Rosmead , Tabou , Baldur , Comrade,
Oblat , Höllcnsohn. 46 : 10; 17, 15, 25 : 10. — Preis der
Stadt Cöln. 6000 M. 1. Haniels Adjunkt (Miller ), 2. Si-
deslip , 8. Herrenmeister. 24 : 10; 15, 25, 16.10

Kleine Chronik.
Beschädigungen von Kriegerdenkmälern. In den letzten

Tagen wurden verschiedene Kriegerdenkmäler auf dem
Schlachtfeld von Gravelotte beschädigt. Auch das Kreuz
eines Kriegergrabes wurde herausgerissen. Trotz eifrigster
Nachforschungen' sind die rohen Buben noch nicht erinittclt.

Ein blutiges Eifersuchtsdrama. In einer HinterhauZ-
wohnung Pslanzbad 20 in Straßburg wurde die ca. 30
Jahre alte verheiratete, aber zuletzt getrennt von ihrem
Manne lebende Helene Blies von einem gewissen August
Klein, einem 34jährigen Tagner , nach einem vorausge¬
gangenen Streit , dem Eifersucht zugrunde lag , durch
mehrere Mefferstichegetötet. Die Getötete, die eben vorher
aus dem Gefängnis entlassen worden war , war zum Zweck
der Versöhnung mit ihrem Manne und der Kinder in der
obengenannten Wohnung zusammengetroffen. August Klein,
mit dem sie vor ihrer Verhaftung ein Verhältnis hatte, ve-
gab sich gleichfalls in die Wohnung, um die Versöhnung zu
hintertrciben. Nach einem kurzen Wortwechsel mit dem
Ehemann gelang es ihm, in die Wohnung einzudringen
und der Blies 7 bis 8 Messerstiche zu versetzen, die ihren
sofortigen Tod zur Folge hatten. Klein flüchtete, wurde
aber bald in einer nahegelegenen Wittschoft verhaftet.

Wegen Betrugs verhaftet. Unter dem Verdacht, setnen
früheren Kompagnon, den Kaufmann Möllgaard , in Firma
Hagemann und Möllgaard , um mehrere hunderttausend
Mark betrogen zu haben, wurde der inzwischen nach Ham¬
burg verzogene Kaufmann Hagemamr verhaftet und ins
Kieler Gefängnis eingeliesert.

Ein mißglückter Erpressungsversuch. Ein Hausbesitzer
aus Friedrichs Hain richtete an die Schloßherrin von Stein¬
seisersdorf, Gräfin Seher -Thosz , einen Brief mit der Auf¬
forderung, an einem bestimmten Platz 800 M. mederzulegen.
Im Weigerungsfälle würde der Schloßherrschaft Schaden
zugefügt werden. Der Polizei gelang es , den Brtesschreiber
in dem Augenblick zu verhaften, als er an einer von ihm be¬
zeichnten Stelle das Geld abholen wollte.

Ungetreuer Beamter. In Wilmersdorf ist der 24jährlgc
Bureaugehilfe Franz Belach, der seit 3 Jahren in der Wil-
mersdorscr Stadthauptkasse beschäftigt war, nach Verübung
größerer Unterschlagungen im Betrage von mehr als 6000
Mark flüchtig geworden.

Schwerer Üirfall. Der Kleinbahnführer Völker schlug,
als er bei der Einfahrt in die Bahnhofshalle in Aachen sich
vorbeugte, mit dem Kopf gegen einen Mast und war so¬
fort tot.

Lysol im Kassec. Auf dem Rittergut Rosenthal bei
Oschatz schüttete eine Hausmagd aus Rache Lysol in den
Kaffee der Herrschaft. Frau Rittergutsbesitzer Steiger fiel
der Geruch des Kaffees auf . Sie ließ die Magd verhaften.

Letzte Nachrichten.
Die Kämpfe in Teheran.

Teheran, 8. August. (Eigener Drahtbcricht.) Das
Gewehrfeuer  hat gegen 10 Uhr aufgehört. Die
Attillerie verstärkte ihr Feuer. Gleichfalls drangen die
Bachtiaren in den Garten ein vor dem Tor . Sie nahmen,
wie verlautet, alle Mudjaheddin gefangen,  nur wenige
Verwundete wurden vorgefunden. Viele unbeteiligte
Männer und Frauen sind unter den Gefangenen.

Teheran, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Bei den
gesttigen Kämpfen wurden auf seiten der Rcgierungs-
truppen etwa 12 Personen getötet oder verletzt, seitens der
Fidais etwa 30. 300 Fidai tvurden gefangen genommen.

Überfall aus einen Posten.
Potsdanr , 8. August. (Eigener Drahtberichi.) Der

Posten im Pulverhaus des Garde-Feldartillerie -Regiments
in der Nähe von Nedlitz wurde heute nacht von drei Per¬
sonen, die sich dem Pulvcrhaus näherten, angeschossen.
Die Verletzung ist nicht schwer. Die Täter sind entkommen.

Tödlicher Jagdunfall.
= Bclzig , 8. August. (Eigener Drahtbcricht.) Auf dem

Jagdgebiet des Grasen von Fürstenstein in Wiesenburg
stürzte gestern der zu Besuch weilende Baron König aus
Biebrich  und der ihn begleitende Förster Engelmann
mit einer aus Holz errichteten Kanzel zusammen, wobei sich
das Gewehr des Barons entlud. Die Kugel traf den Förster,
der sofort tot war.

Dienstag , 9 . Lluguft l » lu. ©etic 5.

Ein neuer Lenkballon.
London, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Ein 24-

jähriger Mann namens Willows flog in einem Lenkballon
eigener Konstruktion  in 10 Stunden von Cardiff
nach London.

Eine neue ergiebige Naphthaquelle.
Baku, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Auf den

Naphthawerken der Moskau-kaukasischen Gesellschaft ist eine
Springquelle  zutage getreten, die täglich 350 000 Pud
Naphtha auswirst.

Verunglückte Bergleute.
66 . Gelscnkirchen, 8. August. Im Grubenbetrieb der Zeche

„Wilhelmine", Schacht 2 bis 3, gerieten am Freitagnachnnttag
zwei Häuer in weichende Gesteinsmassen  und fanden
dabei den Tod.  Auf derselben Zeche erlitt am Samstag
während der Frühschicht ein Bergmann durch Sturz aus dem
Hangenden schwere Verletzungen.

135 000 M. unterschlagen.
Dessau, 8. August. (Eigener Drahtbericht .) Der flühere

Geschäftsführer Hoffmann  hat seiner Firma , der Hanelof-
schen Ziegelei in Baalberge (Anhalt ) , 125 000 M . unter¬
schlagen.  Er wurde verhaftet.

Durch Brunnengase getötet.
Pankow, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Heute, früh

verunglückten in den Pankower Wasserwerken der 44jährige
Pumpenairwärter Kummer , der in einen tiefen Brunnen ge¬
stiegen war . und der Maschinenmeister Tierbach, her ihn retten
wollte, infolge giftiger Gase.  Beide Leichen wurden
geborgen. _ _

Hannover, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) General¬
leutnant Wilhelm Spitz , der Bruder  des in der vori¬
gen Woche verstorbenen Vorsitzendendes Deuffchen Krieger-
bundcs^ General der Infanterie v. Spitz, ist gestern nach¬
mittag aus einem Spaziergang an einem Schlaganfall
im Alter von 74 Jahren gestorben.

Hagen i. W., 8. August. (Eigener Drahtbcricht.) Gestern
starb hier der frühere Reichstag sabgco rdne te und Heraus¬
geber der „Westdeutschen Volkszeitung ", Fußangel.

Kaiserslautern , 8. August. (Eigener Drahtbericht.)
Landgerichtsdirektor Mohr,  welcher an Stelle des wegen
Differenzen mit der sozialdenrokratischenFraktion des
Stadtrats zurückgetretenenAdjunkten Dr . Ritter in den
Stadtrat einrücken sollte, hat die Annahme des Mandats
ab gelehnt.

München, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Die Nach¬
richt auswättiger Blätter , der in München weilende russische
Botschafter N e lid ow sei von einem Schlagansall getroffen
worden, ist unrichtig. Der Botschafter befindet sich wohl.

w. Karlsbad, 8. August. Kaiser Franz Joseph geneh¬
migte die Errichtung eines Denkmals, das anläßlich des
80. Geburtstags von einem Komitee reichsdeutscher
Kurgäste  der vier böhmischen Bäder in Karlsbad errich-
tet werden soll. Professor Eugen Boermcl-Berlin , der von
dem Komitee beauftragt war , einen plastischen Entwurf des
Denkmals hcrzustellen, vollendete diesen. Das Modell stellt
Kaiser Franz Joseph in ganzer Figur in Generalsunisorm
dar. Die Statue soll in Bronze ausgeführt werden.

Konstantinopel, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Die
Blätter sprechen ihre Befriedigung aus über den Ankauf
der beiden deutschen Panzerschiffe,  wodurch die
Überlegenheit  der Türkei über Griechenland auf dem
Meer gesichert wäre.

Konstantinopcl, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Die
Rcdiff-Brigaden von Smyrna , Eania und Ursa wurden für
eine Expedition in das Hon ran gebiet  mobilisiert.

-i-

Metz, 8. August. (Eigener Drahibericht.) Das Luft¬
schiff „P . 1" ist heute früh um 7 Uhr in östlicher Richtung
oavongefahren. Um 9 Uhr 40 Min . wurde das Luftschiff
über Saarbrücken gesichtet und nahm dann seinen Weg über
Völklingen nach Metz zurück, wo es um 11% Uhr glatt vor
der Halle landete.

Hanau, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Gestern
wurde aus der Chaussee in der Nähe des Ortes Langensel¬
bold ein 14jahriger Junge von dem Automobil  eines
Hanauer Fabrikanten überfahren und schwer verletzt. Das
linke Bein des Jungen ist mehrmals gebrochen, außerdem
trug er Verletzungen im Gesicht und an den Händen davon

Lichtcnbergi. Odenwald, 8. August. (Eigener Drahtbericht.)
Heute morgen wurde ein gestern eingetroffener Kurgast, der
pensionierte Werkführer Georg Fischer aus Mainz,  im Abort
tot aufgefunden . Man nimmt an, daß er einem Schlagan¬
fall  erlegen ist.

Aschaffenburg, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Eine in
der Weißenburger Straße wohnende Privatiere fand gestern
nachmittag 6 Uhr bei ihrer Heimkehr vom Spaziergang ihre
Wohnung erbrochen.  Es waren 10 000 M. in Wertpapieren,
sowie 200 M . bar gestohlen. Von dem Einbrecher fehlt jede
Spur.

bä . Samter i. B., 8. August. Gestern nachmittag ist das
zum Lichtenberger Fideikommiß gehörige Herrenhaus , Eigentum
des Herzogs Alfred von Sachsen - Koburg - Gotha,
niedergebrannt.

bä . Neustadt a. d. W.< 8. August. In Alexanderruh bei
Neustadt a. d. W. wurde in einem Strohschober der Händler
Adam Laugner erschossen  aufgefunden . Eine goldene
Taschenuhr, sowie 500 M. Bargeld , die der Tote bei sich gehabt
hatte , fehlten . Die mutmaßlichen Raubmörder wurden mit
Hilfe eines Gnesener Polizeihundes in dem MüllerSsohn
Lautner aus Michalowo und dem Landwirtssohn Stanislaus
Szesniak ermittelt und verhaftet.

St . Gallen , 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Beim
Edelweißsuchen  im Engadin sind 4 Personen abgestürzt.
Nur eine  wurde gerettet.

Budapest, 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Die Pariser
Polizei verständigte die Budapester Obcrstadthauptmannschaft,
daß die in Budapest angebotenen Antiquitäten  nicht aus
einem Diebstahl stammen können, weshalb die weitere Unter¬
suchung eingestellt wurde.

Krtzte Handelsttttchrichte»»
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 8. August. (Eigener Drahtbericht.) Der Ferien¬
schluß führte heute der Börse neue Käuferschichten zu, so daß
sich gleich zu Beginn ein recht lebhaftes Geschäft  bei
fester Tendenz entwickelte. Das Hauptinteresse konzentrierte
sich wieder auf den Montanmarkt,  auf dem Kurssteige¬
rungen bis zu 2 Proz . gleich zu Beginn zu verzeichnen waren.
Am lebhaftesten begehrt waren Phönixaktten, die zu steigenden
Kursen aus dem Markte genommen wurden im Hinblick auf die
außerordentlich guten Abschlußziffcrn. Auch die anderen
Papiere dieses Gebietes waren gefragt, zumal auch seitens der
Provinz umfangreiche Kauforders Vorlagen. Für Elektrizitäts¬
werte zeigte sich anfangs bei besseren Kursen gleichfalls Begehr.

waren aber im Verlauf vernachlässigt, wenn sich auch schließlich
dre Kurse wieder hoben. Von Bahnen lagen im Anschluß cm
New Uork besonders Canada fest, während sich die sonstigen
Schwankungen in mäßigen Grenzen . hielten. Fonds und
Schrffahrtsaktien lagen still. Am Bankenmarkt herrschte heute
ein lebhafterer Verkehr. Von österreichischen Werten waren
Lombarden im Anschluß an Wien Häher, während Kreditaktten
stärker angeboten wurden. Im späteren Verlaufe nahm die
Aufwärtsbewegung an Umfang zu, besonders Laurahütte,
Bochumer und Harpener profitierten davon. Tägliches Geld
3% Proz . In der dritten Börsenstunde blieb die Tendenz fest
bei etwas ruhigem Verkehr. Als höher zu .nennen Find Schiff¬
fahrtsaktien , österreichische Staatsbähnen und Prinz -Hcinrich-
bahnen. Der Kaffamarkt der Jndustriepapiere lag durchweg
fest. Privatdiskont 3Vs Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise-
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Siufrrif zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* R e i n l i che S che i ü u n g. Zu dem unter dieser Spitz-

marke in der Nr. 354 des „Wiesbadener Tagblatts " er¬
schienenen Artikel ist zu bemerken, daß im Deutschen Reiche
kein Verband von Barhier -Jnnungen , sondern ein Verband
deutscher Barbier -, Friseur - und Perückenmacher-Jnnungen irrst
389 Innungen und ein Verband deutscher Perückenmacher- und
Friseur -Innungen mit 20 Innungen besteht. Diese Verbände
unterscheiden sich nur dem Namen nach. Herren - und Damen-
fristeren , Perückenmachen, Hand- und Fußpflege und Handel
mit Parfümerien , das ist es, was die Mitglieder des einen wie
des anderen Verbandes betreiben. In beiden Verbänden gibt
es aber auch Kollegen, welche den einen oder den anderen dieser
Arbeitszweige als Spezialität betreiben ; aus diesem Grunde
für das Friseurgewerbe verschiedenartig benannte Zwangs¬
innungen zu errichten, wäre aber das Törigste, was gemacht
werden könnte, denn die vielen großen Städte Deuffchlands, in
denen Zwangsinnungen für das gesamte  Friseurgewerbe
bestehen, haben bewiesen, daß man durch Zusammenschluß
Großes erreichen kann. Dies haben die maßgebenden Behörden
auch eingesehen, haben überall , wo man in letzter Zeit Anträge
auf Errichtung von Sonderzwangs -Jnnnngen eingebracht hat,
diese zurückgewiesen. Es ist eine Verstellung der Tatsachen,
wenn gesagt wird, man wolle durch die Fachschule ein anderes Ge¬
werbe erlernen . Die Fachschulen haben den Zweck, durch tüch¬
tige Fachleute den Lehrling weiter zu bilden und ihm den
nötigen letzten Schliff zu geben, deshalb werden diese Schulen
auch von der Behörde unterstützt. Daß in diesen Fachschulen
viel geleistet und erreicht wird, dafür liefert gerade die Wies¬
badener Fachschule  jedes Jahr den besten Beweis.

Der Vorstand der vereinigten Friseur - und Perückenmacher-
Jnnung Wiesbaden.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Miesbadsn.

cRathauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Vst Uhr', für Er¬
schließungennur Dienstags , Donnerstags nnd Samstags .)

> Geburten:
29. Juli dem Hausdiener Ludwig Laumeher e. S ., Johann.
30. „ dem Korkschneider Roman Jene e. T ., Ramona Annita,
30. „ dem Fabrikdirektor Eugen Ganz e. S ., Werner
30. „ dem Herrn - und Damenschneider Adolf Rosgarsk e.

T ., Frida Elisabeth Henriette Auguste.
31. ., dem Tcrgl. Aug. Birkert e. T ., Margarete Katharina.
31. „ dem Obsthändler Jos . Fink e. T ., Jda Ulrike Johanna.

1. August dem Kassierer August Siefer e. S ., Wilhelm Her¬
mann Karl.

1. dem Schreiner Wilh. Warthold e. S ., Kurt Paul.
2. „ dem Kaufmann Friedrich Schüler e. S ., Friedrich

Wilhelm Theodor Adolf.
3. „ dem Bureaugehilfen Heinrich Lehmann e. T ., Hen¬

riette Sophie.
3. „ dem prakt. Arzt Dr . med . Johannes Knorr e. S ., Wil¬

helm Johannes Julius Walter.
3. „ dem Kontrolleur Wilhelm Petri e. S ., Kurt Georg.
3. „ dem Metzger Johann Leonhard Schaffner e. S ., Hans

Michael Konrad.
4. „ dem Rechtsanwalt Dr . jur . Hans Buttersack e. S .,

Ludwig Christian Fritz.
Aufgebote:

Schneider Heinrich Düttmann hier mit Luise Scheu in Mainz,
Schreiner Joseph Schott mit Elisabeths Fachinger hier.
Schreiner Johann Haas in Laufenselden mit Luise Schäfer das.
Herrschaftskutscher Karl Seidel hier mit Auguste Krickemeier

in Nelben.
Bauführer Ed. Schneider in Mannheim mit Auguste Becht hier.
Polizeisergeant Karl Arnold in Langenselbold mit Emilie Stauch

in Langenselbold.
Küchenmeister Ernst Jörres in Homburg b. d. H. urit Johanna

Moumalle hier.
Eheschließungen:

Kutscher Karl Dauer mit Katharine Gros hier.
Glaser Gotthold Neumann mit der Witwe Elisabeth Väth hier.
Kaufmann Friedrich Seip mit Elsa Jda Erna Schaerer hier,
Tischlcrgehilfe Axel Bade mit Elisabeth Ripp hier.
Taglöhner Hermann Niemes mit Lina Lundgrün hier
Kaufmann Leonhard Kempf mit Karoline Weber hier.
Spengler und Installateur Jakob Rührig mit Emma Jung hier.
Schreinermeister Rudolf Schaffer auf dem Niederreidenbacher

Hof mit Auguste Rittmeyer hier.
Ingenieur Wilhelm Kimmel in Biebrich mit Elisabeth Wollen.

Haupt hier.
Sterbefälle:

5. Aug. Pfarrer a. D . Wilh. Weddik, 79 I.
5. „ Emilie, T . d. Schreinermeisters Heinrich Memer , 7 I.
6. „ Karl , S . d, Gepäckträgers Karl Kapeller, 2 I.
6. „ Rentner Friedrich Reinster, 73 I,. . .. .—

Geschäftliches.
Sollte in keiner Familie fehlen!
Götterswickerhamm.  17 . .Dez 1909. , Bin schon jahre¬
lang lungenkrank und zurzeit im Pflegeheim Gotterswucker-
Damm Die Folgen dieser ichweren Krankhest haben rneme
Kräfte vollständig mitgenommen und fühlte ich mich sehr matt
und elend Nachdem ich schon viele andere sogenannte Nähr¬
und Kräftigungsmittel ohne Erfolg angewandt, wurde ich auf
Ihr Biofon aufmerksam, machte einen Versuch dannt und kann
Ihnen zu meiner größten Freude Mitteilen, daß ich mich be¬
deutend kräftiger fühle ; die Nachtschweiße haben nachgelaffen
und ich nahm in wenig« , Wochen acht bis tmm Pfund zu, was
gewiß ein schönes Resuliat ist. Mein Appetit hat sich ebenfalls
bedeutend gehoben. Bioson schmeckt gut und kann es deshalb
jeder nehmen ; besonders ist es zu empfehlen, wenn die Kräfte
durch langes Krankenlager stark zurückgegangen sind. Ich trinke
es jetzt auch hier in der Anstalt . Gerne gebe ich jedem Aus¬
kunft über Bioson, es sollte in keiner Familie fehlen: ich selbst
bleibe ein begeisterter Anhänger des Bioson. Hochachtungsvoll!
Paul Kretzschmar,  z . Z. Pflegeheim Götterswickerhamm,
Post Börde bei Wesel. Unterschrift beglaubigt : Bernhard
K a y s e r . Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungs¬
mittel . Paket 3 Mark in Apotheken, Drogexien. F9

Die Moegen -Airsgrrbe irmfaßt 18  Seite«
und die Verlags beilage „Der Roman".

Leitung : W. Schulte vom Brühl.

Sonneuberg : für Wiesbadener Nachrichten: I . B. : H. Diefenbach;
Nassauische Nachrichten, Aus der Umgebung und («erictüsmal: H. Diefenb,

für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorna ns ; iämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. SLellenbergscheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbad
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I FId. Sterling . « 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i . Q. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . > L70
1 österr.'-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. hol !. . A 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16

• » 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • . » 12.—

If.
Staats -Papiere.

a) Deutsche. In

4 . . D .-R.-Anl. unk. 1918 A
4. . D. R.-Schatz-Anw. »
31/2 D . Reichs -Anleihe »
3 . . > » »
4. . [Pr. Cons . unk.9118 «4 . . Pr. Schatz-Anweis . »
3V2jPreuss. Consols >
3. . > » » ' »
4 . . !Bad. Anleihe 08 »
4. . (Bad. A.v . 1901 uk. 09 >
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
31/2 » » A
3V2 > Anl . v. 1886 abg . »
31/2 » » » 1892 u. 94 »
31/2 » » v . 19OOkb . O5»
31/2 » A .1902uk.b .1910*
3V2 » » 1904 » > 1912»
3. . » » > v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. » E.-B. -A.uk . b.06 jg
4 . » » > » » » 15*
31/2 » E .-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4 . . Pfalz . E. B. Prioritäten
-3. . Elsass-Lothr. Rente »
4 . . Fiamb .8t .-A.19OOu.O9»
31/2 » St .-Rente «
31/3 * St.-A . amrt .1887»
51/1 > » 91,93,99,04»
3. . » * * * »86,97,02 »
4. . Gr . Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
3'/2 » » » (abg.) »
372 » , » »

3. Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrin . abg . »
4. . Württemb. unk. 1915 »
31/2 » v . 1875-80,abg . »
131/2 » » 1881 -83 » »
31/2 * » 1885 u .87» »
31/2 » » 1888 u. 1889 »
31/2 » » 1893 »
31/2 * > 1894 »
31/2 » » 1895 »
31/2 » » 1900 »
31/2 » » 1903 *
Z. . * » 1896 *

1102 .15 i
100 .40 I

93 .05
83 .95

102 .25
100 .70

93 .05
84 .05

101 .00
100 .95

96 .80
93 .80

92 .20
92 .20
92 .20
91 .90

100 .20
IOI.
100 .55

93.
83 .10

100 .30
83 .30

101 .30
93 .20

92 .40

100 .70
100 .75
101 .40

91 .50
91 .40
80 .90
83 .45

102 .10
92.
92.

92 .70
92 .55

92.
91 .90
83 .40

t>) Ausländische.
I. Europäische.

5. .
3. .
*1/2
11/2
1. .
5. .
p .4..
4. .

. Belgische Rente Fr.

. Bern. 8t.-Anl.v.1895»
rBosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz.02uk .1913»
» u. Herzegowina »

. Bttlg. Tabak v . 1902A
. Franzos. Rente Fr.
. Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

» Propination » 6. fl.
l «/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
13/41» Mon.-Anl. v. 87 »

» » 87 2500r»
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4 . . Ital. amort.89,S.311.4 Le
4. .! » Kirchgüt.Obl.abg. »
33/4 cons. stfr. Rte. i. G.
33/4> 10000/20000  Le
2*iioL* » 100-4000 »

I » Rente i. G. »
372 Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . | c cv . » v. 1888 »
41/5 Öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. f). Q.
4Vs > Silberrente ö . fl.
4. . > einheitl . Rte.,cv .Kr.
4- . > » » 1. 5./U .»
4 . » Staats-Rente 2000r»
4 . - » » . 20,000r »
41/2,Portug. Tab.-Anl. A
4l/2'do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3. . do. unif. 1902S. 1410 »
3. . do. » > S. III

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
4.
4.
4 . .
4. .
4.
4. . do.
4. .jdo.
4. .
4. .

do. » S. III (Spec.) *
Rum. amort. Rte.v. 03 »

» » v. 1890 »
» » » 1891 »
» Inn. Rte. (Vs 89) »
» 5uss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v. 1894A
» > » » 1896 »
» » » 1893 »
» * » » 1905 »
* » » » 1908 »
> » » » 3910 »

Russ.Staatsanl.stfr.05 »
do. Cons .-Anl.v . 1880»
do. Gold- do. v . 1889»
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.III stf.v .90 »
do.Gold-A.Em IIV.90 »

»lllv .90»
»lVv .90 »

do. » » VI v. 94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. A
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » *

Scliwed . v. 80 (abg.) »
» 1886 »
» 1890 »

38/1
31/2
3. .
3V2
31/2
51/2
3. .
}i/2jSchweiz. Eidg . unk.

1911 Fr.
'472 Serb. stfr. Gold; A
4. . » amort. v. 1895 »
4. . Span. v. 1882(abg.)Pes.
3V2Tiirk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr.) 1903»
4. . > (Bagdad) S. I »
4. . » con . u.v,1903,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 A
4 » » » 1908 »
1. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.
3Va » » 10,000r »
3. . » St.-R.v.l897stf . »
4. . » Eis. Tor Gold » jt

» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » >
» » 500r » »

95 .50
84.
SS .65

100 .

S7 .SO
93 .60
47 .90
48 .20
48 .10

104 .50
104 .50

SS.
94 .70

97 .90
98 .80
97 .50
93 .80

94 .60
94 .60

83.
66 .30
67 .70
11 .70

102
91 .30
95 .40
92.

9L.
90 .50
90 .50
90 .50
90 .60
90 .60

91 .75

92 .50

91 .50

92 .40

92 .50

84 .50

95 .70
93 .30

80 .90

95 .80
90 .90
84 .60
87 .20

93 .50
87 .30
80 SO
94 .70
86 .
86 .70
94 .60
95 .05
81 .90

82 .50
76 .30
93.
93.
93.

Zf.
3. JEgypt . garantierte £
4V2llapan. Anl. S. II »
4. .Ido. v. 1905S. 12- 19 A
5. . IMex. am. inn. I-V Pes.
5. . » cons . äuß. 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . ./»
3. . » cons . inn.5000r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L
5. . do. E.-B. in Gold A

In 0/0.
97 .40
93 .10

99 .70
100 .20

95.

100 .50
100 .80
100 .20

Provinzial -u. Communal-

II . Außereuropäische.
5. . Arg .i .G.-A.v . 1887 Pes. — 7. . 53/4
5. . » » » abgest . » — 3. . 3. .
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » 190Ngb . abl91O» 101 .80 4. . Z.
5. . » äuss . E.-B. i .G. 90£ 102 .40 80s. 805
4V2 » innere von 1888 A 100 .50 13. . 13. .
4. . » äuss.G.-Anl .1883 £ 99 .90 7V2 7Vi
4V2 » » » v . 1897A 91 .10 6..
41/2 Chile Gold-Anl . v. 89 » 91 .90 8V2 8V2
■41/a 93 .10 9. . 9. .
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £ 105 .60 61/2 6V2
5. . » » v . 1896 » 102 .20 6. . 6. .
41/2 » » v. 1898 » 99 .10 5Vs 6. .
5. . do. St.E. Tient.- Fuk. » 102 .35 6. . 61/4
5. . CubaSt.-A.04stf .i.G. A 101 .90 6. . 61/2
4'/2 do.stf.i.G.tgb .abiOlO* 93 .40 12. . 121/2
4. . Egypt. unincierte Fr. — 81/2 8. .

» prnjivgierte » — 4V2I5. .

Div . Vollbcz . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In %
61/2 6V*|'4A. F.lsass . Bankges.

Badische Bank R.
B. f. ind. U.S. A-D. .//,
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg- u. Metall-Bk.A
Berg.-Mark. Bank »
Berf. Handelsg . »

» Hyp.-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

do . M. 1000 A
Deutsche B. S. I-X *

» Asiat, B.Taels
» Eff. u. W. Thl.

126 .60
133.

71 .50
163 .20
125 .20
165 .40
284 .50
129 30
117 .20

1163 .40
j168 .40
1117 .30
,111 90
jll 3.
130 .70
253.
144.
107 .25

Vorl . Ltzt.

Zf. Obligationen. In %.
4. .1?heinpr . 20,21,31 -34M 101 .20
33/4! do. 22U. 23 » 98.
35/10 do. 30 » 95 .75
3'h !do .10,12-16,19,24-27,29. 91 .70
3V2l do. Ausg . 19 uk. 09 »
31/2 do. » 28uk.b.l916 » 91 .60
31/3 do. » 18 » 88 .4.0
3. . do , » 9, 11 u. 14 » 87.
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 » 100 .60
4. . do .l907untlgb .b.lS » 102.
4. . do .l908unkdb .b.l8 » 100 .Cd
31/2 do.Lit. N u.Q(abg.) »
3V2 do. Lit. R (abg .) » 94.
3V2 do. » Sv . 1886 »
3V2 do. » T » 1891 » 93 80
3V2 do. , U . 93,9<3, 93 .80
3V2 do . » V » 1896 » 93 .80
3V2 do. Wv . 9Su.08 * 93 .80
31/2 do. Str.-B. » 1899 » 94 .50
31/2 do. v . 1901 Abt. I » 84 .75
31/2 do. • > A.II,III °
31/2 do. » 1906A. 1,11 » 93 .30
31/2 do. » 1903 » 92 .75
3'/- do . v. Bockenheim » 93 .25
3V2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b.06»
4. . do . » 07 » » 12»
3V2 do . » 1898 »
3V2 do. v. 05 ukb. 1910 »
3V2 do. » 1895 »
4. . Dannstadt v. 07 u. 14 » 100 .30
4. . » v. 09 u. 16 » 100 .30
3V2 do. abg . v. 79 » 91 .50
3V2 do. v . 1888ii. 1894 » 01 .50
3V2 do. conv .v . 91 L.H. » 91 .50
3V2 do. » 1897 »
3V2 do. v. 02am.ab07» 91 .50
3V2 do. v. 05 »ablOlO» 91 .50
4. Giessenv .l907u.1917 » 100 .30
4. do. 09 u. 1914 » 100 .30
3V2 do. v. 1890 » 91.
3>/2 do. v. 1893 » 91.
3V2 do. v.1896 kb.abOl »
3Vr do. »1.897 » » 02 »
3V2 do. > 03 uk. b. 08 » 91 .60
3V2 do. » 05 uk.b. 1910 » 91 .80
4. Hanau von 1909u. 20 »
4. Heidelberg von 1901 » IOO.
4. do. v.1907u.1913 »
3V2 do . » 1894 » 91 .40
3V2, do. » 1903 » 91 .40
3V21 do . v. 05uk.b.l911* 91 .40
31/2.Cassel (abg .) »
4. 100 .20
4. 100 .50
4. do. » 1908 uk. 09» 100 .50
31/2!Limburg (abg .) » 91 .10
4. .(Mainzv.99kb.ab 1904» 100 .15
4. t do. v. 1900 uk.b.1910» —
4. do. R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do. (abg.)1878u. 83 »
31/2 do. » L. | . v. 1884»
31/2 do. von 1886u. 88»
31/2 do. (abg.) L.M. v.91»
31/2 do. von 1894 »
3V2 do. » 05 uk.b.1915»
4. Mannh. v. 1901 uk.06 » 100 .10
4. . do. » 1906 uk. 11 » 100 .10
4. do. , 1907 uk. 12 » »00 .30
4. . do . IMS u. 1913» 100 .30
3-/2 do. » 1888» 91.
3V2 do. » 1895» 91.
31/2 do. v. 1898 k. 03» 91.
3V2 do. . 1904/05 - öl.
4V2 Offenbach von 1877 »
4V2 do . » 1879 »
4. . do. v . 1900 k. 1906 »
3V2 do. v. lS91/92abg. »3V: do . von 1398 »
31/2 do. v. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. Stuttgartv.l 895k.a.05 » 1 00,
4. do. » 1906u. 13 » 100.
3V2 dö. » 1902U. 08» 91 .50
3V2 do. » 1904 U. 12» 91 .50
4. Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3V2 do. » 1S99 »
4. Wiesbaden v. 1900/01»
4. do. v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IVu .I2» 103.
4. . do . 1908, S. f,r. 1937» 102 .40
4. . do. 1908,S.II,u. 1910»3V2 do. (abg.) »
3V2 do. v. 1837,96, 98,02 » 91 .50
3V2 do. v. 1903 S. I, i ! » 91 .60
4. . Worms v. 1901 ii. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do. 1909 uk. 1914»
3V2 do. » 1887/8» »
3V2 do. » 1896k.1901»
3V2 do. » 19ü3k.l914»
3V2 do. « 1905u. 1910» ©0 .30

3i/2iAmsterdarn h. fl. —
41/2 Buk . v. 1888(conv .) A —
41/2 do. » 1895 4050r » 98.
41/2 do. » 1893 »
4. . Christiania von 1394 » 100.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » 32 .30
4. . Lissabon » 1886 A S2 .20
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3»jloNeapel st. gar. Lire 101 .20
4. . Stockholm v. 18S0 A 93.
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do. » (Rap.) ö . fl.
4. . do . v. 1898u. 03 Kr. 96.
4. . do . Invest . Anl . A 96 .40
31/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .60
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 1 03 .60
5. . do. 1909 i. G. (409) Jt 100 .90
41/2 do . v. 88 i. G. £

7. .
Q. .
6. .
9. .
71/2
8. «I
9. .
9. .
8. .
8 . .
5>/4
61/2
6..

11 ..
65H|
6 . . 1
93/s
5. . '
9. .
8. .
5»/a

7. .
9. .
7. .
7. .
K. .
8. .
5V2!
7V2>
7. .
5. . !
6. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Vcr.-Bank A

Diskonto-Ges.
8V2)Dresdener Bank *
8. . Eisenbahn -R.-Blc. »
9 . Frankfurter Bank »
91/2 do . H .-Bk. »
8. . do. Hyp .C.-V. »
8. . jGothaerG.-C.-B.Thl.
5./4 Mittcld.Bdkr.,Gr . A
6- . do . Cr.-Bank >
61/2 Natlbk . f. Dtschl . »

11*• Nürnb.Veremsbk . »
6*« Oest.-Ungar . Bk. Kr.

. 6V2 Oest . Länderb. »
10. . do . Crcd.-A. ö . fl.
6. . Pfalz» Bank A
9- . do . Hypot .-Bk. »
8. . Prcuss . B.-C.-ß. Thl.
5% do. Hyp .-A.-B. A
583 Reichsbank >
7. . Rhein. Crcdit.-B. »
9. . do. Hypot .-Bk. »
7. . Rh.-Westt .Disc .-G.»
71/2 Schaaffh . Bankver . »
6. . Südd. Bk., Mannh. »
8. . do . Bodcnkr .-B. »
5i/2 Schwarzb. Hyp.-B. »
71/2 Wiener Bank-V. >
7. . Württbg.Bankanst. »
5. . do . Landesbank »
5. . do . Notenb . s. A
7. . do . Vcreinsbk . fl.

In °/o.
145 .50
171.
127 .75
187 .25
154 .40
155.
202 .30
210 .70
169 .20
165.
102 .
119 .40
123 .50
233.
133.
127 .25
209 .10
101 .30
194.
164.
122 .30
143.
139.
197 .25
126 .50
143.
117 .30
178.
116.
137 .75
147 .30
104 .60
115 .30
148 .10

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien. In o/o.
9. . 19. . IBanque Ottomane Fr. |140.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

Vorl.Ltzt. In o/o.
ii . . — Otaviminen Fr.i —

Ostafr. Eisenb .-Ges . |
(Berl.) Ant. gar. A 203.

5. . 5. . South West AfricaC.» j184.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl Ltzt. In o/o.
18.. (12. . Alum.Neuh .(50%)Fr.'264.
10. . 10. . Aschffbg.Buntpap.JS 175.
s . . 8. . » Mascli.-Pap. » 138 .50

l0 ‘/2 10V2 ßad. Zckf. Wagh. fl. 206.
3. . 5. . BaugSüdd.I.60%E. A 90.

15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . » LL3.
10. . 9 . . Brauerei Binding » 180.
Y. » 8 . . » Duisburger » 111 .20
7. » 6. . » Eichbaum » 108.

12V2 12 » Eiche, Kiel » 193.
8. . 7. . »HenningerErkf .» 138.
8 . » 7. . » » Pr.-Akt, » 142.

10. . 9. . »Herkules Casuel* 167.
3i/2 1. . » Hofbr. Nicol . »
8. . 6. . » Kerr.pff » 121.
4. - 3. » Löwenbr . Sin. »

10. . 9. . » Mainzer A.-B . » 205 .50
8. . 8. . » Mannh. Act. » 117 .10
9. » 9. . » Nürnberg » 170.
6. . 5. . »Parkbrauereien » ©1.60
7. . 6. . » Rettenmayer » 108.
6. . O. . » Rhein.(M.)Vz. » 48.
o. . O. . » Stamm-A. »
4V2 0. . » Schöfferhof » 86.
4. . 5. . » Sonne , Spcicr. » 74.

13. . IO. . » Stern, Oberrad» 196.
O. . 2. . » Storch, Speier » 72 .50

14. . 14. . » Tücher » 239.
7-/2 61/2 » Union (Trier) » 112 50
4- . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge »
6. . 8. . ßronzef . Sch lenk » 133 .50

12. . 10. . Gern. Heidelb . » 143 .30
12. . 8. . » F. Karlst. » 125.
». . O. . » Lothr. Metz » 112 30
8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 152 .90
7V2 6V2 Chem.A.-C. Guano» 108 .50

22. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 476 .25
0. . 0. . » Blei,Silb.Braub. » 122 .80

33. . 36. . » D.Gold-,Sl.-Sch.» 586.
12. . 12. . » Fahr. Goldbg . » 206 .50
14. . 14. . » » Griesh . El. » 2S0 .25
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 488 .50
0. . 0. . » » Mühlheim » 67.

20. . 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 324.
7. . 12. . » Weiler -ter-Mecr * 219 .50

32. . 32. . » Werke Albert » 479.
10. . 11. . » Holzvcrkoiilgs . » 221 .50
10. . 10. . » Ult .-Fabr. Ver. » 143 .80
w/i 121/2 El. Accum. Berlin » 212 .50
Y1/210. . » Deut. Uebersee - 183,30

12. . 13. . »Ges .Allg .Berl. « 284.
18. . 18. . » Bergm.-Werke » 260 .75
4. . 4. . »W.Homb.v .d. H. »
6. . 5 . . » Lahmeyer » 119 .10
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 143 .60

10. . 10. . » Lief .'-Ges.,Berl . » 195 .50
5. . 6. . » Schuckert » 164 -30

11. . 12. . » Siem.ti. Hals . » 248 . 10
6. . 6. . » Siemens, Betr. » 132 .80
7. . 7. . » Tel.-G. Dtsch.A. » 12640
9. . 8. Feinmechanik (J.) » 153.
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 140.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 201.
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf » 140 .25
7. . 7. . Heddernh. Kupf. » 128.
4. . 0. . Gelsk . Gußst. »
7V2 9. . Kalk Rh. Westf . » 161.
10. . 8. . Kunstseide!., Frkf. » 132 .73
10. . 12. . Lederf. N. Sp. » 230.
3. . 71/2 » Rothe, Kreuzn. »

10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 3 60.
25. . 25. . Masch. A., Kley er » 425 .75
0. . 4. . » Arniat. Hilpert» 34 .SO

12. . 12. . » Badenia, Wli. -» 304 .80
17. . 23. . » Bielefeld I) ., » 432.
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 138.

5. . » Gasm. Deutz » 121.
14. . » Gritzn., Durl. » 240 .50

14. » Karlsruher » 201 .50
121/2 H1/2 » Mannesm.-R. » 226 .90
18 . 24. . » Moenus » 348 .50
3. . 4. » Mot. Oberurs. » 33 .50

12. . 12. . »Schn.Frankenth.» 230.
25. . 25. . -» Witten. St. » 281.

Mehl- u. Br. Haus . » 97 .50
10. . 10. . MetallGeb.Bing,N.» 185.
71/2 8. . Öl fab. Ver. D.. - 177 .60
0. . ,2V- Rrz. Stg. Wessel >

23. . 10. . Rressli.,Spirit,abg .» 235.
9. . 8. . Pulvert., Pf., St.l . » 137 .80

10. . 10. . Schuhf. Vr. Frank. » 176 .60
8. . 9. . Schuhst. V. Fulda » 150.
7. . 7. . do. Frankf., Herz » 113.

7. . Seilind. (Wolff) 119 .50
16. . 15. . Glasind. Siemens » 154 .50
6.'. 71/2 Spinn. 1 ric., Bes. » 135 .25
9. . 8. . » V/estd . Jute » 115.
5. . E4. . D. Verlags-Aust. » 111.

12. . 12. . Waggon Fuchs » 190
25. . 15. . Zellst.-Fabr.Waldh.» 256 .80

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. ln 0/0.

Vorl . Ltzt.
10. . 10. . lDcutsch-Liixemb .. A
12. 8. . 1Esch weil er Bergw. »
8. . 3. . Friedrichsh. Brgb. *
9. . 9. . Gelsenkirchcn » »

11. . ! 8. . Harpener Bergb. »
10. . 8. . Hibernia Bergw . »
10. . 9. . Kaliw. Äscherst . »
10. . 10. . do. Westereg . »
41/2, 4Vs do . do . P .-A. »
6. . 5i/2 Masscner Bergbau »
IV2 0 . . Oberschi . Eis.-In. »

11. . 19. . Phönix Bergbau »
12. J12. . Ricbeck. Montan »
10. . ! 4. . V.KÖn.-U.L.-H Thlr.
20. . 118. . Östr. Alp. M. 5. fl.

In %.
200 .50
197,
133 50
212 .75
201 .

215 .75
208.

105.
230.
198.
178.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— | - - |Gew . Rossleben A  111 .700

Aktien v. Transport-
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt.
8..
51/2
8..
8 '/4
41/2
61/2
5. .
42/4
5'/2
0.
O.

Anstalt.
In 0/0.

8.. Lübcck-Büclien A 184.
6.. Allg . D. Kleinb. » 116.
8.. do. Lok.-u.Str.-B.» 155 .50
8V* Berliner gr. Str.-B. » 184.
41/2 Cass. gr . Str.-B. »
6V2 Danzig El. Str.-B. »
51/2D. Eis.-Betr.-Ges . * 111 .50
6.. Schaut.E.-B.-Akt. » 138.

Südd. Eisenb.-Ges . » 121.
6. . Hamb.-Am. Pack. » 143 .50
0. . Nordd . Lloyd » 110 .50

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fl.
5.. 5.. do . St„-A. »

128[ai 713/11Buschtehr. Lit. A. »
103/dl0Vi do. Lit. B. ->
l *i|io l "!» Czäkath-Agram »
5. . 5.. do. Pr.-A.(i.G.) »
5.. 5.. Fünfkirchen-Barcs »
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0 . . do. Sb. (Lomb.) »
4.. 5. . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0, . 1/4 RaabÖd.-Ebcnfurt»
5. . 5. . Stuhhv. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthard bahn Fr
5. . 61/2 Orient-E.-B.-Betr.-G
6. . 6. . Baltim. u. Öhio Doli
6. . 6. . Pennsylv . R. ft. *
6 . . 6, Anaiol. Eis.-B. J
5. . 53/4 Prince flcnri Fr

10. . 10. . Grazer Tramway öfl

115 .50

230.

24 .50

105.
160 .60

21 .70

25 .50

148 .50
108 .60
129 50

143 .60

Pr.-Obligat. v. Transp0-An3t.
Zf. a) Deutsche . In %.

3. JAlIg . D. Kleinb. abg . ..
4. jAllg .Loc.-u.Str.-B.v .9S
4‘/2 Bad. A.-G. f. Schiff.
4. . 'Casseler Strassenbahn
472 D. E.-B.-Betr.-G. S. II
4. . 'D. Eisenb .-G . Serie I
4V2I do . (Ff.) 8. II u. IV4. . do . Serie I u . III
4V2:Nordd . Lloyd uk . b . 06
4Val do . OS uk. 1913
4. .! do . v. 02 » » 07
3‘/2iSudd . Eisenbahn

100 .80
101 .40

100 .50
99.

102 .30

102 .

89 .80

15. .
6. .

10. .

12. .

6.
Boch. Bb. u. G. ^ 237 .40
Buderus Eisenw . » 114.
Conc. Bcrgb.-G. * 1 —

d) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. i. O. A  I
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do. » in G. A
4. . do. do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.S2stf.G. A
4. . do . do . 36 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. V. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl'
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 » i. O . »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S. ö. fl.
4. . do . do . stfr . i . S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . 1 do . Scliles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf. i. O . A
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
31/2 do . do . conv . L. B. Kr.
31/2 do . do . v.1903L.B. »
5. do . Süd (Lomb.) sf. EG . A
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v . 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
4 . . do . Stsb . v.83 stf . i.G . A
3. . do . I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
3. - do . IX. Em. stf. i. G. »
3. - do. v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. O. '
3. . do. v . 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen-Priescn sf . i.S. ö. fl.
3. . Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. *
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf . i. G. »
4. - Reichenb .-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzkg. stf. i. G. A
5. . Ung .-Oal. stf. i . S. ö. fl.
4. . Vorar lberg stf. i . S. »
2-Vio Ital. stg. E.B. 3 .A-E. Le
4. . | do. Mittelm. stf. i.G. »
24/iol.ivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . |Sardin.Sec. stf. g . Iu.II L*
4. . Siciüan. v. 89 stf. i. Q. »
2Vi0Süd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. .JWesisizilian. v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1880 Le
3V2j Gotthardbahn Fr.
3>/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880 *
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do. Chark. 89 « » »
4. . |Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
4>/alMosk. KasanE.-B. 1909 »
4
4. .
4.
4V2
4i/st
4. .
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

| 99 .30

j 94 .60
I 95 .90
! 94 60

98 .50

94 .90
94 .75

93.
SS.

! 94 .40

104.
85 .70
86 .10

103 .60
86 .10
86 . 10

103 .60
85 .90

93 .50

56 .85
56 .7 0

105 .60
105 .25

97 .80

82 .30
77 .40

79.

67 .80
95.

do. uk. 1915 stfr. G.
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. *
do. Wer . ab 1910stfr. *
do. do. Serie II *
do. do. v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g.
do . Südwest stfr. g.

RyÜsan-Uralsk stf. g.
do. do. v. 97 stfr.

Warsch.-Wicnrstfr.gar. ;
do . do . S. IX stfr
do. S. X uk. 1911

Zf.
4. .iWarsch.-W .S. XI uk. 11A
4. .IWladikawkas stfr. g. »
4. .1_do . v. 1898 uk. 09»
5. . lAnatolische 1. G. »
41/2;Port. E.-B. v . 891. Rg. >
3. . Saloniki-Monastir *
5. .ITchu&ntepec rckz. 1914>

In %.

99 .10

iOÖ .20
73 .70
67 .10

102 .10

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In 0/0.

90 .80

31/2
3V2
4.
31/2
4. .
4. .
3V2
3V2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
3V2
31/2
3Vr
4.
4.
4.
4.
4.
3V*
31/2
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
3V2
3>/2
3V2
31/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3»/2|
3V2

Allg . R.-A., Stuttg. A
Bay.Ver-B. München

do . H .-B. S.6uk.l912
do. do . Ser. 1 u. 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.do. do. (unvcrl .)
do. do.
do . do. (unverl.)
do . Bd.-C.-A.,\Vzbg.
do . do. S. 9 u. 10
do. do . S. 11,12,14
do. do . S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20,21
do. do . kdb. ab 07

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21
do . S. 22, unk. 1912
do. S. 29-32, unk.18
do.

Bcrl. Hypb . abg . 80%
» do . * 80%

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
do. 8er . 7
do. » 9 u. 9a
do. S.10,10a uk.1913
do . 8 .12,12a » 1914
do. S. 13 unk. 1915
do. S. 14 » 1916
do. S. 16 > 1919
do. Ser. 3 u. 4

do. » 8, unk. 1905
do. » 11, * 1913

D . Hyp .-B. BerlinS . 10
do. S. 14, uk. b. 1914
do. 8.15u. 16. uk. 17
do. S.18u.l9utlgb .l9
do. S. 2ÖU. 21 uk. 20
do. 13 u. 13a uk. 13
do . kündb. ab 1905

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14
do. do. S. 20uk. 1915
do . do. Ser. 21 uk. 20

do. S. 16u. 17
do. S. 18 kdb. 05
do. Ser. 12, 13

do . do. S.15,kb.l906
do . do. Ser. 19
do . K.-Ob. S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. 8. 15-

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do. S.43 nie. 1913

do. 8. 46, kdb.08
do. S. 47 uk.1915
do. S. 4Suk.l917
do. S. 49uk.1919

do. do. S. 50 uk. 1920
do. do. S. 44 uk.1913
do . do. S.28-30 u. 32
do. do . S. 45, tiigb.

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4. .'Hambg . H. B. S. 141-400
4. . do . S. 401-470 » 1913
4. . do . 471/540 » 1916
4. . do . 541/610 uk. 1913
31/2 do . S. 1-190, 30M0
3i/2 do. 311-350 uk.1913
4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6 u.7
4. . do . do . S. 8 uk. 1911
4. . do. do . S.9 » 1914
4. . do. do. S. 11 » 1916
4. . do . do . S. 12 » 1917
4. . do . do. S. 13 » 1918
4. . do. do . S. 14 » 1919
3'/2 do. do. kb. ab 05u.07
31/2 do . Ser . 10
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr.) 2-4
4. . do . Ser . 6 uk. 15
31/2 do . unk . b . 1906
4. . Pfalz. Hyp .-B.uk. 1917
31/2 do . do.
41/2 Pr .B.-Cr .-Act .-B. Ser . 4
4. . do. do . S. 17u. l8ab 10
4. . do . do . S. 21 uk. 1913
4. . do . do . S. 22uk. 1915
4. . do . do . S. 24 uk . 1916
4. . do. do . S. 25uk. 1918
4. . do. do . S. 26 » 1919
4. . do. do . 8 . 27 * 1920
33/4 do . do . S. 20 » 1913
3V«do. do . S. 23 * 1915
3V?do. do . S. 3, 7, 8, 9
4. . Pr. Centr.-B.-C.-B-v. 9D
4. . do. do . v. 1899 u. 01
4. . do . do . v. 1903 uk. 12
4. . do. do . v . 1906 » 16
4. . do. do . v . 1907 » 17
4. . do. do . v. 1909 » 19
4. . do. do . v. 1910 » 2Ü
31/2 do . do . v . 1886
3'/2 do. do . v. 1889
31/2 do . do . v. 1894
3V2 do. do . v . 1896 kb. 06
31/2 do . do . v. 1904uk. l3
4. . do . do . Com. fl k'LlO
4. . do . do . do . 08uk. 17
31/2 do . do . do . v. 1587
31/2 do . do . do . Qöuk. 06
31/2 do . do . do . 06 » lö
32/iodo. Hyp .-Act.-Bank
28/i0do. do. do.
4‘/2|do . do . Sr. 125 } auf |4. . ido. do. } 80%i
31/2 jdo . do . / abg. I
4. .!do . do . v. 04 uk. 13
4. . do . do . v. 05 » 1484 .50 4. . do . do . v. 07 uk. 17 » 99 .80
4. . do . do. v. 09 uk. 19 » 99 .70

103 .25 4. . do . Kom. v. 08 uk. 18 » IOI.
4. . do . do . v. 09 uk. 19 » 101 .50
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) » 99.
3V2 do . do. do. 94.

75 .90 4. . do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 1» » 99 .30
102. 4. . do . do . E. 22uk. b. 12» 99 80

4. . do. do. E. 25 » » 14* 99 .90
73 .45 4. . do . do . E. 27 » » 15» 99 .60

117 .70 4. . do . do . E. 28 » » 17» 100.
102 .50 4. . do . do . E. 29 » » 19» 100 .90

96. 33/4;do. do . E. 23 » » 12» S3 .75
91 .90 3}/4 do. do . E. 26 » » 14* 94.
95 .35 3'rt'do. do . E. 17u. ISkdb . » 90 .30

31/2'do . do . E. 24 uk . b. 12» 91 .30
3</'■do. Kleinb.E.I kb ab04 » 9 5.

91S0 31/2 do. Kom. S 3uk . b. 12 » 91 .75
4. . do . Landsch-Central » 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb.ab02 » 99 .80
4. . do . uk. b. 1907 * 99 .80
4. . do . » » 1912 » 100.
4. . do . » » 1917 » 100 .20

90 .70 4. . do . * * 19 » 101.
T7. 3V2 do . « 91.
97 .10
90 .30

3V2 do. » » 1914 * 93.

94 :.
92 .80
92 .30
94 .10

100 .60
100 .75

©3.30
92 .50
96 .30
93 .30
96 .30
97.
88 .50
88 .50

100 .40
100 .40
101 .30

92 .40
99 .80
©0 .30
99 .60
99 .60
99 .60
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

90 .50
90 .50
90 .50
99 .60
99 .90

100 .
100 .40
101 .

90 .50
91.
99 .70

100 .70
101 .20
100 .20
100 .

92 .30
92 .30
92 .90
92 .50
99 .80

100.
99 .60

100 .70

100 .60
100 .30
101 .

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100
9X7
90 .50
99 .70
99 .70

100.
100 .10
100 .20
100 .30
101 .

91.
92 .30
99 .25

100 .50
93.

100 .70
92 .30
92 .30
99 .40
99 .50
99 .70
99 .80

lOO
100 .50
101 .

95 .50
98 .60
91.
99 .60
99 .70
99 .80

IOO.
100 .30
100 .50
101 .20

90 .90
90 .90
90 60
9 060
91 .80

100 .50
101 .60

»1 .40
91 .40
92 .20

97 .75
97 .75
97 .30
99 .25
99 .30

Zf.
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 A
4. . do . S. 7 u. a .8  u. 8a »
4. . do . » Yu. 79auk. l2>
4. . do . » 10 uk. 1915 *
4. . do . » 11 » 1918 »
4. . do. » 12 » 1920 »
31/2 do . * 2. 4 u. 6 »
4. . Südd. B-C. 31/32,34, 43 *
31/2 do . bis inkl . 8. 52 »
4. . W. B.-C. H.,CölnS . 7 »
4. . do . do . 8. 8 »
31/2 do . do . S. 4 »
31/2 do . do . S. 9 »
4. . Wiirtt . H .-B. Em. b .92 »
31/2 do . do . »

In %,
99 .30
99 . 50
99 .40

100 .50
100 .50

91.
100 .70

92 .80
99 .60

100 .30
92 .80
92 .30

IOO.
92 .80

8taatl !ch od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .90

16, uk. 1913 A 101 .80
4. . do. S.14-I5u .l7uk . 1914» 101 .60
4. . do. S. 18-20 uk. 1916 » 101 .60
3V2 do. Serie 1, 2 , 6-8 » 98 .80
31/2 do. » 3—5, vcrl. » ©2 .20
31/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 92 .40
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .90
4. . 102 .10
4. . do. do . » 10—12 » 101 .60
3V2 do. do. »1 —3 » 02 .80
3V2 do. Ser. 4verl . uk. 1915 » 92,40
4. . L.-K(Cass.) S 22uk.1914» 101 .40
4. . do. » S.2 j » 1916» 101 .50
3V2 do. » 8. 21 » 1917» 95 .40
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15 » 101 .50
3V4 do. do. Lit. XJ » 99.
3V2 do. do. Lit. J » 94 SO
3V2 do. do . F, G, H,K, L » 94 .50
3V2 do. do. M, N, P . Q » 94 50
3V2 do. do. Lit. R, S, » 94 50
3V2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do . do . Lit. O. » 89

Zf. Amerik. Eisenb.-Bonds.
4.. Centr. Pacif . I Rcf. Jt 90 .66
372
5. . Chic. Milw. St. P., D . P. 105 .70
4". do. do. do.
4* . North . Pac. Prior Lien ICO.
3". do . do. Gen. Lien 70 .30
5* . SanFr . u. Nrth. P. IM.
4* . South. Pac. S. B. I M. 94 20

Diverse Obligationen.
Zf In o/5.

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp ../5 —
4. . Bank für industr. U. » 97.
4. . Brauerei Binding H. » 92 .80
4. . do . Frkf. Essigh. »
4. . do . Nicolay Han. » 91.
4. . do . Mainzer Br. * lOK .ßfc
472 do. Rhein. (Alteb.) » 100 .50
472 do. do . (Mainz ) »
472 do. Storch Speyer » 105 .50
4. . do . Werger »
4. .
5. .

do . Oertge Worms »
BrüxerKohfenbgb . H.»

9E.
102 .50

4. . Buderus Eisenwerk » 103 .50
4. . Ccmentw. Heidelbg . » 10L .3C
472 Bad. Anil.- u. Sodaf. * 101.
472 Blei- u. Silb.-H., Brb. » 101 .30
472 Fahr. Griesheim El. » 103 .80
472 Farbwerke Höchst » 109 . 50
472 Cliein. Ind. Mannh. » IOO.
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. » 96 .2 c
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 101 .50
372 do. do. »
41/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do . do . » IOO.
472 El. Accuinulat., Bocse» 103.
472 do. Allg . Oes., S. 4 » 102 .60
4. . do. Serie I-fV » 98.
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . » 105 .4b
472 do. Ges. Lahmeyer » 101 .60
4. . do . do . do. * 95.
4. . FrankfurterHofHypt . » 100.
472 Gelsenkirch .Gusstahl » 100 .20
4. . HarpcnerBergb .-Hyp.» 101.
472 Hotel Nassau , Wiesb.» 108.
472 Seilindust. Wölff Hyp .» 103 .50
472 Zoll st.Wald liof Mannh. 102 60

Zf. Verzins). Lose. In %.
4. Badische Prämien Thlr. 165 .10
3. Belg .Cr.-Com. v. 63 Fr.
5. Donau-Regulierung ö . fl.
372 Gotli . Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
372 do . do . II. »
3. . Hamburger von 1866 » 155 .75
3. . 'Hol!. Kom. V. 1871 h.fl. 104 .30
31/2!Köln-Miit den er Thlr. 134 .50
37?:Lübecker von 1863 »
2i/2iLütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . »
4. . Meining . Pr.-^fdbr.Thlr. 13 6.
4. 'Oesterreich, v . 1860 ö . fl. 174 .20
3. (Oldenburger Thlr.
5. jRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 485.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 380.
2V2iStuhlweissb.-R.-Gr. ö fl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MV

—iAugsburger fl, 7 38 .50
—Braunschweiger Thlr. 20 206 .80
—Finländisch. Thlr. 10 235.
—Mailänder Le 45 31.
—Meininger s. fl. 7 38.
—Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 560.
— do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 461.
—Pappenheim Gräfl.s . fl. 7 —
—jSalm-Reiff.G. ö.f!. 40CM. —
—[Türkische Fr. 400 180 .40
—Ung . Staatsl. ö. fl. 100 383.
—Venetianer Le 30 ! 41 .60

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. lOOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do . (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz . N. p. lOOFr.

Brief. |
20 .43 j
16 .24!
16 .20]
17 . I

2800
2804
74 .50

4 .183/4

4 .18V-
81 .05
20 .43
81 .30

169 .50
30 .75
85 25

Geld.
20 .32
16 .20
16 .16
16 .90

I 4 .181/a
216.

2790

72 50

4 .19

4 .19
30 .95
20 .42
81 20

169 .40
30 .10
35 .15

81,20 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 4 %. Wechsel. In Mark.
» - Amsterdam . fl. 100 169.171/2 31/2 0/0 Paris . , . Fr. IOO' 81.10

Antw. Brüssel Fr. 100 ,' 0.7/1 2 372 % . Fr . IOO 80.9590 .20 Italien . . Lire 100 SO. 50 5% St. Pctcväb. S.-R. 100
London . Lstr. 1 20.43 3 % Triest . Kr. 100

92 .30
Madrid . . Ps. 100 4'/90/q Wien . Kr. 100 85.05» N.'York(3T .S.)D.100 - do. . . Kr. n>. 3.

30/8
3Vz%

4 %
60/0
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Versteigerung.
Wege » Geschäftsaufgabe versteigere ich zufolge Auftrags beute Diens¬

tag, den 9. August er», vormittags 11 Nhr beginnend, im Laden

36  FrieSrichflratze 36,
Ecke Schwulbachse Straße,

»ne Ladett -Errerichtung für Kolonialwaren -Gefchäfte , als:
1 Ttzeke mit Marmorplatte » ea. 4 Meter lang , 1 Türke mit
Eisschrank und Marmorplatte , 1 Regal mit 22 Schubladen
und Glasschrauk , 1 Renal mit 20 Schubladen ,». Mehlkasteu,
1 Regal mit Li Schubladen » 1 Regal mit 72 Schubladen,
Kartoffel -, Hafer - und Mehlkasten ; ferner

1 Automobil , 2 Zylinder , Opel,
1 Badewanne, heizbarer Badestuhl, komplettes Bett re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung . 5913

Wilhelm ffielfrich,
Telephon 2941 « Auktionator und Taxator, Schtvalbacher Str . 23.

Konkrrrs-Uersteigerimg.
des gerichtlich bestellten Konkursverwalters Ver¬

na chm. 2 Nhr beginnend,
Am Aufträge

steigere ich
heute Dienstag , den S . Mug.,

auf dem
Lagerplatz in Dotzheim, Wiesbadener Straße,

zur Konkursmasse der Holzhandlung W . Fehr <&€o.
grhSrige Holzvorräte , Fuhrwerks -Inventar u. Bureau -Utensilien , als:

gr. Partie Gicherr-Stammholz f. Glasereien , Eichen-, Tannen-
«nd Pappel -Schnittwaren » Buche « -. Tannen - und Kiefern-
Diel «, Lambrieu - und Bekleidungs - Borde , Zaun - und
Spatierlatteu , diverse gr. Holztorc , Holztreppe , 4 Leiter » ,
1 Kinlen -Lampe , Dezimalwage , ANtzkN ?ertö ! llÄLNtÜr
als : 4 Runge -Wagews 1 FcdsrroNe , 35 Ztr . Tragkraft , 1 schw.
«lte Rolle , dib. Pferdegeschirre , BllreaU - EinrichtUNg
als : Kaffenschrank, Schreibtisch, Schrnbpultcund Anderes mehr

srcisibietend gegen Barzahlung. 5907
Besichtigung am Versteigeruugstage.

'Wilhelm ' Helfrieh«
Telephon 2941 . Auktionator u . Taxator . Süiwalbacher Str . 28»

Mobiliar-Nachlch-ic.Serfleioemno
Morgen Mittwoch , den Mt. August er., morgens K'/e

«. nachmittags 2 'li  Nhr anfangen - ,
im Auftrag des Testamentsvollstreckersund Anderer >n meinenversteigere ich

Auktionssälen

MJ - 3 Marktplatz3 *51
nachverzcichncte sehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungsgegenstände, als:

1 hocheleg. MnhnH.-Salsneinrichtnng-
1 eieg . SaLoueinrichtUNg, Rutzb. mit
Gold , 1 kowpl. Erchen-SchLafzimmer-
Einrichtg ., 1 Nutzb.-Piamuo v. Drryfen,
2 Kasfenschrärrke, «nochhäupt . m-nm»««
Rosthaarmatratzen , Spiegel -, Kleider » tu WciffzerrgsÄr -inke,
Waschkommoden u «Nachttisare mit Marmor , Salongarnitur,
bestehend aus Sofa , 2 Sessel , 6 Stühle , mit rotem Damastbezug
tu paffend . Portieren , 1 Salongarnitur, bestehend aus Sofa und
2 Sesseln, mit blauem Plükchbezug. cinzel. Diwans, Sofas, Ottomanen,
Polstersessel und Stühle , 2 Nuffb.-Pertikos, Nustb.-Herrensäireibtisch,
Damcnschroibtisch, 3 Nntzb.-Spiegcl mit Trumcans , 3 Goldspieger
mit Trttmeaus » Goldtische mit Pkarinorptatten , Eichen- und
Nutzlb-AuSrachtische, achtcck. Nuhb.-Salontiseli, ovale, Viereck., Lpicl- ,
Näh- u. Mpptische, Etageren, Staffeleien, Panttlbrettrr . Ständer sich
Vogelbauer, Rohrstühle, Nähmaschine, 2 Badewannen, Rollschntzwand.
sehr schöne Bilder, OelgenrSlde , Teppiche aller Art , Vorlagen,
Läufer , Portieren , Gardinen, Plnmeäus . Kissen, Nipp- ». DekoratiouS-
gegenstände, Glas , Porzellan, Eßservice für 36 Personen, grast « Partie
Lasier siir Salon , Speise » u . Wohnzimmer » Stehlampen, Sport-
U. Kinderwaaen, Nnrtoilettc , skinderbadewanne, Sitzwanne, 2 Herr-n-
Mren , RcgnlateurS. Pendnlcs , Kücheneinrichtung, Glas , Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirr und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung . 5937

Berufe. Rosenau,
Auktionator tu Taxator,

Telephon 6534. 8 Marktplatz 8. Telephon 6584«

SißitpetWgttifg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden be-
lcgcnen, im Grundbuche von Wies¬
baden, außen,

Band 64, Blatt 1252,
zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den
Namen der Eheleute Zimmer¬
mann Christian Pfanzlcr und
Karolina , geb. Rieger , in
Clarenthal, als Gcsamtgut einge¬
tragenen Grundstücke:

Kartenblatt5, Parzelle 66/50,
69/57 rc.,

Grundsteuermutterrolle 5341, Ge-
bäudestcuerrolle 835,

a) Wohnhaus mit Hofraum,
Clarenthal Nr. 20,

Gebüudesteuernutzungswert 800 Mk.,
5) Acker, Lahnstr., Größe 15 gm,
am 23 . August
vormittags IG Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
3. Juni 1910 in ' das Grundbuch
eingetragen. F 374

Wiesbaden , 15. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abteil . Ä.

ZmiOvecheMM.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Jnnenbezirk,

Band 206, Blatt 3094,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvcrmcrkcs auf den Namen
der' Eheleute Tapezierermeister und
Dekorateur Karl Toenges ^und
Margarethe , geb. Straffer,
zu Wiesbaden, Jahnstraße 29, Ge¬
samtgut, eingetragene Grundstück:

Kartcnblatt 64, Parz. 297/98  rc.,
groß 3 ar 44 qm,

a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Hinterhaus, Hofkeller,

Jahnstraße 29,
Gebäudesteucrnutzungswcrt3876Mk.,

am 23 . Angnft IL>Z« ,
vormittags IÄ>'/s Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Vcrsteigerungsvermerk ist am
8. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , 16. Juni 1910.
Körrig-iches Amtsgericht,

' Nbt . 8 . Ist 374

Rnsverkg«?
Wegen Aufgabe mein . Möbellaioiers

verkaufe ich sämtliche Möbel zu üill.
Preise , als : 1- «. L-tür . Kleider - u.
Kilchenschränke, Bettstell., BertikowS,
Brandkisten , Wasch!., Tische, Stühle,
Anrichte und dergl. Ph . Thurn,
Schreinermoister , Schachtstrahe W.

Nikolasstr . 3. — Tel. 2376.
Ab Mitte August:

Langgasse 48 , 1
(Ecke Webergasse ) .

Für Wiesbaden „ Stadt “ uiteinbereeMigte
amtHohe Fahrkarten -Fusgube und Gspüek-

abfertigungssfelte ±L*5SSZ '.—
verausgabt amtlich Fahrkarten  II . u. III . Klasse (Schlafwagen - n.
„!) •'-Platzkarten , holt Reisegepäc k für alle Schnell -, Eil - u. Personen¬
züge unter Haftung der Eisenbahn amtlich ab u, ste llt den amtlichen
Gepäckschein a us. Auf Wunsch wird Gepäckschein u. Fahrkarten etc.

dem Reisenden ins H aus gesandt,

Agentur d. Weltreiseb . Titos. Gook & Son , (London ; d. Intern.
Sdilafw .- u. Gr. Europ . Luxuszüge - Gesellschaft.

Reiseaufkünfte.

Dampfer - Kabinen - Reservierung  A
für alle bedeutenden Linien. 1020

Versicherungen . Geldwechsel

Cap C* Orient
ISestes» dies* Eieisen.

Heute IMeustag , N, August , nachm , vom 4 ühr au;

Kfinsfler - Konzerft»
Eintritt frei! Eintritt frei!

Auf nach Ofoerwesel!
Vollstation für die Köln - Düsseldorfer und Niederländer
Pevsonen-Schiffe. Beliebter Ausflugsort, hochromantischo Lage,
historische Sehenswürdigkeiten. Beste Verpflegung. Näheres
durch Verkehrsverein. (No.133) F198

A' zsr 14 Tage.
WßBssla Isessitart , Verschöneruncisrätin,

empfiehlt sieh dem vornehmen Damenpublikum in und ausser dem Hause.
Spezialistin für rapide Falten“ u. liunzel-Entferanng.

Meine individuelle Manier, Falten und Runzeln zu behandeln , hat bereits
nach wenigen Sitzungen Erfolg. fic««iivirässelle saeljsetmüsse BSe-
liNndlnnfpen alter Sclihnlieitsdefiefate nach neuesten eigenen
Methoden, .imerihanisrlie Maniliure , Elegante Ausführung . —
ESästestpffiege manuell oder mit Apparat nach System Prof. Bier. —
Kur eig -erae Uff« neiisehe ütezepte (auch verkäuflich). Eigenes
Laboratorium in Berlin. — Individuelle Anfertigung aller kosns. Mittel gegee
jeden Schönhoitsdefekt.

Spezial-Ausbildung für Selbstbeliandiung, aowio für Damen, die den
vornehmen Beruf der Schönheitspflege ergreifen wollen, in kurzer Zeit.

Konsultationen tägl . von J1—1 u. 3—6 Uhr SKotzlieSsner . tr . 18 , 1,
S*ensioss Clara , fünftes Haus nach der Luisenstrasgo.

Massen-Artikel!
Wir haben für den Bezirk WicSbnden den Atteirtverkanf einet

grobartigen, zum Patent an«cmeldcteii Artikels zu vergeben. Kapital ca.
Mk 1- bis 20M.— je nach Große des Bezirkes nötig. Interessenten wollen sich
an den Gcncralvertrieb er » -kolt ' Lee« & Söhne , Mühlacker , wenden.

Heirat.
Welche nnabysinaige "Dnn >e von großzügiger vornehmer Denkungsart

und in erstklassigen Verhältnissen lebend, wäre geneigt ihrem Dasein neuen Lebens¬
zweck zu verschaffen, indem sie hochbeiähigtein ganz individuell veranlagten Herrn,
anfangs 30er Jahre , tadellose NrpräsentationSericheinung, ausdrückendcn Verhält¬
nissen einer seinen Neigungen zusagenden Lebenslage zusllhrcn würde ? Scherzhaft«
Zuschriften verbeten, wie auch diesseits vornchmste Behandlung der Frag«
zugesichert. Offerten unter A. «s . 1K41S8 an die Annoncen- Expcdetion
iSonacker & Wanz , DÜsikldorf . F2O0

Scliul-
ranzei

Grösste Auswahl
Billsiß Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leßctet,
Faulbrunnenstr.

671
Reparaturen.

gebrauchen nur E136

lü

„Herwosa"*
Flasche 3 Mk. Kur (3 Flaschen) 8 Mk.
Diskreter Versand (gegen Nachnahme).

Biele SlnerkennungSschreibo « .

Auguste Attgeu,
Köln 7. HülzHurgstr. 178, 1.

ZMch grfpstrati
der Lademmete

kiinfen Sie Schtvalbacher Str . 44,
1 Stiege , Aüecseite , Posten nur
guter Herren » u. K,»abeu -Auzüg «,
einzelne Saccos , Hosen u. Westen,
einzelne Hosen , Lirbeiter - .«dosen,
Burschen -Hose« , Kerrenstoffe , G<r-
legeuheitskauf , nur Neuheit ., gut«
Qualitäten » in Masten für Herren»
und Kttabeu -Anzüge , Hosen usw .,
werden billig verkauft
Schwalbacher Straffe 44, 1. Stock,

PIT ” Alleeseitr.

AmnÄ
verleiht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint-
Alles dies erzeugt: 476

Sieckenpserd-Lilieumilch -Seife
von Mcrgmann & ßo ., Fiadebcus,

Preis ä St . 50 Pf ., ferner ist der
Lilieumitch -Crean , Dada

ein gutes vorzügl. wirkendes Mittel gegen
Sontmersproffen . Tube 50 Pst bei:
Wik!). Wachcnheimer , Hlto Lilie,
Ernst Kocks, ühr . Lauver , Äich.Keyö.
Wvö. Santer .Kaü. Winor,3i «rd. Äfe.ri,
Ad. Härtner , A. Lrah , Aeinh . Höttsk,
Hd. ZZrecher, Wikh. Krarfe , Knst.Hrkef.

Der ZS !SS!>--MüUUvgs - Wei' irZLf
siiar nocli Ikisrz©

Koffer , Taschen und Lederwaren ZU den denkbar billigsten Preisen.
6001

toffeptsaws 3ailfieig ICii *© ligass © § 2,
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Im Parterre auf Extra -Tischen ausgelegt:

Restposten

®_

md
f
EiS
J
3

1m
i

orze II an .Haushalt waren
welche sich im Laufe des Jahres angesammelt haben, bringen, um damit zu räumen,

von Montag , den 8 ., bas Samstag , den 13 . August,

zu hervorragend billigen Preisen zum Verkauf.
El

■□ T

Echt Porzellan.
Spsiseteüer . 12 Pf., 10 pf.
Dessertteller . 8pf.
Kompotteüer . 5pf.
Untertassen . 2 pf.
Obertassen, weiss. . . 3 p?.
Fassen mit Untertassen, indisch blau,22, 18 pl
Kochenteiier, bunt. 25 pf., 19 pf.
Dessertteller, bunt. 12 pf.
^äiscliKrüge, bunt, gross. . . . . . . . 28pf.

Glaswaren.
Wassergläser . . . 7 pe., 5 pf.
Kompotteller. s pi, 5pf.
lilchsatten. 15  pf., 10  pf.
Zitronenpressen. 9pf.
Käseglocken, geschliffen. 68  pf.
Bierbecher, ff. gemustert. . . 1.3 stück 95  pf.

auf Patent-Einmachgläser
Rabatt unlj Einmachkrüge.

Haushaltwaren.
KOChtöpfe , extra stark , besonders als Ein¬

machtöpfe geeignet , - we
30 cm 2.35 , 28 cm 1.95 , 26 «m 1.

Aermelplättbretter. sopf., 35  pf.
SpiritUSkOCher, 2-flammig95Pf., i-flamm. 28 Pf.
Giesskannen. . 95  pi, 5« pf., 35?f ., 25  pf.
Kaffee- u. Zuckerbüchsen, ff. lackiert, 25  pf.
Fliegenfallen aus Draht. 18  pf.

m

d
e E

4'ertr . Äslolf Mlinasohr O we .,
Wiesbaden , Wellritzstrasso8. Fernspr. 719. F79

Luftkurort Sehmitteni.Taunus.
Restaurant Frankfurter Hof.

Der Neuzeit entsprechendes Haus. Direkt am Wald, fchön möblierte Zimmer,
mit voll«.- Pension von  Mk . 3.50 an. Saal, elektr . Lieht, Bad, Zentral-Heizung.

Besitzer: W , ILesstsscr.

ftfei rih fli cfrrö  KTÄm ohne Oel
Nur viereckig echt-WmjäßSSX durchG:ÄGl &fuy*
Mutter gegen 2JPf Nürnberg «1/#CHafey XoimeaMocK

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. I02e

Herm . Sticltdom . Gr. Bnrgstr.
* * «

Hemdhosen
Unrerfäilien
Schoner

€/Trikot
Röcke

Mornteen

LSchwenck
Mühlgasse 1H3.

F81

Kh - md litfdifltlldi.
Wratenst «ke p. Pfd . 50 u. 30 Pf .,

blutfr., heute Dienstag.
Jahnstrahe 22 (Hof ).

Ed. Knittel, Damen-Schneider,
I .anggasse 7,  2.

Während des Monats August Anfertigung eleg . Sehneider-
kleidsr von Mk. 80.— an, Jacketts , Män:el, Sport- und

Reisekostüme za  äußerst billigen Preisen.
■■ -  Reichliche uswahl in Stoffmustern , t.- „ _

Neueste Journale — Paris , London.

Nervenschwäche
der Männer, Impotenz , Pollutionen , Haut-, Blasen - und

Oeschleclitskraukheitcn
auch alte und schwere Fälle behandelt mit vorzügl . Erfolg
ohne Berufsstörung arzneilos und ohne Quecksilber durch

Matur -, elckt . Ijiclitheil verfahren und Elektrotherapie
Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Friedricii -Rint) 92,
Sjpreclfistranilen V—LL m. 3 —8  H "San> nur Woclicntags.

jtMGM

Irawliut

f PflfenÔas-BadisFeiiynd
^aufomaflsiNssirapperafe

anlaöiSimstliEiil
Grösste und bedeutendste Spezial -Fabrik für Gas -Badeöfen . — Verkauf
nur durch die ln3tallationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos und portofrei.

Den Restbestand meines sehr groß gewesenen Lagers in Sommer¬
waren habe ich, um schnell damit zu räumen , trotz meiner allbekannt
enorm billigen Preise , nochmals im Preis herabgesetzt . Es bietet
mein diesmaliger Ausverkauf (der nur ganz kurze Zeit dauert ) die
denkbar beste Gelegenheit zur Anschaffung billigster , .aber guter Braut-
Ausstattung . Ebenso lohnt es sich , Vorrat zu kaufen.

Als besonders gut und sehr billig empfehle ich:
1 Posten prima Bettwäsche aller Art.
1 Posten prima Fantasie-Hemden m. reich. Stich,
t Postenliocheleg .Spitzen*n. Stickerei-Unterröcke.
1 Posten reizende Stickerei-Untertaillen.
1 Posten eleg'. u. solide Damen-Beinkleider.
1 Posten Nachtjacken von 95 Pf . an.
1 Posten einzelne Stücke, sowie ein Posten trüb*

gew ordene Wäsche zu jed. annehmb. Preise.
Einige Tausend Meter Schweizer Stickereien u,

Spitzen (viele Beste) Meter von 3 PU an.
1 Posten Spitzln - u. Spachtel -Stoffe n. Besätze

in Partien für die Hälfte des regulär. Preises.
1 Posten Stores, Gardinen, Bouleaus enorm billig.

LoMsrgs Selegentssftskäuie,
Kemgasse 21.
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fer &
für Herren und Knaben — in allen Grössen und Weiten —
bringen wir während des Umbaues unseres Geschäftshauses

von Freitag, den5., bis Donnerstag, den li. August er.
zu nachfolgenden, ganz aussergewöhnlich billigen Serienpreisen zum Verkauf;

Here *en - läosen . Knaben - Hosen»
Serie I , früher bis 1»0 Mk., jetzt 75 Pf.
Serie II , früher bis 3 Mk., jetzt 1B0  Mk.
Serie III , früher bis 5 Mk., jetzt 250  Mk.
Serie IV , früher bis 7 Mk., jetzt S75  Mk.

Serie I , früher bis 5 Mk., jetzt 275  Mk.
Serie II , früher bis 8 Mk., jetzt 4 50  Mk.
Serie III , früher bis 12 Mk., jetzt 7 — Mk.
Serie IV, früher bis 15 Mk., jetzt 9 50  Mk.
Serie V, früher bis 20 Mk., jetzt 13 Mk. v Serie V, früher bis 9 Mk., jetzt 5 — Mk.

Flanell -, Lüster -, Leinen- u. Rohseidene Kleidung zu jedem annehmbaren Gebot,

\

jnjang & wa ^ I Ziehung 12 . August 1S1  8

Lss mm  z Schleswig -Holsteinische Pferde- j J

3261 Gewinne im Gesamtwerte von Mark

Equipaiion und 49 Pferde im Werte von Mark
(D
Mark

^Bark

MMl Hauoteewj

L

sowie ZLIv ^Übergewinne im Werte \ on Mark

1 Hauoteewinn ; 1 Landauer mit 4 Pferden im Werte von Mark

uaw. usw.

Los 50 Pf . " ‘" C ” .4“ "" 5 Mark.
Porto nnd Liste 25 Pf. extr».

Za haben bei Kgl. Preuss . Lotterie -Einnehmern and sonstigen Lose-
Verkaafsstellen . General -Debit : Lose-Vertriebs -Geseilschaft Kgl.
Preuss . Lotterie - EinnehmerG . m. b. H., Berlin , Monbijouplatz 2, sowie
G1TST. PPOEDTE , Essen - Enlir

A. MOLLIMG , Hannover.
— «ancr-s'ir-  u i  W

dtfönfh  verleiht an Jedermann.
Jjlll 1mP| Ö Ratenrückzahlunci.mäh,
FzJ±- . ~ .?±v  Zinsen, schnell, diskret,
reell. C. ßriinrller , Berlin '6'e . f{,
Friedrichstratze 19S. Provision erst bei
Geschäftsabschluß. Viele Dankschr. F 74

Prismen-Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen. Näheres im
Tagblatt-Kontor. ^

Ziehung 26.  und 27. August.
Ö

der Jnternationalen Ausstellung für Sport und Spiel , Frankfurt a . Ml.
8110 Gewinne im Gesamtwerte von Mark

Hauptgewinne:

Los 1 Mark 11 Lose 10 Mark , Porto und Liste 25 Pf .,
bei König!- Preuss . Lotterie - Einnehmern

und in allen durch Plakate kenntlichen Lose -Verkaufsstellen.
General -Debit : Lose - Vertriebs - Gesellschaft König !. Preussischer
Lotterie - Einnehmer G. m. b. H., Berlin , Monbijou -Platz 2, sowie

Chist . Pforcite , Essen -Itfa.hr
A . Molling 1, Hannover.

Up MllklstM
MMN.

150 Pfund 11 Mk.,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet 177

Rheinisch-Westfälischer
Geiliigelfntter-Vers., Neussa. Rh.

Biere

Flaschen
und

Siphons.

Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkeller

FrankfurterBiirgerbräu

TtHünchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbser

Drei Tropfen

flüssige Metall - Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fahr .:
Lubszynski & Co., Berlin NO.
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% REKLAME -ANGEBOT ! m*

m Preis nur für

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergschlössciicn-Kcllcrci

Biergrosshandlung.
Telephon 385 u. 725 . I|

ts . H
I Man verlange ausführliche | |

Preisliste. 743

Aohlen - Zchiaäen
von Dampfkesseln dauernd abzugeben.

Cementfavrik ülmärtevnrz.

Diese Woche.
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1 grosser Posten

Wasch -Stoffe,
©r5W
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□

wie Zephyr - Leinen,
Baumwoll - Musseline,

Leinen imitiert eto . , in
guter kräftiger Qualität,
in den verschiedensten
Farbenstellungen , nur

moderne Dessins.
Sonstiger regulärer

Verkaufspreis „ „
Meter bis zu OllPf .^
jetzt zum Aussuchen

jeder Meter nur

S. Blumenthal&Co
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«die 10. Dienstag , S . August 1910. Wiesbadener TagbLatt. Morgen-AusgaLe, 2. Blatt Nr. 363 »

Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts.
Zolalc Anzeigen im . ArLsitZmarkt" kosten in einheitlicher Satz form 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Psg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3V Pfg . die Zeile.

Wriblichs Personen.
Kauf männischer Personal.

Suche für nicin Delikatessengeschäft
«ine tüchtige Verkäuferin . Äug.
Kort heuer , Nerostratz-e 26.

Tüchtige Verkäuferin
Kuhns Schuhw. -Haus , Wellritzstr.  24.
i Hrnierbkichrs Personal.
'■ Tüchtige Büglerin
srndat dau . Besch. Scharnhorst str. 7.

Ein BÄgelmädchsn u . Lohrmädch.
tzafucht Eckernfördestr-aße 3._ _ _

Bügeln können Mädch. u. Frauen
Kründl . erst Hoch stättenstra ße 18, 1.

Solides Kinderfränlein
xrun 15. August gegen hohen Lohn
gesucht Rheinstraß -e 77, Pa rt.
S . j. Haushält ., perf. Herrsch.-Köch.,

ßeinbürgcrl . Köchinnen, Alleinmädch.,
die kochen, Haus -, Land - u , Pcnsions-
znn-mer, u . Küchenmädchen. Frau
Anna Müller , S -tell-onvermittl -erin,
Wabergaffe 49, 2 St^

Köchin, die Hausarbeit übern .,
für kl. seinen Haush . ges. Z>u meid,
vorm . 0—12, nachm. 5—8 Uhr. H-err-
schaftSei -ngang. Kars.-Fr .-Rina 71, 1.

Feinbürgerliche Köchin
stlaich  gesucht Mainzerstraße 17.

Gesuchs Köchinnen. Zimmer
St. ,H«uSm»dchen, Alleinmädch. Frau
Elise Müller , Stellenverm -ittlcrin,
!Helsnenstr . 1, 1. Mädch. -erh . a . Log.

Büraerl . Köchin zum 15. August
. Heil AÄelheidstraße 18, 1. _

Suche scinbürg . Köch., Hansmädch .,
Alleimnüdchcm, w. kochen kann, bei h.
Lohn. . Frau Elise Lang , Stellen --
bermitKerin , G-oldgasse ch_

Stütze gesucht,
welche etwas Buchhaltung versteht,
Kirchgaff-e 43 , bei Fab-er . _ _

Einfaches Fräulein
in Küche und Hauswesen bewandert,
als Stütze von älterem kinderlosen
Ehepaar gesucht. Zeugn . erforderlich.
Näheres im  Tagbst -Verla -g._ Ke

Alleinmädchen,
lvÄches gut kochen kann, in Haus¬
halt von 2 Personen gesucht. Näh.
Joost , Kranz -platz 5. ^ _

Kraft , best. Hausmädchen,
W. gut nähen it. bügeln kann und
-etwas von leichter Krankenpflege
versteht, zum 15. Setzt. gesucht. Off.
u. T . 790 -an den Ta -g-bl.-Verlag.

Zuverlässiges Alleiumädchen,
d. etw. koch. k., ges.  Mori tzstr. 21, 1 r.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und .Hausarbeit gesucht
Goel&cstra ße 17, 2.__

Alleinmädchen zu 3 Leuten gef.
Dotzheimer Straße 57, 2.  Etage.

Zuverlässiges sauberes Mädchen
z. 16. d. Mts , gesucht Mor itzstr. 31, 2.

Junges Mädchen
sofort gesucht Caftellstraß e 8, 1 r ._

T. Hausmädchen, das perf . näht,
für kl. feinen Hau-sh. ges. Zu meid,
von 9—12, nachm. 5—8 Uhr. Herr-
schaftsetngang . ^Kaif .-Fr. -Ring 71, 1.

Kräftiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort gesucht
Dotzheimer Stra ße 19, Pa rt . LI 5765

Tüchtiges Mädchen gesucht,
w. gut bürgerl . kochen kann u . etw.
Hausarb . übern . Alex-andra -stroße 16.

Mädchen für Küche ». Hausarbeit
gesucht. Villa Oranienburg , Leüer-
verg 9.

Tücht. Hausmädchen,
w. in KerrschaftsHäusern gedient hat,
zum 15. Arrg. ges. Her-ge-nhahnstr . 7,
rechts Jdstei neSt raste

Junges Mädchen per 15. August
gesucht S chwalba-cher Str . 88, Jß art

Tücht. Älleinmädchen, w. koch, k.,
gesucht Kleine W-eberga sse 18, 2.

Ein Mädchen
gesucht Hellmund-str-aße 30._ B15716

Braves anständ . Mädchen.
d. rtw . koch, k., ges. Rhtin str . -68, P

Tücht. Mädch.. das etw. koch, kann,
gesucht Alexan-orastraß -e 15, Part.

Einfaches Mädchen i
gesucht Kleine  Vu rg str aste 1, 1 r.

Msivttcho Psrsonen.
Kaufmännisches H'erfonak-

Jtmgetz
m>it guter Handschrift für kleine
Kontorarbeiten u. Verkauf sof- ges.
Vorstellung Dienstag und Mittwoch
zwischen 12 und 1 Uhr.
^LuhU'. MarxL Co,, Michölsberg 22^

Suche per 1.  Okt . mehrere tüchtige,
tzranÄernndigeVerkättferinreett,
sowie eine Tapifleristin . Off. unter

zs >2  an den Tagbl.-Vcrlng.

Für mein Galanterie » und
Lederw . -GesAäft suche ich eine
branchekundige

BW- Ner-käuforin . ^
Nur erste s.räfte wollen sich

melden.
Hirschfeld » Lnnggaffe 27»

Mädchen
für kl. Haushalt gesucht SchwaLbacher
Str aße 87, 2. _ _ _ _ _

Ein fleißiges braves , Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht Einser
Straße 44,  1 li nks.

Zimmermädchens
für sofort gesucht. Hotel Vogel,
Rheinstvaß-e 27^

Küchenmädchen,
bei hohem Lohn sofort gesucht. Hotel

Ein Mädchen für Hausarbeit,
welck-cs -etwas kochen kann, wird per
15. Aug. gesucht Nikolasstr . 8, Part.

Suche
in einen bürgerlichen Haushalt ein
sol'id-c-s iü-cht. Mäd-rhen, das in allem
bewandert ist u. Liebe zu Kindern h.
(a. lbst. b. Lande). Nerostraße 44, 1.

Zuverlüstincs ehrliches Mädchen,
am liebsten vom Lande , m-ögl. , bal-d
gesucht K-laventaler Sttaße 8, Bäck.

Suche zum 15. ober später
reinl . zuv-erl . Mädchen mit längeren
Zeugnissen, das se-Ibständ. kocht. Vor-
stellen 0—11 u. 2—4 . Martinstraße 5.

Tüchtiges Hausmädchen
ge-sucht Le-berberg 1.

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
sofort gesucht Neugasfe 2-1, 1 l.
Ges. kraft , srdl . Mädch. zu e. Dame

Sonnenberger Str . 30, von 9—11,
2—4 und von 6%—8 Uhr . 5926

Gesucht tücht. Älleinmädchen,
kinderlieb , welches selbst, kocht, Kais .«
Friedrich -Rina 61. 2 rechts.

Tücht. Mädchen, das kochen kann,
gesucht Rhein-stvaße 59. P .. Laden.

Junges Mädchen gesucht.
Heinemann , TaunuSstvaße 39.

Ein freundliches Mädchen,
14—15 I . alt , am liebsten- v. ausw .,
für -leichte Arbeit u . Aus -gäng-e ges.
Kondi-tovei Berger . Bärenstvatze 2.

Älleinmädchen
mit guten Z-eugniss-en in kl. HauHhalt
gesucht Msmarckrina 7, 3.

Tücht. Älleinmädchen,
w. kochenk., 15. August ges. Bcwstell.
vorm. Rüd-c-sheimer Straße 21, 1 l.
T. Alleinmädch. f. Küche u. Hausarb.
gesucht Lan-qaafse 6, 2.

Sauberes Mädchen
für Küchen« u. Hausarbeit mit gut.
Zeugn . ges. Gr . Burgstraße 13, 2.

Solides Alleinmädchen
für kleinen Haushalt gesucht M-oritz-
straße 43, 2.

Kräftiges Mädchen
v. Lande , welches schon in dar Stadt
-gedienit hat , zunr 15. gesucht Zi-eten--
rina 17. im Laden.
Jg . Mädchen, am liebst, voin Lande,
gesucht Westendstraße 8, Mtb . 1 -l.
'Ordentl . Mädchen per sof. od. spät.
gesucht Norkstvatze 10, 1 l . B15983

Llcltercs best. Mädchen
m. pr . Z-eugn. u. Emp-s. sucht ki-nderl.
Ehepaar (Frau leidend) mit kl. Haus¬
halt für säm-tl . bork. Arbeiten auf
länqere J -ahr-e per sofort . Näheres
Göberistraß-e 12. 2. Et . r . B1 -5971

Gesucht sofort tücht. HanSmädchcn
für 2 Pers . M-eld. v. 8—10 barme u.
n-a-chm. Adelbeid-straß-e 60, P . 6011
Selbst . Alleinmädch., d. gut koch, k.,
für sofort od. später gesucht. Melden
bis 4 Uhr Moritzstraße 61, 1. 6009
I . mift. Mädch. z. Erlern , d. Haush.
u . Küche ges. Meldu -n-g-en bis 3 Uhr
mittags Kapell-en-straß-e 10. 2. 6007

Tücht. sauberes Mädchen
f . Kü-ckien- u. Hausarb . z. 15. August
ges. Schwalbacher H>of, Emser S 'tr . 44

Ordentliches Mädchen
für Küche u. HauSarb . qes. Wilhclw-stoaße 60, Zigarrenges -chäft.

Ein tüchtiges Hausmädchen
bei gutem Lohn <iwn 1-5. August ges.
Näher -es Rauentaler Straße 21, P . l.
Nachzusra-gcn bis 3 Uhr nachm.

Ein fleißiges sauberes Mädchen
für Küche und Hau-sarb -c-it z. 15. 8.
gesucht Adel-b-ei-dstraße 66, Parterre.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus gesucht G-eis-
bergstraße 16.

Hewerkkickies Fstrssnak.

Modes!
Erste Arbeiterin gesucht. Näheres

im Tagbl .-Veilag. Ki

Modes!
Sehrnräbchen sucht 5904
_A . Iür »enk « Frie dri chslr. 9.

Msde - Sa ! sR Ures»
TannnSstratze 27,

sucht 8cf  rmäomen aus guter Familie.
Gesunde saubere und zuverlässige

Kinversran
zu einem Kind (Säugling ) bald , ge¬
sucht. G-eßl. Offerten an Dr. Wurzel,
Rheinstraße ^ 84, Par terre

K . ^
gesucht, welches zu Haufe schlafen k.
Christians, ^Privatkoch, ^ Rheinstr . 62.

i 'mWm  kkss . ijftusmtsödieu,
welches auch in Krankenpflege geübt
ist, zu älterem Ehepaar baldigst ge¬
sucht. Offerten unter O. 796 an d.
Tagbl .»Verlas.

Fl ., zu jeder Arbeit will. Mädch. ges.
Ecke Rche inbahn straste, Kas fee halle.

Tüchtiges ' Ällcinmädchcn,
welches selbständig gut kochen kann,
zu zwei Damen gesucht. Frau
C. ZeiSke - Scheibe!, Große Burg-
straste 3, 3. ^  _

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nevo stvaße 16, 1.
Tücht. Mädch. f. Küch.- u. Hausarb.

gesucht Helenenstr nße 27, Part.
Besseres Hausmädchen,

w. nur in bess. Häusern tätig war,
zum 15. August gesucht Wiesbadener
Alloĉ 86, Ecke Schillerstvaste. 5982
Ord . Mädch. für Küche u. Hausarb.
zum 15. August gesucht Wiesbadener
Allee  66 ^ Echê Schillerstvaße^ 5936

Ein besseres Alleinmädchen
oder einfache Stütze m  fl . Familie
ge sucht Eheruskerwcg 3, Villenkolonie
Adolss'höhe._ ___

Monatsmübchen
tagZü'ber gesucht Lan gg>assö 24, 2.

Zuvcrl . älteres Mädchen,
gut empfohlen, tagsüber gesucht
Gltviller Straße 17, 1 l. B15786

Mädchen,
w. kochen kann tagsüber gesucht
Schwalbalcher St raße 42, Hth. 1 l.
Junges Monatsmädchen für sofort

gesucht Goethestraß e 1, 1.
Ord . Monatsmädch . v. t —9 Uhr

gesucht Kleine Bur gstraße 2, 2. Et.
Saub . flinkes Monatsmädchen

gesucht Gr . Burg straß e 13, 2._
Unabh. Aufwartefrau

zu einz . ält . Henrn auf 1. Sept.
gegen guten Lohn gesucht. Prima
Z-eugnisse erforderlich . Zu melden
Oranienstra ste 47. 1 links._

Reinl . Monatsfrau ob. Mädchen
gesucht Sa -algafse 8, Laden.

Stundrnsraü sofort gesucht
Albvochtstraße 6, 1.  _

Sb . Monatsm . v. 9—11 u. 2—VêT
ge such  t Wa llufer Straße 2, 3 rechts.

Ein Mönatsmädchen gesucht
von 7—5 Uhr, Kirchgvsse 19, 1. Stock.

Monatsm äd chen aes ucht
Bis -marckring 19, Part,  r . B15989

Junge Monatsfrau gesucht
Göben stvaste  2 , Hth. 2 r. _B 16078

Saubere Putzfrau v. 7—914 Uhr
gesu cht Tau nusst raße 24, 2.

Ordentl . Laufmädchen sos. gesucht
Kirchgass« 11, Korßettgeschäkt.

Männliche Peusoneu.
Kansmäuuisches Personal.

Redegwandtcr jg. Prov .-Rcifenderfür Privatkundschastt gesucht. Zu
melden 9—10 Uhr vorm., 7—8 Uh:
abends Frankenstraße 21, Hth. P . r.

Heweröliches Uerlonal.
Ein junger Schlossergehilfe

gesucht  Gelsbergstvaß e 7.
F-riseurlehrling gesucht

Seda npla h 1. _ß 15720
Tüchtiger junger Hausbürsche

gesucht Lebe übevg l. __
Ordentlicher Junges

ca. 16 Jahre alt , sofort gesucht. Näh.
Taghlatt -Haus , Tagblatt -Kontor . *

Garteuarb . f. dauernde Stell
Logis im Hause . N._i,_Tagbl .-V. Kf

Hausbursche auf sofort gesucht
Schwalb achter Straße 35.

Laufjunge per sofort gesucht.
Bolz , Ovanre nstraße_ 1. _ 6012

Taglöhncr für Feldarbeit gesucht
Schwalbacher Straße 56.

Meibüche Zierfonr».
Kausmänuischeŝ rrsonak.

Jüngere Verkäuferin,
isr ., sucht per sofort Stellung . Off.
unter E. 798 an den Tagbl .-Varlag.

Gründergs
Rheinisches Stellen -Bureau,

Wiesbadens ältestes und
K»erka»tt»t bestreuoinmiertes

Placiernustsbureau,
17 Goldgasse 17, P ., Telephon 434,sucht aus bald Etage -Gouvernante,
Hotel-, Restaurant - und Pensions-
köchtnuen. Bei- u. Kasfeeköchinnen,
Herrschafisköchinnen zum 15. Aug.,
seinbürgerl . Köchin, ano . Jungfer , w.
nähen kann, von einz . Daine für auf
Reisen , Büfettfräulein , Servierfrl .,
Hyielzimmermädchen , Allein-, Haus-
u . Küchenmädchen, letztere freie
Stellenvermittl ., d. Karl Grünbcrg,
Ste llenvarmittler . _ _

Perfekte Köchin
gesucht. ^ Villa Esplanade , Sonaen»
vergcr Straße 30._ _

D . jimxl  AlielmMche !!.
das selbständig kochen kann und alle
Hausarb . versteht, in kleine Familie
per sofort gesucht. Meldungen von
10—12 u. 1—3 Uhr. Dotzheimer
Straße 28, 2 links.

Hewervlickes ^ ersonak.

Tüchtige Büglerin sucht Besch.
Nü-deÄheimer Straße 80, Stb . 2. ^

Flickfrau hat noch einige Tage frei,
auch für Mas-chinenstopfen. Roo-n-
straße 21, Part . l. B 15644

Mhodisti», tüchtig in Putz
u . Verkauf , mit guten Zeugn ., sucht
Stellung . Offerten unt . A. K. 11
postlagernd Bismarckrtng B15582

Perf . Büglerin s. noch Privatkund.
Eleonorenstraß -e 8, 1 l . B16038
Perf . Büglerin s. noch Privatknndcn.
Aorkstraße 18, Part . l . B16025

Tüchtige Büglerin
sucht Beschäftigung in u. außer dem
Hause. Albr-echtstr-aße 10, Stb . 2.

Geübte Friseuse n. n. Damen an.
Westendstraße 15, Gth . 1 t.
Fräul . sucht Stell , bei einz. Herrn,

perf . in Küche u. Hau-sh. Dverwetden»
straße 6, Hth . 1 St . B 16028

Fräulein , 24 Jahre,
w. nähen u . bügeln kann, in allen
Zweigen d-cs Hau-sh. erf ., s. Stelle
zu Kind, als -si . der Hau-sfr . p. 1. 9.
Off . Z . 141 Ta-bl.-Zwgst., BiSm .-R.

Köchin
will sich 3 Wochen im Garnieren u.
f. Küche vcrvo-llst-ändig-en. Offerten
unter S . 795 an den Tagbl .-Vcrlag.
T., s. g. empf. Herrsch.-Köch. s. Aush.

N. Tabl .-H.-Ag., WWelmstr . 8. 6010
Herrschaftliche Köchin

wünscht Stellung zum 1. Sept . in
kleinem Haushalt , auch zur Führung
des Haushalts , auch eine an-gehende
Jungfer für gleich. Offerten u-nt-er
R. 797 an den Tagbl .-V-erlag.
Selbst . Köchin sucht z. 15. August

Kochstelle. Dreiweidenstr . 6, H. 1 r.
Frau

mit besten Empfehlunaen sticht St .,
Kochen, auch Hausarbeit . Offert , u.
I . 78-9 cm den Taabl .-Bcrlag.

Braves fleißiges Mädchen
sucht Stellun -g zur Führung des
H-aushaAS bei älteren Herren . Ofs.
unter E. 795 -an den Taabl .-D-crlag.

Dame aus feiner Familie,
24 Jahre , sehr k-inderl-ie-b, ^ wünscht
sich zu betätigen als Stütze , bei
Kindern , in Füh-run « dos Haus -halt -S,
bei Familienanschluß . Offerten u.
N. 703 an den Tagb-l.-B-erlag.

Tücht. Mädchen, w. kochen kann
u . all-e Arbeit versteht, sucht zum
15. Auq-ust Stelle , am liebst, bet alt.
Ehepaar . Näheres S . G ., Sodan-
platz 7, Part.

Ein Mädchen
aus gut-er Familie , we-lchos schn-eid-ern
kann, sucht Stelle als Hausmädchen.
Näheres im Tagbl .-V-erla -g. 3z
Jg . Mädchen, das etwas koch, k.,

gut . Zeugn . hat , sucht Stell , in stl.
Haush . Lux-emburaistraßc 6, 2 l.

Bess. Hausmädchen sucht Stelle
in herrschaftl . Haus-e, g,cht auch nach
auswäviS . Off . u-n-t-or T . 76 Tagbl .-
Haupt -Ag., Wikhe'lmstraß-e 8. 6013
I . Mädchen vom Lande sucht Stell,
zum 15. August. Blücherst-r . 28. L . 1.

Saub . jg. Mädchen sucht Stell,
in kl. H-aush . Seerobenstr . 13, £>. S r.

Fleißiges Mädchen sucht Stellung
in ruhigem Haus -Halt. Zu erfragen
Rauentaler Straße 20, Part links.

Besseres j . Mädchen,
hier fr ., sucht balß . Stelle als an -geh.Hausmädchen . Nerostraß-e 60, 3 r.

Befferes Mädchen,
im Kochen durchaus erfahren - und in
Hausarbeiten bewandert , sucht Stelle
zum- 1. September in nur kleinem
Hau-Shalt. Offerten unter N. 797
an den Tagbl .-V-crlag.

Ein beff. Mädchen sucht Stell.
als Alleinmädch. in kl. tu . fein , herr¬
schaftl. Haush . ohne Wäsche. Oss. u.
K. 708 an den Dagbl.-Verlag erbeten.

Suche Stelle als Älleinmädchen
bis 1. Oktober in kleinem befsarem
Haus -halt . Zeugnisse vorhand-en. Oss.
an Marie Kirs-chner, Ta -m>bacht-al 36,
Eins . Mädchen vom Lande s. Stell,
b. 1—2 Kind. Hellmundstr . 35, Hth . 2.
14j8hr . träft . Mädchen sucht Stelle.
Rüdc-shcimerstr . 38. Part . r . B 16020

T. Alleinmädch., w. gutbürg . koch, k.»
sucht Stell , auf gl . od. 15. August.
Hellmundstraß e 54, 3 I. B16016

Mädchen,
welches kochen kann, h'ucht Stellung
für ganz oder tagsüber . Näher «rs
M'ichelsbera 21, 2 t. _

Junges kraft , braves Mädchen
sucht Beschäft. für tagsüber . Näheres
Bleichstraße  4 1, Hth3^  M üller.

Unabhängige beff. Frau,
i. d. eins , wie feinen Küche durchaus
erf .. s.  tagsü b. Besch. Nenostr . 39, 3 r .

Junges braves Mädchen
sucht tagsüber Stell , in best. Haufe
per sofort oder später . Näh . RüdeZ»
heimer Straße 38, Hth. 2. St . l.
I . saub. Frau f. bess. Monatsstelle

ob. Bureau zu putzen. Off . u. L. T.
postlagern d Bi-smarckrina . B 15751

Eine saubere fl. Frau
sucht Monatsstelle , geht auch Spillen
in Hotel . Ellenbogengaste 15, V. o.

I . Frau s. Monats st. od. Wasth-
u . Putzbefch äft . Blüchevstr. 18, H. 1 r.

Fleiß . Frau sucht Monatsstclle,
g. a. Wa sch, u . Putz. Albrcchtstr. 23,

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
g)orf-ft ra ße 11, 1 r ._ B 15708

Gut ciiun' . Frau s. Putz- u. Waschb.
Blückerstraße 7. Hth. 2 r . B 15392
Gut cnivf. Frau sucht Putzbeschäst.

od. Aushtlfe , Ad lerstraße 56, 1 St . l .
I . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.

Häfn ergasse 3, 3 St ._ _
Eine Frau sucht Monatsstellc.

Näh. Adlerstraße 22, 1. St . _
Anständ. Frau s. Wasch- u. Putzb.

Schwalbacher Straße 53, 1. B 16993
Eine jß. Frau sucht MonatSstelle.

Hellmundstr aße 31,̂Stzb . 1 r . B 15997
I . anst. Frau s. Stundenarbeit

b. 8—11. Westendstr. 21. Gt 'h. P . r.
Frau sucht Wasch- «t, Putzbesch.

Körnerstra ße 6, Hth. 1 links ._ B15972
Zuvcrl . Waschfrau sucht Beschäft.

Bkücherstraße  16 , Vdh. Part . B 15088
^Saub . Waschmädchen s. Beschäft.
in Wäscherei. Nettelbeckstr. 15, Stb . l.

Mädchen sucht Wasch- u. Putzbcsch.
He llmunld straße 45. Äöans. B 15976
"Saub . fleiß . Mädchen s. Monatsst.
u . Putzbesch. Seerobenstr . 9, Mb . 1 l .

Unabh. Frau sucht Beschäftigung
in Wäscherei . Wellritzstraße 11, 3.

I . s. Frau s. Beschäft. (Wäschen) , f
Her mannstraße 19, 3 St . r . 1116039
Anst. Frau s. morg. 2. St . Beschäft.,
dlesalde übern , auch einen Jaden zu
putzen. Albrechtstraße 40, Vdh. D.

Männliche Mresonen.
Kaufmänni sches Personal.
Ein Junge von 16 Jahren

aus best. Fam . wünscht Lehvlrngs-
stelle in Ziaarrengefch . Vergilt , erw.
Oss. u . D . 796 an den Tagbl .-Ver-Iag.

Ken,erblich es Pe rsonal. _
Geschäftsmann,

Ende 30er, sucht Vevtra uenSposten
Kaution kann gestellt werden . Oss.
u . G . 793 an den Tagbl .-Verlog.

Ein Gärtner s. Gartenarbeit,
p. T . Z.20 Mk.  Nerostraße 29. Stb . 1.

HauSincistcrstelle gesucht.
Adresse im Tagbl .-Perlag ._ Dk

30 Mark Belohnung Demjenigen,
w. einem i. verh. Manne dauernde
Stellung als Hausbursche od. dergl.
verschafft. Kaution kann gestellt w.
Offerten u. N. 790 an Tagül .-Verlag^

Sauberes Ehepaar mit 1 Kind
sicht auf 1. Oktober Hausme -rsterstelle
mit Zentralheizung . (Mann Heizer .)
Off , u . T . 762 au den Tagst!.-Verlag.
Fleiß , ehrl . j. Mann sucht Beschäft.

irgend welcher Art . Ge'fl. Off . unt.
M ._797 an den Tagbl .-Verl ag._ _
I . Mann , vcrh., s. St . als Hausd.

od. sonst. Besch., auch tageweise. Oss.
unt . K. 55 hauptpostlagernd . B16004

Men -NMM!8..GmyM!ü"
Heim f. stcllensuch.

Mädchen,
Jal,i,strafe 4,

Telephon 240 »,
sucht für sofort;
Köchinnen für Hotel,
Restaur. u .Herrscv.-
Hänser. Stütze, die
nähen kann, besseres
Hau ^mdch. n. Paris
b. h. Lohn, Holel-Z .-
Mädch.. grötz. Anz.
Alleinmädch. f. prima
gute Stellen , flotte
Büfett- u. Servier¬

fräulein.
Frau Anna Kiefer,
Stellenvermitilerin,

erstklafligeS Institut speriell für
wcibl . Personal all «« Branchen.

Suche tüchtige
Allein -,Ha ns -u .Kindsr-
mädch., angkl, Ho 'eltöchin.

GlemvorptM ' s Viachs. .
Straenvermittü , Kirchgaste 13.

Weg . Orkrantr . meiner KWu
suche zum 15. September eine

fdiKmit lis
oder

perf. Eipiitei,
welches auch Hausarbeit mit übernimmt,
sauber und zuverlässig ist. Wäsche außer
dem Hause. Gehalt je nach den steist.
migen. Zu melden vormittags od. nach¬
mittags bis 5 oder nach 8 Uhr.

Arnn Ä . Ghiek,
Adolfsberg 1.

Perfekts Hotelköchin
sofort gesucht. Offerten uni . G. 79?
an den Tagbl .-Berlag.

Fleißiges reinliches
HansmäÄchsn

mit guten Zeugnissen gesucht. N.
Sokiman , Wilhelmstr. 30. 6905
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Suche
englische Nurse od. gute deutsche Kinder-
Pflegerin mit Englisch oder Französisch
»rack Amerika» ferner Kinderfräulcin
nach Amerika, deutsche Bonne »ach
Rustland , perl. Jungfern nach Holland
und auf Reisen, Köchin und Stuben¬
mädchen nach England , perfekte Herr,
schaftsköchin in erstes Haus für hier,
keiub. Köchinnen in großer Anzahl,
Holet-, Pensions- und Restanrations-
köchinnen, hohes Gehalt, Fräulein zur
Stütze in Privat !). und Hotels, erste
Stubenmädchen, Hausmädchen in gute
Privathäuscr und Hotels, große Anzahl
Zimmermädchen in Hotels und seine
Pensionen, tüchtige Büfettfräulein kalte
Mamsells, Kaffeeköckinnen, Beiköchinnen,
adrette Alleinmädchen, perfekte Büglerin
und Stopferin in Hotel, große Anzahl
flotte Servicrfräuleiu in erstklassige Ge¬
schäfte, nettes Servierfräulein in feines
Lafö usw. Rur erstklassige Stellen.

Jnteruationales Zentral-
Stettenvermittlurkgö - Burea !:

Waürabenstein,
Aureal » allerersten Ranges für

HerrschaftHhäuser« * Hotels,
10 ssMgWffe 10,1 . Wage.

9555  Telephon 2555.
Frau Lina LSallravcnstein,

__ ©kflen be rnrUffcriTt._
Tuche per sofort ein

Mandles Hclllacs WWchell.
Faul drunu enstrabe 5, Laden._

Tücht . HKUsmKDcheu
mit g. Zcugn,, L. 25 Mk., z. 15. Aug.
gef. M . !1—1 u. 1—5 Le  isti>gstr. 9 1t .

Für sofort
ein fleißiges Mädchen, daS gut
bürgerlich kochen kann u . Hausarbeit
mit verrichtet , bei hehern, Lohn ge-
sucht Bocchovemstraße 16.  _

Keihßilad . faul*. Wdrhm.
welche« kochen kann, zum 15. August gef.
ktirchgaffe 40, 2 St.

Gesulljt gestmires tüditines
2 . HllusinWen , kgat nI)r-
Zwei Küchenmävchen
per sofort oder 15. August gesucht.

Kurhaus Äad Nerotal.

La » fmädchbW
zum sofortigen Eintritt gesucht.

P . Stemmlcr Nchsr, Langgasse.

Männliche Wrrsonen.
Kaufmännisches H' erfonak.

8D7WWTerDMA
per bald gesucht. — Steuographie und
Maschinenschreiben erfordert.' Aussührl.
schriitl. Offerten an
_Teppichhau s E lvers & Piepe r.

Große CHcmische Fabrik
iu Biebrich

sucht p. sofort einen jüngeren , mögl.
Militärfreien Mann , der flott steno¬
graphieren und die Schreibmaschine
handhaben kann, Reflektant . wollen
ausfitholiche Offerten unter gleich-
zettijger Angäbe des Alters , der Ge-

von
e

emzurerch.

yV l 1 V v»*fy L- U -re «r n ^ vl l , t-
Haltsansprüche, sowie Bbifügung von
Zeugnisabschriften u. Pyotoe-raphie
u . A. 450 a n Taglbl.-Verl . ein'zureich.ImiMZlNiMittiLLL
kautionrfäkig , findet dauernde Stellung.
Offerten unter ®I. B-SS an die Tagbl.-
Zweigstelle. Bismarckring 29. Bl5820

mit bester Schulbildung für unser
Bnrcau gesucht.
Radlo -Bohrer -Fahr.

G. m. b. H.,
Dannenberg , Wiesbadener Str . 2Z.

Wer reisen will
zur Bcrtreiüung eines Batentartikels

unbr ' chva
unter H. 796 an den Tagbl .-Verlag.

He:verbliches Personal.

Tüchtiger, durchaus selbständigerDekorateur
und Polsterer ver sofort gesucht. Bei
ontslpvoch. Leistungen gute dauernde
Stellung . Sofortugie schriftliche Off.
unter S . 792 an den Lagbl .-Verlag.

litSifliMSö SlkUil-IR « ,
Wresöadcns ältest . « . anerkannt
Sestreus -mniertes H^ acierinigs-

Wuresu,
Galdgaffs 17, Pt -, Telephon 4SI,
sucht für sofort tüchtigen Kiichenchcf für
Familienhotcl , RestaurationSaide, Kon¬
ditor, jüngere flotte Kellner für Hotels
u. Restaurants , Kellneru. Kochvolontär,
zweiten Hotclhausdicner, Ncstaurations-
Hausburschen, Küchenburschen.

Kar l Gr ü »rberg, Stcllcnvcrmittler.
OrdeZttlicher Zunge,

ca. 16 Jahre alt , sofort gesucht. Näh.
Taybkrttz-HauS, Tagiblatt -Korrtor. *

Mrivlichi ? Urrfoueu.
Kaufmännisches Personal '.

Friinlein,
perfekt in Stenographie und Maschinen¬
schreiben, Kontorarbeit, mit übernehmend,
sucht Stellung per sofort oder später.
Offerten unter kt». ? «-> an die Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstrabe 8. 5931

Dame,
der engl . u . franz . Sprache vollst.
mächtig, sucht Stellung ev. in kaufm.
Betrnäb. Offerten unter E. 797 an
den Ta<M .-Be rIag ._

Fräulein,
w. felbständ. eine Filiale (Kaffee-
geschaftf geführt bat , sucht sich bald¬
möglichst zu verändern . Angeb. unter
P . L. 200 postl. Biebrich a . Nh. F200

Privatseirretörin
gebild. jg. Dame, eleg. Ersch., wünscht
Position 'als solche; würde auch mit auf
Reisen gehen. Offerten unter T . aas
an den Tagbl .-Verlgg._

Hei veröliches Personal.

Perfekte SchrreiZerm
hat Tage frei, letzt 2.50 Mk. Offerten
unter »»»»» ^post!agernd^ B15800

Iuirge Engländerin
sucht Stelle als Gesellschafterin oder
Lehrerin zu kleineren Kindern. Off. u.

an die Tagbl .-Haupt -Ag . ,
Wilüclntflrnst « 0 . '_ 5928
Fräulein gesetzt. Alters
mit prima Zeugnissen sucht Stellung
als Haushälterin bei best. Herrn ;ür
bald od. September . Offerten unter
M.  P . hauptpostlagernd Mainz^

Junges tiiilitigeS Mädchen,
im Rahen und Servieren bewandert,
mit guten Zeugnissen, sucht bald.
Stellung als Zimmermädchen , geht
auch zu Kindern . Beansprucht wird
25—30 M. L. G. Zuschr. erb. Luise
Killm or, Cass el, Gutenber gstr. 3, 1.Kliirikb. hlnge Amc
mit Sprachkenntnifsen , äugen, heit.
Wesen, sucht bei vornehmer Dame
tagsüber pass. Wirkungskreis als Ge¬
sellschaft. oder Begleiterin . Offerte»
unter M. 793 an  de n Tagbl .-Berlag.
Besseres HrimLem,

25 I . alt , gesund , sucht Stellung z.
selbständigen Führung eines Haus¬
haltes bei älterem Herrn . Offerten
unter B. 76 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstvaste 8. 5807

Besseres Mädchen,
welches schon grd. u . g. Zeugn . best.

Haushalt . Offerten unter A. Z. 94
postlagernd Erbach i. O.

Männlich » Usrftmrn.
Kaufmännisches H'ersoual.

VertranenSstcttung

Spsachkenntn . (engl . u. franz .) Off.
u . 10841 an Haasenstein & Bögler,
Langgassc 26, erbeten.

Gewerblicheŝ ersouaf.

Junger BautechniLer,
selbständige zuverlässige Kraft , sucht
sofort Engagement . Offerten unter
G. 796 an den Dagbl .-Verlag.

Hochbautechmker,
Architekt n . Bauführer , selbst. Arb^
z. Zt . f. deutsche Firina im Auslände
tätig , m. cn —'c - *- 1- r"Ji*
Stellung
Offerten _ _ _ _

' Süüjt . feimt JonMtotä 'Ä
Po stk. genügt. Schwalbacher Str . 14, 3.

^ Wohnmgr-Anzetger des Vierbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im . Wohnung». Anzeiger' kosten 80 Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung» . Anzeigen von zwei Zimmern ,ind weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmep.

Adlerstraße 6 1 Zim . >t. Küche zu vm.
Adlcrstraßo 10. Stb ., 1 Zim .. .stürbe.
Adlerstraßc 26 1 Zim . u. Küche aus
__ sofort öd. später zu verin ._ 2830
Adlerstr . 30 1 Z. u. K., Abschl., Vdh.,
_pct  1 . Sevt . au ö._ Nöh. P « st._ r.
Adlersw. 67 l -Z..W.'."Ddtb. 2 n7 S . 8.
Adlerstr . 65~i  Ht m, u . K. p.  fo f. 2831
Albrech ist rastc 39 1 Zim ., Stb3. _ ö •
Älbre chtst räße 46 1 3 „ K. u . K. 2412
'Vcrtramstr , 20, Hth.̂ 1 Z ., K. B15801
Bisuinrckring 38 1 Zim ., Küche u.

Keller auf 1. August zu vermieten.
_Näh , daselbst _l .__<akic! JL_ B14579
Dleichstr. 18 sch. g>r . Zim . m. Küche,
_i . Hth., p, Okt̂ a. vm. Näh . Batst.
Bleichstrahe_28^1 Zim . u . 'Küche z. v.
Bleichstraßr 47, Vdh. Dach, schöne D

Zim .-Wohn. p. 1. Oktober zu verm.
Näh. Bureau . Hof. B 15802

Müchcrstrl 3, Mtbd. 1-Z -Ml ^B Mtt8
Plücherstraste 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh. Btsmurckring 26, 1 l . Bl5804
Blücherstr. 17. H.. 1 Z .. K. BWo
tzästellKr. 1 flC  K .,z7 v.,NaK .̂ Lt.
Castellstr, 4/5 ' l - 2-Fs-W.'. D .. s. o. \p.
Coftellstraste 10 1-Z -Wo hn-, zw vcrm.
Dovheimer Etr . 'K. K.. 1 Z. u. Äu-5^
Dotzheimer Straße 63 Män >.-Worm7,

Mtb ., 1 Z . mit Kückemr. K. B14Ü40
Lötzsteitner Str . 87 "l Zim ., Küche,

Keller, Dach, zu verm . 2833
Lotzheimer "Str . IW H . 1-ZIM ., m.'
_Klos ., Speiset ., Abschl., b. _ 2787
Dreiweidenstratze 4 1 Zimmer und

Küche zu  vermieten . 2947
Eleströrenstr .H 'Z . u7'K? N'. 'Nr .' fS'. £
Menboyrng. 3 1Rim,  tt. Küche. 2884
Eltvillerstratze 3 ' 1 Zim . n . Ä7 2545
Ellcuvogengasse 10. Frontip , l8iv>. ,>8
__ 1 auch 2 Zt-m,. K., K.. p. Okt. 2784
Emirr Str . 58 Fr. -Z. m. K. Bl403!
selbst ra Ke_i6 _1_ Ztnt, u. Küche z. vm.
Feld st raste 19 st Kim, u.  K üche z. »m.
Fraukenstr . 16 fr ., neu hcrger .' Dachl

wohn., 1—2 Z. u . v. Bl5420
Fricbrichstr . 10, Bdh. 2. St ., 1 Zinst

u, „Küche sofort zu verm.  L8W
Friedrichstraste 41 Dachz. ,u . K. 5040
Fri rdrichstr.J>5, P .. 1 Z. u._®. zu vl
Göb en str. 5, Mtbi . 1-Z.-W. B 15806
GSbenstr. 7. K.."i "2886
Gustav-Adölfstr. "5' frdl . 1-Z.-W. m.

Kell., Bodonk., 16 M ., 1.  9 . o. sp.
Helenenstratze 12, H., 1 Z., Küche u.

Keller zu dermieben._ .2816
Helencustr . 16, Hth, D,. 1 Z., K., Kl
Helenenstratze 27 1 Z., Küche, Dach,'

Vdh.,, auf gl . zu verm . Näh . Part,
Helenenstratze 27, Gth . 3 (Frontsph,
_ 1 Zim ., Küche ouf,i .jpK . Näh. P.
Hellmunbstr . 6 T Z. u . Küchst Dach

p. sok. od. 1. Aug. s. verm . 2734

Hcllmundstr . 31, Vdh. 1 l ., 2 leere
frdl . D ach-W.. 1 Z „L „ z. b. Blo679

Hellmundstraste 32 Dachwohn., 1 Z.
u . K„ p. 1. August an rüh . Mieter.

_N äh.  Frankcn 'str. 1, P art.  2887
Hcstmiinbstratzc 39 1 Zim . u . Küche.
_Näh .̂ Hc rman nstra 5.
HeAmtlndstr. 42 1_Z.,_K.^_s._ N. ist
Hc rmon nsträtzc 3 T Zi nt ., K. zu vm.
Hcrmannstratzc 20 1 Zim ., K. u , W.

per 1. Oktober zu verm . chst15807
Hermannstr . 26, im St ., 1 Z., Küche

1 Kel l. a . sos. Näh, i. Lad.  2838
HirsHgra ben 4 1 Z ., .Küche. 2683
Hirschgraben 32 1 Zim . ünchstKüche
_a uf 1._ ©ept._zu_ öerm . 2801
Hochstättcustr. 14 1 Z. . K. u . K. 2<-3!>
>tz»chstättcn st r, ,16 1 Zim . u^ K. 2840
Jahnstr . 2listMs.stst ZstussKistof. 2820
Iahnstr ^ 36.Mh .. 1-Z .-W. fof. u. Okst.
Karlstr . 15, 1, Msd. m.' Küche. M86
Karlstratze 29 1—2-ZstW.chGs ., Blst
Karlstraße,32 . 1 r ., 1 Z . u. K.. Hth.
Ke llcrs tra üe  22 , 1, 1 stZi-W.._17 Mi
Körnerstr . 6 1 Zimmer u . Küche per
_ 1. Ott , Näh , B urk, 1 l, _2764
Körnerstr . 8, Hth., 1 Zim . ist Küche

ver 1. Okt. zu vm._ Näh. V.  P . I.
Lähnstr . 26, Frtsp, , 1 Z'inst u . Küche

per sofort ._ Preis 16 Mk. 2841
Marktstrastc 12 t Zim . u. Küche zu

verm ._ Näh . Vdh.̂ 2 r . _
Mnrihstratze 10, P ., Mfd .-W., 1 od.

3 Z, u . Küche, zu ver mieten.
Nero str atze 29 1 Z. mst K7'iök.'"stMZ
Nrttelbeckstr. 20 1-A -W,, Abschl,, 18.
Niederwaldstr , 5. H. P .. 1 Z.. K. 2668
Oraitienstr . 11 1 Z. u.ß -, Spt . 2S0-I
Ornuic »stri '2lstAchlÄ .ch.-Z,-W .̂ L,
dranienstratze 45 1 Mansardzrm . u

Küche zu vermieten ._ 2822
Oranienstr . 47 lstZ,»WstsH. N. V. 1 l.
Räüentaler " St r. 11 I -Zim .-W.
Rheinstist 86 1 gr . ''Stube , 1 Kammer

u. Küche, im Abschl., r. Mi .-« toch
an ruh . Mict . a . 1. Obt. N. Par . .

Rheingancr Str . 4, H.. 2843
Rheiagauerst Strntze 13 1-LMdhn,
Riehlstr . 4 1-ZchWochn MstchMbW
Riehlstrastc 6st1 gr , Z„ K„ 3 StistS778
Riehlstratzc 8^1 Zim . u. Küche zu v,
Riehlstr. 9. frülst7, gr. sonn. Wohn..

1 Zimmer , Küche,.. Keller, Vdh. P„
auf,gleich oder später zu verm ._

NKerstr . st3 st -Z.-W., 15 Mb 2844
Nöustcrberg 14 1 Z un . ,m Küchê 2845
Nvme rbcrn 16 1 ?,. u , Küche. 2846.
Rüdesh . Str . 31 1 Z. ust K. MvA 2
Sitz acht str. 8 1, Z, ._A .f. K. glst od. ,p.
Scho cht»riitze. 23.̂ st,,1 3 - u. K. z,„ v.
Schächtstratze 24 sch. I-Zrm.-W. u.

Kücke aus 1. August zu vm Nah
_im Lftben o,  Plattcr Str . Ti ■ 26/8
ScharnhörMMe 11 1 Mm ., K . im
._ Abfchlust. Nah ._VdH. Pa rt.  B168Q8
Schartlhorststrnßc 17. Hth., 1 Mm.

u . Küche, Näh. Bdo. 1.  _
Wch arnb otMraße 19. H. D,, 1-L.-D.
Scharnhorststr . 36._0 .-j . 1 Z. u . 51. 2847
Scharnborüstr . 44, Gsth.. tl . Z . u . &

Schutberg 19, Hth., 1 Z. u . K. z. v.
Stäh. Vorderh . 1. Sti rechts. 2848

Schwalbacher Str . 99 1 Z. u, K. z. v,
Schwalbacher Straße 53 1-Zim>mer-

Wohn. z. v. Näh. M tb. P . .̂ 62,6
Schwalbacher Str . 67 sch. Msü.-W.,

1 Z. u. K., zu verm . Näh. 1.  2849
Sedanstratzc 5, H.. „1 Zinist Küche

auf gdctch oder später z. v. 28o0
Scbanstratze 11, Vdh., 1 Z. u . Küche

z. 1. Okt. Näh. Bd-hi Part . _ 2851
Seerobenstratze 31 sch. 1-Z.-W,, K.,
, Abschl.  Näh . Fischer, 1 _©t-__ 2785
Steinaaffe 12 1 Zim . u. K. gl . od. sp.
Stcingasse 13, H. 1, 1 Z. n . K., nt.

_G as ,J>.so fj_och_spät , N. B ^852
Steina . 34. 1. Z.. K. 7. o. sp. B15811
Wallufcr Str . 5, G. , 1-Z.-W. N. Ä. 3.
Wali «mstr. 7, VstDst. I cZ.-H ?11003
Walraii rstr. 11, Md ., 1 Z. u . Küchest
Walramstr . 31. bei Schmidt , i 'Zim .,

Küche u. Keller, im Stock, zu
ve rm.  Preis 16 Mk._ B 14072

Weberaaffe 3, Hth.. 1_Zj_s>-,Kj _,zj.bm.
Wchestgasse 50 1—27Zim .-W., i . Okt.
Weilstratze 17 schönes Part .-Zim .,
_Äüd &e_tu . Keller zu^ vcrin,_ 285o
Wettritistr . 27 ' 1" Frontspitzc, 1 Zim .,
_K üche, K., zu ver mi-atcn ._ 2856
Wellritzstraße 27 1 Dachwohn., 1 3 -,

K. u.  K „ zu vermieten . _ 2857
Wellritzstv. 35 1 Dachz, u . Küche fof.
Wcllritzstr. 37 1 Z._u . Kst Dachst. 2858
WcUrttzstratzc46 (früher 44), Dachw.,

1 Z. n. K. an r uh. L. N. P.  B1581 '?
Westendstr. 28. P „ Z. n.'HkistDstst
Winkcier Str . 6 I- Z.-Wohn. b. 28 50
Korkstr. 3, H. P ., I'-Z'.-W. m. o. ohne

Mst o Lag 1. Okt, N. P . !JW
Dorkstr. ' 31st Hststl Z ., u. Zb. N. 3
Zietcnking 3. Hth., 1 Z. u. K., Abschl.,

z.,v . N. Vdh. b. Hausmeister . 8861
Zimmcrmnnustratze 5 1 Z. u . Küche

Her  1 .,Okt . oder früher . N. V. P.
Fkmmermannstr . 'l , bst Bvemser, 1 Z.

u. K.. 1. St .. ,Hth . p. 1. Okt . 2774
Zi mtuer mnnr.st rst 7 1 Z. n . Küche.
1 Zim . ir. Küche p. 1. Sept . zu verm.

Näh . Dotzheimer Straße 30.
3 immer.

Aarstr, ^ 24,_M 'ans„ 2-Z.-W., 20 Mk,
Aarstr . 40, Villa Minerva , 1 schöne

Wohn., hevrl. Fernst , 1. St ., 2 Zim .,
Küche, Bad , 3 Balkons , Gas u . Zu¬
behör an nur rüh, Mict . auf 1. Okt.
zrr verrnicten . Näh. 1.. St . I. 2703

Adclheidstrahe 45s Stb . 8, 2 Ziinmer ',
Küche Zubeh._p.__1. Okt._ 2780

Ädclheidstr. 59s Hth. 1. 2-Z.-W., Ms .,'
Kell., P. 1. Okt. N. b. Zorn , S . P.

AdcHeidstr 101, Dächwms , 2 Zimmer
u. Küche, im Garienh .. zrr tu, 2705

Neubau Adlerstr . 3 ' 2-Z. LS., Vdh.,
auf 1. Oft . Näh. da,»r» !t. 2m x

Ädlcrstratzc 6 2 Zim ., 1 großes , und
Küche zu vcrmieten.

Adlerstraße 9 '2-Zst-WoLn. mrstMöchi
ülhlrrstr . 23 2Zst,stK. u. K., gl . ödst  sp,
Adlerstr . K 2-Zim .ÄS.. Erter . 2864

Adlerstr . 80, Stock- u . Dachw., Vdh.,
2 Z. it. K., Abschl. Näh . Schicbcler.

Ädlcrstratzc 43 2 Zim . u. K. zum
1. Okt. zu v. Näh . La den. 2865

Adlerstr . 49Dmal 2 Z. u . Küche tost z.
Vorrn.. a.) 24 u. b) lg Mk. mt l. 2775

Adler stratzo 57 2 Z., K. u . K. z. v.
Adlersir. 65 2 Z. u . K. p. sos. 2866
Adlerstr . 67  2 -Zim .-W., Vdh. u. chtb.
Adolfsallee 27, Slb ., 2 NI Ms .-Zim.

u. Zub . an 1—2 Pcrs . fof. od. sp. b.
Adolfstratze 1 2 Zim mer u. K. 27 68
Albrechtstr. 3, H., 2'x3 -Z.-Wohn . fr.
Älbrechtftratze 35, Hth., 2 Zim ., eine

Küche usw. per 1: August zu verm.
Näheres Vdh. Par t . 2711

Ärndtstratze 8 3 sch. Frontsp .-Z . u. K.
Näh . Kaiser -Friedrich -Ring 66, P.

Bertramstr . II . H.. 2 Z. N. PZB15'813
Bert rämst rst 15 LstZstW., Okt. 28 07
Bertramstratze 17, Stb ., schöne. 2-

oder 3-Z.-Wöhnung , mit Balkon,
_zu vorm. N. Bureau , HofB15486
Bertram str. 20, H.. 2 Z., K. B14355
Bierstad'trr Höbe 58 herrl . 2-Zim .-

Wohnung auf fof. od. spät , zu ver-
mieien . Nä her os 1.  Stock . 2868

BiSmarckring 7, Hinterh . 1. St ., 2-Z.-
Wohn rrng zu vcrmicte n. B15596

Bismarckring 41 schöne 2-Z. W., K.,
Hinter h., p, Okt. zu vm. _ B15814

BiSmarckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche
sos. 0. sp. z. v. Näh. Mtb . P . F 575

Bteichstr . 27, "Da chst., 2 Z .. Kst B141S5
Blcichstr. 28 2-Zimst-Dohn . iNäh .,Pl
Bleichste. 30 (fr . 14) 2-Z.-Wohn. fof-,

spät , od. 1. Okt. zu verm . B 11861
Blcichstr. 31, Hth , 2 Zim . m. Kam.

u. Zübeh . für 22 Mk. mvnatl . zu
_ver m. Näh . Meinstratzc 107. P.
Bleichstrntze 32, H., 2-Z.-Wohn, auf

1. Sept . od, Okt. N. P . B1537^
Bleichstratze 59, Hth. 1. St ., 2 Zim ..

Kü che, Ke ll. p. 1. Okt. z. v. LKW
Blücherstratzc 3 schöne 2-Z.-W, sofort

zu vm.__Ääh .̂ Mtb ._ P . r . B16817
Blücherstratzc 5, Mtb ." 2,"2 Zim ., mit

Zubclchr ver 1. Okt. zu v. Näh.
Msmarckrmg 26. l _St, _ B16610

Blücherstratze 8, Hth., 2 gr . Z. u. K.
auf 1. Okt. m b. vt. B. 1 I. B15818

Blitchcrsir. 17 2-ch-W., Mrb .. s. 0. sp
Bülowst rntzc 4. H., 2 Zi m. ü . Kücke.
Bülöwstrst 7. Sb ., sch. 2-Z.-W. 2860
Bütowstr . 9, _§ t .̂ 2_Z^hstsAhich, 2870
Bülowstr . 13, S ., 2_Z„_K.,_K,, 20 M.
Ca stellst ratze 2 2 Zirm, K.. K„ 23 Mi,
Casiellstrntze 4/5 , Part ., 2 Zim . und

Küche per 1- Sept , Nah. 2 St . l.
Tnstellstr. lÖ 2-Zinst-DÄhn .^z. verm.
Dotzheimer" Str . 20, Hth . 2, crbgcschl.

2-Z.-W. st 0. sp. Nah. CteoiÄi,
Dotzheimer Str . 28, Mikkclb. 1 St .,

fcljört” geräumige 2-Zim.-Wohnrrng
mit Abschluß aus sos. od. spater zu
vermieten . Näh . Bdh. 3_j .„ 2731

Dotzheimer Stratze 40, Mib ., 2-Z.-W.
_n -ebst Küche ix. Zub . 1.  Okt . B13 876
Dotzheimer Str . 63 zwei Mansaird-

zimmer mit Küche, Mittelbau , p.
sos. od. spät , zu vermieten . B15822

Dotzheimer Straße 61, Mtb ., schone
große 2-Zim .-Wohnung mrt G-as
usw. per sofort oder spät, zu verm.
Nä he res Vorderh . 1 l . B15821

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer
_1 Küche u . Ke ller sos. z. v. B158 23
Dotzheimer Stratze 65 2 Zim . u. Kst

i . 2. St „ m. Wohn ., p. Oft . B14807
Dotzheimer Str . 78, H., 2 Z., K. 28W
Dotzheimer Str . 85, MwlD ., 2-Z .-WI

i. Abschl. Näh. Vdh. P . r . B14S85
Dotzhetmorstrnhe 98. H., 2 Z., K., K.
__st>st. 286—300. Nah. V. 1 I. 2875

Dotzheinterstratze 98, Mlh ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort , 300—320 Mk.
Näheres Vorderh . 1. St . I . 2876

Dotzheinterstratze 10cHZ .-Wohn. im
Vdh. per 1. Oktober zu verm. 2877

Dotzheimer Str . 122, Mtb ., sch. 273.»
W. m. r . Z . v. 280 M., an . Bl 5906

Dotzheimer Stratze 124,, Hbh.. 2-Z.»
Wohn.^ brll. N«rh^_ha st B16379

Dotzheimer Str . 150 u. Frauensteiiter
Str . 3. Vdh, u . Stb .. 2-Z.-Ä . auf
gleich od. spat . _

Dotzheimer Strntze 169/l7l schöne 2»
Zim .-Wohnungen sofort zu berm.
Näh. bei Weberpa ls , Nr . 169. 2878

Drciweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
Olt . zu LRÄ.  Parttr . B1582V

Eckernfördestratze 5, Hth., 2 sch. Z- u-
Ltüche sof. od.chpaf̂ zu verm.̂ _2879

Tleonorenstratze 7/9 , Vdh.. 2 Zirn . u.
Zübeh . 51t vernt^ N<tĥ Nwm _U80

Eltviller Straße 4 Wh .. 2 Zrm .̂ K..
Bad . 2 BM. . M ^ Nah,

MvillerchSt r , ÜO >.
6rbacher Str , 5^Lm 2 Z ^ m K. z. w
Erbacher Str . 6^ L^ sch_MM ^ NstZ
tfrdacher Straße 7 Bel -EüstchwdDgr.

2-Z.-W. n . Zübeh. ar.r Ort,chs !5826
Faül brunnen str. 9, H., 2 Z ., K. 2884
Feld stratze 12 2-Zimmer -Wohnunlg a.

sos. oder , svcoter zu verm . 288o
Feldstr . 16 ÜZimmer u . Küche z. v,
Feld st ratze 18. Stb Ms.. 2 Zim , K

u. K„ neu her« ., Nah. Vdh. P . 2886
tzeldstratze 22 Ms.-Wohn ., 2 Z. 2887
Frankcnstr . 23. Dachw.. 2 Z., Klhgl.
Frankfurter Str . 85, 1, 2 Zimmer u.

Küche p.  fo f. od. später zu vcrm.
Fricdrichstratzc 27 abäcschl. W„ 2 Z..
^ K. u. Z., a . r . Jß . sof. od. sp. 2888
Friedrichstraße 37, Stb ., sch. 2- u . 3-

Zimmcr -Wohnu ng zu verm. 2318
Fricdrich str. 5ÖstHsp„ 2^ 7chK. 2889
Fricdrichstratzc 55, Dachw., 2 Ztm .,

.Küche, 16  Mk ., sof. N. V. 1 r . 2627
Gevrg-Aügusi-Siratze 8, Z-,

K. SW . Mittclb . 1. _ _B16594
Vneiscnaustr . 10, 3,  ich . 2 Z.-Wohn,
Gncisenäüstratze 20, H., 2-Z.-Wvhn.
_zu verm ._ Rah . 5L_r -_ ^ 15828
GSbenstratze 3, Mtb . 2, eine schöne
_ 2-Z.-Wohn, austchl. , Sept . _B1vSS4
Göbsnstr . 3. Mtb ., 2-Z -Wohn 2890
Göbenstr . 5ZM . m H., 2 Z. B1 582Z
Göbenstr . 7, Mtb . 2. Stock f

W.. Balk., AbM ..„ p. Okt. B1683ö
Göbenstr . 13 stch. LZmü -Lohn . aus

1. Okt. zu vm. Nah. Vdh. 1. B15831
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GSbeustr.,22 . Mt 'b.._2-Z,-Wta1SSW
Gvetheftraß 'e 15, Hth. 2, 2 Z ., Küche,

Kello:, a. 1. Okt. N. H. P . B15838
Grabens !raste 5 L- u. I -Zim .-Wohm.

Mb . MSm arckring.38, Or . »15798
Gustav -Adolsstraße sch. 3 Asm., mit

Balk . u. Zubeh ., F „ 1. Ort . Pr.
»90 Mk. 31afi. Nr . 1, 1 I. 2721

Hall gart . S tr . 2, ©., 3-Z.-W. B15S84
Hallgartcrstrnstc 3 schöne 2-Z.-Wohn,

sofort zu verm . Näh . bei Löw,
Hth.. oder  nebenan . P art , l. 2881

Hclcnenstratzc 8, Hth. 1, 2 Zimmer,
Küche rc. Näh. Sth . Pt ._ F433

6eleiienftr . fl , 1, 2 Z., K.. Okt. 2892
Helenensrr . 15, 2 Z., K.. K.. i. Hth.
Holcneirs!ratze 17 2- n. 3-Züni.-Wohn.

per sofort . Nah . Part . ob. Wcst-
endstraffe 19,  Part , links. B15413

Heieiicnsträße 27, Vdh. I, 2 Z. u .‘ K.,
groß, u. gr . Veranda , auf 1. Okt.
zu fe-erm. Gas vorh. Nah. Part.

Hell mund str. 15, H., 2 3). W. N1535-1
Hellmnirdstr. 42 2 Z. m. Zbl 's. N? II
Herderstraße 7. Hth., 2-Z.-W., 1 St.
^ Nah , bei Fritz Dörr , Ddb. 1̂ 2894
Herd er str. 19 2 A., Küche, 'Ms. N. L'.
Herderstraße 26 sch. 2-Z.-Wohn.Hi

Mans.  per O kt. zu verm . 2895
Herma nn str. 3 2 .Hm ., K. zu verm.
Hermänns tr . 15, Stb ., 2-Z.-W., Okt.

v. 1115885

Piatter Str . 26. ta .̂ , 3-Z.-W, 2825
Platter Str . 28. H. 1. L-Z.-W. 815842
PlatterStitaO , 1,"2-Z,-W. p. 1. Okt.
Platter Str . 32 Wohn. v. 2 Z., K. u.

Kell. sof. u. 1. Oktober zu verm.
_N . Fris .-Lad. Webern. 45 /47 . 2759
Platter Straße 62. 3. St ., 2 Zimmer

u . Küche per Okt . zu denn . 2614
Platter Straße 62 2 Zimmer

Küchê zu verm ieten.

Her;rta:tnft r,_22 2 A., K.
Htrschgraben 11 2 cb . 3 Z. m. K. i.

D-achg- m. Balk., per 1. Okt. z. v.
_Nah . Budi-ngenstrake. 4̂ . 1^ ^ 2898
Ho chstätten straße Ich 2 Z. ü7 K. 2837
Jahnstr . 18, Gth . 1, 'Keine 2-Zim .-

Wohnun«  aus spf. au Jbenn ._ 2776
Jabnsträtzc 26 Mans .-Wohn .. 2 schöne

Z„  K . u . Keil, sof. N. B. 1. 2868
Jahnstr . 29, Hta K N. P . 2866
Jahnstraße 34. Gth .. 2-Z.-W. an "kdl.

Leu te zu verm . Näh. V. 2 l. 2600
Jahnstr . 36 . Gtlm "L-Z.-W 1~ CfF
Jahnstr . 42, Gthi . 2-Z.-Whta »l54S3
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Bdh.
_1 - St ., gl. ob.  spät , zu ü'c_rm L 2901
Johannisberger Str . 4. Vdh.. 2 'S im“

Krlche. 2 Balk., Speicherverschlaq,
^8,Keller ^ crus 1. Oktober. Kl 5836
Karlstraße 20 2-Zim -̂W. p. 1. Okt
Kar lstr. 28 JÖ . &., 2 )3 Z., 22 5. »15837
K"Mtraße 35 ,'ch. Front 'iv., 2 Zita,

Küche, Kloiett im Abschl., an einz
Pe rs., o. kdlS Ehcp.̂ bill. Näh . 2 I.

Karl 'straße 36, Stb .. 2 Zun ., Küche' u.
—Keller zu,verm . Näh. Bkiü. 1. St.
Karlstraße 39, Mich "P ., 2-Z.-W7ta
. v. Nah,  das , b. Sa usm .. MM . 2903
Kellcrstraße 3 2 Zun ., Küche, Mans .,

1, Zimmer , Küche, Parterre , aus
—L'IM ^odemsp ütcr  zu verm ieten.
Kcllcrsir. 15. Gth . 1, 2 Zim . uch.KTchös.
—otaü,z ^v., Kl os., Abschl. Näh. das.
Kellerst raste 22, 1 n. 3.  Helle 2-Z.-W
Kiedrichcr Straße 12 schöne 2-Zim .-

Wohnuugen m . Balk. u. Erker , neu
hevger.. sof. od. spät , zu vm. Näh.
dortseibst, Part , rechts.

Kirrt,g. 49 sch. 2-Z.-MsZM7 wf . 2738
Kl. Kirchgaffc I 2 'Mans .' iiüKüchetN .'
_ fra,. oder MüllerM . lO,_Ŝ act . 2904
Klarentaler Straße 6 sch. '»-'Zim '-W"

Eta ge. auf 1.  jOItufccr. 1!15838
Langgaffc 54, im Seitab ., 2 Zim u

Küche., desgl . 1 Mans .-Wohn. gleich
. oder spater  zu vermieten » igtzgg
Lorelehring 10 sch. 2-Z'imincrwöM
. M tam , R äh.^Hth. 'Part . 2606
Lothringer Strafte 25 2-Zimuta-

Wohnungen mit Bad u. Balkon
im Vorderhaus u. Seitenbau , sos'

. ober Mater zu vermieten . » 14291
Lothring , Str . 2'7, H..>L-Z.-W. » 15840
Lothringer Str . 34 2 L-'ZutaStam

Vver,e v. 480 u. 840 Mk. a. I . Okt.
taurh , oa,u bei Zöhn er .^ Tr »14664
Ludwigstr. 6 2 gch Z. „ . KüchechGta
Luisenstraße 37 S-Zimch-Wohnl '" zu
_ vcrm._NDM im Li .garren 'lad. 2319
Luxemburgstraße 9. Hth.. gr . 27Z 7W'

10s. od. spat. Näh. Bdh. Hartl 2907
Mainzer Str . (Hasengarten ), Kalk-

brennersches Gt 'h.. 2-Z.-W., Küche.
uM, Stall ., f. 8 Pferde u. Remise

—su v. N. dast, 'üeichÄärtner Schreeb
Manergasse .8 Hth. 1, gr 2-Z.-W.“ p(

taO .tarah . 4Lli>aucrgasse 11. 2908
llllschclsbcrg 11 schöne Dachwohnung,
__2_ 2tmmet m. Abschluß,̂ zu verm
Michelsbern 16 2 Zim . u . Küche zu
_berat ._ Näher es tm Laden . 2649
Moritzstraßc 1, H. 1, 2-Zim .-Wohn.

Zube hör per 1. OU . 2819
Moribstraße i , Hth. Mäus ., 2 Zsmü

u. Zub. (per 1. Okt. zu v. 2818
Moritzstraße 24. Hth. Part ., 2 Zim .,

Küche, z. 1.  Okt . N.̂ Bdh.̂ 1. 2811
Mori >!straste 25tathtaL . u. K. 2686
Moritzstraße 43, Mtb . 1, 2 Z(, Küche

u- Kelür per 1. Okt. zu vermieten.
Nah. Vorderh . 1 St . _ 2802

Moribstr . 48 2 Zim(. K. N. Bdh" P
Mühlgasse 17 H. D„ 2kZ(-Wohii.cher
_ [ofeta . Nah. bei Haub . 1948
Nerostr . 14, Msd.-W,, 2 Z . "u. Zubh.
Nerostr. 22 2 ü . 3 .Z., Küche äc. 260!)
Ncttelbeckstraße 2, Bei Steitz , schöne
_ 2-Z.-W.j7Ct_ foö_ oü spät. » 15841
Nettclüeckstraße 13, Hh.. 2 gr .' Zim . u(

Küche m. Gas p. 1. Okt. z. vm. 2689
Ncttelbcrkstrnße 24 2-Z.-Wohn.,' mit
_ ©•af, _240 11. 300 Mk., zu v. 2780
Niederwaldstraße 14, Gth ., 2»  u 8-

Zim.-Wohn, zu b, 3t. V. 1 r .Hoil
Niederwaldstraße 53' (am ExerzierplZ

2-Z.-W., der Neuz. entspr ., sofort
mit Nachlatz. N. das. 3 1,J6 ._Betz.

Oranienstr . 17, Hth. Dachst., L-Ziin .l
Wohin p. 1. Oktob er zu jm . 2762

Oranienstr . 47,' H., LlZ.-W. N. Ni'l 'I '.
Pliilivvsbergstraße 13, P ., 2 Zimmer,

Küche mit Kabinett , 1 Kammer
' u . Keller nebst Gartamitbenutz.

zum 1. Okt. 1910 zu verm . Anzus.
_zwischen 10 ii . 1 Uhr ._ 291.2
Phillvpsüergstraße 24 Frontsp .-W.,
■ 2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.

zu vermiesen . Näh. Part . 2913

und
_ _ _ 2915
Ecke Platter - n. Klingerstr . 1 2 Zim.

u. Küche im Preise v. 335 Mk. zu
,chcrm^ S7äfi. da sc lbsd P . rechts. Ül 12

Rauent aler Str . 7,  M ., sch. Lta -W.
gkauentnlcr Straße 8, Hth ., 2-Zim .-

Wohn . per sofort oder später . Näh.
_b a,Lbe i Bl um,̂ Akit>telb. P . 2727
Nnnciitlinlerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W.,

vor sof. od. spät . N. Bd hBl5813
Raüentaler Str . 20, H.. sch. 2-Zini .-

Wohn. per sof. od. Oktober zu vm.
'Nähe res Vorderhaus Kart ., «. 2916

Rheingaucr Straße 13_ 2-Z.-Wohn.
Rheingauer Str . 14, H., 2 Z. u . K.
Nbeingauer Str . 17, Hth., 2Zim .-
_Wohn ^ zta . _JJ?a£6_S8b£)._1 L_ 2917
Rheinstraße 62, Fsp ., 2 Z. u . Küche

zum 1.  Okt . zw ver mieten . ^3918
Rheinstraße 67, Gth ., 2-Zim.-W., per
_1 . Okt. zu Näh . Bur . Wei nhdl.
Rheinstraße 88. Hth . 2 St .. 2 Zim . u.

K. a ul  LjOft ._3u vnî _S1 äh. V. P.
Rheinstraße 104, 4. St ., sind gerade

luftige 2- u. 3-Zim .-Wohnungen
_mit Bad z. v.,Näb . b. Eiaentümer.
Rheingauer Str . Frontspitze , 2 Zim.

u . Küche an ruh . Leute a. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Ph . Wagcier,
Riöhl st raste 32. 2687

Nichlstr , 1 2-Z.-Wohn . (Msta » ji5804
Rieülstr . lst'Gth . 3( srd 'I'. '2-Z.-W. 2707
Riehlstr . 15 sch.,2 -Z.-VN̂ 1, OA.ZlÄI'9
Riehlstraße 17 schöne 2-Z.-W. mit

Maus ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Okt.
zu verm ._ Näh, Vorderh . P . 2920

Riehlstraße _J9 (_£,t[,., sch. 2-Z.-W. sof.
Rödersträßtal S-Z .»Wöhn-̂ . zu verm.
Röderstraße 24, Stb ., kl. 2-Zim .-W.

1. Sept . zu vm. Näh.  Part . 2827
Röderstraße 26, Nllces., Vdh., Fsp. u.

Stb . P ., 2-Z.-Wohn., crstcrc mit
Balk ., Bad u . Zubeh ., p. 1. O'kt. an
vuh. M . zu üi^ N^ V. P . I._ 2922

lstöderstraße 33 2 Z., K. gl . 0. sp. 2928
Ecke Röder - u. Nerostraße 46 2 Zim .,

Enitvesol, mit Zubeb ., sof. oder n.
Okt. zu verm. ^ Näh. Part . 2806

Nömerberg,2 Eckw.,,2 Z. u. % , 1 . O. r.
Römerberg ö, Hth., 2 Z., K. » 15391
Rö merb erg 6 2 Z. u. K., 1. O kt. 2824
Römerberg 24, 1, 2 Zim . u . Kl gl. od.

sp. a n ruh ..Leute billig zu v. 2925
Römerberg 39 2 Zim . ü . K., 2 St .,
_sos . od. sp. Näh . Metzg erlad. _2926
Roonstraße 1̂1 2-Ziin .-W. a . 1. Okt,
Roonstr . 14 frdl . Mans .-W., 3 Z. u.

Zb.. Abschb. Gas . Räh . P . » 15845
RüdeSheimer Str . 22, Hth. P . u . 1,
_ 2,2 -Z.-W. p. 1. 10. N. b. Kümmel.
Saalgaffe ll , 1, 2 ZiniduZK . b. z. v.
SchachtstrZ 8Z2-Z. ® .ji .j ; ,__20 M,
Schachtstraßc 11 schöne 2-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktober zu vermieten . 2827
'Scharnhorststraße 11, Hth., 2 Zim . u.
. Küche,  per 15. 8. zu verm. 814781
S charn horst str, 19, H.,, 2-Z.-W., Balk.
Scharnhorststraße 26, Fsp., 2 Zim .,

Küche, Mans ., z. 1. Okt. N. P , r.
Scharnhorststr . 34, Mtb ., 2, 2 Z ., K.
'Scharnhorststr . 44, Gth .'," 3 Z.( Küche,

r . L.. per 1. Okt. zu vermieten.
Schessclstraße 6, Stb .. 2-Z.-W. a . gl.

od. spät . Näh, das. Stb . P . » 15847
Schiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-W0H11.

N. P .̂ 0d.ZillbrechtstrLad . 2928
Schierst. Str.  19 , H.. 2-Z.-W. » 1584'8
SchterftetncrStr . 20 2 u. 3 . 1725
'Schiersteiner Str . 32, Hth., 2 Zim . u.

Kü che p.  1 . Okt. Näh . Ä. 1 l. 2671
Schulberg 21, Bdh., frdl . 2-ZÜW. an

r Farn , auf  Oft ._ Näh.  P . 2752
Schwalbachcr Str . 23 (fr . 7) 2 Z. u.

K., Hth. 2.  Näh . Vd'h. 1.
Schwalb ach er Str . 33, Seitab .,- zwei

Zimmer u . Zubehör sofort oder
_1 . Okt . Näh . Fr ist Lorenz . » 15840
Sedanvlatz 3, 1, sch. 2-Z.-W.ohn. gl.

od. später zu verm. »15733
Sce 'robenstraßc 5 m. sch. 2-Zimmer-

Wobn. v. Okt. zu verm. _ » 15087
Secrobcnstraße 9, Hth. 1, 2-Z.-W. z

1, Okt. zu verm . Pr . 320  Mk . 2723
Secrobcnstraße 26 schöne 2-Z.-W. zu

verm . N. Wenzel , Hth. 2. » 158.50
Steingaffe 12 2 & _«•._Ä. aus 1. Oki,
Sieinga sse 16. Ddh ., 2 Zim . u . Küche.
Steingasse 19, Dachw., 2 Z„ Küche

u . Kammer an N. Fam . _ 280,
Steingaffe 31, Stb ., 2-Z .-W.̂ a-uf gl.
Stcinaaffe 34 2 Z. u . K. N. 2. 2930
Steingaffe 36 2 Z., K„ Mans . 2 K.,
_au f Okt ,̂zu verm.  Näh . 1 St.  r.
Stistüraße 24, Dachst ock, 2 Z.
'Tännusstr . 64, Gth . Frontsp ., 2 Zim .,

Küche u . Zub ., an nur ruh . Leute
od. c. V ers. 10—12 u. 3—5. 2717

Walkmühlstr . 48, Pt . (Villa , Halte¬
stelle der elcktr. Bahn ), herrschastl
L-Zimmer -Wohuung mit Zubehör
per 1. Oktober,zu , verm .^ » 15851

Wallufrr Str , 8^ H. 3, 2-Z.-W. 2931
Walramstraßc 5 schöne 2-Z.-W. aus

ImOkt . zu vermieten .̂ _ » 15659
Walramstraße 12,2 gr . Dachz. u . K
Wälramstraße 18 2 Zim . u . Küche

Näh . Vdh. 2 St ., rcchis. 6 15852
Walrämstr .,27 2 Z.. K .. Fsp.. s. 0sp
Walramstraße 31, b. Schmidt , 2-Z..isio Br 35 Mk. » 14371
U-iMtivanuu'. 31, u L., U-B.-Lvopn. um.

stän-deh. sof. ob. p. 1. Okt. b. » 157 17
Walromstr . 37, Hth. 1, 2 Zim . u . K.

p, 1. Okt. Näh . ,K .ZbechFr. Licht
Webergasse 51 2 Z., 1 K., Vdh., per

I .̂ Oktober zu vcrmietvn ._ 293Z
Webergasse 56 Wegzugs halber 2 Zim.

Küche, Zubehör , gleich od. spät , z
verm. Näh. 1. Stock links . 2983

Webe rg. 50 sch. Fr .-W., 2 Z.. ch., Okt,
Weilstraße 6, Vdh., Mans .-W., 2 Z.

u. Küche p. Okt. N. H. 1 r . 2934
Weilstraße 8 2 Zim . ai. Küche, Vdh.

Dach, per 15. August zu vm. 2680
Wellritxstr. 5, Hth. 1, 2 Z. u . K. 2935
Wellritzstraße 20 2 Zim ., Küche nebst

Zubehör auf 1. August od. 1. Okt.
zu verm ._ Näh. 1. S t . r ._ B14550

Wellritzstraße 21, 1, 2-Zim .-Wohn .,
_Fr 0nt sp,^ z Ok chz.chicrm. 2642
Wellritzstr. 50 2 Z. u . K. im Dach zu

verm. Näh. Lurch links . » 15853
Wellritzstraße 55, Hh., 2 Zim . u. Küche

per zu vm. Nh. ,Vh. I . Ŝchl.
Werderstr . 9, S . 1, ger . 2-Z.-W. m. Z.

p. 1.  Okt . 3. v. N. das. V. P . 2276
Werderstraße 10, Vdh. 3 l., sch. 2-Z.-

W. mit Zub . u. Maus . p. 1. Okt.
zu,vermieten . Näh . das. » 16635

Werderstr . 10, Stb . P ., 2-Z.-W., evt.
m. Räumen für Kohlenverk. usw.

Werderstr . 12, H„ kl. nette 2-Z.-W.
m.  reicht . Zubehör gleich od. später
(einzige Wohn, i.  Hintevh .). B14954

Westendstr. 10, H. Dachst., 2 Z. u. K.
an r . L.. 1. Okt. N. V. 1. 8 15142

Wesiendstrasie 19, Vdh., '2 Z.,u . K. s.
Westendstr. 2lchFsch, 2 ZchK. » 158 54
Westendstraße 32, Mt 'b., 2-Zim .-W.

fü ch28, Mk.chironatch zu v. 2809
Westendstr. ZÄ2-Z.-W., H., b. 8 15855
Westend stratze 40 2-Z'im.-W., Balk .,

Okt. zu verw ._ Näh . Laden . 2715
Wcstendstrntze 42 2- u. 3-Z.-Wohn.,

michBalk. u . Bad , 1. Okt._ » 15856
Winkeler Straße 6. Vdh.. ick. 2-Zim .-

W. p. 1. Okt. Pr . 420 Mk. » 15857
Winkeler Str . 8, H2 -Z.-W. s. b. 2686
Borkstr. 3, H. 1, 2-Z.-W. m. od. ohne

Wkst. >a. r . L. a. 1. 10. N. P . l . 2937
Norkstraße 4 2 Zimmer , Küche, zu

barm. Näh , bei  Hausen . B15858
Norkstraße 5, H„ 2 Z„ K., sof. oder

fpeit._ Näh . Vdh. 1. Stock. » 15859

Dotzheimer Stratze 46, Gartenh . Pt.
u . 1. St ., 3 Zim . und Zubeh . auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Parterre . B13441

Dotzhcimcrsir. 98, V.. 3 Z., N.. Kell.
sof.. 290 Mk. N. 1 St . lks. 2956

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., K., K.
so ch 400 Mk. Näh. V.  1 l. 2957

Dotzheimer Straße 101, Bdh. P . r .,
schöne g-Z.-Wohnung , mit 0. ohne
LLerkstatt, aus 1. Oktober zu tch-
m>ieten . Näh . 1 links._ 2908

Dotzheimer Str . 108, G. 1,
W. N. Dotzh. Gtr . 110, 3 r . 28o9

Norkstraße 7, Hth., 2 gr . Zim . u . gr.
Küche mit 0. ohne Waschk.. Werkst,
u. Mau s., neu Hera ., aus gchod. sp.

Nor ksir. 31,  H .. 2 Z. u. Z. N. V. 8 I.
Ziete 'nring 3, Frontsp ., 2 Z . u . Küche

z. v. Nach Bdh. b. Haus m. Bl  5860
Zietcnrina 14, Stb . 1. St . n. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo , Elsässerp latz. _ _ B 13423

Zietenring 17 2 Zim .̂ u. .ch, 22 Mk.
Zimmermannstraße 6, Hth., 2 Z. u.

K. zu vm. Näh. Vdh. Pa rt . 2938
2 Zim . u . Küche zu verm.. St . auch

für Möbel cinzust. Räh . Laden.
Adelheidst raste 51., 2788

-schöne 2-Zim.-Wohn. bis 1. Okt. zu
vm. Näh . Schulgasse 7, Lad. 2725

P .-W.. Hth.. 2 Z.. Küche, Kammer , a.
I. Ok:. N. Weist enlburgstr. 2, P . r.

2-Zim .-Wohnung 1. Oktober zu vm.
Wb eres 'Norkstrake 2. _ B1 5863

'2 Zim. n. Küche, ob. Erde , sch. sonn
gel., au ruh , Mieter abzug . Näh.
im Dagbl .-Verlag . 2640 »s

3 Zintmer.

Ad-llieidstr. 47, Stb ., S-Z.-W. a . sof.
0. 1. O kt. z. v. Näh . Bdh. 2. 2941

Adelhcidstr. 101. Gtch P .. 8-Z.-W. m.
0. 0. n . Werkst, od. Lagorr . 2794

Ncubll» Adlcrstrnße 3 3-Z.-Wohn..
im Vorder - u . Hinterhaus , oer
Neuzeit cntsprech. cinger ., auf

,1 ., Okt. zu vm. Näh, das. 2942
Adlersträße 19 eine 8-Zim .-W„ ganz

neu hcvgcr., sofort billig zu verm.
_31 . bei Kujat , Nerostr . 14, 2._ 2043
Adlerstraße 65 3 Zim . 11. K. gleich
_oder „ später z-u vermi eten 2944
Adolfstraße 8 3-Zimmer -Wo'hn>ung.

im Hinterhaus , auf 1. Oktober zu
_verm ._ Näh. Hth. 2. St . _ 2945
Alürechtstraße 14 sch. Frontsp .-Wohn.,

3 Zim . u. Z>ubeh., per 1. Oktobe
_ zu Per m.  Näheres im Laden.
Albrechtstr. 38. Pi , 3-Z(-W(( 1. St .,
_Nähe vom Bahnhof , auf 1. Okt.
Arndtstraße 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn., mit 2 Balk., Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.

„zu verm. jplb _1. mj . _ 2648
Bahnhofstraße 6, Hth., 3-Zrm.-!

per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,

_WÄhelmstraße 2̂2._ 2646
Balinbofstr . 22, Scbtenb ., 3- u . 4-Z.-

Wohn., neu hevger., sofort , z. verm
Bleichstraße 21 3-Z-immcr -Wohnung

sofort oder später zu vni._ B 15864
Bleichstraße 28 8-'Znn -̂Wohn. N. P.
Blücherplatz 5, Vdh., 1 lks., schöne 3-

Zim .-Wohnung mit Zubehör per
1. Okt ober c. zu verm. Näh. das.
Hth. Part , r ., oder Scharnhorsk-

_ftrdfie Jß, 2 I„ b. Zwctzschke. 2797
Blücherstr. 7 ,P .>8 Z. m. Zb., 1. Okt.

N. Bssmarckring 26. 1 St . » 15865
Blücherstr."12. Mtb . Ms., 3 Zim . in.

Zub . p. 1. Okt. N. Mtb . 1. » 15866
Blücherstr. 14^ 3HZ.-W. p.  OfF.
Blücherstr. 16, Vdh., « uherger . 3-Z.-

W. versetzung-sh. a. gh 0. sp̂ » l5868
Blücherstraße 17, Mtb -, 3 Z„ K., sof.
^ ovetavDer M vorm._ B158-69

Blücherstraße 19, Bdh., 3-Zim .-Wohn.
a. 1. 10.  z . v. Näh . Part.  r ^JäJoO

Blücherstr. 27, 2 L, 3 Z. u. Zubehör.
0—12_ u. 3—6 Bes. N. das. 205!

Blüchcrstratze 40, 1, 3-Z.-W. „ » 16604
Bülowstraße 7, 1. sch. L-Zim .-W. in

sonn, rr- eier Lage zu verm . 272h>
Bülowstraße 4, 1 St ., 3 Zimmer u.

Küche zu verm . Nä h. Part , r.  2952
Dobh. Str . 20, Mb . 3, (abgeschl. 3-Z.»

Wohn . sof. 0. sp. Näh. Golombeck.
Doläieimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu vermieten . 2740

Dotzheimer Straße 28 schöne moderne
3-Zimmcr -Wohnung , Parterre , zu
verm . Nchh. das. 3 link s.  2954

Dotzheimer Sir . 63, Mb .. 3-Z.-W
sof. od. später zu Perm. B 15870

Dotzheimer "Straße 110, P ., 3-taW.
gu ver m.  N . baf . 3 t.  rS29

Dotzheimer Str . 105, V.. mod. 3-Z-
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . _ 2060

Dotzheimer Stratze 112, 2 8-Z.-W.
zu veDin̂ Nah . Nr . 110, 3, r . r,329

Dotzheimer Str . 146 3-Zim .-Wohn.,
Hth . Dach, per August zu verm.
Pr eis 820  Mk ._  r ,_2§9?

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnungen und ^ Werkstatt
sof. zu verm . Näh. bei Weberpals,
Nr . 169. _

Drndenstraße 5. H„ 3--Z.-W.Ĥ I15871
Drudeustraße 8 3 Zim . M ^ ubeh. imBdh., zu verm . Nag . Bdh. (L—206-
Drudeitstta 10,ee  Okt
Eckernfördestraße 12, links oer ^ahn-

itraste, 3 Zim . u . K., mit Bad per
1. Okt.  zu v. Nah,  bei. La ng. 2963

Eleonorenstraße 1 , sind 2 (4Wne
Wohnungen von w 3 Zim . u . Z-bh.
a us 1. O kt., ev. früh er, z.ch.̂ 2964

Eleonorenstraße 2 u. 4 ist im 1- St.
je eine Wohnung von 3 Zimmorn
mit Balkon auf gleich oder ipater
zu vm. Näh. Langgasse,2o,/taW0-

Ellenbogeng. 10, 2 St ., 33 » u- K.,
K., Ga>s . T el-eptzon̂ 38<̂ . 2967

Eltvrller Str . 6. 1. K . 3-Zim -'W. P.1. Okt. zu verm ._ N. P . l. » 147 tl
EltvMer Str . 14, Mtb .. gr . sonnig«

Z- Zim .-W..jrceu bemer .. bill. 2968
Eltviller Str . 18 Mb ., 3 Zim . u.

Küche per 1. Oktober.^ Nah . Pari.
Erbacher Straße 9, 3s 3-Z.-Wohn p.

1. Oktober zu vermieten . 2969
Emser Str . 44, Gth ., 3—L -Z.-Wohn.
Feld'itraße 22, Fsp., 3-Z. -W^ 2970
Franken str. 15. B. u. H . 3-3 / Wta-

p. 1. Okt. z. v. N. Sth . 2.  B15873
Frankenstr . 19. .2, 3- ev. a . 4-Z.-W..

Gärtchen 1 das. auch 1 gr . l . Zim.
an, nur bessere Mieter ._ » lq874

FrankenÄri 23. Mb ., 3 Z., K. B15195
Frankenstraße 24 3 Zimmer Küche

mit Züb . zu vm. Nah. P . » 1587a
Frankenstr . 28 sch. 3-Zim ^W. gl . od

l . Olt ., 450 Mk. N.„ 1. SttalSttW
Friedrrchstr . 8, Htb. 3, 3 Zim .. Küche

sos. od. spät, zu vm. Nah. daselbst
bei Bremser ._ ._ _ 2971

Geisbergstr . 9 3-Z-im.-Wohn . liebst
Zubeh .̂ zu vm. Näh. 1̂ ,St . r^ 2872

Gcorg-August-Straße 8, Mtb ., ,3-Z.,
K. u .̂ Zub .^ Nh. Mtb . 1. „ » 15o63

Gneisenanstratze 12 neu hergericht.
3-Z.-Wohn., Dachstock. Hth-, per
sosort zu perm,R .j »a1 ■ » 15-816

Olncisenaustr. 19 3-Z. Wehn . , » t5792
Gnci senaü str . 21 gr . 3-Z,-W. 2973
Gneisenaustr . 27 wegzWsh. 3=Sim .=

Wohn., neu herg., 2 St ., mit Bad,
Kalt - u. Wam<w.-Lcit ., p. Okt zu
verm . Näh. Part . rechts »15 8U

Göbenstratze 5 schöne 3-Z.-W ,̂ derNeuzeit entsprcch., zu v. » 13908
Gö'b'ensiraße 19, Mittech .^sch. 3-Z.-W.
Göbenstr . 21 ' schöne 3-Zim .-Wohnung

mit Zubchör per Okt ,_b. Bl 3865
Göbenstratze 24, Bdh. 2, 3 Z., K. u.

Zubeh . per 1. Oktober zu verm.
Prei s 560  Mk ._ g.974

0i ratzen str. 6 schöne 3-Zim .-Wohn-.,
neu hergor., gleich od. per 1. Ott.
Näh .̂ Droge rie Roos , Metzgerg^ o.

Grabrnstraße 24 eine schöne 3-Zim .»
Wohn, auf sof. od. später zu verm,
Näheres 1. sto ck._ _297o

Gilstav-Adolf-Str . 16, Lad .. 3-Z.-W.
m. Zub. as.  P r, 400 Mk.  2. io3

Häfn -tgasse 17, Bdh. 3, 3 3 , K., auf
1. Olt . Näh. Spe nglerla den.  _

Hallgartcrsir . 2 gr . 3-Z.-Whn .. 1 St
z. 1. Oktober z. verm._ » 14073

Hartingstr . 9, Bdh. 1. Et ., sch. 3-Z.-
Wohnung chillig zu verm._

Helcneirstraße 9 8̂-Z.-W. zu v. 2788
Hcleueustrnste 14 zwei schöne 3-Zim .-

Wobn. billig zu vermieten . 29,6

Karlstraße 20 3-Zim .-W. per 1. Ökt.
Karlstraße 32, ch ich 3 Z. u. K.  bill,
Karlstraße 33 2 sch. 3-Z. W. m. Msd,̂

u . Zub ehör aus Okt. N. P . l . 288s
Karlstr .' 39. Mtb ., schöne Dachwohn..

3 Zimmer u. Küche, in-it Abschtzv--' .
^z . 1. Okt. z. v. Näh . Mtb . 1. 2730
Kellcrsträtze 4 3 Z.. Ball . u . Zubeh.',

Part . Näh. Woilstraste 20 . 2986
Kellcrstraße 11, Gth ., 3-Z.-W., I .Okt.
Keller st ratze 22, 1' u. 2. hell. 3-Z.-W.
Kicdricher Stratze 9 sch. 3-Z .-Wohn.,
_ 2 Balk., nebst Zubeh . N. 1. » 15111
Klarentaler Str . i . Hü , sch. 3-Z.-W.
^ m. r . Zb., 1. 10. N. b. Kühne. 26 72
Klarentaler Straße 6 gr . Z-Zim .-W".

mit Bad , Hochpart., zum Oktober
_zu Per m.  Räh . das elbst._ B 15882
Kleiststraße 25, Neubau , heirrschastl.

3-Z.-W.', 4.  St . N. das. »1 5403
Knausstr . 4 ist eine sch. 3-Zim .-Whn.

an kess. Miet . p. sof. m. Nach!, od.
spät , zu vorm. Näb . b. Hausin . das.,

_cb . Bis marckring 25, 1 I. » 15033
Körncrstratzc 4, 1. 3 Z„ Küche, Bad,

2 Ms ., 2 Kell., 2 Balk ., Gas , el-ektr.
L., neu herg., 1.  Ok t. Näh . P . l.

Labnstr . 10, Hp. u . 1. St ., 3-Z.-W-, der
_Neuze it entspr ., ' sos._ od._ ü Okt,
Lehrst ratze 5. Part ., 3 Zim ., Ä

2 Kammern , Kell., Leucht- u . Koch-
qas , neu hevger., al . od. später,

„540 Mk. Näh . Lehrsiir. 7, 1. 29 88
Lehrstr. 23 3-Zim .-W. mit ob. ohne
_Werkst att aus  1 . Okt. z. vm. 20>Q
Lehrstratze äbg-eschl. 3-Z.-W. (Part .)

m. Zb. Näh. Räde rstr . 29,1 r . 2990
Lorcleyring 10, 1. 3-Zim .-Wohn . zu

verm . Näh. Sth . Part . » 14021
Luisenstr . 16, Höh. 1, ist rate schöne

Wohnung , 3 Z. u . K., nebst Zu-veh.,
_p . 1. Okt. d. I.  z . v. Näh, das. 2991
Luisensiraßc 46, Eckh., 3 Arm., Küche,

Zcntralheiz ., Entstaub ., z. 1. Okt.
zu v. Näh , das, v.  6—7 nachm.  2665

Luxemburavlatz 2 3-Z.-W. m. Zu-veh.
per 1. Okt. Näh.  2 . St . -l. 2992

Lürernvurgstraße 4 Part .-Wohnung,.
3 Zim . mit Zubehör , sofort oder^
per 1. Oktober zu vermieten . 2761

Mainzer Str . 88 Frontspitzwohnuna,
3 Z. u. Zubeh., z. 1. 10. 1910. Siah.
bei Poth -s, da selbst.

Michelsberg 8 frdl , 3-Z,-Wohn„ stb,
_2 . St. , per sof. od. später z. v. 2993
Michelsberg 10 3 Zimmer , Küche u.

Zubehör sofort zu vermiete n. 2782
Micheisberg 26 3 Z. u . K. sof. od. sp.
Moritzitr . 23. Gt h.. 3 Z„ Absckta2 ss4
Moritzstr. 26, S tb., 3 Z. u . K., 1. Okt
Meist iistraße 43, Mb ., 3 Zimmer u.

Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Rä h. Vorder h. 1 St ._ 2995

Moritzstraßc 44, Stb . 3, 3 Z. u . K.
sA bschl.). 300 Mk. Näh . Vdh.  2.

Helcncnstr . 18 3 Z.. Küche u . Zubeh.
(Mtb .) per Oktober zu verm . ^2708

Hclencnstraße 27 gvotze 3-Z.-W. mit
Zubeh . p. 1. Ott ., Bdh. 2 S :„ mit
Gas , elektr. Lichh,vorh. Nah. Part.

Hellmunvstr ^ 2,„ M , 3-Z.-Wtaz . Okt.
Hell mun dstr. 15, 2, 3-Z.-Whn ta 15879
Hellmundst'raß'e 20, 1, gr . 3-Z.-Wohn.

auf 1.  Oil . ,zu v^ Näh^ P . ,(» 15880
Hellin und str atzc 40 ^3 Z.̂ sof.̂ od̂ sp.
Hellni»ndstratze 42 schöne 3, evt. 4 Z.

u . Zu beh,̂ NU,v.„ Nah^ ,1 2977
Hellmundstraße 56, Stb . P „ 3-Zim .-

W. u. Werkst, zu v. N. 2 r.  2978
Herderstraße 2.  Htb ., 3-Zim .-Wohn.

zu„ vörm ^ Näch Vdĥ 2. 2970
Herdcrstr . 22, P .. sch. sreigcl . 3-Z .-W.

m. alltaub , a . Okt.  z . vm. 29.--
Herdcrstr . 35. Hochv., 3-Zim .-W. per

1. Okt. N. Luxem-bnrgstr . 9, P.  3981
Hermännstr . 21 3-Z.-W. sof. od. spät.

zu v. Näh , bei Wiegand ._ B 15881
Hermännstr . 26, i . St ., 3 Z.. 1 Küche,

1 Kell. a. I . Okttaähta Lad. 2952
Hcrmalmstraßc 28, Bdh., 3-Z.-Wohn.

mit Zubeh. au f_1.jpi t._ Bl5648
Hcrrngartenstr . 13, 8, 3-Z.-W. N.  P.
Hrrschgrnben 13 3 Z. u . K. in. Bad

1. Ökt. N. Büding enstr . 4, 1. 2883
Jahnstraßc 3, Mtb ), 3 Zimmer u.

Küchc_ßu vermieten ._ 2713
Jahnstr . 22 sch. ger . 3-Zim .-W. mit

Kubeb. p. 1. Okt. Wh . P . 2984
10 (STR a. Ö.SKJIWr»1

Moritzstraßc 47, Mtb . 1, 3 Z ., 1 K..
1 Kell., 1 Verschlag, sof. o. sp. zu
v.  N äh. Mtb . P .. 9—12, 2—5. 6986

Moritzstr. 49. Mtb . 1, 3 Zimmer u.
Küche p. 1. Okt. zu verm._ 2996

Moritzstraßc 60. .<£>., 3-Z.-W., 1 St .,
per 1. Okt. Näh. 3. S t. l. W97

Moritzstraßc66. Mtb., schöne3-Z.-W.
mit grostcn Kellern , besonders inr
Föaschenb. qec-ignet . Näh, das. 2998

Nerostr. 28 8 Z. u . K-, Fro ntsp. 299Ü
Ncticlbeckstr. 12. Laden, sch. 3-Zim.»

Wohnungen , 500 Mk., 1- 10- » 168 83
Neuqasse 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder spater z. v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wein-
Hand lung , Neugaffe 1»._ 2796

Neugasse 13. 1. Et., Eckhaus, schöne
3-Zim .-Wobnung per 1. Ökt. zu

_b£ _ Näb . A. H. Linnenkohl. 8000
Ncugasse 14 3-Z.-W.. Stb . N.  1 st.
Neugaffe 21. 1, 3 Zim., mit Balkon.
^Kohlen-aufzug, Zub., eventuell für

Geschäftsräume, , zum 1. Okt. zu v.
Riedcrwaldstraße 4 herrsch. 3-Zim.»

Wohn, auf Okt. zu  vcc:m. 30 01
Niederwaldstraße 4, Gth., 3-Z.-W.

pn-^ sokortadu Verm iete -n . 3002
Nicdcrwaldstraßc 5, Hth., 3-Z.-Wohn.
. au s 1. Okt.  z^ v. Nah . Vdh. P . 3o<»8

Oranienstr. 41. Vdh. 1. 3 Zrmmer
u. Küche zu vermieten ._ 2622

Parkweg 2, 1. Et., 3 Zrm. m. Z., das.
auch Frontsp . zu vermieten . Nah.
Al'brcchtstraßê 13, 1. a004'

Pbiliimsberastr. 9. P. . 3 Z., Blk. 3005
Philippsbergstratze 10 mod. 3-Zim.»

W ü i . Wü Nr . 12. P . r . .8007
Philippstzei-gstr. 23 3 Z., K., 10.
Plnlippsbergstraße 24, 1, 3 Zim.,

Küche, Kell., Maus ., Balkon per
1. Okt. zu verm . Nah. Lang.
gasse 13, Norz-ellan ges-ch._ 3008

Philippsbergstr. 30, P. , 3-Zt-W. 1. 10.
P Wchchsbpr»stta3 !chĴ chüMK.-tarEt.
Philivpsbergstr. 39, Fvtsp., 3 Z-  U. K.
Philipp Sb är gstr atze 49 in VA . H-aui«.
_ 3»Z -W. ü z.  v . Nah. 2. Et. rechts.
Philippsbergstraße 51 s-Höne 3-Zim .»

M .,zu,vln . Nah. Nr . 53, P . 2605
Platter Straße 19. P ., 3 sinn. u.

Küche, »u v. Nah, das. 1. St . 3009
Plätter Str . 81, 1. Et., 3 Z. m. Zub.,

670 Mk.. per 1. Okt. Freie gesunde
Lage, direkt am Wald , 2 Min . v.^n d-lt . b. ei . SB. Eichen. N. P . 21 26

Rauentaler Str . 6 schsiZ-Zim.-W .̂2 Balk .. Ba d, z. v. Nah . Lad. 3010
Rauentaler Str . 8, Hth , Z-Z.-Wohnper sor., od. spat . Nah, das. 30 11
Nauentäler Str . 12, 1, sch. 3-Z.-W..

2 Balk., Bad re., sof. o d.sp. »15884
Rauentaler . Str . "22, 1. Stta 'ch. 3-Z..

W.ohn,. mit Balk . Nä h. Völker. 30t 2
Rheingauer Straße 18 3-Zimmer»
„Wohnung zu vermieten . » 15885
Rlehlstratze 8 schöne gr . 3-Zim .-M

mit Zubehör billig zu verm.
Riehlstraße 13 3-Z.-Wohm. Vdh. 31

u. Mtb . Part ., per 1. Okt. 3013
Rlehlstratze 15 schöne S-Z.-Wohn, per

1. Okt. zu v. Näh. das. P ._ 3014
Riehtstratzê lO, Stb ., 3-Z.-Wohn , sop.
Rödersträße 1. Fsp., 3 Z., Küche usw.nS fh 5T>,n.h W-KTifiri+r 1
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Röderstraffe 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Wohnun« zu vermieten ._ 3017
Röderstraste 21, 1, 3 Z., Küche u. Ab.

<nrf gleich ob. später zu be rm . 3018
Wders tr . 31, 2. 3 Z ., K„ 1. Okt. 2756
Röderstratze 40, Villa Ottilie , schöne

Frontspitz-Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. später zu verm . Näh. Hcine-
mann , Tau nusstvaße 36._ ;3019

Icke Röder - und Nerostraffe 46 3 gr.
Zimmer mit Zubeh . sos. od. Ort.
zu verm. Nah.^ Parterre ._ 2805

Mmerbera 9/11 3 Zim . u. Zubeh.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. im
Mrenladen b.  Herr n Lang. 81 5662

Römerbern 34 f. Wäscherei eiwg. 3-Z.-
W. p. sos. od. spät , zu^vm. ^ 3020

Reonstr. 10 3-Z.-W. Nah. 1. B16886
Roonstr. 20, H., sch. 3--Z.-W. § 15675
Römcrberg 8, 3 r ., gr . schöne 3-Zim .-

Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Rüdesheimer Str . 18, 2, 3-Z.-W.,
_Bad , Gas , elektr . Licht. Näh . S . P.
Rüdesheimer Straße " 29, Pchvt. r .,

Z-Z.-Wohn., mit Zubeh., Bureau
im Hofei-nbau , beides zusammen
oder getrennt , per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Hausverwaltung kann
übertragen werden ._ _ 8229

Rüdesheimcrstraffc 31 3 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten . 8 15887

Rüdesheimer Str . 36 sch. ö-Z.-Wohn.,
3 Bll .. B., S p„ 1.  M .,̂ 5S081SW8

Rüdesheimer Str . 38, 3. Et ., sch. 3-
Z.-Wo hn. p.  Ok t.  Nah , das. 815888

Rüdesheimer Str . 40 3-Z.-WH Erk.,
Balk., Zb., 1. Okt. 620 Nä NähMP.

Rüdesheimer Str . 40. Gth ., 3 gr . Z .,
Gas . Sper sek .rc. 400 M . N. b/B irck.

Sckiarnhorststr. 4, 1, 3 Zim . u. Zub.
Näh, beim Hausverwalter . II15889

Dcharnhorststraße7, 2, 3-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Mäh. 3 St . rechts. _ _ _JF353

Ucharnhorststr. 34, P ., 3 Z. u. K.
S -Harnhorststraffe 37, 1, mod. 3-Zim.-

Wohn. zu verm . Näh . P . l.  3021
Lckcfsclstrnsie8. P ., prachtv. 3-Z.-

W.. Balk., reichst Züb-., p. i . Okt.
Näh, bei Schwank, 8. Et . l ._ 8022

ZNeffelstraffe 10, 1, mod. 3-Zim.-
Wv hu . zu vm. Näh . Par t, st 2255

Sckenkendorsstraffe7 ger. 3-Z.-Whn.,
4. Et ., m. a. Komf, inkl. Heiz. u.
Reinig ., bill. z. verm . aus 1. Okt.
1910. Näh. Part , links . B15390

Schierst. St r. 20, £ .,_3 u. 2 Z. 3023
Schiersteiner Landstr. 8, an d. Käs.,

3-Z.-W. bill. Näh. bei Klubberq.
Schulgaffe 6, Msd.. 3-Z7-W., 450 M-
_Näh . Tapetengeschäft . _ 2681
Sckwalbacher Str . 5. Neubau, mod.

Z-Zim .-Wohn., 1. Et ., zu vm. Näh.
Wehgau dt, He llmun-dstr. 58, 2. 3024

Achwalbacher Straffe 7, Neubau,
_sch. 3-Z.-W. per Okt. zu o. 8025
Schwalb. Str . 33 "sch. Fsp.-W., "3 "Z.,

sos. o. sp. Nt  Fris . Lorenz. 815891
Schwalb. Str . 43,_ Mtb.̂ 3_ Z. 2661
Schwalb acher Straffe 5'3 3 Zim. mit

Zubeh ör . Näh. M ittel!,. P . _ 2654
Kleine Schwa lbacherstraße4 3 Zim.

u. Küche zu vermieten ^ 3026
Sedanstraffe 3 schöne3-Z. -Wohnung,
_ 1. Et., sos. od. spät . z. vm. Bl5892
Sedanftraffe 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.

Zub . aus sos. od. spät , z. vm. 3027
Sedans tr. 6 3-Z.-W., 320 Mk. 2754
Sedanstrahe 7, Mtb ., 3 Z., Küche, p.

1. Okt. Näh. 1. St ., Rau . B 15893
Sedanstraffe 9 schöne Wohn., 3 Zim..

K. u. Z. auf 1.. Okt. B 143 60
Sedanstr. 10 neu herger. A-Zim.-W.,

Hth.. sof. o. spät . N. V. 1 r . 815894
Scerohenstraffc 11. Hth., 3-Zim.-W.

1. Okt. Näh . Vdb. 2 r ._ B 15805
Seerobenstr. 24, Hth. Part . u. 3. St .,

3-Zim.-Wohn. Räh. Vdh. 1. 8028
Seerobenstraße 27. Vdh.. ?. Zimmer,

Küche, Mau s, z. b. Näh. Pa rt , r.
Seerobenstr. 27, Gth.. 8 Zim., Küche.
^v .̂ P^OkstJ ?qS,J3 'qrt rechts!
Eckhaus Steingaffe 6, 1 St .. 3iZim.-

Wohnun« sow rt od. später . 8029
Stein g. 20, V.  Ms .. 3 Z. u. K. 8031
Stifistr . 3. 1, sch.  3 -Z.-W. n. I" 0 -1
Taunusstraße 25. Gth., 2, 3 Zim. mit

Zub ., Bad , Veranda , zum 1 10
Räh . das, ob.  Siron .. von 3—0 Uhr.

Wallufcr Str . 5, G., 3-Z.-W. N. G, 3.
Wallufcrstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W"

m  verm.  Sftärtj. Vdh. Vart ^ 3032
Walramstr. 5 fft eine 3-Zim.-Wohn.

ans 1. Okto ber zu verm. B 15096
Walramstr. 10, 2. St ., schöne 37Zinü7

Wohn, p. 1. Okt. zu verm. 8 15697
Walramstr. 21 3-Z.-W. sof. o. 1. Okt"

zu vm. Pr eis 500 Mk. Näh . 2 Tr.
Walramstr. 27, 83. 1, 3 Z.. K. s. o. sp!
Walramstr. 28, n. d. Emser Str

3-Z.-W. od. 4-Z.-W., 1. Okt. 8033
Waterloostraffe2 u. 4 schöne3-Zim.-

Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . t . 815899

Waterloostraffe5 schöne 3-Zi-W. per
1. Okt. zu vermieten ._ 15000

Weilstr. 2 e. Frtsp.-W„ 3 Wohur. u.
„ Zu beh., a n ruh . Leute z. vermiet.
Weilstraffe3 sch. 3-Z.-W. mit Zb. aus

1. Okt. Näh . Röderallee 32. 2574
Wei!str. 13 Front sp.-W., 3^Z., K., K".
Weißenburgstr. 10 3-Z.-W., W . D .,

per 1. Okt. Näh . Laden . 6 15901
Wellrrhstr. 13. V. Fsp.. 3 Z., S5S1

Zubeh., per 1. Okt. Näh. P . 3035
Wellrihstraße 46 ssrüh. 44h "Hth. 1,

schöne 3-Zim .-Wohn. sof. od. spät.
_ m vm . Näh . Vdb. V. _ 8 15902
Wellritzstr. 48. H„ 3-Z.-W., "Abschl.
Westendstraße1. 2, Eck-Wohn., Balk.,

3-Zim .-Wohn., 470 Mk., zu verm.
Wcstendstr. 13. H. P .. I Zim77"Küchä

u . K„ 1. Okt., 350 Mk,_ B 14681
Westendstraffe 15 3-Zim. -W. B 15903
Westendstrastc 18, Vdh. Part ., 3-Zim.-

Wohn. per  Okt . Näh , l r . B14724
Westendstr. 20 sch. 3.Z.-Wohh7"mit

Balkon. Rä h. Part ._ _ B_159Ü4
Westendstraffe 22 3-Aim.-W. m. Balk.'

Wcstciidftraste 20^ Z.-Wvhn. 814538
Westendstraffe 32, Mtb ., 3-Z7-Wohni

stur 34 Mk. monatl . zu v., große
_Werkst , ^oder Lager desgl. 2810
Westendstr. 38, 3 r ., 3 Zim ., Küche,

Man, , usw. per 1. O kt. ^ B14377
Westendstr. 39 3-Z.-W. Näh. daselbst.
Westendstraffe 40 3-Zim .-Wöhnunch

mit Balkon. Näh. Lad^ 8037
Wielandstr . 13 eleg. 3-Z.-Whn., 1.. 2..

3 St ., der Jieuzeit entspr ., sofort
_ob . spät . Näh, das. Part . 2741
Wiclandstraße 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.

per 1. Oktober  z u -ve rmieten ._ 3038
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Wtnkclerstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentrakheiz . per sof. od. später
zu verm . Näh . daselbst. 3039

Winkeler "Str . 4. Höchst., 3-Zim .-W".
nebst Zub ., mit od. ohne 2 Bureau¬
räume , p. 1. Okt. zu v. Näh. 1. Et .,
od. Ha usverwalt ., 4 St . I._ 265i

Moelstr. 13, Mb ., sch. 3-Z.-W. 8 16807
Uorkstr. 21 schöne 3-Z.-Wohn. mit

Bad u . Zub . z. b. N. 1 l. 815085
Aorkstr. 25 sch. 3-Zim .-Wohn.. 1. SO,

mit Badez.. Balkon u. Zirbeh. auf
O Okt,_ Näh , im Laden . 3040

Aorkstraffe 31 3 Zim . u . Zubeh ., neu
herger ., zu Perm. Näh. 3 l. 30 41

Aorkstraffe 33 schöne 8-Zim .-Wohn.
nebst allem Zubehör per sofort od.
sp äter bi llig zu verm._ B15145

Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Wohn.,
im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 600 Mk. N. das.
bei Kühner , 2.  Stock . ^ _ 3042

Zimmermannstr . 4 sch. P .-W., 3 Z.,
Nebenr . u . 15 Zwo., Ott ._ B15908

Zimmern,annstraffe 8 3 Z. u. K. an
ruh . Zam . per 1. Okt. N. V. 1 r.

Sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. dm. Näh.
Neugasse 10, im Laden. 3043

Schöne 3-Zim.-Wobnungen mit u.
ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Pl atter S 4:aste/12, Part. _8044

3 Zim . u. Küche, Vdh., aus 1. Okt.,
2 Zim . u. K., Hth., gleich. Näh.
Scharnho rststr . 27. Hth. l. 8 14233

Schöne 3-Zim .-Wohn. bis 1. Okt. zu
vm. Näh. Sch nlgasse 7. Lad. 2724

An kleine Veamtenfomilie schöne 3-
Zim .-Wohn . für 500 Mk. Off . u.
B . 140 Tagbl .-Zwgst., B.-Ring 29.

4 Zinrmen.
Adlerstr . 67 4-Z. -W ., Bdh. l , z. vm.
Adolfsällce 17. Hinterhaus 1. Stock,

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Okt. z. v. Pl 7 550 M . 3045

Albrechtstraße 36. 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim.-Wvhnung zu - verm.
Ein 'zusehen vorm . Näheres bei

_Tr . Rauch, Röderstraste 36. ^ 8046
Aldrechtstratze 46 sch. 4-Zim .-Wohn . z.

Okt. zu  verm . Näh . Mtb . Sg._ 3047
Arndtstraffe 6, 3. Etage , mod. 4 Z,,

mit Badez., groß. Balk., p. 1. Okk.
zu verm.  Näh . Part . Ikŝ _2685

Bertramstraffe 3, 3, 4 schöne Zim . u.
Küche, reich.' . Zub ., auf 1. Oktober
zu verm. N. Dotzhcimer Str . 43,
bei Hildner . B 15910

Bertramstr . 12, 2. 4-Z.-W., 620  M .. st
Bleichstr. 47. 8, 4-Z.-Wöhn. p. 170tf.

zu Perm. Näh.̂ Bur ., i . H. 814277
Bülow str. 11 sch. 4-Z.-Wo hn. 8 15911
Büdlngcnstr . 4, 2.  Et ., 4 Z. u . K. m.

Bad u . Zentralheiz , per sof. oder
_1 . Okt. zu beritt. Näh. 1, Et. 3049
Blücherstraße 30, 2, schöne 4Aim .-

Wohnung mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten . Näh.
daselbst Ho chpart . 3157

Dohheimcr Straße 28, 3, sch. mod.
4-Zimmer -Wöbnung p. Oktober zu

_ver mieten.  Näheres daselbst._ 3060
Dostheimer Straffe 55 herrsch. 4-Z.-

Wohn ., mit sehr gr . Balkon, per
l . Okt. z/p verm. Näh^ Laden .^2793

Dotzhcimer Straffe 63, Vdh. 2. St .,
4 Zimmer mit Küche, Badezimmer
m. Gosbadvof ., M>ansarde , Boden-
kammer, 2 Keller, Gas 11. elektr.
Einlrichtung per 1. Oktobor. Zu
bes. v. 11— 12 u . v. 3—4. 81 4958

Dobheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.
Z.. 650 M ., Okt. N. Hsm . 815912

Dotzheimcr Str . 102. " 1, 4-Z.-Wohn.
1. Okt. Näh. 1,/b . F röhlich. 814281

Drciwcidenstr . 4, 1. Dt ., 4 Zimmor
mit reicht. Zubehör aus 1. Oktober

_g ._ verm. Näh , das, bei M« s . 2729
Drudenstr . 4, 1, 4 Zim .. Balk . uiw .,
_z um  1 . Oktober, nur 750 Mk.  3051
Eckcrnfördestraße 12, links der Lnhn-

straste. 4-Zim .-Wohn. per 1. Okt.
_ zu verm. Nä h, bei Lan g das. 8052
Eckcrnsördcstraffe 19 schöne 4-Zim .-

Wohnunaen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Novtmann . 8058

Emser Str . 25 4-Zim .-Dohn . 2694
Erbacher Str . 2, 1. Et ., Eckhaus, gr.

4-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu verm.
Näh. Part,  l ._ _ 2660

Göbcnstraffe 2, 1. Et ., sch. 4-Zstm.-
Wohn . mit r . Zub . aus Okt. 815913

Göhenstrnffc 6^ Part ., 4-Z.-Wohn. p.
1. Okt. zu vm. Näh . 1r̂ . Bl5914

Göbenstr . 9. 1, 4-Zi uu-W._ 815915
Goethe str. 18, 3,  n . Bahnhof , Eckw,
_4 Zim .. Kabine kt ti. Zubeh., zu bni
Gnstnv-Adolfstraffe 15, Part ., 4-Z.-"

Wohn, mit Zubeh . sof. N. Römer-
berv 28. 1.  W ieiebo rn ._ _30ö4

Hallgarterftraße 6 ar . 4-Zim .-W. mit
Mädchenzimmer i . Stock, 2 Balk .,
Badezim . usw. zu ver m.  815968

Hallgarter Str  a ffe 10 4-Z.-Wohm
Hellmundstraffe 42 4 evt. 3 Z., Küche.

Keil. sos. odl sp. Näh . 1. St.  3056
He rder str. ~ij =S.-W . Nä h. 1 r . 3057
Herderstraße 17 sch. 4-Zim.-Wohn.

zu  vcrinicken ._ Räh . Part ._ 3058
Herderstraße 27 4-Zim .-Wohnungen,

1. u. 2. Etage , nebst Zubeh. sof. od.
_ 1. Okt. zu vm.  Näh . 1. Et . I._ 2426
Hcrrnstärtenstr . 13, 2, 4-Z.-W. sogst

od. später zu berm.  Näh , ^ art.
Johannisberger Str . 9 4-Z.-Wohn.

Jahnstraffe 25, 1 I., Sonnens ., schöne
_4 -Ẑ -W. 1. Okt. zu vorm. 3059
Kaiser -Frbr .-Ring 30, 2 u . 3,"4-Zi-W'.

per 1. Okt. Näh, das. P . I.  3060
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Zubehör aus 1. Okt.
_od . früher zu vm. Näh. P . l. 8061
Karlstraffe 20 4-Zrm.-W. st. 1. Okst
Karlstraffe 21 schöne, frei gelegene

4-Z im.-Wohnung m.  Zubehör ẑ v.
Karlstr . 31. 1, 2 sch. 4-Z.-W., 2 Balk .,

Bad , Gas u . rchst Zub . p. sof. 3063
Karlstraffe 35, 2, schöne Helle 4-Zim .-

Wohn., Balkon u. Zubehör , sof. od.
1. Oktober sehr preiswert zu ber-
mieten . Näh. 2. Et . links . 2732

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zrm.-W. sof. od.
spät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 8064

Kellerstr.̂ 11 Okst
Kirchgasse 76 4-Z. W. per 1. Oktober

zu vm. Nh. Walkm ühlstr . 4, P . 2680
Kleiststr. 6, Sonens ., 4- u . o-Z.-Whn.
Klopstockstratze1. an dem Gutenberg

platz, Part .-Wohn., 4 u. 5 Zim .,
Bad u. reicht. Zubeh., sof. od. spät
zu verm . Zu erfr . Gutenberg-
vlatz 3, Part.  2271

Knausstraßc 2, P ., Ecke Philippsbcrg^
straste, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu Perm 3065

Körncrstraffc 4, ist Etage , 4 Zimmer,
K., Bad , 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk .,
Gas , olek tr . L.. 1. Okt. Näh. P . l.

Körnerstraffc 8, Vdh. 2, sch. 4-Z.-W.
per 1. Okt. zu verm . Näh. Part , l.

Lorcley-Ning 5 schi 4-Zim.-Wohn.,
Küche, Bad u. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
vm. N. Loreleyring 10, H. P . 3066

Lurcmburgstratze 4, 2 St ., 4-Z.-W.
mi t reichst Zub. per 1. Okt. 2615

Mainzer Straffe 88, Part ., 4 Zim .,
Balkon, 2 Keller, Gas , Gartenben .,
pro Jahr 800 Mk. zu verm . Näh.
Mainzer Straß e 28.  2766

Marktstr . 12 4 gr . Zim .. Balk., Küche,
Speisek. u. Zub ., 1. Okt. Näh. 2 r.

Morivstraffe 5 ist Part .^cine 4-Z:m.-
Wohnung , passend für Bureau-
Räume , auf qileich oder 1. Oktober
zu verm. Nah . Seikenb . l.  2722

Moridstratze 40 4 Zim ., Kückc, Kell..
2. Stock, zu vcrm . Näh. P . 3067

Mühlgaffe 17, Frtsp ., 4 schöne Zim.
und Zubehör zu vermieten . Näh.
im Eckladen. 2301

Nerostraffe 9 4-Zim .-Wohn. m. Zub.
Ŵ Ö^Okt. zu vm. Näh . Lad. 2320

Nerostraffe 35. 1, schöne 4-Z. K - sof.
od. p. i . Okt. N. Part ., Sähuhg^sch.

Niederwaldstr . 4 herrsch. 4-Zimmer-
Wohn. aus Okt. zu verm ._ 3068

Oranicnstraße 4, 1, 4-Zim .-Wohn.,
Badezim . u. sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm . Anzus. vorm.
9—1 Uhr . Näh.»Kirchgasse 51. 3069

Oranicnstr . 42, H., 4-Zim .-W. z. vm.
Näh , b. Hauslmeiskcr borl . 5045

Oranicnstrahc 47, Vdh., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gu t. H. Näh. 1 l. 3070

Oranienstrastc 49 ist der 1. u. 3. St .,
je 4 Ziim., Bad , Balkon u. r . Zub.
a . 1. Okt. zu vm. Näh. V. B . 3071

Philippsbergstraße 14 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , freie Lage, zu v. 2790

Philippsbergstraffe 16 sehr schöne 4-
Zimmerwohnung , 2. Etage , mit
Balkon, Bloichplatz, reich!. Zubeh .,
per 1. Okt. preiswert zu Perm.
Näh . Phi lippsbergst r . 16, P . I. 2604

Raucntaler Straffe 8. 3, 4-Zimmer
Wohnung p. 1. Oktober zu verm.
Näh . Mittelb . P. . bei Blum . 2735

Rau enta ler Sir . 14, 1, 4-Z.-W. 3072
Rheingi Str . 15, 2, Sonnens ., 4-Z.-

Wohn . ni . Bad . Gas . elektr . Licht u.
voichst Zb., 1. Okt. N.  P . -r. 815917

Rheingaucr Straffe 16. Bel-Et ., eleg.
4-Z.-W. m. Bad . Balk., Erk. u. rchl.

_ Zub ., 1. Okt. Näh . Part , r . 815918
Niehlstr. 3, i. f . r . Hause , sch. 4-Z.-W.

13. Et .i au f -1. Okt. N. P . 3073
Röderstraste 21, 2, schöne"4-Z.stWohn.
___sofort  zu vermi eten._ 2792
Röderstraste 39, 2. H. v. d. Taunus¬

straße , 4 resp. 5 Zim . mit Zubeh.,
_2 , Et ., zu vm. Näh . Part , r . 3074
Riidcsheimcrstrnffe 31 4 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . 815919
Saalgasse 20, 1. u. 2. Stock, je 4 Z.
_ u. Küche per  Okt ., evt.  früh . 3075
Scharnhorststr . 40. P . u. 3. St ., sch.

4-Z.-Wohn._ Näh^ Laden . 815920
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zubehör aus 1.  Okt . zu v. >813526
Schiersteiner Straffe 9 herrsch. 4-Z-

Wohnung zu vermieten . 2623
Schiersteiner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u. a . Zub ., d. Neuz. entspr.
einger ., aus 1. Okt. zu verm . 8076

Schiersteiner Straffe 20. 2, 4 Zim .,
Balk., Bad , Mansarde , 2 Keller,
Gas . auf Oktober zu verm. Bes.
v. 11—1 u. 3—5 Uhr.  Nä h. 2. 2628

Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod.
«ingcr . 4-Z.-W.stp. 1. Okt. Ä. das,

_0 . Hellmu udstr . 58, Wcvgandt .̂ 3077
Schwalbacher Straffe 7, Neubau,

schöne 4-Z.-Wohn. p. Okt. 8078
Schwalbacher Straffe 44 Wohnung,

im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
_z ^ v._ Näh, b. Hausmeister . 8 575
Secrobcnstraffe 17 gr . 4-Z.-W. mit

Zub. p. '1. Okt. Nab. P art . 8159 21
Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
_Neuzeit ^ cntfpr .̂ Näh . i. Lad . 3079
Wälramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh.

auf gleich od. 1. Olt . N. L. 815969
Weilstraffe 22, Neubau , 4-Z--Wohn.,

mit Balkon u. Erker , Bader ., nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. Näh.

__ Wcilstraße 20. 30 81
Wellritzstraffe 20, 2," herrsch. 4-Z.-W.

m . r . Zb. sof. od.  spä ter.  8 15882
Wellritzstraffe 35, 2, 4-Zim .-Wohn , pi

1. Oktober  zu vermieten .̂
Westendstraffe 20, Gth ., 4-Z.-W., mit

G . u . Bad , 550 M. N. V. P . 815023
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3 St ., d. Neuz. entspr ., per sofort
od. spät . Näh . daselbst Part . 2742

Winkclerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung iof. od. später

_ä .u verm. Näh, daselbst._ ch082
Winkeler Str . 4, 1. Et ., 4°Z.-Wohn.,

2 Balk., Erker , Gas u . Elektr ., n.
Zubeh . p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,

__ od. Hausv erwaltun g, 4 St . 2652
Aorkstr. 7, V. HP., I -Z.-Whu . m. od.

0. Waschk. u. Wkst., 630 M ., 1. Okk
Aorkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. 815625
Aorkstraffe 9 4-Zim .-W., der Neuz

entspr ., Badez ., Erker , Balkon
Sonnenseite , 2. Etage . 815926

Aorkstraffe 12, P . I., 2 sch. 4-Zim .-W.
per 1. Okt. bill. zu verm . 814217

Aorkstraffe 27 "4—5 Zimmer per
sofort od. später . Wh . 3 r . 8088

Aorkstraffe 31 4- od. 3--Z.-W. m. Zub.
preiffw. zu v. N. 3 St . l . 815927

Zietenring 3, 1, 4 Z. u. Kch. p. 1. Okt.
Näh. Bdh. b. Hausmeister . 815928

4 Zimmer , Frontsvitze, an ruhige
Familie auf 1. Okt. preisw . Näh.
Kl. Burgstr . 1, Porzellang . 3084

4-Zim .-Wlohn., m. Frontsp ., 2 K. u.
Küche, Gas , Elektr ., (Äasheizofen,
Bad. m. Ofen, 4 gr. Balk., in fr.
Lage zu verm . Pr . 700 Mk. Näh.
Johanni -sbergier Straße 9, 3 links.

Wohn., 4 Z., 1 Küche, 1. Et ., mit zwei
Loggien, 2 Balk., Bad , 1 Giebel¬
zimmer statt Mans ., 2 Keller und
sonst. Zübeh ., 850 Mk., per 1. Okt.
zu verm . Freie gesunde Lage, dicht
am Wald , 2 Min . v. Endstation der
Elektr . Bahn „Eichen". Näh. das.
Platter Straße 81, bei Roth . 2631

4 ev. 7 Zimmer , Winter -gart ., Erker,
Garten , sonnige ruhige Lage, zum
1. Oktober od. Nov. zu vm. Villa
Walkmühlstraße 5. 2678

8 Dimmer.
Adelbeidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn.,

mit groß. Veranda , auf 1. Okt. zu
Perm. Räh . beim Hausverwalter,
oder Rheinstraße 66, 1. 3085

Adelheidstr. 57, Süds ., 2. St, , 5 Zim.
zum Oktober zu dormieteu . 3086

Akbrechtstr. 16 sind sch. W. im 2. u.
3. L-t ., je 5 Z ., Bad u. s. Annehm¬
lichkeit, p. 1. Okt. zu ve-rnc. 8087

Albrechtstraße 23, V. 1, 5 Z. u. Zub.
aus 1. Okt. zu v. Räh . P . 3088

Ärndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z .-W. KT
z. verm . Näh . Parst rechts._ 3089

Arndtstraße 8 GZim.-Wohnung sos.
zu vermieten . Näh. Kaiser -Fried¬
rich-Ring 56. F2(39

Bismarckring 2, Neubau , moderne
5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubure -au
Hildner , Dotzh. Str . 41. 815929

Bismarckring 27, 3, S-Z.-Wohn. per
1. Okt. N. I St . b. Wolf . 814278

Bismarckring 39, 3. Et ., 5-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. Näh. 8. Et . 3090

Kleine Burgstr . 11, 3. St .. Wohnung
v. 5 Zim ., Küche, Mans ., 2 Balk!
u . Keller alsbald zu vm. Näh . bei
Hausperwatter Harsh das. 8 229

Dambachtal 14, Gth . Part ., 5 Zim .,
Balk.. Zub ., sof. zu vm . Näh. bei
C. Philipvi . Dainba -cht>al »12, 1. 2755

Byrd. Dotzhcimer Str ., 1, 5-Z.-W.
Näh. Gvethostraße 1, 1. 2799

Dotzheimer Straffe 18, 1 l „ sch. 5—6-
Zim .-Wöhn. mit reich-l. Zübeh. per
Okt. wegzugsh. mit 150 Mk. Nachl.
zu verm . <Reeller Preis 1050 Mk.j

Dotzheimcr Straffe 33, 3. Et ., 5 Zim .,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,
auf 1. Oktober zu verm . Näheres
(Aoetbestraße 8, Part . 3091

Dotzheimer Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-
W..- Bad , Zub . N. das. P . 813271

Emser Str . ,33 5 Z. u. K. m. Zub.
per sof. Näh . Part . od. Büdingen¬
straße 4, 1. 8092

Emser Straffe 69, 1, bei Wiegand,
schüne--5-Zim .-Wohn. für 700 Mk.
per gleich oder später zu verm.

Fricdrichstrnffe 46, 8, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam., 1 Verschlag, 2 Keller, aus
sof. od. später zu verm . Näheres
Architcktur-Burc -au Lang - Wolfs,
Luiseustraße 23. 3093

Gneiesnaustr . lö,sch .,k>-Z.-W ,̂ 815930
Goethesträffe 12 herrschaftl . 5-Zim .-

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon, per 1. Ort . zu v. Näh.
2. Etage bei Franke . 3094

Goethesträffe 15, 2, an d. Adolfsallec,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reicht. Zubehör aui
sof. od. spät . Näh . Hth. P . 815931

Goethesträffe 18. 3, Eckwohn., Nähe
Bahnh ., 5-Z.-W. Pr . 800 M . 80W

Goctbcstr. 21, 3, 5-Z.-Wohn., Balk.,
Zub . Z. s. 10—12, 2—4. 3096

Goethesträffe 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,
mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm . Näh . im Hause oder
Bl-e-i-chstraßc 9. Dlohl . 815932

Herrnmühlgaffe 9, Kur - Zentrum,
1. Etage , 5 Zim ., Küche, Speise !.,
2 Balk .. Bad , Gas u. Elektr ., nebst

, Zubehör p. 1. Okt. zu verm. Näh.
daselbst 2. Etage rechts. 2765

Kapcllcirstr. 14, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.
m. Zub . p. 1. Okt. Best« . 11—1 u.
3—4. Näh . Nikolasstr . 24, 3. 27.18

Kapellen str. 36. 2 od. Hochpart., sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu verm. Näh . P . 3097

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu bcvgcr..
Gas u. reichl. Zb. N. V. P . 815933

Langgasse 3 5-Zim .-Wohu. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.

_Hildner , Dotzheiuver Str . 41. 8099
Marktstraße 27, 1. Etl! u-Zimm-er.'

Wobnuna zu verm . 3100
Marktstraße 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Apotheke, 5 Ziinmer , ge»,
eignet für Konsultationsräume od.'
ber ufliche Zwecke. _ 3101

Moritzstraffe 25, 1. Etewe, sehchschöne
5-Z.-Wohn. mit Zubeh. awf 1. Ott .-
zu vermaoten. 3102

Äroritzstraffe 43̂ . 5 Ziuu. Ballons^
Bad u. reich!. Zubehör per 1. Okt.
zu verm . Näh , das. 1. St . 2698

Morl tzstr. 5271 u. 2, 5 Z ., Z. 81 5936
Nero str. 19, 1. St ., 5 Zrm., Küche u»

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schtveißguth.
Bismarckring 30. 815637

Niedcrwaldstrahe 4 herrsch. 5-Z.-M.
p. sof. od. spat , zu v. N. P . r . 3103

Niederwaldstr . 5, 1, 5-Zim .-W., Bad.
Zub . z. 1. Okt. zu vm. Näh , das.

Nikolasstr . 24, 1. u . 2. Et ., je 5--Zim .-
Wohn ., vorz. f. Arzt , große Räume,
2 gr . Balk., Bad , elektr . Licht, rchl.
Zubeh ., 1. Et . sof. od. 1. Okt., 2. Et.
1. Okt. Besicht. 1. Et . 10- ^ , 2. Et .'
11—1 u. 5—6V2. Näh . 3. Et . 2719

Oranienstraffe 25, Bel-Etage , 5 st.
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubeh.,
sof. od,.̂ fpätẑ zu vm. NÜH...P . 31 04

Oranienstraffe 37 schone 5-Zim .-Wl
nebst Zubehör im 2. Stock per,
1. O ktober zu^vermiete n._ 3105,

prachtvolle 5»
■ “ 3106

Oranienstraffe 43, 2.
Zim .-Wöhn., mrt .2 Bälk.

Oranienstr . 50, 3, 5-Zim .-E<Svohn. m".
Bad , Balk. u . Zub . sof. o.  sp . 3107

Rauentaler Str . 11, 2, gir. 5-Z.-W.
_mit Zubeh., gleich ob.  s päter.  2 607
Rauentaler Str .' 20 schöne, 5-Zim .-

Wohnung , mit Zentralheiz ., per
1. Okt. zu verm . N. P . r . 3108

Rheingauer Straffe 1, 1, ist erne ich.
modern ausgestattete , 5-Zimmcr-
Wohnung m. Zentralheizung , Gas,
cl?ktr. Licht, Bad . 2 Kammern und
Keller , per 1. Oktober zu verm.

_N . Au der Ringkir che 11, 4. 8 15983
Nheinstr . 67 5-Z.-Wahn . p. 1. Okt. z.
_bcrnr L__ Näheres Bureau WcinhdI.
Rhcinsträste 85, Sonneirscite , prachtv.

5-Zimm>cr-Wohuung m. ar . Balk.
u . r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
fl. v. R. Lad., b. Gottw ald . 3109

Rh einstraffe 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon, Bad , 2 Mcmß usw.
billig , zu 1250 Mk., zu vermisten.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Näh. daselbst 1. Etage . 2532

Rüdesheimer Straße 28, 1. u . 2. Et .,
mod. herrschaftl . Wohnung , 5 Zim .,
Heizung , Erker , Ballone u. reicht.
Zubeh., p. sof. Näh , das. 4. Et . 28 23

Schesfelstraße 2 5 Zimmer mit Zu->,
behör zu vermiet en.  3110

Schnlgasse 6, 1, 5 Zim ., reich!. Zub .,
Gas . elektr . Licht, auch pür Ge-
schästszweckeper 1. Okt. zu verm.
Näh. Part .. Tapetengeschäst . 3111

Schwalbacher Str . 9 (Neu'baus, noch
die zweite Etage (moderne 5-Zim .»
Wohnungi per 1. Oktober er. oder
früher zu vermieten . Näh . Bis»
marckring 8, b.  Heß emer . 2777

Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-
Wohn , mit allem Zubehör . 8 575

Schwalbacher S"t"r . 73. 2,  herdl . 5-Z.-
W. mit Veranda u . Gart ., direkt
a. d. Wohn., z. v. Näh. 1. S t . 3113

Strststraffe 24 5 Zim . mit Winter,
garten u . reich!. Zubehör . 3114

Taunusstr . 69 sch. Bel-Etage , 5 Zim.
_u . aitf gleich od.J ■Ökt. 27 70i
Wallufer Straße 3, Bel -Etage , sch. 1

5-Zim .-Wohn. mit Zubehör per'
1. Okt. Rah . das., 2. Etage . 28-03

Wallufer Str . 8, 1, 5-Z.-W., 13lD M..
, fl. t). Näh. Rhein str . 99, 1 r . 3115
Webcrgasse 38, 1. schöne 5-Zimmer.

Wohnung mit Küche und Keller p.
sofort oder 1.  Okt . zu verm . 2556

Weiße,rbürgstr . 5 Wohn., HL . , 3116
Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u . reich!. Zubehör , per sofort od.
später . Näh. La-d., Pavt . r . 8117

Wilhelminenstraffc 2, vord. Nerotal,
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reich!.
Züb . a. sof. zu v. N. 3. Et . 1728

Wörtbstr . 7. 2. Et .. 5-Z.-W. 3118
6 Zimmer.

Bad u. rei-chl. Zubehör auf bald
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst u. Mittelbau 1. 3098

Kirchgasse 5. 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-W'.
mit reichlichem Zubehör per sofort

_ od. sp ät , Näh, daselb st._ 815934
Kirchgasse 49, 1. St ., 5- bis 9-Zim .-

Wohnung  zu vermieten ._ 2751
Klarcntaler Straffe 2, b. d. Ringk .,

gr . herrsch. b-Z.-W., 1. Et ., zum
Okt. od. früh . Näh .^P ^ l. „ 815985

Kleiststratze 25, Neubau , hochherrsch.
ö-Z.-W., mod., mit allem Komfort.
N. das. u. Westeudstr. 39. 815404

Adelbeidstraße 50 6-Zimmer -Wohn.,
1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober
zu verm. Näheres da selbst._ 3120

Adelbeidstraße 56, 2. Etage , 6-Zim .-
Wohnuug mit , groß . , Veranda , sof.
zu verm . Näh. beim Hausverw.

_ oder Rheinstraße 66, 1._8 121
Adelheidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zim .,

Balk., Badez.. 2 Mans .. 2 Keller,
zum 1. Oktober. Besichtig, jeder-
zeit. Pr . n . Bereiub . . Näh . S . P.

Ad-lbeidstraffe 92 6 Maus ..
2 Keller usw. zum 1. Okt . zu vm.,
1. od. 2. Etage . Näh , das. 3122

Bahnbofstraffe 6, Vorderh . 1. Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäfl
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
d-as-elbst oder Bureau Franke , Wil-
Helmstr aße 22. 1345

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-W0HÜ.,
Hochpart. u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u . reicht. Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm . Näheres Dreiweiden.
straßc 1, bei Steiger . Bl5940

Bismarckr . 20, 2, herrsch, 6-Zim.-W.
e-l. B„ Halt est. Räh . 1. St . 815 941

Gocthestr . 9 herrsch. 6-Zim, -W., Bad
u. Zu b. sof. od. später ._ 3123

Kaiscr -Friedr .-Ring 28 elc-g. Hochp.,
ganz neu, 6 Zini . u. Zubehör , sozl.

_zu verm . Näheres 1 St . 3124
Kaiser -Friedrich -Ring 34 schöne 6-

Zimmer -Wohnung aus 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Herd-er-
itraße 10, Lade-n. 3125
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Vaiser-Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et .,

6 Zimmer , Schvank- u. Badez ., m.
reicht. Zub . p. 1. Okt . zu, verm.
Näh . 3. Et . ü . Lion u. Cie., Fried-
nichstvaße 11, und Hausb .-Bercin,
LuisSnstvaße 19._ 2744

Ktrchgaffe 28^ Zimmer -Wöhuuug im
2. Stock auf gleich zu vermieten.

_ Näheres daselbst. B16942
Larrzstratze 18
i (in Etagen - '
> ruhige Lag,.

mriê n . Näh . AÄer sbratze 9. 3128
Marktplatz 7 ist die 3. Etage , TS
, stehend aus 6 schönen Zimmern,

Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zeuiral 'heizung.
Gas - u . elektr. Beleuchtung , sonne
allen sonstigen Armehmlichkeilen,
per 1. Oktober zu Perm. Näheres
rm Bureau der Weinhandlung
daselbst.  3129

Morrtzstr. 15 6 große ZMH . reichl.
b.. 3. St ., f. 950 Mk. .a. sof^ od.

8später . Näh. 1. S t . li nks. 9130
Neudvrfer Straße 4 ö' schöne Zim . m.

Zub . auf gleich od. sp. z. bm. Näh.
Schbevsteiner Straße 3,  P . 3131

Oranicnstrahe 46, 3, E-Zim .-Dohn.
; zu verm . Keine Doppelwohn., lein

Hch. Näh. Oranienstr . 44, P . 2679
WeHmauer Straße 2 herrsch. 6-Zim ..

Wohnung mit all . Zub . w. Ver¬
letzung d. jetz. Mi-et. auf 1. Okt.
_fftx vm. Einzus . v. 10— 12

Neubau Ntzerustr. 89" hochhevrschaftl.
8-Zim .-W«hnung im 3. Stock, mit
Balkon , Erkc-r, Lift , Zentralheiz .,
Vakuum u . allem Komfort d. Neu«,
u. reich!. Zstbehor p. 1. Okt. Näh.
b. Archtstckt Aßmus , Bi smarckr. 4.

Weinstr. 86 gr. S-Zrm.-Gohn., Pt.
od. 3. Et ., a . g-l.  o . fp. N. das. P.

Bllla Wakkmühlstraße 3, die obere
Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reich!.
Zubeh. u. Garten, neu Hergericht.,
zu verm. durch Chr. Firmenich,
Hellmundstra ßc 63. _Bl 5944

Wallufer Straße 10, Part., geraum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. zu vm. N.  P . I. B13618

Wllhelmstraßc 16 eine Wohn., 6 Z.,
u . Znboh., Gth . 1 St ., per 1. Okt.
M ve-rmr. Näh . im Laden . 3132

'S' Zimmer.
Adolfstraßc4, 2. Et., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rhe iststzraße 40, 2. 3133

Ädolfsträße 10 7-Zrm.-Wohn. mit
reichl. Zubeh . aus gleich od. 1. Okt.
zu verm . Näh . Mittelb . b. Ludwig
od. Kal ser-F r .-Ring 42, P . 3134

Wrdrrchftr . 27 geraum . 7-Z.-Wohn.
mit reich!. Zun . p. 1. Ort . Ein-
zu sahen v. 10—1 u . 3—4._ 3136

Goethestraße 4, Nähe Nikolasstraße,
hcrrschäftl . 7-Z.-Wohn., 3. Stock,
8 BaÄ ^ Bad , reich!. Zubeh., per
1. Okt. zu verm . Preis -1600 Mk.
Näheres Pariere «. _ 3136

Hotser-Fricdrich -Ring 34, 2. Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn. auf sogleich
oder später . Näh. 3. Etage oder
förd erst raste 10, Laden ._ 3138

Ouersctdstrafto 4 7 Räume mit all.
ZMehör , kleines Haus mit Hof, f.
ornie Familie , nach innerer Her¬
stellung . Pr . 900 Mk., z. v. Näh.
Ilhlandstr . 17, früh b. 10 Uhr. 3130

Feinstraße 77. 1. St ., 7 Zim .." Bä'lk7,
Bad , nobst Zubehör per 1. Oktober
z» -vorm.  Nä h. P art . _ 2772

jcherustraße 82, 1. 7-ZlWohn ., Herr-
. schaftkch, der Neuzeit entsprechend

eingerichtet , zu verm . Näh. das.
vorm , von 10—12 u. nachm, von
3—6 oder Moritzstr . 40, 1. 3140

F Zimmer . ev. 4 u. 2, Wintergarten,
Erker , Garten , sonnige ruh . Lage,
zum Okt. od. Nob. z. verm . Billa
Walkmühlstraße 6. 2674

_ 8 Zimmer und mehr.
Ädotssallee 11» 1, herrsch. 10-Zim.-

Wöhu. mit reich!. Zubeh. sof. od.
! spät , zu verm . Näh. Part . 8141
,Ad»Mall 'ee 27"§Z . «r . Z .»Schrz.»s.gr.
"Bk ., reich!. Zub ., z. 1. Okt. zu vm.
Dierstadtcr Straße 10 Wohn., 8^Zim.

mit Nebenr ., Zentralheiz . usw., per
Oktober 1910 oder Avr il 1911. 2704

iNritenberaPlatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr . Personen -Aufzug , prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-
bureau Schwan k. 8142

«atstr -Ar .-Mng 86 ist die 3. Etage,
bestelstnd aus 8 Zimmern , Bade-
zimruer , Küche, Mansarden , Keller.
Kohlenattfzug , Bacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten .̂ Näheres Par t ._ 3143

Nervtal 8, " Parterre oder Deletagch
8 Zim ., Bal kon, zû verm ._ 3144

Somieüberger Strafte 43, 2. Etage,
8 Zim . n . reich!. Zubehör , Zentr .-
'Herzung, elektr. Licht, List , aus
gl . oder später zu vin. Näh. der
Fr . Braidt , Schöne Auss . 44. 2821

Wielandstr . ist, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnun« per sofort od. spät , zu
vor. Näh, das.  Parterre . 2745
Läden und Geschäftsräume.

Adel heidstr. 95 2 sch. S out .-R. p. sof,
Adolfstrj 1 Laden m. Lädenzim. 3216
Adolfstratzc ö Laden m. Z. zu verm.
Bnhntzvistraft3 6, Vörderh . 1." Etaae,

5 Zimmer .. . mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh . daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmstraße 22._ 3145

Bertramstr . 20. Wkst. od. Lag._ 8146
Flsmarckring 9 Laden gleich oder

spA« zu vermsieten. _ P>15576
vksmarckring 27, 1. sch. kl. Lagere,

m. Ausz. per 1. Oktober zu verm.
Näh . 1. @t .,J6. Wolf . »14 280

Mlöwstr . 9 Werkst, m Wohn. 3147

Bliicherstr. 27 Läd., kl. Werkst, od.
Lag. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2677

Blücherstr. 46 sof. z. verm. Laden m.
1 Zim . u. Küche f. 460 Mk., evtl.
auch f. Metzgerei/ B15945

Dotzheimer" Str . 10 sch. Eckladen, für
jedes Geschäft, des. f. M-etzgevoi ge-
eiginet, nebst sch. Sout .-Räumen , p.
1. Okt. Näh. Ad elheidstr. 95, Part.

Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m.
gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet,

_p . sof. ob.  sp ät.  Näh , das. 3 l . 3148
Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .-

Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Dur , n.  W .. z. v.  N . V. 1 L 31 .40

Dotzheimer Straße 8t Laden , in w.
flottgeh. Lcibensmtttelgesch. betr.

_in, ^ per 1 .̂ Okst billig ._ 2684
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu derinieten . _ _ 3150

Eltvillcr Sir . 9 Werkst, u. Lager?eil.
Eltviller Str . 14 gr . W-dst. u . W. 8451
Franken strafte 19 sch. Lag.-Räinnc u.

Werkst ätten zu verm._ Bl 5047
Kriedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 46 Öm .,

ev. auch 98 Om ., per sof. od. spät,
zu v. WhW . He inr . Mna . W00

Teorg -Äugüst-Straße 8 Werkstätte m.
Lage rräu men. Näh . Mtb. 1. B15592

Gneifcnansiraße 35 Laden , Ladenz.
mit Eine , sof. od. spät , z. bm. 8152

Göbenstr . 9 Werkst. iistÄag. Bl59 48
Göbeilstraße 12, Eckladen. NähSbei
_Drittler , Hoch parterv e. 3153
Helenenstr , 9 Lad , u . 3-Z.-W. s. 3154
Helcneustr . 17 sch. Ladpu m. .Wohn

für Back. sof. od. spät . Näh. das.
oder WestendstraHe 19. P art,  lks.

Hellniundstraße 56, Bäckerei, nach
neuester polizeilicher Vorschr. her¬
gerichtet, mit Wohn., per 1. Okt. zu

_verm ._ Näh. 2. Stück rechts.  2700
Herders!r . 2l>Ladchsos. zu  ver m. 3155
Jabnsirafte 3 1 große, 1 klstWerkst..

Mittclb .. mit u. oh ne Wohn. 2714
Kais.-Fr .-R. 23 gr . Wst. o. Lag. 3168
Kirchgasse 24 einchchl. Werkstatt . 31:r.
Langgassc 5 große Lagerräume , evtl,

mit Eingang von der neuen Ber-
bindungSstraße , auch als Geschäfts¬
lokal geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm. Näh . S . Hamburger,
Langgaste 7._ 3161

Luxer»lurrgplatz 2 Laden od. Buweau,
auch al-J Werkst., mit kl. Wohn.
Näheres 8.  Stock ^ links . . 2824

Marktstraße 27 kl. Werkst, u . 2-Z.-
Wo hu. billig. N. Mücherstr . 40, 1 l.

Märktstr . 27 Entresol siir Geschäftsr.
od. Bu r , bist. N. Mücherstr . 40, II.

Mauergästc 1»,"Nahe MarktTstch.chell.
Laden preiswert zu vermieten.
Näheres Lederhandlung ._ 2670

Mioritzstraße 1 Laden , rirf. m. 2-Z.-
Wohn -, zum 1._Ciw &et ._ 2817

Moritzstr. 39 Bur , vd. Mägaz . 2813
Moritz stra ße 43 Laden per sof .billig.
Moritzstraße 44 Laden mit od. ohne

Wohn, ans g>l. od.chpät._ Näh . V. 2.
Moritzstrafte 50 stiaden mit Wohnung,

ev. 'Lagerräunic , per 1. Oktober,
___auch früher , zu vermieten . _ 3103
Moritzstr. 60 "Laden in. 3-Z7W ., alt.

Gern.- ii. Kolonialw .-G., p. 1. Okt.
_z . verm. Näh. 3. St . l . 3164
Nero stratze 16  Werkst , zu vm. 2773
Nerostrafte 22 gr . Helle Werstatt mit
_Woh nung zu verm ieten. _3165
Nerostr . 34 gr.  Werk st, m. «lstAmschl.
Niedcrwaldstr . 4 Laden m. Zim . ü
_Nebe nr . f. O kt. zu verm . _ 3166
Niedcrwaldstrafte 6 Laden mit Wohn,

für 450 Mk. zu verin . Näheres
beim , Hausverwa lter . 2781

Ricdettvaldstr .̂ ll Bur . u^ L. ^B15949
Dranienstraße 3 kl. Hth., für Bur .,
__Laasr ustv. geeignet , zu vermieten.
Oranienftr . 6 gr . h. Wkst. m. Lagerr.

cm  ruh . Ge sch. per 1. Okt. Leichec.
Oranienstr . ik J I. Werkst, gl. oh. Okt.
Oranienftr . 35 Lagerraum z. Möbcl-

ei-nft eilen. Näh. Mittelbau 1 t .__
Oraniensträße 48 1 Helle Werkst, zu

ve rm . Nah. Wh . 2, St . 3168
Oranienstraße 55, Nahe Kaiser -Fr .-

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn. u.
Zubehör wegen Gcschäftsverlcgung
sofort zu, verm . Für jedes Ge-
schäst geeignet ._ 3169

Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein-
_ri cht. vr . zu verm 3k äh. P ^ l3170
Roonstr. 22 gr . h. Werkst, sof. B 15950
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., vor sof. od. spät , zu
verm . Näh. 8 Tr . r echts. F 353

Siharnhorststraße 27 Laden mit Ein-
richtung und Wohnung zu verm
Näh. Hth.  Part , l inks._ BJ .5951

Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. ich. Lager-
raum bill.  Näh . Vdh. P . r . 1781

SÄicrsteiner Straße 11 Laden und
Werkstätte  zu vermiet en._ 3172

Schwalbacher Str . 41» Hof r„ 2 helle
sch. Werkst, od. Lagerr ., ganz od.
ßct . s. . W., El . » 149 30

Stcinjiaffe 12 Werk statt m. a . o. Wi
Walluferftrnftc 10 Lad. m. 3-Z.-W. p.

sof. od. spät . Nä h. Bart . I. B15308
Wnlrarnstrafte 2 kl.̂ Werkst. od. Lag.
Walramstr . 12 Wkst s j. Betr . B15599
Walramstrafte 18 Laden m. Wohn.,

in w. gutqeh. Metzgerei betr . w.,
p. 1.  Okt . Näh. 2 St . r . B 18616

Laden Walremstr . 33, s. jedes Gesch.
paffe nd»»« . gl. oh. ipät -er ._ 3178

Waterloosträtze 6, Ecke Eckcrnförde.
straße 10, große Eckladen mit ,und
ohne Wohnung sofort oder später,

jjür je des' Gesch rfft gecifl  net._ 2340
Wellritzstrnste 13 Laden mit Ladeuz.
^ per 1.̂ Ökt^ Nüst Part.  3175
Weltrirstrafte 30 Laden mit Zimmer,

Küche und Keller sofort zu ber-
mietc n . Näh , bei Gg. Stork . _

Wellritzstraße 34 Läden mit 3-Z--W.
p st. 10. zu verm . N. 1 S t. B156S8

Weftcndsträßc 20 Lagerr , odhMerkst.

Westendstraße 23 Waschküche mit
Wohn , von 3 Zim. zu v. B14590

Aorkstr. 7 2 Werkst., Wvschckä"Stall ..
_mit oder o. Wohn ., gl^ od^ sp. bill.
Aorkstr. 13 Wkst. ü . Lag err . B15953
Nork str. l̂ö ^Lagerr . od. WckstWH5854
Zietenring 11, Eckh., Läden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born , Auch., 1. Stock. 2341

Zimmermannstraße 10 große Helle
. Werkst, bezw, Lagerr -aum ._ 8176
Großes Entresol , beste " Lage, bc-

quenl-er Aufgung , auffälliger Erker,
als Geschäfts'Iokal, Bur ., Werkst,
sich vorzüglich eignend , svsopt oder
später zu verm . Jäh . Wolter,
Ellenboge nga ssê lL._ ,

Großer Heller Raum zu vermieten.
Näh. Göbenst vaße 13, 1. 2893

Werkstätte, 36 qm, Lagerraum 18 qm.
Göb enstraße 29,  Par t, r . Bl 4295

Werkst, zu verm ., 6 Mk. man . Näh.
Gu stav-Adolfftraste 1, 1 l. , 2814

Werkstätte , 25 qm, z. verm ., 186 Mk.
_Hartingst r . 7, b.  Schönbach . 3177
Schöner Laden mit Wohnung aus

1. Oktober zu vermieten . Metzg>evei
Kolb, Hellmuin'dstvaße 48._ 3178

Waldstraße 51 ist die Schmiede-
Werkstätte sof. zu verm . Näheres
Kaiser- Fr .-Ring 56, P«rt .̂ f 239

Große Läden mit Eutresols rm
„Tagblatt . Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts. _ *

Bäckerei zullv. Hochstätten str , 16ff2815
Kleineres Kolonialw .- u . Gemüse-

geschäft zu vermieten . Näheres im
Taabl .-Vorlag . B 15701 Bm

Villen und Muser ?.
Querfeldstraße 4 kl. Hauö , 7 Räume

m. Z .. 900 Mk. Siehe Rubrik
7 Zimme r . 3180

Walkmühlstraße 24 kleines Landhaus,
best, aus 7 Zimme-rm u. Küche, p.
1. Oktober zu vermieten . Näheves
Hellmundstvaße 87, P . Tol . 2679.

_An zus.  vorm , von 9—̂1 Uhr . 31 81
Kleines Geschäftshaus , Mitte der

Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser , Kais.-F,:tedr .-R . 82. 3182

Mostmrngsn ohne Zimmer-
_ Angatze.
Jahnstr . 5, Stb ., Dach-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Vor derhaus 1. Etag e.  2703

Steingaffe 3~TI . Wdhn^ Stb . 2709
MSdUertr Wptz nunge,,.

Goethestraße 1, 1. mö bl . Wohmrng,.
Fein möblierte Villa , Kurtage , vom

1. April 1911 ab' auf 2 Jahve preis-ivevt zu vermieten . Offert , yaupt-
postlagernd unter A. B. 4.  _

Möl -Iirxto Zimmer , Mansarden
_etc ._
Ad elheid str. 26, 1, Wohn.=_u^ Schlasz.
Adlerstr . §9, P „ sch, sö. Sch läfst, fr ei.
Ädol fsail ee 3, Gth ., sch, 'möbl. Zim .,
Adolsst rnftestill Mib . 1. m. Z.. 1—2 ü.
AlbreKtflraße 27, P ., ein einfach
_ möbl.  Zi m. im 1. Stock  so f. lu ll.
Albrechtftraße 27, P „ eine eins . mbl.
^ Mans arde aus sofort billig, zu vm.
Albrechtstr. 30 'sch, mbl. Z„ sep. Eiug.
Älli rcchtstr. 32, V.. m. Ms. m. Kochos.
Älbrccht str, 37̂ 1, 1 o. 2 m. Z., DeNll
Albrcchtstraßc 46, 1 l., m. Zim . frei.
Bcrtrnmstr . 12,W l .Wnl Z., Klavier.
Bertrainstr , 20, Mt b. 2 r ., n«bl. Ms.
Bis marckring  35 sch, m. KoMartL ..
BiSmnrckring 42. 2 l., mM . Z. z. vm.
Bleich st r,J8 , 2 r „ ungen. „gut^m.
Bliichcrplatz 3,1 r ., m. Zim . mit Ps.
Blüchcrstr. 24, V. 1 ! ., sch. m&M.Jg.
Blücherstraße 28 schon möbl . Z. frei.
Dotzheimer Strafte 18, 1 l., sch. möbl.
_ Zim . mit 2 Betten , ev. Ma v., bill.
Dotz heimer  Str . 24, 1, f. Z . u . Manu
Dotzheimer Str . 39, 1. g. in . Partll -Z.
Dotzheimer Strll 68, P ., sein m. Z.

bei alleinst eh. Wirkve zu vorm._
Dotzheimer Straße 76 ein möbl. oder

unmö bl. Mans .-Z im. bill. Li4960
Emser Str . 25. 2, möbl. Zi nillstu vm.
Einser Str . 33 Ä. möbl. Zim ., sep.

Ei ng,,,in .,vollPcnsio u, 6e>M ., z.  v.
F-aulbrnnnenstrafte 7, 1. m.  Zim . s.
Friedrichstraftc 44, Hthll 1, mbl. Zim.
Geisbergstraße 11 eins, m. Z. a . Frl .
Genieindchildgäftch en 4.  1 . m. Z„ s. Ei
Gvbe nstr. 6, 2 r. . gr . mbl . Erkerz . fr .
Go eth oftraße 1*, 3 1.. f. üüH . Mn . b
Helenenstr . 20, 2,  sch, mbl . Z ., se>p. E.
Heleuenstrafte 24, 2 l.. schön möbl.

Zimmer mit  gut . Klavier zu verm.
Hellmundstr.  14 , möblWZim. zu vm.
Hellmnndstratze 17. 1 !., groß , schön

möbl . Zim . an 2 Damen od. Hrni,
_mit oder ohne Piension. 815629
Hellmündsträ  23. 1 I.. sch. m.jR , all H,
Hellmundstrafte 34, 1, möbl. Mnns ..
_mitz 1—̂6 Betten , zu verm . B15 633
Herderstraßc 3, 1 St ., fein möbl.
' Balkon-Zimmer mit 2 Betten , ev.

auch 1 Bett , .mit oder ohne Pension
sofort zu vorm

Luiscnstrafte 26 möbliertes Zimmer
_zu vermieten . Näh . stWSt-_
Luisenstraße 43, 3. gut m. Z . KÄigll
Lulsenstrahe 43, 8, s. m. Msd. billig.
Mauergaffe 8, 1 möbl . M aus , bill.
Mauergasse 15ZHllHlllllllHiiullm. zwei

Betten u . Schlafst ellen zu verm ._
Mauritiusstraße 9, 3 r ., möbl . Zim.
Metzgergaffe 10, Speiseh ., möbl. Zim.

billig zu vermieten.

Herde rsir . 26  clea . mbl. Dälk.-Z.  z . v.
Herinann strnfte 9_ Mnns. Bett.
Sermannstr . IS. 1, m. Z ., W.  2 Mk.
Hermann str. 15. 8 r .. m. Z., s . Ech p,
.Herrngarteustraße 15 -gut möbl. Zll
Fsünstrafte 25, 2J ., m. Zim . zu VM.
Jahnstr . 36 möH. Maris . 9 M . NDP .
Kavcllcnstr'. 9, Gth ., 2 r ., sch, m. Zstrn.
Kaffstraße 3, 2,  separ . mbl . Zim .' st.
starlstsch ön  m oH. L !instsv
Karlltrafte 18 2 Zim. m. 2 Detien fr.
Lchrstr . 4. P .. mbl . Z ., 3.50 p. Wöichcll
Le ürstraße 16. 2 t , sch ll moK . Z. bill
Luisenstratze 7, 2 l ., mMLUllM . z.v.

Metzgergaffe 28/30, Neubau , Zentr .-
Heiz.. sch. möbl. Zim . mit Frühst .,
15—20 Mk. Nähll Lammasse 19.

Moritzsträße 12 ,T , ckg . m. Zim . föf.
Moritzstra fte 62, tz. 1 L, möbl. Zim .
Nerostr . 39, '8 r ., Mhsch  mbl . Z . sofs
Neügasse 24, Mstrdl . möbl. ZZzu vm.Oranienstraße 2 sch, mbl. Zll m. Pens.
Oranienftr,8 , tz. P ., Schlasstelle frei.
Oranien ftr . 18 sch, m. Ms. p. 1.  Äug.
Oranienftr . 31, M . 1 r ., sch, mbk Zll
Oranienftr . 42, tz. P . l., mMll Zim.
Rheinstr . 15 gut m- Mäns ., 10 Mk.
Ri ehlstr. 12, 1 III, gll mllsep. Zll. 16 Mll
Rödcrstr. 38, 2. mobl. Zim. per sos.
Rö merb erg 2l , 2 L, mobl . Maus , b.
Römerberg 29, 2, sch, mbl. Zim.  z . v.
Roonstr. 6. V. 1 l ./ fveustdil. m. Zim-
Roonstraße WM, ' schön m. Balkonz.,
Saalgasse 14, 1. möbl.  Z immer billig ll
Schulbe'rg 21, 2 r „ mvm. Zim mor.
Schwalbacher Str . 23,_ 3 r ., mbl . Z.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 mW. Zim.
Schwal b. Str . 41, ÄW73 r .. midWZll
Kl. Schwalb. Stk . 14. J ., möbl. Man ?.
Sedanplatz 4, Mtb . Dmchlll., m. Zim.
Sedanstratze 6. 1 l .. gut möbl. Zim.
Sedanstraße 7, tz. 2 !.. Kost u.  Log.
Steingaffe 16 möbl. Zim . mi W2"st8.
Taunusstraße 29, 2, schon möK. Z.

an Dauermietcr abzugeben.
Wallufcr Straße 5, Gth . 1, einfach

möbl . Zim . billig zu  ver m. Bl  5664
Walramstrafte t,, 1 r ., schön m. Zim.
Wälramsträße 12 säilb. möb'l. Ms. b.
Webergassc 3, Hth., möbl. Zim.  z . v.
Weilstraße 14, Gth . 1 r ., m. Z., 3.50.
Weißenburgstrafte 1, 1 r ., sch, mbl. Z.
Wellritzstr. 34, 2 rll.  m bl . Zim . z. vrn.
Wcllritzstr. 37, Mtb . 2 r ., sch. m. Z.
Westeudstraße 8, 2 lllststreundl. moolll

Zimmior au sok. Herrn per sofort
zu ver mieten . _

Westendstraße 19. 1, m. Z., 13 Mll
Westendstraße 19. 3 r „ möblstZun.
Westen dstr. 36, Fr iUllllnillstZ., 12 Mck.
Wörthstr . 14, 2, 2 möbl. Zim . z. v.,

sep. Ein gang , ev. <r. W-- n.  Schlafz.
Wörthsträße 22 sep. uugen . Part .-Z.
Wörthsträße 23, 2 r ., mbl . Zim . in.

Ball ., m. o. o. P ., auf 15. 8. o. 1. 9.
BorksträßehZl , st u . mbl,,Ä .. 18 Mkll
Aork str. 21, 1 I., Leizb .M . Msd . zu v.
Zimmermannstr . 4, 1 rll, eleg. ger.
_möbl . Zim ., 1 od . 2 Bett ., abz ugcb.
In besserem Hause ist per sofort

ein gut möbliertes Zimmer mit
Zentrirlheizung und elektr . Licht cm
nur besseren Herrn zu vermieten.
Zu erfragen La>igg«sse 5, im
Schuhg eschäft._

Eins . möbl. Zimmer mit Pension
sehr billig abzu-geben. '.Offerten u.
O. 795 an den Dagbl .-Verlag.

Leere Zimmer und Mausarderr etr.
Adelhcidstraße 35, Stb . 2, 2 leere Z.
_an sti llen  Mieter ^sofort zu^verm.
Adelheidstr. 59, V. 3, 2 Mill, !« r , m.
_Kochherdch.. sof. z. v. Näh, « tb. P.
Adlcr strafte  57 1 l. Zim . zu verm.
Albre chtstr. 39. 2. St .. 1 l , sech Zim,
Bismarckring 20, 1. St . lll, hzb. Mus.
Bleichstrafte WMe'izb. Mans .,zü vm.
Bleich straße 45, iW., leere Mans . mit .

Wasser :!'. Ko chofen  zu vm. B 15405
Drudenstraße 3 gr , leer . Part .-Zi m.
Drudenstr . 7, Gth . 2 r, , leeres sep.
_Zimm er biTLz«Jtim kien . Bl 54 64
Emser Straße 64 gr . Fspz., m. Balk.,

prachiv. Aüss ., an emz. ruh . Pers.
_zu verm ._ Näh. Part . I. _B15666
Hell mun dstr. 15 gr . hzb. 'Mb . Bl8082
Hellmundstraße 23 gr . Maas , zu vm.
_Näheves daselbst Part.
Hellmundsträßc 27 2 lgroße Z. zu vm.
Hellmündftr . 34. 1. schöne, Ieere Msd.
Hellmundstrafte 49 leeres Pst st -Lim.
Hellmundstratze^42 l .̂ Z.̂ M,1 . Stock.
Jähnstriiße 10, 2," 2 gr . l. Zim . im

Ver schl. zu verm . Näh, daselbst.
Kirchgaffe 19 heizbare Mans . zu vm.
Ludwigstrafte 6 1 großes Ziu». zu v.
Mauergaffc 8, Vdh. 1. 1 groß, leeres

Ziin . zu v. Wh . Mau -eraajse stl^
Moritzftra tze9 Mans . zu vm. Näh . 1,
Morihstrafte 14 Msd. z. Möbckeinst.
Moritzstr. 43, 1, herzb. Maus , sofor t.
Neugasse 19, Mans ., gor ad. Zräi ., zu

verm. Weinre staurant  Jacobs ._
Öranicnstr . 35, V., 1 ob. 2 Ms.-Zim.
.a . ruh . Pers . 1. Okt. R . Mtb . 1 r.
Öranicnstr . 39 sch, Ma us.-Zim. z. v.
Philippsbcrgstrnße st?9stcer . Fsptzzlmll
Rödcrstr . 20 Mans . (7 Mk.j sos. z. v.
Schittc  rpla tz 3 steer ê Man s. bi  rm.
Schwalbacher Strafte M_ 2^Mansard.
Seerobcnsträße 9, M'tbll, gr . !. Mans.
Secrobenstr . Ä , 1, heizb ll Mans . z. v.
Stiststr . 7 2stl. Zim . an 'Dame z. v.
Wellritzstraße,48,schöne Msd. B15980
Wcrdirstr . 10 2 fr dl. Verbund. Fspz.,'

n. herger ., 15 Mk., s. Ersr . Pauly.
FreunÄ . hell. Frontspz .. leier od>er

möbl. zu v. D ambachtal 8, Vdh. _
Heizbare leere Mans . sof. o. 1. Sept.

Näh. Jahnstraße 14, Partenre-

Bleichstraße 47 Bierkeller bill . zu vm.
Näh . Bur eau im Hof. B14279

Blücherstr . 22 Pserd estall m. R .' z. v.
Bülowstr. 11 Bierkell . u . Lagerrau -ru.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz ., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , sof . od. spät . 815957

Dotzheimer Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , große Wagen-
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager-
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später
zu vermieten . B 15958

Dotzheimer Str . 100 Stall f72Tpf . n.
F üllerr . u . R-emife sof. o. sp. 3184

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttier,große Stalluna oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
das, ein Lagerpl atz zu barm . 3185

Dreiweidenstraße 4^ Stall .M Pserüst
ev. mit  Woh nung,  zu Verm. 8186

Ultville r Str . 1 gr . Bier - o. Lagert.
Elienbogengaffc 10 2 Keller z. v. 2783
Friedrichstraße 50 tvock. Keller als
_Lage träum zu verm ._ 3187
Gabcnstr .,7 L. -Kellcr fof. z. v. Bi.59 50
Hallgarter Str . 7 Äutovem. B 15965
Karlstrafte 3g Stallungen u. Liemise,

Autoraume , Keller, Lagerräume,
zu vermi eten . Näh , daselbst. 31 88

Moritzstr. 48 Stall , u. Z. N/VSP.
Moritzstrafte 66 große Helle Keller,

evenll . mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.

_Näheres das elbst._ 3189
Nettelbeckstr. 20 Stall , m. Hb. 8 Dikl
Oranienstraße " 4 ' Kellerräume für

Flaschenbkrhändl . sof. zu v. 3190
Rheingaucrstraße 3 Flaschenbierkell.,
_e v. m.  W . N. das. Lochp. B11 V05
Ri ehlstraße 3 Keller zu  verm . 3191
Nödcrstr . 20 Stall , od. Werffbatt mit

kl. Wohn. , per 1.  O ktober zu verm.
RSmerber a 8, Ẑ stP ferdestaMs . z. v.
Schierstciner Straße 2 Stallung.

Remi ' e, Heuboden zu verm ., kann
a . als La ge rr . verw. werden . 3193

Schlachtlmusstr. 25, gegenub. d. Hptb.»
Stall f. 2 Pf . u. Rem., ev. m. W.
Näh . Kalkbrenncr , Fr 'edrich str. 12.

Walramstr . 12 Stall f . 1 Pf . b. '815600
Winkeler "Strafte 5 Flaschenbierkell,,

2 Räume , mit Wasser und Ablauf.
bill . Näbares daselbst.  B16961

Raum für Auto-Garage . Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.

_Dotzhe imer Str . 124, P . l. 2746
Stallung für 3 Pferde , mit großem

Futterraum , nebst 2 Zimmer und
Küche preiswert zu vermieten.
FÄdstvaße 17, 1 Stiege . 2820

Ansmärtige Maßnunsen.
Hasenstraftc 4, mr d. n . Kas., schöne

Frontspitzwohn ., 2 gr . Zim . u. K..
sofort oder später f. mon . 16 MI.
zu  vm . N. 2>odanplag 3, 1. BlE -177

Sonnenberg , Bierstadtcr Strafte 31,
3-Zim .-W. sof. an ruh . Leule z. v.

In Villa Sout .-Wohn., 3 Zimmer u.
Zubehör , billig zu verm . Nah.
sonueiikberg, Wiesbaden . Str . 77.

Bemisen» Kt«llu»geu etc.
Adelheid str, 64̂ Kell.̂ m Lagerr . 2154
Ädelhcidstraftc 95 schöner Hoskeller m.

Bur eau zu txermkte n.
j Adolfftr. 1 Keller zu verm ieten. 2768
I Zismarckr. 9 Weist'kellvr bUj 8l !M '6

In diese Rubril werden
nur Anzeige» mit USerschrrft

ausgenommen. — Das Hervorheben schein er
Worte im Text durch fette Schrift ist unstarthast.

Fam . ohne Kind, sucht 2 Zimmer
u . Kücke gegen Ofartenarb . u . Haus,
putz. Offerten an Wilh . Lrndemann,
postlagernd Bismarckrina . 15471

Aeltcre Dame
sucht 2-Zimmer -Wohnung in rust
gutem Hause , nicht höher denn 2. Et.
M. B .. Nlkolasstraße 10, 3._

2-Zimmer -Wohnung,
Tvockenraum, für kl. Wa,chcve,l ge.
eignet , per 1. Olt . gesucht. Off . mit
Preis u . S , 797 an den Tagbl .-Der-I.
M-Z.-Wohn. ». ruh . Leut ., 1 Kind,
im Zenlr ., Vdb.» p-r 1. Okt. gesucht.
Off , u. H. 4711 häuiptpostlag. 6008

2—3-Zimmer -Wohnung
von kind-erl . Ehepaar ges. Taunusstr .,
Dambachtal , od. Kapclleustr. Osrert.
nebst Pr . u . Z. 792 an Tagbl .-Ver .ag.

Suche 2 möblierte Zimmer
mit 5 Betten , in Wiesbaden oder
Biebrich, für 2—8 Wochen. Offert,
nt. P r. u. S . 791 an den Tagbl .-Verl.

Großes oder 2 kleinere Zimmer
zum Möboleinstell«u in od. außerhalh
Wiesb . ges. Adr. Dagbl .-Vevl. Dl

Gebildete Dame
sucht zum 15. 8. ein lcevcs Zim., ev.
m. K. od. Kab. u. eigenem Eingang.
Gefl . Offerten mit Preis unter
Z. 797 an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Anst. alt . Frl . s. leer . Z., n. Bleich-

u . Schivalb. Str . Bloichstr. 1, 1 r.

In diese R»orik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch settc Schrift ist unstarthast.

Langgasfe 19, modernes Haus,
möbl. Zimmer aus Tage , Wochen,
Monate . Mon . m. Frhst . v. 80 M . an.

Für Buchhändl.-Lehrl . Aufnahme
in Familie gesucht, in der er ue.ben
guter Kost u . Logis auch Anfchluß h,
Off . n . Pr . u . Z . 796 « . DaM .-Berl.



9Jt . 365. Morgen-MWgaSe, 2 . Matt. MssVMettsV N -rgvLarr.

1 Zimmer.

Aastnftk . 4, Ms., 1Z . u. Kirche zu vcrm-
Näh. daselbst od. v. 9—101» vorm, u-
1- 27 ; nacinn. b. Zinoel, Hallgarterstrttst

Atedlstratze 111 = u. 2-Zim.-Wohnung
sofort rn vermieten. 2645

K Zimmsr.
Villa  BuU6erg :itr . »o-

Hirt bill.2-Z.- W. za Ym.J ^ crot ^ I .)
12 schöne FröntHitz-

Wechu.»2 Zim«!., «rotze Küche»
p. 1. Okt. zu verm., freie sonnige Lag-
im West. Nähe elektr. Bahnst. Näti.
b. Hausm.. Hiuierh. Port. _ 24t:2

MaüsarZeu wshRUAK,
2 Aim^ Küche, Viertels. 7-5 MI ., per
1. Okt. zu v« m. Näh . Nervstr . 3,
R-estau« rnt . 8726

3 Dimmer.
Aapekkenstr . 8V» schönste waldgesct,ätzte

Höhenlage, unterkellerte Tiefpartcrre-
Woünung, 3 evtl. 4 Zimmer, Küche,
Bad , Garten , für 400 bis 5=0 Mk. an
stille Familie per 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Beletage.Jjgu). ooictuu  _

^LAxemHurgstrasze 5’
H»Zim^ Woh;l.. sch. gr. Räume, in. allqm

Zub ch., per 1. Okt . zu verm._ 3196
MMÄM 28  MMW

mit . • t . m.  ~

eine schöne Et-Zimmer -Wohnnng im
Gartenhaus zu vermieten. Näheres
bei M ' sag-saer ._ 2643

Neugas tip Ja.4
8-Zimmer-Wohnung mit Küche?uoer*
mieten per 1. Oktober oder fr üher.

. ü̂n.-Wohn. sosl
zu vermieten. Näh.

dortsclbst beim Hausmeister. 5933
Gramriiilr.

Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche
und Keller, zu Burcauzweckcn geeign.,
sofort o. spät. zn vm. N. b. Hostuwelier
lieimerckinger, Wilhclmstr. 88. 3107

S-Zimmer -W - tittÄngÄtiftstraste 4,
Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchen,
an mir ruhige kinderloje Leute per
1. August oder 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres 1. Etage. 2648

^_ WM|1 I «I . MlIII■ . I ii—in -~ii-
4 Drmrnrr.

Piiia IlÄTTl Et . ,
4 Zim., Balkon, Bad,-Gart . a. 1. Okt.
zu verm. Besicht gnng 10—12.

Mainzer S-tr . LölH -W. 800 207 57
Neubau Nhenrstr. 59,

2. Etage, komfortable4-Zim.-Wohnnnz
mit Lift, Zentralheiz., Bad , Balkons
U. reich!. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. Asanisisj Bismarck-
riug 4. Telep hon 877. 2640

Rhcinstrkße
Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 resp. 5 Zim . usw., zum
1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst, 1. Etage , vor¬
mittags zw. 10 u. 1 Uhr._ 2630

Müvestzeimerste. " %W,
4. Etage, 4-Zim.-Wobn»ng mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. § 2M

plan hrtzUMOkr Mt  o,
2. u. 3. Etage, komfortable4-Zimm.er-
Wohnungcn mit Erker, Baluns , Bad
il. rcichl. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näb. ässsüims,  Bismarck-
ring 4. Telephon 877. 2389

KegkiiWa,
4 Zimmer, reichst Zubehör, Haltestelle
d. elektr. Bah », nahe am Walde, per
1. Oktober zu verm. Näh. Walk-
»«nlilstratze 46 »Gartenh . 8 12982
4-Zim mcvtt)  oI)mm(|

zrit Zentralheizung u. Personenauszug,
für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zweckcn geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Rüh. Haus- u. Grundbcsitzcr-
verein. Luisenstraße 19._ §373

ttMtzWU,
l  St ., Llurbl. n. Kochbrunncn, 4 Zim.

mit Bad u. Zubehör, Aufzug, elektr.
Licht, Aeirtralheizung, zum 1. Oktober
oder früher za verm. Näh. TaunuS-
straße 13, 1. Stock. 3189

elektr. Licht und' allem Zubehör, in
freier Lage. L»eMe» d» r'0straste 13,
(Me  Eursrrstratze , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.
zu vermieten. 3198

8 Dirnmer.

>y Für Arzt oder*♦ Rechtsanwalt
vorzüal. geeignete Wohnung, 6 Z.
u. rcichl. Zubehör, so-mrt od. sp.
zu vermieten. lLangjähr . von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
HauSbes.-Vereino. §runs!ßiedtrx,
Webergasse 1200

Wlnmcnftr . 10, Hp.. 5- 6 Zim., Bad.
Ber., rcichl. Zub. Änzns. v. il —2. 5714

DKMhKchtKl 4L 8201
herrsch. 6-Z.-W. m. a. Komf. a. I .Oktob.

N. Arch. HE’*»« !»]!-, Dam bachtot 41._
Dotzheim er Straße 2Z

li . nächst. Nähe d. Ring?) herrsch.5-Z.-
„ W. m. Zub., Sonnens., p. I .Okt. 2691

Klciststr.13 , K^ K» W
fTüffpllftt * zlß Eckhaus, noch eine 8-AUljUMl. 4V , 4°Zr«i.-Wohri.

m. Diele, Zentralheiz., Vakuum, z. l.
Okt. od. früh, zu verm. Nähcres von
6- 7 nachm, am Ort und Rauentaler
Straße 20, b. HLU r-i-. _ 3203

Mittlerste. §,2.  C 't.,
5-Zim .-Wohnung , Bad m Zubehör,
per 1. Okt . zu vermieten . Näheres
Parterre, ^ !0—>12 u. 4—6 Uhr._

NikolaSstr . 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.
mit Zubeb. sofort od. sp. znvm. Näh.

^otel Reich shof",B ahnhvsstr. 16.  5990
KÄeshelmerftr. 2%

Part . lkr.. 5-Zim.-Wohnung mit Bad,
Babon , Kammer. Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. § 229

TlNttttlsstraße 13-
ESe GetSdergstratz«»

schöne Wohnung, 5- 6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeig«.,
so'ort oder später zu vermieten,

jjfj Näh. Taunusstrabe 13, 1. 3204

TMnnsstmße 38
moderne Herrschaft!.5—6-Zimmcr-
Wohnung m. Bad, Aufzug, cleftr.
Licdt, Zentralheizung, Bacuum,
Erker u. Balkons u. s. w. per sof.
oder 1. Oktober zu vermieten.
Rährrcs tue L-rdorr. 8205

In Villa Wttlkmüfttstraste 4 herr¬
schaftliche5—6-Zimlner-Wohnun q zu
verm. Näh, daselbst Part . 8206
Westen Weschästsübernahme

vermiete meine neu hergerichtete5-Zim.-
Wohnnng, Rüdesireitner Str . 6»
1 r., mit Frontspitzzimmer, Balkon,
Bad und Mansarde , mit 15 °/» Dciet-
nachlah für gleich oder 1. Oktober.

_Nä heres  R üdeSheimer'Str . 6. jl r.

ö-MZvchmq.'SMKL
Bad rc., zum 1. Oktober, rm Neubau
Lnifenstr. 44, z. verm. Näh. Architekt
Np!>o --i -r« , Schtvalbacher Straüc 52.

6 Jnmner.

Sldslhcidstr . »2, früher Nr.
52, Herrschaft!. 6-Zimmerwohn. in
vornehmer Lag- per 1.  Okt . zu
verm. Näh. Goekhesiraste 12 bei

Telephon 3779. 3207 H

löslfMcc 20 , f*«S '4to
mer-Wohnung, Bad. elektr. Licht re.
per 1. Oktober zu vermieten, 2760

Friedrichstratze 88,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehend aus 6 ineinander-
gehcndê!Räumen, mit allem Kom¬
fort ans cestattct, mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
19U) zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Fircna TSorüs
aiapr * -Sd4 <i», Möbel-n. Jnnen-
dekorat., Friedrichstr. 38. 8208

Kiüler-A1eA '.-Mil872 . %%
6 Zimmer, Küche, Bad «. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Näheres
beim HcnrsMeiftcr - 3209

Kaifer - Friedr . - Ring 7̂2]
3 Sn , 6 Zimmer, Küche, Bad"u. alles
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh, beim Hausmei ster. _ §210

Nikolnsfir. 21,1 , 6 Ztnrm.»Kirche^
Wad , Zttbeft . p . sof . zu »w * 3211

7 Zimmer.

I « lills MÄstrG 16,
2. Etage, per 1. November evcnt.,früher

oder' später zu vermieten. 7 Zimmer,
gr. Diele. Küche, 3 Keller, 1 Front-
spihzimmcr, 4 Mansarden, 2 Balkone,
Loggin. Gartenbenutzung u. s. w.
Besichtigung täKich.

MlüjrlNUche 15 (Alleesette)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Banbrrrean im Hause. 5982

8 Zimmer und mehr.

Friedrichstraße 7,
2. extage , Wohn., 1 Sal ..7Zim .,
Badczim. nebst Zubeh., elekt.Licht,
auf sofort od. spät. z. verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An-
zufehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgasss 2 $ ,
Ecke Friedrichstrnste , festige Woh-

rrnrrg r>cs SSnasnarzte »Dr . Gentst,
1. Etclge, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
Per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm Gtasse * & ®» .,
Friedrichst raße 49._ 2748

Lnrsenftraße 25
ist die von dem verstorbenen

SPszraiarzt
H -erru Nr » O -'tHVsüsr
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 3 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badeeinrjchtnng , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas K, (Saitfs
treppe ) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-
ürüb ex Wagema nn . 3212

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör sofort zu vermieten . 1 229

RheWr . 39 . m \}tx  35.
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung. elektr. Licht und allem
Komfort, per Okt. zu verm. Näh.

iLS<»B!» & Cie . ,
Friedrichstratze 15, bisher 11.

Rftkiustrastc 100»
3 Treppen, schöne 8 »Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dohheimerstraße60. 015963

ES- GeiSbergstratze,
10-Z.-Wohmmg (Lift, Zentr .-Hcizungst

auch get' ilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. T au nus ür.  13,1 , 8213

Für Merzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Tannusstr . 13, Ecke Geisbcrg-
ftraße , kann nach Belieben als
Office für Aerzte geteilt vermietet
werden. Näh. bei W. L . 8Sr>r»l?
daselbst 1. Stock. 3214 |f

Taumlsstr . 55,3 . f£ L,
8 Zimmer, Küche, Bad rc., per sofort

oder später zu vermieten. (List). Näh.
beim Hausmeister daselbst. 8075

■Mtmrn »Tgifcia ĉrrBunicva'iT».-.,-..•

MdolfsÄÜee 9
ist der 2 . Stock , voüstLndig nm tu
' modern üergerichtct » 7 Zimmer,

großer Bal 'on, Badekabinet, Küche,
Speisekammer,Kohlenauszugncbstreich-
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten, pläh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. §489

Läden mrd Geschäftseärnne.
Dlcnha"  Adlerstratz « 'Z'entruinder

Stadt , Laden, Werlstatt, Lagerraum
und Flnichcnbicrkeller, auf 1. Oktober.
Näheres daselbst._ _ 3215

Größer LaDeu .,
Ecke Bnhn9of ->rr. Lnifenstr . » billig

zuverm. Daselbst sind 200Q =mSäger*
räume zu verm. M ari a4<a &l». 5730

IßißH iSMJUtlg 32 D.Xe
Ladcnzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gesch. gecign. Näh. 8. B15361

PSENBUSSl

Laders
M Kllenbogengasse 8, allererste

GefEäftslcige, mit großem Keller
u. Mag «zin, auf I . Okt. zu vcrm.
8lnf Wunsch wird modern, eleg.
Schau§mster gemacht. 1578

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. _ _ 6991

'sich,r 8FB
herDschaftt « 'Wohnung , 7 Zimmer»

Diele u . reich '.. Zubehör , per
! . Oittovev zu vermieten . Mist.
Bauvürea « H«Lg«»rtek Straße 2.
Tel ephon  3 V41. 2723

MhelrsWllichcN Hause
geräumige schöne 7-Zimmer -Doh-n.
gleich zu verrn. Kaiser -Friedrich-
Ring 68,

MkdriUl . 8 Mm
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. Des 3217

Illcm <Ä Co ., Friedrichstr.

mtmfcftr 17 Laden in. Wohnung
j l  u . alleniZnbchör.sür

jedes Geschäft Passend, zuni I . Okt. zu
_ver ni. Näh. Par t. links, s . L1 5474
«artftrasse »», - t» i«S«ev. , «röste

tzskcRrvritöMume . Äagerrärrme,
er, er , Skaauuge » , BuremrS»

Hofraum per sof. od. sp-, ganz od.
«et., zu verm. Näh. dafrlbst l>. Haus¬
meister, Wittelb. 1. 3218

Dienstag » s . Astgust 191V . ^ Gelte IS.
Kaiser - Friesrich -Ming 38 schöner

großer Eckladcn sofort billig zu ver¬
mieten. Näh. 2. Etage. B i5965

WerWätte
mit clektr. Kraft u. eventl. Holibearbeittz»

Mnschinezu vm. Gc-ora-Augnst-Str . 8.
Kirchgasse 7

zu vermieten: 1. Etage, 3 Räume, für
Zahnarzt , Burca » ec. geeignet, per
1. Oktober, Seitenbau , 2. Etage, 2 Z.
und Küche per 1. N ~ § 229

helle 0HrEOiir (fume ;
mit ZeNtralheizrmg. in bester Geschäft

lag- ans sofort oder spater zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund-
besitzerverein. Lmfenstr. 19. § 378

| Ecke Kirchgasse u . 8
Rhemstraße 4S D

ß ist der Eckladen im ganzen oder j§
| auch geteilt zu vermieten, llläh. K

beim Hausmeister oder Kaiser- W
8 Friedrich-Ring 59, 1. 3219 j|

Schoreer Lsrderr,
beste Lage , zu vermieten MaurMits.

straste 1, Ecke Krrchgafle. Näheres
im Lederladen. . . 2ol4

L »A  m . LTchaufenst., Nüchels-
LKöK « b-rg 23,Ecke Schwalbache,

Straße zu vermieten. 3231
per^ sofort' oder später M
vcrm. Nerostr. 32. 3232

gawâ ,mK3Fgg^ -,SSEgSi!̂ ^ gESBBMBaaaitegaMMtaWBHI

| Der seit 32 Jahren von der D
|| Firma Kurz » st« |§
I LLolllvaren , innegchabte

EckLaden,
8 Neugasse — « keubog -ngasse , K
g ist per Oktober d. I . anderweitig I
| zn vermieten. Näheres Adolfs- gj
I allee 45, Part . 1400 |

Kl . Lauggasss 2
heller ArbeltSfaal , ca. 120 qm groß,

zu vermieten. Näh. im Kontor von
L . 'Wfsstemheriser  SlacSif.

Zwei Läden
1 im Neubau des Residenz-Theaters, st
W Luisenstraste 48 » für Friseur - 8
V und Blumengeschäftsehr geeignet, A
jl zu vermieten. WohnungSbnreau M
P fijiou & c 5t*., Friedrichstr. 15. 8

Für Speifewirtschaft.
Schnlaasse6, 1. Et , 5-Zinuner-Woh«.
f. 1200 Mk. Näh. Tapeteiigeschäst. 2682«U § !

1 ist der Eckladcn mit 4 großen U
8 Schaufenstern und großem Lager- gj
S raum, zirka 80 (Z-Meter , per U
U 1. Januar 1911 anderweitig zu M
? vermieten. Tie Lage am Alarkt W
^ ist für jede Branche eine sehr gute M
ß und für umsichtigen gewandten U
« Kaufmann eine prima Existenz. U
z Näheres bei & ii^ unt Eäöriäf , U
I Mnrktsir . 6, Kontor.

Mr « er SWtbütz » Ps.
SchlachthanSstratze 19—2»» schön«

helle Mavrrk - und LagerrSunie,
BureauS gu cennieten. Nähere» «J.
B<La8M >»eram« r , FuedriÄstraße 12.’

STlisw m. Zentraiheiz. rr,. direkt
u «cliiJtU neben dem neuerbauten

Nefidenztheater, im Neubau Lnifen-
straße 44, zum Oktober äußerst preis¬
wert zn vermieten. Näheres Architekt
Mt-.Q«ur »v . Schtvalbacher Straße 52.

ZKÄr Mgher
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort

od. sMer sehr billig zu vm. Nah.
Welkritzstr. 27. Löwen-Drogene . 3233Marktstr. 32, m. Souterain,

AUtttrl , auf I . Okt. evtl, auch früher zu
vm. 8t. dos. od. Bachmaperstr. 8. 3220

Wohnung, ev mit
grosem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt. ?u vermieten
Uorkstraste 88. Näh. un 1. Stock
bei Weber.  3234

Neubau Rheinstraße 59
PUT * Läden

in verschiebeiren Größen , darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
hellen Lagerräumen , eventl. mit
Wohnungen u. Sluto-Garage , per
l . Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres bei Aßmus , Bismarck-
ring 4. Telephon 877. 2641

Örtheut mit Wohn, tu konkurrenzsreler
Lage, für Sattler oder ähnl.

Geschäft, sofort od. später z, v. Off.
u. iE. US poftl. Schützenhontr.

MitLetgroher LaDew'
in bester Kurlage, 1. April 1911 zu vm.

Off. u. W . 2S8 Tgbl.-Verl. 2791KlhWltlhaAr Mt  9 iimm)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres BiKmarckring 8
bei ESessemer . 3221

LaDen-
wo lange Jahre eine Metzgerei mit best.

Erfolg betrieben wurde, p. Okt. zu v.
Off. unt. A' . VSit  an dm Tagbl .-B.

AülTllÜlllKM ^ ür ^W-rkftattei^
zu jed. B-tr. geergn., ganz od. gct., zu
vm. Näh. Kais.-Fr .-Ng. 61, 2 r. 3235

Lnden WÄramftr . M,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei
betr. wurde, 1. Okt. Näh. 2 r. 815966

Wellribstr . « m

großer Laden,
später zu verm. Näh. bei E?l « »s»>« r.

Millen nrrd KKusev.

m Billa Srerotsl 53 , @
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoranm , gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zn vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schtichterstratze 15, Bart . 3236Peäriiröie 51 , GsevPlh . .

Laden mit 1 Schaufknster per sofort
ob. 1. Oktober zu vermieten. 816000

Pa TmchiiOrAllA 4
zum 1. Oktober zu dermli-eiem. Die¬

selbe enckh. 8 schöne »rotze ZLmmier.
B W -ohndialeii, Bad, Manseerdon u.
Küche nübst veichlicheni Zwbchör.
Z eiriwallheînng . Wormtoaffervors
wlektr. Licht umd Gas boLhEden.
M . Dannliäuserstvaße 5,' Biebrich.

Wellritzstr . 5 ! »
Eiseuhandinng , 80 qm großer
Laden .nit 8 Sckranfeuster » per
1. Oktober zu vermieten . 3223

WeAritzftr . 51»
Eisenh ^ odlrrrrg , ea. 8—400 -rin
Lagerräume per sofort oder
1. Okt . nr vermieten . 8224

«Bs & as <eaann

Zrr veLMieten oder zu
verkauferr.

Schöne Billa mit gr . Garten , Will,
helminenstratze 42 (Nerotal ), lägh-
Walluser Straße 8. Bart . 1733

| WiltzelmsLraKe 14 |
Laden

|| für Oktober zu vermieten. Näh. | j
D 3. Stock bei Hahn . 8225 j|

MljllliZ \w  MMgeMd.
am Walde gel., 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herqer., sehr preiswert zu verm.
gder zu verk. Näh. Küster » <« •>«.
Kchlattrenvnd . Querstraße. 8837

Großer Laden 3229
Wörthstraste L3, mit 2 Schaufenstern,

sos. od. spät, zu verm. Näh. Eckladen.

|Ü BElliCltH W . \ \\ utliuUiltU
dreistöckiger Fabrikbau , für jede«
industrieilm Betrieb geeignet, zwet-
f-öckr-eI Wohnhaus, große Lager¬
hallen, im Jahre 1892 neu erdaut, an
der Bahnstrecke Wiesbaden-Langen,
schwalbach gelegen. Anfragen unter
« . a s s an die Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 29. 8 15796

Zwei BnreaM
zu vermieten Avolfsavee 81. Näh.

im Hof, 1. Stock. 5923
W Sb ^ *«. Bnhnhofjtr . -1per sofortoder später zu verm.

'W . sB.-»5lWvs ’„ . 3227 Wohnungen ohne ZiMmeu-
Augktstö.

Lavc « mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Fautbrunnetrstr . 0. 3228 SßKRllschel Ktt.33 Wohn'̂aus

Ikatran mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
Mi !Ul str. 42  sof . zu v. Näh. 1. 3229 sofort od. spät. Näh. Friseurlad . 8238

KM . nüjjiiui Sans

LadeK
ln elfter seschWage

MesbüHeas,
im

„TKgh ? KLi - HKNs"
Langgasse 21 ,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im T -rftviatt -Kvntor,
Schalterhalle rechts. *

V . - -- - /

Möblirrte Mahnungen.

1 In erster Kurlage
Mg ist eine elrgaui « «tübliert »,
M event. auch unmöblierte, herrschaft-
W lichc, mit allem Komfort auSgc«
W staltcte BM «r von 17 z. Tl. seys
M großen Räumen (3 Mansarde«)
kB  sofort im ganzen oder geteilt z«
kW vermieten. 8 Bader , großer
W «SaLten , direkt am Kurpark, ge»
W deckte Südterrasse und Balkons,
8 event. Autogarage. Die Villa ist
W auch zn verkaufen. Näheres
A Sonuenverger Straffe »,
W Parkjeite.
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Adslssnllce
Tt Zimmern ju vermieten . Nutz,
im Ta gd l. -Ver lag ._ 01»
Katze Ce nftrafte 40

elegant möbl. Wohnung zu vermieten.
Senncnberger Straße 23 mövl.

Billa zn verm . Nur Selbst-
bewotznee . Näh . das. , 10—12, od.
LannuSstratze 17 bei »Li-nrt.

Hvchherrschaftl., sehr vornehm möbl.! Billa
mit nenn großen Zimmern , reich¬
lichem Zubehör und Stallung . in¬
mitten eines großen Gartens , in
bester Lage und rn nächster Nabe
des Kochbrnnncns , Kurhauses und

. Theaters , ist vom 1. Oktober d. Ä.
an zu vermieten , Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechtsanwalt
Flindt . Rheinstraße 38. 1' 229

Wöbtierstr Zimmer , Mansarden
etc.

kkarlstr . 8^" l ^»7cleg"Wohn- u.Sch'lasz.,
so wie einzelne  Zimmer , Schreib tisch.

MakMr 11 1 links, möbl. Zimmer
Kitli-Htst»,. 11 , preiswert zu vermieten.
Richlst r . 16, P . r., möbl. Pa rt .-Z . bist.

Billa Mktonästr. 16,
1. Et ., 2 sch. cleg. möbl. Zim. m. Balkon

nur ans längere Zeit zn verm. 5894
Zn best. , rntztger Hstnslichkeit , bet

älterer Dame, sind 1 oder 2 Zimmer
zu verm. Albrechtstraßs 35, S. Et.
Bor 1 und nach 8 zu des.

Gchö« möbl . Zimmer » scp. Eingang.
Seihel . Fried richstra ße 57, 2.

Referendar -Wohnung
eei Morißstratze 21 , 2. _frei __

Zum 1. Sept . od. spät, in herrsch. Hause
im Südv. 2—3 wsv ». Zimmer
(Schreibt, u. Bücherschr.) zu verm.
Näherer Schllchterstraße 15, 3, von
9 Uhr oorpi. vis 3 Uhr nach nt.

S&IMIfTttrtfjW MdI.Wohn- mSchlaf-
§!UUlUlUmi . zimmcr sofort zu vm.

Schwatbache r S traße »3, Gth. 1 r.
l̂ ttdet schön möbl. Zimmer

•yHl bei alleinstehender beffcrcr
Frau . Offerten unter Kl. an
den Tagbl.-Vcrlag.

Hübsch möbl. Zim. m. od. ohne Pens., i.
Landh. v. Sonnenberg, frei, ruhig, ar,
Karten . Näli. im Tagbl .-Verbg , Ka

fd lört nng. möbl. Z . an der 5iürl.
iLllg » Näh. Tagbl .-Berlag. 1<b

Ged. rill. Dame
gibt ein gr. g. möbl. Zimmer mit Frühst,

ab für 30 Mk. Oranstnstraße , n. b.
Gericht. Nah. im Tagbl .-Verlag. Ls

Llenrisen , Ztallnngen etc.

siellMMWr. 17  ffiTS . «I!
Bierkeller, z. 1. Okt. z. verm. Näh. P . l.

Kehrstraste 33 groß . Keller zn »w.
Mainzerftratze 60

Stallung f. 10— 14 Pferde , Remise,
Waschplatz, Hcuspelchcr. gr . Keller,
gr. cem. Raum , GaS u. Wasser,
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche ans sofort zu
vermieten . Näh. Kontor . 17 32

Mamzerstraße 68
«SStfe Kaiscr -Wilhelm -Ntng)
Stallungm. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunagrnbe, Reniise, 2-stöck.,
19 in lang, 5 in tiet. Wagen¬
waschplatz zementiert. Wasscrleita.,
elektr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergcrichtct werden.

Näheres bei S.  Clir . Ctliiek-
licii , Wilhelmstrahe 50. 5992

PiÖ )ClSll£t (J28 ?07 &er SaaerEeUecsof. zu vm. 3239

Attsurartigr Mohnurrgrn.

DMneÄerg. fd)öne3-Zim.-Wo hn. zn verm.
Sonrrenverg , Rühe Lvitnetmshohe,

Knpellenstrnße 19 , versetzuiigshnlb.
schöne3»Zimmcr -Woh»uug zu verm.

In Billa
herrschaftliche6»Zimmerwohnung, Bad,

4 gr. Balk., Zcnlralheiz. rc. 1. Okt.
zn vermieten. Dir . WieSb. Grenze,
Sonnenberg , Wiesbadenerstraße77.

Kmiendrrg,
Halteit. der elektr. Bahn , neu hergerich-

tete 3-Zimmer-Wohnuna zu vermieten.Crlmlhkim.
sofort zu vermieten. Näheres daselbst
Garleastraßc 12. _ 2749
|u Meder-WallÄfi Rh..

in angenehmer Lage, nahe am Bahn¬
höfe, ist eine

schölle
von 4 ( cvent . 5) Zimmern , Küche
und Zubehör und großem schattigen
Borgarten an ruhige feine Leute für
750 —350 Mk. baldigst zu vermieten.
Anfragen unter TT. i &. 4S9
an Rudolf KBosse , Frank¬
furt a . M . (Fa .90R0) F136

Gasthof nud Penston
Burg Hohettstsm,

gegenüber Bahnhof Hohenstein.
12 Zimmer frei m. 1-kl. Pens, zn 4 Mk.

AsLierer Herr
wünscht auf sofort oder später
eine sehr fverrndliche 3- oder 4-
Zuwmer-Wohnung mrt großem Bal¬
kon in freundlicher und ruhiger
Lage auf 3, bis 5 Jahve zu mieten.
Zimmer müssen groß, hoch, hell und
luftig sein, Offerten unter A. 446
au den Tagbl .-Vevlag.

Ilüises«Ipaar SfJsS
mit Bad , Nähe Bahnh, Off. n. L . rrr
a.d.Tagbl -Hptz-Agt.,Willielmstr. 8. 5927

Direktrice
sucht ab 16. August freundl . möbl.
Zimmer m. voll. Bens. Offerten m.
P voisa ng. u. S . 798 an dem,TatgÄl.-M,

'Wäscherei
sucht pass. Räume mit A-Zim.-Wohn.
Off. u. !Nl. 2N8 an den Tagbl .-Verlag.

Wohmrngs-Gestrch.
7-Zimmer - Wohnung , große geränm.
Räume u. Bad, 1. Stock, evtl . 2̂. St.
wenn Lift vorh., Nähe der Wilhelrn-
sträße und Kurhaus , für anfangs
April von 3 Personen ohne Kinder.
Off , mit Preisangabe unter B. 796
an den^ Tagbl .-Verlalg. _

Zwei möblierte Zimmer,
1 mit 2 u. 1 mit 1 Bett, z. 12. d. Mts.
auf 3 Wochen gesucht. Pens. n. Bedien,
im Hause. Offerten nur mit Preis u.
H>. 388 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
auf 4—5 Wo^ en für älteren Herrn ein
Zimmer mit Balkon, möglichst1. Etage,
Nähe Wilhelmstraße. Außerdem einfaches
Zimmer für Wirtschafterin. Benutzung
der Küche am Abend erwünscht. Offert,
unter «4 . iß an die Tagbl .-Haupt-
Agcntur, Wilhelmstraße 8. 5926

Luden in guter Geschäftslage,
Kirchgasse oder Langaasse bevor¬
zugt, zum Frühjahr 1911 gesucht.
Off. m. Preisang . u. tt . i  5 a. d.
Tgbl.-H.-Ag., Wilhclmstr.8. 5880

Einküchenhaus,
Haus Dambachtal.
Möbl. u. nnmöbl , Zimmer tn. eig.
Bad , Wohn, im Abschluss,größter
Komfort . Vornehmste u, ungleich
preiswerteste Pension am Platze.
Preiswerte Winterarrangements.

5  Min . vom Kodtbrnnnen.
Dambachtal 2jj und Neuberg 4.

Schönes größeres Zimmer
mit Eingang für Fährstühl wieder
frei . Pens . Columbia , Frankfurter
Straße .6, _ '__

Pension Bauer,
Friedrichstraße 4, Ecke Wilhclmstr,,

empfiehlt elegant möblierte Zimmer und
Salons zu mäßigen Preisen. 5924

mi  Bla Edelweiß.
Kapcllcustr . 31 , n . d. Kochvr«,

n-u eing eri chtet, zivile Preise._

©ute ifraetit. PrlNt-Pevjlori
billigst Langgasse 6, 2 Tr.

Hübsch Möbl . Zimmer mit od. ohne
Pension b. j.  verm, Lanqgasse 6. 2.

Penston Schrnck,
Meine Wilhelmstraße 7, 1.

Schöne ruh . Kurtage . Zivile Mreife
Ein älterer Herr

findet ^a^'̂ rnd ê̂ I Aufenthalt mit
Pension bei alt . Ehepaar . Hübscher,
vornehm geführter Haushalt in kl.
Villa , direkt am Wald gelogen, in
Niedernhausen i . Taunus . Anfragen
arü . u . A. 438 an- den Tagbl .-Verlag,

Gute Pension
kann Dame oder Herr billig haben bei
besserer kleiner Familie gegen ein Dnr-
UI?n vor» 000 Mk. Sicherheit vor¬
handen. Monatliche Rückzahlung. Off.
unter «s . an dm Tagbl .-Verlag
erbeten.

Jeder Mieter
verlange die Wuhnnngglisten den
Hans- n.Gronflbßsitzer-Vereins

25. V.
Geaohäftsstalle : Luiacmtrasso 19.

Telephon 433. x>373

MMmwaagMBWBiiru

Wohnnngs -Ncrchweis-
Bnreau

Lionk Lie.,
Friedrichstr . 15 , bisher 11.

Telephor » 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.
mm®

Geld-«nd ZmmoMen-Markt der Wiesbadener Taablatts,
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobllten-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar.

asBBmBB t'nVV'

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Veranlasiung erklären, das; wir nur
direkte Offertbriese , d. h. nur solche Offert-
bcicfe befördern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktenr Zu¬
sammenhänge steht. Auftraggeber von
Auzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Aer Mertag.

_ Kapita tirn-A«srt >»ie.
Stuttgarter

I Lebcnsverficheruugsbank
a. G . (Alte Stuttgarter ).

Wir haben wieder
KM" Hstpolhekerrtervital

aus prima Nentenhäuscr Wiesbadens zur
Verfügung, per sofort oder später zn
jzeitgemäßen Bedingungen. Versicherte
der Bank erhalten den Vorzug. Näh.
durch die Genertr !-'Age «tur Wi «s-
badelt , Marktpl atz 3, 1.  5938
Akfie sen, MielMWr. l,

Vertreter der 5875
Schlesische« Boden -Credit.

Aktien -Bank,
offeriert zn zeitgemäßen Bedingungen:
1. Hypsth «k. -« apital , L0°/a Archit.-
Taxe s, Wiesbaden, Mainz, Sonnenberg,
Biebrich. Dotz heim, Erbenh eim. Bierstadt.

Mschüften, MÜUMtsse
werden belieben, jedoch nicht weniger als
Mk. 5000. Testator muß verstorben sein.
Aheele aen ., Wiesba den._ 5876
Bankhaus

gelber und Darlehen zu vergeben
Blücherstraße 29 , Par t , r . 8160 05
Restkauf, auch a. Ford ./v . 2—6000 M.
mik Nerchl. zn kaufen gvs. Sekbstg.
Offerten unt . M . N. 9 hauptpostlag.

© iS . Wb « ark , Ki
20,000 Mark,

25,000 Mk. -rn 2. Stelle
anfnnr g . Anlag . anszulety . durch
jiiiso »Al tst adt , Schierst . Str 13.

Auszillclhcu 90,000 Mk.
ans 2. oder auch 1.  Hypoth ., ganz oder
geteilt. Briest, aufragen unter „Post-
tagerkart « Nr . 03 Wiesbaden "-.

Kapitalien -Gefuch«.

GeLdgeber
erhaltenkostenfreicnNachwesSgnter

Hypotheken
durch JLmlwiäg ; «fstel,
Webcrgasse Fernspr. 604.

2000 Mk.
gegen doppelte Sicherheit und hohe
Zinse » von Kaufmann vornehmer
Branche gesucht. Nur von Kapital .,
selbst. Berm . verbeten. Offert , unt.
F . 76 an die Tagbl .-Haupt -Agcntur,
Wilh elmstraße 8. _ _ 6916

3000 Mk. zweite Hypothek
(DWal gef. Off . u . D . 142 Taahl .-
Zweigst ., Bismarckving 29. 1415993

Mt.
Hypothek, 5 % verz., auf vorzügl. Objekt,
zu verkaufen. Off. unter £3. «SIS an
den Tagbl.-Verla g. _ __

Ml . tÖÖö gute Y.  Hypothek mit
gr. Rachl» znvk . Off. n » ( . 1 « « .
Tagbl -Zweigst . , Bismarckrtng .28.

18—18,000 Mark
1. Hypothek gesucht. Offerten unter
« . S1»A an den Tagbl.-Vcrlag.

20,000 Mark 1. tznvotvek, 50 ff,
Feldgerichtst., gesucht. Offerten unter
I>\ ji . -a an den Tagbl .-Berlag.

WK- Suche - ML
auf mein gut gelegenes Wohnhaus
26—30,00» Mk. 1. Hypothek. Offert,
unter H. 794 an den TagHI.-V-erlag.

GesNcht 25,0 !'0 Wlark '
auf 2. Hypothek werden auf bestgelegenes
hiesiger'Haus für 1. Oktober od. früher.
Bitte schriftl. Anerbieten unter „ Posl-
l -»«ernd Nr . Kl Wiesbaden ".

80.000 Mk. 1. Hypothek z. VA 70
anszul . Off . ras : v. Selbstg . n . E . 141
Dagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29. L15666

49,000 Mark
als 2. Hypothek auf schönes Haus in
der Rüdesheimer Straße gesucht.
Off . u. F . 791 an den Tagb'l.-Verl.

60,000 Alk. 1. Hypothek,
50 °/o der fcldgerichtt . Taxe , auf
Haus Morihstr . per I. Apr . UMt
zu zediere» gesucht. — Vermittler
verbeten . — Gefl . Offerten unter
w . ss >3 an den Tagbl .-Verlag.

30,000 Mark - ÜSBJ
per 1. Oktober auf 2. Hypothek nach
recht günstig . 1. Stelle voir sehr vor-
mägendem Herrn gesucht- Agenten
Vorboten. Offerten unter P . 797 an
Zm TagA .-VeÄag.

SÄseiW ZWikMMlWS!
Erstkl. Rittergut , 28M Morg., ca.

4 Stund , von Btntin , Reinertrag üb.
Mk. 13,000, sucht hint . Mk. 700,000Mk.

Das Rfttengnt ist über 100 ' Fahre
im Besitze der Familie u . hat einen
Weivt von

zirka 1 '1 Millionen Mark.
SÄ 'bstgebcr erfahren Näheres nnt.

O. 797 an den ToVbl.-Verlag.

ImmobiUen -Nertzänfr.

GeselilAN1.1 $u
Marktplatz 3, Part.

Telephon 018, 5795
Größte Ariawahl von Miet-
und Kausobjekteu jeder Art.

Kostenloser
Wollunngs -RachweiS.

Hypotheken -'Vsrmittlnnh.

uns tscii litüctsurtis
Ihrer Mnuma,

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein F 78

ErnfamiLien-Haus
mit Garten hier nachweifen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Näheres u. Prospekte
über Eltville a. Rh., eine kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eisenb. v. Wiesbaden , legen wir bei.
Berkebrsbureau Eltville a. Rl,cin ._

Hochmoderne neue. ^ Billa ^ ...
zu verlausen. Preis 80,000 Mk.

LiriS »» « 'La
Schiersteincr Straß « 13.

Eine in allernächster Nähe des
Kurhauses prachtvolle,
ruhig stelestcue Villa,

mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattet,
für Pcns . n . Peusionate

besonders geeignet,
u. günstig. Zahlungsbedingungen
zu verk. öder sofort zu vermieten.
Offerten unter F 1. Sßö an den
Tagbl.-Verlag. Ik 484

Herrschaftl . Billa
Alexandvastraße 14, enth . 10 , Zim.
mit rcichl. Zubehör , zu verkaufen.

Billa

Die nenevbaute Villa Siegfricd-
straße 4, an den Richard-Wagner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Zriedr . Marburg , Weinhandlung,
N-ngasse 3. Telephon 2060.

F45
ruhig l!. Idyll, a. Wald, mit 2 Morgen
Land, über 1b > Edclobstbäume ün»
Beercnstr., 500Erdbeerstr., Oieflügelzucht-
Llnlage. Taxe 16,0,0 Mk. Sof . vcrkäufl.
Frarr llJ. Maarttlimiilt , Wwe »,

üLildia chse» 1). Wies budcn.

5893
mit Garten in WaldeSnäbe, 9 Zimmer, <
krankheitshalber sehr preiswert zu ver¬
kauf. Off.u.W. SS anTgbl .-tzpt.-Agcntur. >

hloiiro L n. 0 . 6ottkriocl -ILirrll6l-8tr.
nuk cler ^ ciolkslrölrs irsu srriolrbsksu

itaiidlisiiiser,
massiv , solid gebaut u . mit allem
Komfort der Neuzeit u . d . Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L . Meurer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel -Strasse 4.

Gin GMMiMS int IMtU
Umständehalber billig zu verkaufen.
Nur Selbstrefil. wollen sich nrelden.
Öffevt . n. R. 798 an Tagbl .-Verlag.

Ära rr kheiLshal ber
ein gut rentables Hans mit 4-Zin ..
Wohn., in einer Seiienslr. v. Kaiser»
Friedrich -Ring , zu verkaufen. Off.
unter a*. g » »> an den Tag bl.-Verl ag,

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße , preisw . zu bcrk. durch Justiz-
rat Dr . Loob, Kirchgasse 43, 1. F 229

Sägewerk
mit Elektromotor , Vollgatter , Hori.
zontalgaiter und ^ Nebenmaschinen,
auch für Dampfbetrieb geeignet, da
Wasferl-eitung angefchlossen, sow. ein

3 -stöckiges Wohnhaus,
sehr solid gebaut (1905), nebst Sout .,
mit Bleiche u . Gemüsegarten , in jed,
Stockwerk 4 Wohn zim., 1 Badezim .,
1 Küche, 1 Speisek., 1 Klosett, auherd,
Waschküche, Trockenboden u . die er¬
forderliche Anzahl Keller, e'lektr. Be¬
leuchtung, in schöner Lage, nächst d.
Bahnhof , und

Ruten Baugelände,
für etwa 12 Häuser mit Gärten , Be¬
bauungsplan wird demnächst ofsengie.
logt, billia zu verkaufen.

Die 3 Objekte, in Idstein i. Taunus
belegen, sind auch einzeln verkäuflich,
das Sägewerk auch vermietbar für
2000 Mk. jährl . u. angemess. Sicher¬
heit . Näh . in Idstein , Bahnhofstr . 22.

Ittnnvbiiien -Ka nfgestrchr.

WÄMlUMW
in besierer Lage kSonncnbcrger Straße
ausgeschlossen) zu kaufen gesucht. Sehr.
Offerten mit Mietsaufstcllungen und
sonstigen Angaben an
Kessill jleyer tStilzherpr,

Adciheidstraße 10. 5881

fe Zweigstelle der Wiesbadener SagUMZ
Vismarcknng 29^ Jerntzrecher

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts JU gleichen Preisen»
gleichen Rnbällsichen und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie im „Tagblattchaus ", Langgasse2?, entgegen.
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Das Ziaarren -Geschäft
TannuHstvaße 5, vis -a-vss d. Kochbr.,
ist zu verl . Mündl . Auskunft erteilt
J .^ WittenLsvg . Rhein bahn strotze 4 _̂
Hellbrauner Wallach, 1,71 Mir . h.,

6-jähri -g, fehlerfrei , zu verkaufen
Aldlerstraße 57._ _

Kraft , j. deutsche Schäferhunde
(Rüden ) zu verk. Heß, Nikol asstr . 22.

Deutscher Boxer , weih,
vasiereines schönes Tier , zu verk.
AivchAa ffe 17, 2, bei Gra nz. 5000

2 Zwerg -Teckel, rot (priiml Absatz
-bill., zn verk. Hcllmundstr . 24. Laden.

Reizendes weißes Seidenhündchen,
tvcu n.  wachsam , an Tierfreunde zu
verk. Dotzheimer St -raßc 18. 1 I.._

12 Stück rebh.-f. ital . Kücken,
5 Woch. alt , zu fett.  Bicichstr . 37, P.

Ei » Stamm Hühner , Tauben
u. Hafen bist. DotzqS:m«r -Str . 17, G.

Weihe Psauentauben abzugeben
LcHer'berg 1,

2 Kanarienhäbne u. Käfige
billi g zu verk.  Hcllmundftr . 24, Lad.

Eleg. fast neue Dämon -Kleider
sehr ‘btfl. zu ve rk. Kl . W-eberaasie 9. 1.
"GefellschastSkld., hochaparte Sach.,
all-os neu , Gr . 46, p-veisw. zu verk.
Coulrnstratze 3, 1 St . ^ _ _

Teppiche, Mvbclgegcnstünde
zu verkaufen Leberbera 1.

Altertümer , Knnftgcgenstände,
Otzlgcinäldc, gut erh. Möbel , Betten,
sch. Nippsa chen bill. Frankenstratz« .9.

Neuer photogr. Apparat , Zither,
Ueborzieh. u. Eckrock Neriaa stc 5. 1 r.

Gut erhaltenes Pianino
billig zu verkaufen Moritzstrerße ^8,
Laden . Hcrkc. . _

Schwarzes Salon -Biano w. Umz.
gu verknusen. N-eügassc 81, 1 links.

Pianino (Mandl bill. zu verkaufen
Eltvill -ar Sir -aßc 6. 1 r.̂ v 15694

Ein Harmonium , gr. Polhvhon
u . Mcm'do line bill., Fvanl eustratze 9.

Wegen Umzugs verkaufe sofort
2 Betüen, 1 Kleider - u. 5i-üchenschrank.
We llritzstratzc 5, Hth . Pa rt.

Ringbctt mit Sprungrahmen,
3-teil . Wollmatratze 38, 2-t . Kleider-
schvanh 35, Ottomane 12, Spiegel 10,
ft Pl .-Diwan 20, vollst. Bett 25 M -,
Büfett 80.  Bertvamstr . 20, Mb . P . r.

Bett , gut erhalten , bill. zu verk.
Roonstvayc 21, Pcart, links . 1115645

Vollst. Bett 25, 1 Holzbettstelle 5,
Deckbett 8 Mk.. Itür . .M-e-id-erschr. 12
Herdcrstratze_2,_ Htch. P art ._ ptoßOO

2 fast neue Betten mit hoh. Haupt
u . prima Roßhaarm -atr ., 4- u. 2-tür.
Kle-iderischr,. Schreibtisch u . Sessel,
Nähtisch, Sofatisch u. Verschiedenes
mehr sofort zu verkaufen Walkmühl-
stratze I , Part ._ 0 15781

2 ff. Dauncn -Plumeaus,
5 Gard, -Säulen . 1 sch. Wandspsca.,
3 GaslyvaS . 1 Gasherd , dick. L:nol .-
Läufer , 1 Linol .-Tepplch, 1 spanische
Wand bill^ z. vk. Rheinstr ., 47,,Pens.
Bettstelle. Spriingr .. Matratze , Keil
85 M k, Mauergafs -e 21, 8. _

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl, Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gnsse 32/36 , im Hof,_ *

Fahnenschild , geschmiedet, groß,
billig zu verk. Mbrechtstr . 46, 1 lrnkch
Gebr . Zweisp.-Pserdegcschirr verk.

billig , Schmidt, ^ Goldgasse 15. _
Leichte Fcdcrrolle . Pferdegeschirr

F -'darhandwaa . .bill . Dotzh. Str . 87.
2-rädr . Federhnndwagcn , fast neu,

45̂ Mik._ HblcrjtMjjic 53, Hin-terhaus.
Gnterh . Sit, -' u. Liegewagen billig

zu^verk. Lothringer Straßc 33, P . r.
Sitz- u. Liegewagen. fast neu,

preiswert abz. Wordev str. 7, Stb . 1.

(tzelegcnlieitskauf.
Eichen - Speisezimmer , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. M-essingverglcn.
Umbau mit Spiegel , Kredenz-Aus
zieh tisch. 4 Lederst iM«. Mk. 450.—
Möb Mag er Blü cherpl«d 8/4 . V15763

Schlafzimmer billig zu verk.
Bismwrckrina . 28,, Part . r . l; 15561

Günst . Gelegenheit f. Brautleute.
El« ,, nu'tzb.-pol. Schlaszim . m. gutem
Anhalt , eich. Spessczim, . nußb -pol.
Wohnzim .. hellgr . Küche m. M-effing-
verevl.. f, Diwan , Vertiko, Kbeiderichr.,
Daschkom., Schreibt ., 2t . Spicgelschr .,
Vatentr ., W-ollmat-r ., Tische. Stühle,
Kredenz, Bett ., Nachtschr., Flurgard .,
Bilder , Uhren u. v, et. Sachen , s. neu,
noch nicht im Gebrauch gewesen, w.
zu Spott » r. abgeg., s. Pr . Fabrikate.
Nerostr.  4 , 2. Das , e. eleg. Schlaiditv.

Eichen-Schlaszimmer,
hell, innen ganz Eichen. mit
reichen Schnitzereien , mit groß. 2 t.
Spiegelschrank , Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 265 Dkk. zu verk.
Mo beilag er Mück-erplatz 3/4 . L 15762

Satin -Schla^- 'w'-' ei-.
hell Nußb . imit .. 2 Bettstellen , eine
Waschtoilcite mit Marmor und
Spicgclausscitz, 2 Nachtschränkchen m.
Marmor , 1 2-tür . Sviegelschrank m.
2 Schubkasten , 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 Mk. zu verkaufen.
Möbelllagcr Blücherplatz 3/4 . B16761

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preis-würdig zu verk. Näh.
im T agbl.-Kontor . _ *

Schöne neue Plüschgarnit,ir,
Sofa , 4 Sessel, 175 Mk.. u. sch. cinz.
Sofas , neu , bi ll. Dotzh. Str . 16, 2 l.

Ottomane in weiß, neu, billig
zu verkaufen Kirchgasse 50, 2 links.
Mehrere Chaiselongues sehr billig

zn verlausen Nerostratze 84, Hth . 1 r.
Ebaiselongues 18, m. Decke 24 Mk.

Rauent -aler Ŝiratze 6, Part.
Bertiko, neu , pol.. 49, 2 engl. Betten

(bol.). Svrungr .. Wollmatr ., a 65 M„
2 Nachtschr., pol., ä 12.50, hochf-i>»es
Paneelsofa . 3 Sessel , 4 .Stühle . Eich..
150 Mk.. Rus-zieht. 16, Kleiderschrank
15 M ., Küchenschr. 18, Tisch 8, Sofa
6 Mk. usw. Adlerstvatze M , Hth. %

Schw Spiegelschr .. bin. Silberschr .,
■foiti. Ti ich u. 6 Polst crstühle, 1- u.
2-tür . Kleid.- n . Bücherichr., 8 Nutzb.-
Stüble . Äü-ckHnt.. Elosherd, Mihag .»
Tisch bill. Bis -marckri nq> 0. Stb . P.

1-türiger Kleiberschrank billig
gu öerka-ufe-n Neugasse 5, 2 rechts-

1 gr . Kleiderschr. m. Wäsche-Einr .,
verschied. Küchenschr. 12—18. Nutzb.-
Kom. '12.1Wafchknm. 14 u . 16. herüb.
Betten 20—30. Ottomane u. Sofa 18,
versch. aroste Tische bill. Scharnhorst-
stvaste 46,  Hth ., Werkstätten . B tCOlO

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nutzbaum - Tisch, gesticktes
Trubenkisscn , Ammenstuhl , Bock für
Kinlderbadcwanne, Aiisle-er - Eimer,
Korb iür Kinderzeug . Näheres im
Taablatt -Korstar. _ , _ *
Nußb.-H.-Schreibtisch, Trum -Spieg .,
Sosati 'w. Waichkom. mit Marino ",
15,’rr . Kleidcrichrank bill. zu verk.
(»Shemtrastc IS , Mtb .. 1 r ._ B10018
^ Waschtisch m Mnrmorpl . u. Zub.
bill. z. vk. Lartinast lll. IS. B .. Möllm.
ttzr. g»lb. Trum .-Spiegel . Bertiko,

1- u . 2tür . Kleider - u . Küche-ii -hr
Kauallee , Ebaistl .. 2 Betten , Deckbett
u. Kissen Mü -cherstraste. 4-1, 1 -st . r.

Nähmaschine, best. Fabrikat,
spotMst :«. Sk Teiwnftra tze 12, 2.

Fußnäl,Maschine
sofort ztl verk. Näh , Friedvichstr . 12
von 8—5 11 br . bei Fr . Pelz . _

Gebr , Schuhmacher-Nähmaschine
sehr \': U. - '- J' - ' " /

Theke, 1.00 l.. bill. zu verkaufen
Rüdcsh-eimer Straße 31, Part , _
Erkerversckil. m. gr. Glastüre , Thck
2tür . Eisschr. bill. Fvankenstratze 9

Gut erhaltener Kinderwagen
zu verk, Schiersteiner Str . 11, P . k.
Eluterh . Kinder -Sib - u. Liegewagen
u . ein alter für Zeitungen zu fahren
billig  zu verkaufen Bismarckrin g 5,2.

Kinderwagen für 8 Mk.
zu verk. A-dlcrstratze 43, 1 St . _ _

Ein gut erh. Kinderwagen billig
zu vsrk. Richllstr. 6, fr . 7, Hth .,_3_ r.

Gut erhalt . Kinderwagen
(Nickel-gestell) soi, billig zü verkaufen
L-ahnstvatze 12, P . r ., v-o-n I-O-777-I llhr.

Sck>. Siü - n. Liegew., Brennabor,
zu verk. B lück erstvaste -28, Httẑ _ _

61 ut erh. Kinderwagen bill. S« vepk.
Nettckbeckstratze 16. 1., 01vS77

Weißer Sportwagen
billig^zu verk) Lehrstratze 1, 2. _ .
Neckarsulmer Motorrad m. Magn .,

fast ngp, 350̂ Mst. Wellr :tzstratzê 27.
Svottb . z. verk. ff . D.-Rad,

Gart .-Mob., el, Zaumz, , H.-SÄrewt .,
kompl. Fahn ., Lorbeerbaum, . Hansel .,
Garteni chlan ch. Alwinen -str-aße^4._

Lupus -Tourenrad in. Torp .-Areil.
schr bill.  Klaus ;. Rke-inaauer S .-r. Ä,
Zwei antcrü . Fahrräder hill.. zu verk.

E.  Skoster , Hermannstvatze 15. _
Gebr . Herrenrad , niedr . Bau,

mit Freil . u . Rücktrittbremse , leicht
gellend, zu verk. Gneise na ustr . 19-, L,

Schöner großer Herd
zu verbau fen Neug-asse 21, 1 l.

Gasbadeofen , neu,
ganz aus Kupfer , Bat . Pvof . Junker,
mit vern . Dusche, f. 160 Mk. zu ver¬
kanten Kirchaaise 10. Hör links.

Gasbadeofen mit Z.-Heizung,
2-rlam . GaMampe zu vk. Schlichleri-
stra tze 9,  1 , anzuseh. 9—-1.  6 002

Elektr . J -L.-Krone,
8 Lpvas , Gasba -deofen. Alles fast neu,
billig zu verk. Schlichterfhratze 9, 1.
Anzuschen von 9—-1 Uhr

J -arm . Speisezimmer -Gaslüster,
in d. Mitte Zuglampc , schön. Stück,
65 M., gr . Badew . Wa lkmühistr. 3, P.

6!ut erhaltener Anzug
für schlanke Figur zu kaufen ges.
Off . u. A. F . 42 Schütz enhofp oft. _

Schreibmaschine, gebraucht, zu k-
arsucht. Off . u . E. 142 ä-n T-agbb-
Zweitzftelle, Msm -arckriwg 39. LI6037

Grammophonplatten,
noch gut erhalten , zu ka-ufen g>efucht.
Off , u. L. 791 an den Tagb-l.-Derlag .

Büfett , Nußb., kl., gebr.,
zu kaufen ges, Off . m. Preisang.
u. U. 790 an den Tackbk.-Bcula «.

Altertümliche Spiegel
u . Bildervahmen werden anaekauft.
Oif . u . 11. 794 an den Tagbl .-V-crI.

Mehrere Tische mit Marmorpl.
für Cafö zu ka-ufen gesucht. Offert.
UI-,!. H. 798 an den Tagbl . Verlag.

3 gebrauchte Herren -Sättel
sofort zu kaufen gesucht. O-fscrten.
unter  M . 797 an -den Tag bl .-Verlag.

Leichter Geschäftswägen , ,
ant erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten unter O. 794 an den
Taglll .-V-erlaa.

Gold. Ilrmband verlor . 10 Mk. 2k
Loder, Phi lippsbe-vgstraße 43._

Hund (Fox) zugelaufen.
Näheves Bleichstraße 43, H. 1.

Rheinwcinflaschcn , ^
cv. a . Bordeauxfl ., ge-ba., ni-cht zu
dunkel im ®fo§ 11. aut gereinigt , W.
gekauft . Wielandstratze 1, 1 liitls.

Kl. Garten , Nähe Kochbrunnen
od. -Kurhaus , zu pachten gesucht. Off.
unter P . 794 an den Dagbt .-V-erlag.

Griechisch und Lateinisch,
Französisch , Englisch, Algebra und
Rechnen für Schüler der Sekunda bis
Sexta . Langi-ährige Erfolge in
schwierigen Fällen . Monat von 15 Mk.
an . Be-Hups Ei-nrich-tung neuer
Zivkel sende man sofort .. A-d-resse
mit Angabe der Schulle u-n-d der
Klasse unter H. 796  ä -n den T-agbl.-
Vcrtag.

Prismcn -Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zn verkaufen . Näheres im
Taab latt -Kontor, _ _ _ _ *

Ein Petroleumkocher billig
z11 berkausen Nettelbeckstratze13, 3 r.
Bollüadewannen 15 Allk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörver mW. enorm
billig . H. Kra use, Mellritzstraße 10.

Zinkbadewanne . wie neu . billig
zu verk,  Winkeöer Str aß e 5, Part.

Gartenpumpe
für Hand- u. Krastbeirieb billig abz.
Ludwig M age r,_ Sk  Ilmu ndstr-aße 14.
Schmiedcfcuer u . gebr. Transmission
billig abzugeben. Ludwig M-ager,
Hell-mundstrPtze 14.

Deutsch, Engl . «. Franz , spr. Jeder
i . 30 St . pra-kt. a. 0.75. 15 Fahre in
London u . Paris stud. Zeugni-sabschr.
Scbr-eibm>a schi ne narb . Neug  affe 5, 1.

Engl .. Franz ., Gram .. Konvers.
cri . b. er f. Leb rerin . Rheinstr . 15, 3.

Stenographie Gäbelsüerger.
Nur gründl . E-inz .-Unt . 25-jähr , Erf.
Mm -chinemchrciben. Beginn seder-
Acit. , M. Goetz, Röderallee 10, Part.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wirb -ertcM M rncrstr atze 2, 2 1.

Gründl . Biolin -Ünterricht
wird crt . Friedrichsiraste 9. 2,

Zither , Piano , Englisch.
l . erf . Lehrerin . Nerostr-atze 27. 3.

Dainen -Frisier -Nnterricht erteilt
Ehr . opv,  Hokth .-Iris ..,Aarstr . 23,2.

Tanz -Unterricht , auch Sonntags,
erteilt F . Böller . Röderstraße 6. 1.

Privatmittanstisch , anerkannt gut,
erstklassige Zubereitung . Menagen
außer dem Hause . Sehr voetcillmfr
für Kurfremde . Pvibat -küchenm-eister
Christians . Rhoinstratze 62.

Beizen, Polieren , Mattieren,
stvw. R-eparv-turen von Möbeln billig.
Zoller , Herderstraßc 33. _ _

Tüchtiger solider Gärtner
übernimmt all-e Gartew -A-rbeiten , so¬
wie di-e Instandhaltung V. Gräbern
zu billigsten Preisen . A. Maier,
Bleichstvahê 29,̂ 1 links . _ B16031

Kost., Blusen , Kinder kl. w. schick
u . bill. gearb . H-el-enenstr . 6, H. 2 t.

Kostüme, Blusen u. Kinderkleider
w. geschmackvollu . bill. angef ., ge-tr.
Kleider w. au-fs neueste m-ode-rnisrcrt.
Kl. Sch walbacher Straße 14, 2 links.

Näherin empfiehlt sich
im Weißzeugnäh . u. Ausbessern icder
Art . Rhcinstraße 80, 3. lZ 15715
Näherin e. sich im Olusbess. v. Kleid.,
Wäsche u. Niasch.-Stopf . (Tag 1.40).
Luisenplatz 6, Hth . Mans .. Fr !. Trost.

Wäsche
»um Waschen u . Bügeln wird angen.
Mauergasse 10. 3 rechts. __

Stärkwäsche w. wie neu gewafch.
u. gebüge lt . Hochstä tten strane 18, 1.
Uebern. Wäsche z. Waschen u. Büg.

Rasenbleiche. Billige Pvepe . Feld¬
straße /22. Telephon 3636.
Stürkwäsche z. Waschen u. Bügeln'

wird stets angcn . Frau Eisenheimer,
Sedanstraße 6, Vorderst. 3 r . D13796

Handelsgerichts eingetr . Bank
gew. Darlehen v. 10>0 Mk. an zn 6%,
SÄbstgsber , Raten -rückzahlimg. Post-
lagLrikarte HFSchützenlMstnchosküaL

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
b Proz . Zinsen , ratenweise Nückzahl
Selbstgeber Schilinski , ' Berlin 30
setzt Elberselder Str aße 19. T? 13<

Gr . Wachsperl -Ohrring verloren.
Gog. Bel . abzug . Uorkstr. 3, H. chch.

Verlor , ain Freitag ein Griff.
Gog. Bel . abz . Wellritzstvaße 42, 1.

Welch' edcldenkende Leute
helfen od. geben nett . brav . Mann,
45 Jahre , franz ., engl, sprechend ein
Heim ? Zuv-erlässsg, im Hotelfach
bewandert : event. auch geneigt , sich
einzuhe-i-vasten. Offerten u. P . 796
an d-en Tagbl . Werkag,_ .

1 Halbverdeck u. 1 Milchwagen
mit Break-Einricht . zu Verl. od. zu
verk. Näheres Feldstraße 10._

Für ein 2-jähriges Mädchen
werden Adoptiveltern ohne gegenseit.
Vergütung gesucht. Offert , unter
II. 78-3 an d-en  Tagbl .-Verka-g. _̂
6 Monate alter Junge als Eigen

abzugiben ohne gegenisei-tige Vergüt.
Offerten unt . B. 142 -an die Tagbl .«
Zweigst.. B isma -rckring W. L1598o

Besseres Mädchen,
26 Jahre alt , Rhemländerin , hier
fremd n . in Stellung , sucht nette
pastende Freundin . Off . u . M. W. 3
postlage rnd Sonn enberg._ _ _

Daß S . a. pek. .Vo-vt. seh. m-ußt ., w.
m. bek. : w. S . auch e. Bespr . aKch-nt.
Um s. unbegreifl . diese Jnser ., d. >» .
endl. selbst b-ed. —

der Obst- tt. Gemüscüranche. . welche
hoch prima geht, ist sofort billig zn
verkaufen , evtl, mit Fuhrwerk . Orr.
unter P . 705 an den Tagbl .-Vereag.

_rDo?sergeschäft
zu verk. Näh. im Tagbl. -Vcrlag . lln

1.70, 5 I ., 1- -und 2-spän-nig , elog.
Tilburh , zu verkaufen Bie-brich>cr
Straße 26,  Stallung -. _

Z:: verkaufen:
11-lJüpiJiUüEfll],1.72,700 wi.
10-j.dlanneSilllk,1.72.900 M.
truppen - u . straßenfromm , gesund,
gut durchgeritten , unter Dame ge¬
gangen , geeignet für Ordonn -anzosi .,
wegen Äuslandsre -is-e des Besitzers
unter dem- Wert . Näh . OberSntnant
Müsset, Mainz , P -fa -ffengask 14°/ -°.
Imkle deirtstie KUftlMukie.
Abstaiiimiiiig v. Wotan v. Emstal,
höckstprämücrt, zncherk. Moritzstr. 10. P.
' «lruikc -tz Spinnrad billig zn vkr»
kankcn Schierst «!« , Aeilstr . 5.

sslsr Ari  billigst
bei Blol ». Säorst , Kl. Langgasse 7.

Für qroße starke Damen
eleg . schwarze Sltlas -Kostinne , fast
reu, blau seid. eleg. SchlepvNeid, schw.
Spiycn -Cape, traun . Plüiw - Eape,
klag. seid. Unterrock, 3 wcitze Unlerrocke,
blaues Eheoiot-Kosiüm, WollmuneliN!'-
Kostiime. eicg. blnun Tuchmantcl, ein
schwarzer Tuchmenlel, cleg. f. neue Lack-
Scknnlimschudc(Nr. 41^ zu verkaufen.
Näheres  im Ta chl.-Berlag. _ Kg

Photographie!
Neue moderne Klappkamera billigst z.

verkaufen Karlstraße 30 » 1._
Moderner

Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Nab
im  Tagbl .-Kontor.

Kassaschränte , «roste
^ und kleine , billig

Fried rickistrast« 17

Billig zn vcrkauseii:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Trühenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadewanne , Ausl-eer - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Taablatt -Kontor.

Prachtvoll. Schreibtisch»Mahagoni,
bill.  zu vk. Waiteilr . 8, Bi irstadt cr Höbe.

(Eine GkMßeikiüWung
billig abzugeben Ne.iota l 2,1.

Ladeneinrichtung.
2 Theken, 2 Regale nt. Schubfächern,
1 Spiea -c-l, 1 Eisschrank, 2 Wagen,
1 Salatol -B-ehälter zu jed. annehm¬
baren Preise zu Verkaufen. Schier.
stein-er Straße 16. Laden.

Theke.
3 Teile , rockitwintelig aufzustellen,
mit Aufsatzpultcn . Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zn verkaufen Metzger¬
gasse 32/36 , im Hof. ^ _ _ *

int erljnlmm DllstcM
ncbft fertig gerittenem und gefahrenem
Pferd z-i verkaufen. F 45

LlnSkunit Kortifikation Mainz.
Zn verkanfen:

1 Waschbütte, 1 Bohnenschneidmasch..
1 Vogelkäfig-Ständer . 1 Gardinensp .,
1 Mantelstock. Besi-chtig-un-g vor-
mittags Iabnstraße 6, Parterre.

Vier schöne Granatbäume zu ver¬
kaufen. Öiihlmm Scheitel *,

Verlängerte Viktoriavratze.

Bäckerei,
Inventar nebst Ladeneinrichtung, zu kauf.
ges. Off, u. 3.  S » 8 a. d. T agbl.-Verl.

Tiesö armeschäft
zu kaufen gesucht. Osf. unler 8°. " 93
an den Tagbl .-Vcrlag. _ _

Gebrauchte leere
Fttderfässer

(za. 1600 Liier Inhalt ) billigst abzugcbcn
Lllarktplatz 7.

Mehr als jeder andere
immer
Mehgergasse 27 , Telephon 207 »,
f . fl. er Herren -, Dam .- u . Kinder-
kleid .» Schuhe , Möbel , alt . Gold,
Silber , ganze Nachl . re. Postk . gen.

MetzgergasseSk »,
t Telephon 3733,

„„ Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenkleider, Uniformen,
ßstöbel, g.°Naä,l..Piandsch., Goto, Silb . u.
Brillanten , Zahngebisse. A.Best.k.ins H.

A.Geizhals,
kamt zu hohen Preis

Si I .WebiTsasseSI , I . keinLadttt,
zahlt die allerhöchstenPreise f. guterh.
Herr.-.Dainen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Rachl. Poßk. gen.

Frau Orosshat»
Grabenstr.20, fci«S:
enrpf . sichd. geehrt . Herrsch , z. Slnk.
von gut erh . Herren -, Damen - U.
Ki » dcrkl . ,Schni -,er», illlöbcln , Golo»
Silb .»Brill , u . Rachl . re. Postk . gen.

Krau ttlein,
Conlinstraste 3, 1, Teleph. 3490,
znhli den höchsten Preis für gnterhalr.
Herren-, Damen- n. Kinverktetber.

Meygcrgasse 2Z,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f. gut erhalt. Herren- u. Tamenkl ider.
Militärsachen. Smihe , Möbel, Pfaiidsch..
Gold, Silb . u. Brillanten . Postk. genügt.

Zahle nach Dem Werte
f. Lumpe » b. 6 Pf .» ansraagierte
Wäsche 10 Pf . , wollene Strümpfe
2-> Pf . , alle Gummisckltrhc : 0Pf . ,
div . Gummi b. 50 Pf . per Psv.
A.  IHarfilius . Lumpen- u. Papierhdl.,

Hellmitndstiatze 29.
Äteell vermögen . L1 4514
Eine halbe Million Zicgclfteme

zn kaufen aesuchl. 4 unt. t, . r --»4
an l>v. I ' tcai , Mainz , b’45
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Rahe bei Wiesbaden

MG" KmL
Don 150 Morgen sofort mit Inventar
und voller Ernte zu verpachten. Oft.
unter A. 704 an den Tagbl -Verlag.

Yutz-Uursur.
Damen können sich an einem Kur¬
sus für elegant. Damenpuh in hics.
fein. Spezialgeschäft beteilig. Off.
u. W. SA8 an denTagbl .-Verlag.

dWMB BCTHWMMWM g
Fachgemäßer Urft er nicht in

KW" Schöntteitspftcge
z. Gstdftb -Hondtnng , sowie als Be¬
rn ' . Verkauf von guten Rezepten.
Xässie . Wanda JiseiuJuart , Dotz-
fjeimcr Strafe 13, 1, Pension Klara,
fünftes Haus nach der Lnifenüraste.

Berlitz School.
Spraehlehranstalt fiir Damen

und Herren.
Unterricht am Tage u . abends,
Zirkel , kleine Klassen und

Privatunterricht.
Prospekte und Probelektionen

kostenlos. 5372
Sjiälsemstrasse 7.

iFisgj-SSscIläefis ÜJ*2tera *ü«?IiiTt<.xL.
®iss Carne . *Jr . « , 3 .

Institut Bein
Rheiostr.
115

heute morgen

drei FikUfeder«
und 1 kleine iruit . lederne Tasche.
Ab zu neben im .Hotel . Krug.

MF"" empfiehlt sich.
Taunusslr . 19. 3. St.

klUt -Jr » Jliehel.
WKssaqe, Mamküre,

Oit älläe Bi-aasberg cr . Langg. 89,1.
Massage, liätlic

itsuwalit,
Wörthstraße 16, 2,iaitito,

Weqante Maniküre . '
Rheinstraste 56, 1. Merry Haubrich.

IlljrenolojilH enrHetzltU;.
tiina SBelü’-.nu’l«. Michelsberg26,8.

Berühmte Phrenslöhin « . Astro¬
login für Herren und Damen.
_SCriedaJiCSe !*, Nerostr. 3, 2.

PhreÄoLogitt
Schach »stratzc 23,1 St . Frau i >a«ise
M,«»--!, Sprechstd. 10—1. 4—lv abends.

Whrenologin
GolSgaffe 16, l , nahe Sanggaffe.
Fr . S««» 8 « früh. Langgaiie 5.

^ 5^ Ed T §.JA. >
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtsiratze3, Vdh. Part.

Frau JPäger.

Geprüfte KrankeApsikgel !«
emp'ieblt sieb für Wöchnerinnen u. Neu-
gci orctt. Frirdrichstraff « 28 .

Mag netliop.o.gep.Masseuse
BTramBtsUja Wagner , Kirchg. 131.
Sprechstund en 10—12_ und 3 - fj_ Uhr.

Of

Unterricht
HandelsfSc

Tages- «. Abend-Untcrricht.

nahe der
Ringkirehe.
Tel. 3080.

In allen
" ent etc.

Btiratri « Jederzeit.

Helene IJeumeliinrr.
^augga ffc iO,

Massage .'
Frl. Mimi Fic » e , Tchwalbacher
Straf !« 33 , 2 . Sprech st. v. 9- 9 Uhr.
KV » i
.78;»Hi K4i».«s<5el,

/sage , - ipq
Meügergvste 18. 2.

Silva na-M assage-
Manrkure - Salon,

9- 12. Taunusftr . 18. 1. 2—7.
Sonn - n. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . kl»a rmnlt »JSSejlicüova.

"WMWUMkMF

Langstihrlge, sehr erfahrene

CtiiromüHtlE 13. MeMgW
tägl. 9—1,3—9. Fr »Elise Pieke,ipack,

Rö mer tor 3 , 1 T reppe . _

w * ’äfbolofitc!
Charakter, Schicksale, Lebenslauf nach
Eins nd. des Geburtsdatums (2 Mark),
Handschrift.- ». Handl.-Dcutung ll Mk.l.
Unterr. w. erteilt g. maß. Honorar . Fr.
•Anus» I ;'s8,«t , Scharnhor str-iüe 1 , 1.

Von der Reise zurück.
Dr. Altbansse,

Emserstrasse 13 . 1052

Tüncher -, Anstreicher -, Zimmer -,
Schlaffer - rtnd Dachdeekerarbeite»
für mehrere Bauten zu verg. Off. unter
»I . » rss an v . Frenz. Mainz. F45
Herren - und

Damenwäsche
erhalten kreditfähige Leute von erstklass.
Wäschefabrik auf 8 bis 6 Monate Ziel.
Fabrikpreise ! Offert, unter 8 . 38t»
an den Tagb!.-Vcrlag.

Damen niittl . Standes z. Grün¬
dung eines genninf. Heims von Dame
gesucht. Off. A . 4143 an T agbt.-Ver!.

ttiiiiiättiinn srväSt
unter Jl.  3 «. au die Tagbl .-Ha pt-
Agcutur, Wildelmstraßc 8.  5923

Wstriiiisifg.
Warne hiermit wiederholt Jedermann,meiner

Mil Frieda SCramii,
geb. Efialm,

welche getrennt von mir und in Ehe¬
scheidung lebt, auf meinen Namen etwas
unentgeltlich zu vcrabtolgen, zu leihen
oder in deren Auftrag etwas nuszu¬
führen, da ich für nichts haften kann.

EDciiirirh Hr » inll.
Webergasse 49. 815764

»** Afr* « halten diskr. 3iat
^WniLU  und Auskunft ir,

jeder Angelegenhsitdurch
Frau Frieda

Gneisenaitstratze 19, Hochparterre.

Wie Mt Witt
zum Tennis . Kein Anfänger. Offerten
unter «.. 3S#'« an den Tagbl -Verlag.

SEg?" Erschlaffte 'Büste
wird gekräftigt durch Magnetismus.
Frsvz is ks 111sgnsr. KirSigaffe 13, 1

Für >ufblüdcn .>ec, Spcziai -Nan - ,
ge , äst in ÄvieSbade » <mit Pa¬
tente !» ». „ ist Staats -»lnfträgenj
wird etiergischer , k-ruim . g-b»

Ceichaber
gesucht , mit 20 —25,000 'W.  s «k-
zcssiver ê irrlag « bei !>pv . Sicher¬
lieft . Offerten unter « . L» p,n »pt-
poMa «er« r>. 815190

>D»Hlmt-,Haru-
und Blasenleiden (GefchlechtSl.), auch
alte Fälle . Kein Queckglber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Äehanol. L15995

ködert A) re88ier,
Kurinstftilt f. naturgem. Heilweife,

Wör thstr. 17, a. Üibe nur . 9—12 u. 3—8.
p $T* Sver seine Fe ., »» -HLH

lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen wi-ll, verhänge Dr . Henkels
Buch „ Ehe ohne Kinder " gegen
50 Pf . in Brief !». tFr . Ditiser,
Berlin -Vankow 438 . (E. B,92o)Flfil

Dan »e» crh. diskr. Rat . «lar»
sWa Wilrke , gepr. Krankenpflegerin,

lljorkstraße 18, P . Spvechz. 9— )2, 2—7.

NM . GM . ü. Pells . si „f;
Hebamme, Schwalbacherstraße61, 2 St.

Mr Damen!
In diSkr.̂ Lage Rat unentgeltlich.

Fr . Frida Scltworm,
_ Steing asse 28, Hth 1. __

Nettere all einst. Witwe,,
a . ß. besten Kreise , v. Herzens - u.
Gcisbesbild., eA. Ehavakbcr, g. Er¬
scheinung u , äugen . Wesen, wünscht
sich mit ält ., gut situievtem Herrn w.
zu vermähl « ». Gefl . Offerten unter
B. 794 an den TagA .-Verlag.

Herr
wünscht ältere , gutsituierte Dame
zw. Heimat kennen zu lernen , änt
adaadc u. 3t. 448 an den TagÄ .-Visr l,

Diskretion.
Eleg. temperamentvolle sunge Dame

(28 I .) w. netten! eign. Hcim u. Beruf,
sucht die Bekanntschafteines vornehmen,
gutsit. alt. Herrn zw. Heirat z. m. Gefl.
Offerten  u . 'W.  3 -.»3 a. d. Tagbl -Verl.

LevenSgesährti » fe-he) '
sucht mangels Damcnverkchr gebild.
Herr , evang., 42 Jahre alt (Beruf
Geflügelzucht u. Obstbau). Ver¬
trauensvolle Mitteilungen u. A. 445
an den Tagül .-Verlag . _

Alleinstehende ältere Frau
wünscht besicven Handwerrt-er , nicht
unter 50 I ., ixtvcfss Heirat kennen
zu lernen . Off . unter W. R. Post,
laaarnd Schüpenhof st raße.  _

Dan e Freitagabend
Dotzhcimer Str ., Kiedricher Str ., w.
innigft u. frdl . Lebensz . geb. Zur
voller» Sicherheit güt . Äntw . haupi-
pnstlag. an Barzcigcr des Fünsmark,
scheins Nr . 512210. 592g

GemkiusaAk Ortskrsukenkasse.
Die bei der diesseitigen Kasse gebräuchlichen An - und Abrneide-

formnlare sind zum Preise von 1 Pf . per Stück bei Herrn Buch-
biudermeister Oerich , SchftLgasse 2,  erhältlich. Die Meldung selbst
hat nach wie vor bei unserer Geschäftsstelle, Blücherftraße 12 ,
-n erfolgen. § 324

Der Kassenvorstand:
gez. 6 . ISerlsar ^ t , Vorsitzender.

Für Schmeider
und PrivatlsNte

empfehle als Gelegenheitskauf
C®3- vescutend « utcr Preis : - MS
Färb . n . gettr . Aermetsntter —.SO
WoU 'erge -Rcste . per Meter 1.50
Ban -rrwoktserge . „ „ 1. —
Die :ücste find v. 1 bis zu 5 Mir . grast.
Schwalbachcrstr. 44, 1 St . (Alleeseite).

MüKWStlW ? *'
Haarentfcrnnng, Maniküre. »-!-! <>.-
Sri jiS israaBäira, Albrcchlstr. 3, 1.

Kontor:
Langg ?sse 21. kJI I=rz:izz± .l± [±.

Visiten-Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L . ScheHenberg ’sche 4- 4- * *
4- 4- * 4- 4- Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

Tages-Veranstaltungen. * vergnSgnngen
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert , in der

Kochbrunneir - Anlage . 3.80 Uhr:
Mall -couch-Ausflug nach d. Platte.
4.30 Uhr : Abonnements -Konzert.
8.80 Uhr : Abonn'cments--Ko'nzert.
Kapelle des Grenadier -Regiments
,Nr . 109. Bocttge.

Köuigliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:

Der Pariser Taugenichts.
Walhalla - Theater . Abends 8 Ubr:

Do: Obersteig-or.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Diophoit - Theater . Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,
Kinephon - Theater , Taunusstrage 1-

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge¬

lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm.. 8—11 abends

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturncrschule.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.
Fechter-Veveinigung ). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turngesellschaft. 8(4—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög-
lirWL, sowie der Männerriege.

Männer -Turnverein . Abds. 8Vs Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Noch demselben:
Allo« nei»»er Singabend.

Stenographen - Vereiir Gaüclsüerger,
Anfänger -Unterricht : 4hg—10 Uhr.

Wiesbadeuer Esperanto - Gruppe.
Abends 8.80 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männorklub.
Abends 81h Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. JünglinaSverein.
Abends 8V2 Uhr : Jugcndavteilung.

Wiesbadener Athleten -Kluü. 814 Uhr:
Ueburig.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
84h Uhr : Zithcrspiclprobc.

Guttempler - Loge „Taunuswacht ".
Abends 84h Uhr : Versammlung.

Kprachenverein 1903. Abds. 8?L Uhr:
LWNLLÜsche Konversation.

Ehristlichcr Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechung.

Stenvgruphe »r - Klub Stolze - Schrcy.
Aoenüs 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

F-vrtüildu »gsgrnppe Stolze - Schrep.
Dittat -Ueöungen abds . 9—10 Uhr,
Stenographie - Schule (Gewcrbc-
schuljzeb.)

Schubert -Bund . 9 Ubr : Probe.
Männergesang - Verein Cvncordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Ilbends 9 Uhr : llebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

8 Uhr : Üebung.
Männergesang -Berein Union. 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Pereins -Abend.
Berb . Deutscher Handlungsgehilfen.Kreisverein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Versammlung.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . Abends 9 Uhr:
Gesangprob «.

Krieger - n. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Ge fang probe.Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Gesang-Vereiu Licbcrblüte . Abends
9 Uhr: Probe.

Kaa -inännifcher Verein Mattiacum.
Abends 914 Ubr : Versammlung.

Versteigerung einer Laden -Einrich¬
tung für KoIcni<rIwaven->Tcschäste
ufw. im Laden Friedrichstrasic 50,
vorm . 11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 868,
S . 15.)

Einreichung von Angeboten auf die
Dachdeckerarbeiten, einschl. Liefe¬
rung des Materials für den Wei»»-
kellerei-Neubau zu Eltville a. Rh.
im Baub -uveai» daselbst, Sckstval-
Äacher Straße 35, vorm. 11.80 Uhr.
<S. Tagbl . Nr . 345, S . 18.)

Bcrsteigeru-ng von Holzvorräten usw.
aus dem Lagerplatz an bcc Wies¬
badener Straße in Dotzheim, nach,
mittags 2 Uhr . (©. Tagbl . 863,
S . 15.)

Versteigerung vo»» Immobilien der
Witwe Friedrich Philipp Schäfer
u deren Kinder zu Schicrstein , »in
Rathausc daselbst, nachm. 3 Uhr,
(S . Tagbl . Nr . 341. S . 7.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
Eheleute Emil Lupp zu Schierstein,
belegen an der Kivchstratze 14, im
NathaU'se daselbit , nachm, 3.15 Uhr.
S . Tagbl . Nr . 341, S . 7.)

Versteigerung eines Wohnhairses usw.
der Ehefrau d. Gastwirts Valentin
Kreide! zu Schierstein , im Rat¬
hause daielbst, nachm. 3.30 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 837, S . 9.)

Dolks -Mserrter.
(Bürgerliches SliiaufpielhauS.)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Knns Wilhelmn.

Dienstag , den 9. August.
Abends 8.15 Ubr:

Der Uarrser TaNgenichts.
Lüstspiol in 4 Akten, frei nach dem
Franzüslschen von vr . Karl Friedr.

Gustav Töpfer.
Spielleitung : Direktor Wilbelmch.

Personen:
General Olrasv. Morin
Eduard , s-in Sohn .
Baronin von Morin,

Schwäg rin des
Generals . . . .

Madame Meunier .

Elftes ibre Kinder , ^ . . .
HerrBizot, ihr Nachbar Friedr . Limbach.
Hilaire, (Bedient ' des Gustav Millers.
Francois, ! Generals Hans Winzer.

Ort der Handlung : Paris.
Nach dem zweiten Akt größere Pause.

Mittwoch, den 10 August : Unsere
Soldaten.

Emil Römer.
Hans Johrnich.

Ottilie Grunert.
Blnrg. Hamm.
Ella Will) Imp.
Marg. Meilfch.

MKihasto -Tsteater.
Direktion: H. Rorhrvt.
Dienstag, den 9. August.

Abends 8 Uhr:
Der Gder steig er.

Operette irr 3 Akten von M. West
und L. Held.

^ Musik von K. Zeller.
Spielleiter : Herr Asper.

Dirigent : Herr Kapellm. Lr . Dulle.
Personen:

Fürst Roderich, Majo-
ra »shcrr . . . . Herr Karnbach.

Die Ko utesse Fichtenau Frl . Keßler.
Bergvireltor Zwack . Herr Asper.
Eliriede, seine Frau . Frl . Zenker.
Tschida, Salinen-

adjunkt . . . . Herr Kohl.
Dnsft, Materialien-

ver,»alter . . . .
Maltin , Obersteiger

Herr Schnltze.
Herr Barko.

Nellii, Spitzenklöplerin Frl . Very.
Strobl , 28irl . . . H-rr Rtarin.
Bnb"tte,Stnbenmädch. Frl . Waldberg.
Kilian, , ^ Herr Gü t er.
Einnöter . Herr Biäiler.
Nepomuk. I tnappm  Herr Wagner.
Bergknappen , Bürger , Festgäste

Bemricven , SpitzenWpplcrinnen.
Die Handlung spielt in Deutschland,
erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts

Mittwoch, den 10. August: Der fibele
Bauer.

Kurlians zu Wiesbaden.
Dienstag, den 9. August.

Voirnittags 11 Uhr:
Konzert

des Walhalla - Theater - Orchesters
ir_ der Kochbrunmen-Anlage.

Leitung : Herr ICapellmstr. A. Wolf.
1. The Honleyroon, Marsch von: Rosey.
2. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici“ von D. F. Auber.
3. Pesther WlUzer von Lanner.
4. Die Post kommt, Charakterstück

von Eilienberg.
5. Selection auis der Oper „Preziosa."

von C. M, v. Weiber.
6. KosakensRiht, Galopp v. MllSckeir.

Abannemanre - fonzerte
Kapelle des 1. Badischen Leib-Gren,.

Regts . Nr . 109 aus Karlsruhe.
Leitung : Herr König!. Musikdirektor

Adolf Boettge.
Kachmattags 4.30 Uhr:

1. Morentinei- Marsch von C. Fuzik
2. Perlen aus dem Musikdrama „,Dit

Götterdämmerung“’“.
3. Intermezzo und GlOckenchor au»

„Bajazzo“ von R. Leonaavallo.
4. Deutsche Lieder zurzeit unserer

Grosselteru von Eduard Strauss.
5. Schwedische Bauerrnntlrsche, Anfang

des vorigen Jahrhunderts , von Film.
6. Salomes Tanz aas den» Mu&ikdramsj

„Salome“ von R. Stirauss.
7. Eycuchnem (Lasset uns eilen), be>

arbeitet von Josef Ruzek.
8. Kirchtagsbilder aus Kärnten von

Thomas Koseliat.
Abends 8.30 Uhr:

Neues aus alter Zeit.'
1. Zwei altibaidiscbe Märsche ans der

Zeit des Markgrafen LudSvjg Wil¬
helm (1677—1707) * . *

2. Die Heroen der Tonkunst von Bach
bis Wagner , volkstümliche Musik
von Anfang des 18. Jahrhunderts
bis auf unsere Tage von A. Boettge

3. Tenor-Arie aus den» Oratorium
,,Esther“ von F. G. Händel.

4. Fürst !. WnMecksehe Ordonnanz-
Märsche, Fanfaren und Zapfen¬
streich aus dem Anfang des 18.
Jaihrhuinderbs * * *

(Nach dem Original-Mnmiskript d.
Grosshierz'Ogl. Hess. Hotfibibliothek.)

5. Jäger aus Kurpfalz, im neuen Ge¬
wände * * *

(Variationen für Flöte , Oboe,
Kl'arineute, Fagott , Trompete und
Posaune.)

6. Reigen und Tänze aus früheren An
fangen bis auf die Gegenwart von
Adolf Boettge.

7. Arie aus der Oper „Titas" : Feurig,
feurig eil’ ich zur Rache von.
Monairi.

Solo: Die Herren H. Kaiser und
V. Grimm,.

8. Musik der Landsknechte uim 150!) in.
Oritginaübesetzung: „Wir zogen in
das Feld “ * , *

!), Münchener Leben, grosses Humorist,
Potpourri von Kaiser.
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.iesf
e ^ .S 'SS®0/3 vP>

- C öS aj 'js ’“ 3 ** -- -5 -g c ä

-v _ O £ .70 ^4 47 . „
P ^ 7-* P Ä *P £ p n•“ ü fO -O CDp o £

o J_* P ^ ^ » „ 07

gL
ca'

. s äs C3 «o “ =oEftS>vO e» O p t— :
Sä-ar GM g § c -
.£ <2 ^'

■7^ " « S ' S ’-g 'l « 5
~l,£i J3 _GJ u

j£>si* a
— -^ _ _

u— er —» 07 07 p Ö CS _

Sss ^ agp » ^ | S
3 3 _ SE '= | s i ;S ^ e c =

P ft«

ft« 207

C7\ H «CD P
PP«
|4 '5

ro iö
s ? --

SP-1?- 0-7 *-*T >,C\ rr

L ^ AI g | © '•a " ^,33 s
o ffSÄ . e®/7v» 07 eS 77 i_T,_

^ H ^ w ^ p
- ‘| § *S' W j9äJ 8

G x -41 -2 2  r3c8^Q P O >Ä ^
‘ ' ^ '^ .£ 70

-g tG ,0  g >g ^
• • CS ^ 0^ 07 ‘yp CS CD 07 *-7 07,

^ Z £ p

Pi ^ ’^ .p to p 07 ^
Hvg « £ ^ .d "ZVD d e »p - H- -r -7 72 ^ 03 —07

07 ++
S&  07 § 07 £ /~ -*-»o vD ppspr«E- .p 2 e »i© p £ CJ
« ^ £ ^ 5 S3 c ^ =-> 3i o ~ - — _ _ _ _
p Ci w 2  J . Se-*o rO W Ä  P <*. SP 07 07 07 ££,i£C ^ PP '- «
p CD'*£> 07 ^ °« W _07 qJ ^ l£ “£  fc *Q ^ ft« 07 £
P -̂> CS 0»>izirps £* /0 r < ^ 07 Ä £ C7 £ .p « et'7-7 e y Ci n rP-tr 07(' i o 4—e eS 713 H -«— £ O /-p *~*u .3 g s S/J ' SH >' ? 0 u y3 '07 - Jfe
o 5S . c ~G33g ^ " L 2 ^ — « > aS ) «

SS iSiS *Sj® .® E .- :£ <» *Ö . ”° g - . :ö
<72»7— p £ Ppp £ 07 — 07>P *,
öOäJy ^ ßöe  p £ £ ‘P £ ,—.vp

P ;£ *̂ -^ .H, C P 'CO rX 07

PS'

Z t- Z ^ 'G-Z * ? g  g ^ l £ LZ G-£ 0 .3  ioa a ■£ & Jc>^ 3 ^ n ss

G ’.S 'S ’feE’
J,§r&S®

se»1 r-, 07
ct

Z >̂ 3
3 3SC Q «3

P p
P ^

.2 0«
ö

uQ CS
S> P
CD^J-»tQ _*P 07 07

Pr-» o>
«,of e :S G »ä Z

Sä H 'S .>33 — S07 07 9  Ö 6i '7«5t

® g «
, r^ 07

. § SP
P 7Q ^

Ä '-p ft«
g5Ö

S <W «A -*- «*
§ ->3 S
a vg-e «
giäSES <3
“iä® tu
« ! a .S? O 4>

« —

_ 3S 52 ±3
'S S 3 c
w tX

^il|

0«
Pt CStä -o

. p
p •P5'07

f B
v- * <3

CDs&.X
*P wOre 5~*
P -P

* * £0«
cs:

£ p
*io p
P p

« *« C?> p O
| S j >" ‘°p 2  73

‘g 'g » « §ÖS £ JO 355 ? > ca *£? „
S0 £3 g g 3

L 33.‘G G g
.5 “" 4,3  w07 £ e * •>p ' 07
— 'S 3E 9 3

G. 35 s

nÄ d

•fl
r-»07

^ S

P«so

07 —
g v P

-cs i 25

P ‘c7
0->*!7
07 ^

«S
" " D
•352
« tJ»

eo
07

.5*07

ft«
*3^
07

.Q> s

4

»j _ >fr s « ? s 0

c « 5 °
S.

as « •- ufi«3 «Jf e Ü d

c
r-7

«I&
P ö*07

W . tQ.

a c

*0
P

k P

.s^
IS
07

3 p . p
§ ££ *£ £

Ö
£ -0 CT

07 d £

Z Z

. -3-»
"lg

P

L -Z L -L
£ g p  p«o p ^2 -*e07
p £

K ’G 'C
e 0  o J? a

VO 5 } * 33SS^

2? £ Pi _i cci

p Wkr« P e > 07p <7 e> -*v07 uO V

07

> P
t CD
7 £>sP

P■Ö
K

^7
P
■P

L --Lg§I^
~ & S « 4S3 w

07

p O ;P
.SSÄ

g s
ZZ
ÖS ***

of |
S G» '55 .35 .

:c Ow »

ta
o >Err

Bi

g
33

. i<3

yaj

e
c

,fe5
g •

-JOS
G S a=

C *33 :35 33
. ££ ■£ I g 1

g ^ 5
, ® | e  L «3 'G vg .„E> I53 a > {3 u—^s aa
31 5 3= aa-33-

- — § -£ 'S 0
Öo £ >£2 — ,P 35

_35
35 «J
33 oS
aa -S

32. £ '

gr§

c45>

'S

.£ S G giSS « ß

35
■g 33 ö
^f -n

ß ĝ
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d " *ß 33" ß ' ta A -Hß AC 2  ä *rr *p g*• r : p g-

8 | t . « 1? g ® J§ £ Ies a ^ *̂ | £ 3
a  o ^ te « . - ds ."G jff. 'S '-g 3 e  o

Gßl ^ ffS a

3  J
a a

, - « JC? A G, -g
L « « 19? K »t"

G --A 8aa,tz - ^ 3AÄAßaßßZHßLA3
8 D H 2  » 3Z *>s> gg 'S " £ - £ e
■Jq8  p  J § 'S § pN £ N & «18 -b W g

5 ® G oSsl
Sa

I 5 S o „»

a ' a  Sr ' S -ßÄSG | | | . - -g
ffls £ 8 **A -ff « ! a>Ä .A - gKg
«Ga « A a ÄS A bÄAv - «ffA a 5iß A ÖÄA S  C

A. {
i.



B cq -s;  r-q B *0
j- o :* ? p n ty
^° Z . Z * >Cr m « • « . « 3
1 rt  öS ' go?
- 3S ' « SraP
- - o § © © >£W
C^ o . 3, ^ 9 - n
o a ' g ! © ^ ft < ©

^ P -» 2 .LT crÄ e zr ff
®L 0 3 >- .Z
S . ? eta s ° -
■<0 S 9  n>

gK ^ ' w^

er ^ Q _ “ff ? n-i
2 >-». 2 2 £4
—■<8- 53 " ftB
ff & fgS» ei 2  er r̂

P
§ STS 3

=3 S=> i
O
w _
et P -w

<? " 3*
n*i -—

§K
er 3<
-tf er

o
3'
<* - <

J2. CQ
p ^

I

Of7 ^H '3 - 3•e>

Z . ^ g . »

* o : L3 _

g SS ■,.
CT ff «ff V)- « . ff ra r *r
rr 2 t* * er «-+■

sSf . " s |
P catS) ff

ns ff-

re
-, <0
?o
& -0
<2 9

s
£ WO
9
ft .6.9
© ©;

“ 53
•jB . g

3 "tS

»<Ä 3.
T. CO

O fa.
2 &

© p . ei

-& $? § $r
-er £*, ^P
er  3 p
p •
P *-+s

- O
.«-7-1P

©9« ©

07©

g©

§ . t©
rCT^
<P * ra.

^ 3
P e

p
er

lg

1,1
B £ ,
3 gf
2 ©P s£T

^ P
3 . =5
er

9 ? 3*

Wfr ^ 69

L § Z -Z : O

2 - fr S —
" § " ' S "

fr » 9 3
s e >9 2 .©
Cff ra Cb- *-+- 2Sr t- *- na «-+- ff
<S «-ff 2
na 'S . ff *"* o'
ff *_» ca ff
ra £3 ff ra>

<2 # ^ g er £ .
S ä 2

S «9 . 2 : » 'gr ? 3 » SS

9 - - § « **5 . l ' -g ' S
, «s ©
-Q 3

gr ™ 5  9

Tpo Ö < D ff
t ? . er  ff * P P^

„ags -tsf ™ s §3f s■■ft 3  3 CB © «0 2 - § »- '© —- 03 w ^ /"ol ro © *" -j n ft

| 2  SS s fs § J H ' s . jsa | ä »p rt na * i-5 ,r-s, J3 »-1 C 7» ♦-*- O P*«_b f —'> 0. *- ' n—
ns er >—«; »-fl
p 2  ff - s ^ 2 . p - *, w u  _cy »-5 p ^ uu ns w  cy
na

-->©>Z „ n P? ©: B ^ er  sr
3 .° ^ . « » aH 3  o 2

£kcb § - : s " ^

© © &
‘ © ' Ä<̂B : ® 3

>Sti CP 75 Jl?
" " o n>SS 3 13 ™

^9, ^ . 3 fr : 9g asgo « b - . s

P L ^ O P Ẑ ff ^ ^ s.
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Abenö -Ausgabe.
Weltkongreß für freies Christentum.

ii.
HK.  Berlin , 8. August.

Der Kongreß ist hente vollzählig. Das Bild ist so in-
tereffant wie möglich. Feine durchgeistigte Gesichter, scharfe
Eharakterköpse, selbstbewußte Frauen . Man fühlt, man hat
sich gegenseitig etwas zu sagen.

Wer heute sein Herz als Deutscher  höher schlagen
lassen wollte, wer den Wert des deutschen Volkes erkennen
wollte, der mußte diesen Tag milerleben. Der Vorsitzende
am Vormittag , Profeffor Krüger aus Gießen, schlug in
seinen einleitenden Worten den rechten Ton dazu an. Er
ist ein ungemein frischer Versammlungsleiter, der jedem
Redner mit einigen treffenden Bemerkungen das Wort er¬
teilt — ein Kops, der etwas an Lasalle erinnert. Er ge¬
denkt des Sängerkrieges auf der Wartburg, wo die ver¬
schiedenen Sänger das Lob des Landgrafen anstimmen. So
ruft er gewissermaßen heute aus, das Lob der deutschen
Theologen zu verkünden. Und er sagt zum Professor
Earpenter  ans Oxford, Wolfram von Eschenbach tritt
hervor: Und mm war es fast berauschend, zu hören, wie
einer nach dem anderen in immer neuen Worten verkündete:
Eure deutsche  Philosophie und Theologie haben unseren
Kirchen das Rüstzeug  gegeben für ihre Wissenschaft. Sie
haben eine internationale Ge  ist e s g e m e in  -
s cha f t vermittelt und deutsche Kultur verbreiten helfen.
Es ist also nicht so, daß wir erst seit 1870 eine nationale
Macht bilden oder erst durch unseren Handel und unsere
Industrie uns Ansehen verschafft haben. Sondern den
ersten und größten internationalen Ruhm hatten wir lange
vor 1870 erlangt . Den hatten uns unsere Philosophen er-
känchft: Kant, Fichte, Schelling, Hegel. Den hatten uns die
Theologen erstritten von Lessing an über Schleiermacher zu
David Friedrich Strauß und der sogenannten Tübinger
Schule bis Hin zu den hente lebenden Wellhausen und
Harnack.

Es lohnt kaum anznführen, was die einzelnen Redner
sagten. Es war ein Chor,  bei dem die einzelnen Stim¬
men verschwinden und alle nur zu einer großen Harmonie
sich vereinigen. 9lnr einzelne Sätze wollen wir herausgrei¬
fen: Der Engländer sagt: Die Deutschen lehrten uns die
Bibel richtig zu verstehen. Als Wellhausen  seine Bei¬
träge für die britische Enzyklopädie schrieb, war der Sieg
Deutschlands ans diesem Gebiet entschieden. Der Franzose
Profeffor Bonet-Maury erklärt, der französische Pro¬
testantismus  wird von vielen fast als ein vollkoni-
nienes Produkt des deutschen Gefftes betrachtet. Der
Amerikaner Moore von der Harvard Universität führt aus,
daß die deutsche Philosophie Amerika vor dem Einfluß des
französischen Materialismus errettet hat. Der Holländer
Profeffor Grönewegen  aus Leiden berichtet, das Leben
Jes« von David Friedrich Strauß schlug wie eine Bombe
in die dumpfe holländische Finsternis und weckte die
Schlafenden auf; langsam, aber kräftig. Pfarrer Tudor
Jones aus Neu-Seeland bekennt, daß ihm durch die Beschäf¬
tigung mit dev deutschen Theologie die deutsche Sprache
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fast mehr vertraut geworden ist als seine Muttersprache.
Die deutsche Theologie habe in Australien den englischen
kirchlichen Einfluß vollständig verdrängt. Der Armenier Dt.
Ter-Minassianz erzählt die Leidensgeschichte der armeni¬
schen Kirche und spricht die Hoffnung aus , wenn es aus der
Unbildung der armenischen Geistlichkeit noch eine Rettung
gebe, so allein mit Hilfe der deutschen Theologie.

Es war im ganzen fast zu viel des Lobes. Glücklicher¬
weise knüpfte zum Schluß Professor Krüger an die Aus¬
sprache eine Mahnung.  Er sagte: die ausländische
theologische Wissenschaft ist heute mündig  geworden. Sie
ist jetzt produktiver.  Heute müssen wir auch schon von
den Ausländern lernen. Aber wie wir Deutsche wünschen,
daß das Ausland uns den Platz an der Sonne gönnt aus
dem Weltmarkt, so wollen wir uns auch über die Produk¬
tivität der fremden Theologen freuen.

Am Nachmittag traten nun einige Häupter der deut¬
schen  Theologie aus den Plan und berichteten aus den:
Heiligtum ihrer Forschungen.

Zuerst Professor Freiherr v. Soden  über die Bedcn-
tung der kritischen Behandlung des Neuen Testaments für
das religiöse Leben. Er ist nicht nur akademischer Lehrer,
sondern zugleich Pfarrer an der Jerusalem -Gemeinde in
Berlin. Er ist der Typus der protestantischen Theologen,
die freien wissenschaftlichen Geist mit religiöser Innigkeit
und dem Verständnis für praktische Aufgaben verbinden.
Ein Mann von großem Fleiß und weitem Blick, der zeigt,
was ein großstädtischer Pfarrer alles leisten kann. Es ist
klar, daß er aus seineni innersten Gewissen heraus die Be¬
strebungen gewisser Leute verurteilt, die im Interesse des
kirchlichen Glaubens die freie Forschung einschränken wollen.

Professor G u nkel  aus Gießen sprach über die Reli-
gionsgeschichte und die alttestamentlicheWissenschaft. Man
kann ihn wohl augenblicklich den bedeutendsten alttesta-
mentlichen Forscher nennen, wenigstens der jüngeren Rich¬
tung. Er hat es verstanden mit Heranziehung der assyri¬
schen und babylonischen Forschungen der alttestamentlichen
Wissenschaft ganz neue Wege zu weisen. Er hat noch über
den früheren Führer auf diesem Gebiet, Herrn Wellhauscn,
der mehr die altarabische Literatur beherrschte, hinaus neue
Wege gewiesen. Eine ganze Reihe jüngerer Forscher ist in
seine Fußstapsen getreten. Schade, daß er bisher nur auf
der kleinen hessischen Universität sich hat hören lassen dürfen.
Dabei ist er ein Mann, der zu reden versteht. In der kur¬
zen Zeit, die ihm zur Verfügung stand, verstand er vorzüg¬
lich über sein Feld zu orientieren. Sein Feld ist Religions-
geschichte, und zwar jüdische mit Heranziehung aller ver¬
wandten orientalischen Völker.

August ®oiitet  aus Königsberg ist der Senior der
Spekulativ-Theologie, man kann beinahe sagen, der einzige
Vertreter einer früher sehr verbreiteten Schicht. Die heutige
Zeit ist ja der Spekulation abhold. Wir sind Praktiker ge¬
worden. Trotzdem war es ein sehr erfrischendes Bad, das
Dorner den Zuhörern bot, indem er sie hinsührte zu den
Quellen abstrakten Denkens, und sie zwang, einige Augen¬
blicke ihm zum Ursprung alles Denkens zu folgen und zu
den Zusammenhängen, die zwischen Theologie und Philo¬
sophie hinüber- und Herüberläufen.

Das Bedeutendste bot Professor T i t i u s aus Göttin¬
gen. Er sprach über das Recht und die Schranken des Eni-
wickelungsgedankensin der Ethik. Er verstand, die Ethik

38 . Jahrgang.

mit neuen modernen Gedanken zu befruchten und zu zeigen,
ivas uns fehlt, nämlich in unserem kapitalistischen Zeitalter,
wo die Wirtschaft sgesetze  herrschen , eine neue
Moral zu finden, die die Veredlung der Rasse über die Ver¬
vollkommnung der Technik stellt. Es war erhebend, den Bei¬
fall zu erleben, den Titius fand.

*

Die Sorgen der Kreuzzcitungsleule. Unter dem Ein¬
druck des Weltkongresses für stetes Chrtstentum und
religiösen Fortschritt schreibt die „Kreuzzeitung": Cs tut
not, daß mächtige positive  Versamnrlungen auf die
mancherlei Angriffe gegen das Christentum Antwort geben.
Die evangelische August-Konferenz hat die Absicht. Möch¬
ten die positiven Parochialvercine sie tatkräftig dabei unter¬
stützen.

Die Evangelisch-lutherische Konferenz innerhalb der
preußischen Landeskircheerläßt eine Erklärung wider den
„Kongreß für freies Christentum", der seit gestern in Ber¬
lin tagt : „Wir haben es hier mit einer Bildung zu tun, die
nicht nur den Glauben an den dreieinigen Gott als Kern
und Grund des Christentums ausgibt, sondern auch die alle
Religionen überragende Herrlichkeit, die absolute Einzig¬
artigkeit des Christentums in Frage stellt. Der Kongreß
bedeutet daher eine Herausforderung und Ver¬
letzung sondergleichen,  nicht nur aller Freunde
des evangelischenBekenntnisses, sondern auch aller derer,
die mit Ernst Christen sein wollen. Wir können es nur aufs
tiefste beklagen, daß deutsche religiöse Vereine sich mit den
Grundgedanken und Zielen so weit in Übereinstimmung
wissen, daß sie dem Kongreß für freies Christentum in un¬
seren! evangelischen Deutschland eine Stätte bereiten. Dies
wirft ein grelles Licht aus die Gesinnung und die Absichten
des kirchlichen und theologischen Liberalismus.

No Mische Mrrstcht.
Arbeitern evtvtUv  als Hofgänger.

Je näher der sozialdemokratische Parteitag heran¬
rückt, desto starker mehren sich die Anzeichen für
einen heftigen Kampf zwischen Radikalen und Real¬
politikern . Mehr als die Budgetbewilligung wird
den badischen Kmnmersozialisten die „Hofgängerei"
verübelt . Es wäre nun ein Irrtum , anzMehmen,
daß diese Verurteilung nun vom radikales Stand¬
punkt emgegeben sei. Viele ruhige , besonnene Ar¬
beiter bezweiiem, daß die oft noch ziemlich jugend¬
lichen Parlameniarier im Verkehr mit Hofpersonen
und Ministern , besonders an großherzoglichen oder
ministeriellen Tafeln , noch die schlichten und rückgrat-
festen Arbeiter bleiben würden . Sie meinen, die
Versuchung sei groß, daß sie sich verlocken lassen wür¬
den, auf einen anderen politischen Boden zu treten,
um dadurch „oben" Ansehen zu gewinnen oder
Karriere zu machen. Kurz , man mißtraut der
Charakterfestigkeit  mancher Vertreter und
beruft sich auf verschiedene Beispiele von sottaldemo-
kratischen Stadtverordneten . Daß in dieser Hinsicht
für Arbeiter eine größere Gefahr vorliegt als für

Lemüeton.
Amerikanisches Zigeunerleben.

Die Zigeuner, die der Romantik als ein uralt ehrwür¬
diges Volk voll Würde und Größe erschienen, haben hente
wohl überall in Europa den denkbar schlechtesten Ruf als
Diebe, Lügner und Betrüger. Aber unter diesem überall
verbretteten Nomadenvolke, das wir gewöhnlich als eine
große Einheit ansehen, gibt es Unterschiede nach Nationen
und Gesellschastsllassen, spielen die sozialen Schichtungen
eine Rolle. Eine amerikanische Dame, Mrs . Fletcher Berry,
die lange Zeit unter den amerikanischen Zigeunern gelebt
hat, tritt in einem warmherzig geschriebenen, farbig schil¬
dernden Aussatz des „Century Magazine" für den echten
amerikanischen Zigeuner englischer Abstammung ein, den
sie von allen der Rasse zugeschriebenen Fehlern frei erklärt.
Wir begegnen hier dem bürgerlich gewordenen Zigeuner,
der rüchts mehr hat von der schrankenlosen Ungebundenheit
Lenauscher Zigeunerlyrik oder von der düsteren Phantastik
in Arnims Schilderungen. Es sind Leute, die sich in guten
Verhältnissen befinden, daraus sehen, so weit es möglich ist
ihren Kindern eine gute Schulausbildung zu geben, und
sich in beiden Amerikas ihr Bürgerrecht erworben haben.
Aber ttotzdem sind sie nicht in der zivilisierten Bevölkerung
ausgegangen, sondern die Mächte des Blutes , die Stimmen
einer alten, hochgehaltenen Vergangenheit wirken so stark
in ihnen, daß sie das alte Wanderleben von Ort zu Ort
beibehalten, daß sie streng von den „Gorgies", wie sie alle
Nichtzigenner nennen, getrennt leben und nicht abtrünnig
werden von den Bräuchen und Sitten der Väter. Diese
modernen Zigeuner reisen nicht selten mit der Eisenbahn;
gewöhnlich aber benutzen sie für ihre Nomadensahrten eine
Reihe von Wagen, in denen ein gewisser Komfort aus¬

gebildet ist. Das sind nicht mehr diese schwerfälligen Un¬
getüme, wie wir sie bei uns sehen, innen mit einer bar¬
barischen Buntheit ausgeputzt, die so unwohnlich und
schmutzig erscheinen, sondern Gefährte mit luftigen und
bequemen Räumen, deren Wände mit einer dunkelroten
Tapete gewöhnlich geziert sind, die moderne Möbel haben,
gute Ofen und vorzügliche Betten. Neben den schweren
Schlafwagen, in denen sie die Nacht zubringen, haben sie
leichtere Gefährte, in denen sie des Tags reisen. In diesen
eleganten Zigeunerwagen wird nach den Mitteilungen der
sachkundigen Mrs . Berry ganz vorzüglich gegessen; die alten
Dreifüße und Kessel, ans denen früher die Zigeuner im
Wald bei gespenstischem Feuerschein ihr karges Mahl be¬
reiteten, sind modernen Gasöfen gewichen; überall herrscht
peinliche Sauberkeit, und Teller wie Pfannen blitzen. Ge¬
wöhnlich wird in den sehr hübsch hergerichteten, weit¬
räumigen Zelten gegessen; die Tischbedienung geschieht
durch einen Negerboy oder einen anderen „Gorgio", der
die schweren Arbeiten verrichten muß. Die besser situierten
Zigeuner halten sich nämlich schwarze oder weiße Diener¬
schaft. Der hauptsächlichste Gelderwerb besteht bei den
Männern im Pferdehandel, bei den Frauen im Wahrsagen.
Sie sind von außerordentlicher Liebenswürdigkeit und sehr
gastfreundlich. Was sie erworben haben, geben sie in einer
generösen Weise wieder aus . Häufig kommen sie Jahr für
Jahr immer wieder nach bestimmten Orten und schicken dort
ihre Kinder, besonders im Winter, in die Schule. Aber
pnn ständigen Aufenthalt in einer bestimmten Stadt können
sich nur die allerwenigsten entschließen; das unruhige
Zigeunerblut treibt sie stets wieder zu neuen Fahrten . Ein
Element, das auch diese hochstehenden Zigeuner immer noch
eng mit ihrem Volk verbindet, ist die Sprache, die der
Fremde nur sehr schwer erlernt. Die geheimen Verstän¬
digungsmittel, die sogenannten „Patteran ", die seit alters
her dem Zigeuner anzeigcn, daß vor ihm ein Stammcs-

genosse an dem Ort geweilt, behalten sie bei. Es sind ge¬
heime Zeichen, an versteckten Stellen angebracht, merkwür¬
dige Runen ans Baumzweigen oder Steinen, an denen der
Gorgio achtlos vorüberläuft, die den Zigeuner aber wie
eine traute Kunde aus der Heimat grüßen. Die Kunst des
Wahrsagens wird von den Zigeunerfrauen als eine ihnen
eigentümliche Gabe und als wichtiges Erwerbsmittel ge¬
pflegt. Hauptsächlich lesen sie die Zukunft aus der Hand,
und die Regeln, nach denen sie hierbei Verfahren, vererben
sich von Geschlecht zu Geschlecht. Bisweilen stimmen ihre
Kennzeichen mit denen der Lehrbücher der Chiromantik
überein. Aber zumeist sind es ganz besondere Beobach¬
tungen, die sie sorgfältig gcheimhalten. Wenn die Zigeu-
netiu in ihren Prophezeiungen häufig die Wahrheit trifft,
so ist das nicht in erster Linie der Kunde zuzuschreiben, die
sie aus den Linien der Hand erhält, sondern ihrer scharftn
Beobachtungsgabe, ihrem genialen Blick für das Weseitt-
liche in dem Äußeren des Besuchers, den fein entwickelten
Sinnen , wie sie der primitiven, noch naturnahen Rasse eigen
ist. Ein vorzügliches Merkmal des Zigeunerlebens ist der
hochentwickelte Familiensinn, der dem Zigeuner eine ge¬
wisse Verachtung gegen das Familienleben der Gorgios
eingibt. Ehezwistigkeiten, Scheidung, schlechte Behandlung
der Frau erscheinen dem Zigeuner als ganz unmögliche
Vorkommnisse; das Dasein eines Junggesellen ist ihm un¬
verständlich. Ehe und Familie ist die Grundbedingung
seiner Existenz, er heiratet sehr früh und begründet sogleich
seine eigene Familie , die er streng von seiner bisherigen
absondert. Ost ziehen drei oder auch vier Generationen
desselben Geschlechtes miteinander von Ort zu Ort ; aber
der Sohn hat eine vom Vater völlig getrennte Häuslichkeit,
und er würde es für ein Aufgeben seiner Unabhängigkeit
halten, wenn er nicht seinen eigenen Kochherd, sein eigenes
Eßzelt, seinen eigenen Schlafwagen' hätte. Die alten Regie-
rungssormcn, nach denen der Stamm einem Häuptling
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Wirtschaftlich gutgestellte Bourgeois , mag im allge¬
meinen zutreffen . Freilich hat es auch schon
bürgerliche  Parlamentarier gegeben, die in der
Sonne der Ministergunst ihre Grundsätze für ein
Avancement ausgetauscht haben.

Da« Tippfrärricrr: hui  dev Giserrbahrt-
Uevwaltrrrrg.

Die preußischen Behörden fangen an, ihren
Bureaubetrieb zu modernisieren . Was man bisher
für ganz unmöglich gehalten hatte , ist eingetreten,
der preußische Eisenbahnminister hat soeben an die
einzelnen Eisenbahndirektionen die Anfrage gerichtet,
wie sie sich zur Einführung der Schreibmaschine im
Bureaubetrieb und zur Anstellung Von Tippfräulein
stellen. Manchem Tirektionschef kam die Sache Viel¬
leicht etwas Verblüffend, aber bei den Beratungen
zeigt es sich, daß unsere höheren Eisenbahnbeamten
durchweg moderne Leute sind, die Mehrheit der
Direktionen sprach sich für die Neuerung aus,
u. a. auch die Direktionen F r a n k fu r t und
Mainz.  Es wird durch die Einführung der
Schreibmafchinen in den Bureaus der Eisenbahnver¬
waltung nicht nur viel unnötige Arbeit und damit
Zeit gespart , es wird auch nach und nach möglich
sein, eine Personalverminderung eintreten zu lassen.
Heute werden alle Briefe , Ausarbeitungen von Pro¬
jekten, Berichts und was alles bei der Behörde vor¬
kommt, mit der Hand geschrieben. Ter Dezernent
hat keinen stenographiekundigen Gehilfen zur Ver¬
fügung , der seinfe Gedanken niederschreibt. In Zu¬
kunft wird ihm das Tippfräulein oder der die
Schreibmaschine handhabende Sekretär zur Ver¬
fügung stehen, vieles wird sich in der halben
Zeit  erledigen lassen. So kann man sagen, daß
die geplante Neuerung in den Kreisen der höheren.
Eisenbahnbeamten allgemein begrüßt wird , abge¬
sehen von einigen Herren , denen eben das Alte , von
jeher Eingeführte das Beste dünkt. Wie verlautet,
wird die Neueinführung nicht mehr lange auf sich
warten lassen, die Verfügung des Ministers darüber
ist in absehbarer Zeit au erwarten.

Deutsches Reich»
* Der Asienfahrt des Kronprinzen liegen politische

Zwecke und Absichten fern. Andererseits stehen ihr von der
dmischen auswärtigen Politik aus auch Bedenken nicht
im Wege. Es handelt sich somit ausschließlich nm eine
Stndi -ensahrt,  deren Initiative vom deutschen
Kronprinzen  selbst ansging und zu der der Kaiser
seine Zustimmung gab. Wie ferner verlautet, wird die
Kronprinzesiin ihren Gemahl nicht begleiten, auch steht es
noch nicht fest, ob die Reise auf einem eigens hierzu her-
gerichteten deutschen Schnelldampfer oder einem Kriegs¬
schiff vor sich gehen wird. Die Einzelheiten der Reise sind
noch nicht endgültig festgesetzt worden. Alle Gerüchte über
die angeblichen Reisepläne de§ Kronprinzen beruhen nur
auf Vermutungen, In Berliner japanischen und chinesischen
Kreisen hat man die Nachricht von dem Besuch des Kron¬
prinzen mit groß« Freude aufgenommerr. Sie versichern,
daß der Kronprinz in Japan und China eine glänzende
Aufnahme finden wird. In der japanischen Presse wird der
Besuch bereits sehr sympathisch besprochen.

* Der deutsche Kronprinz Rector magnificentissimus.
Der deutsche Kronprinz wird am 23. August von der Uni¬
versität Königsberg  in einem Festakt zum Rector
MÄLaiöcontissimns proklamiert.

* Deutschland, Frankreich und Liberia. Me gemeldete
Unterhaltung des deutschen Geschäftsträgers mit dem Ver¬
treter des französischen Ministers des Äußern über Liberia
Hatte, wie die „Franks. Ztg." berichtigend miiteilt , keinen
politischen Charakter. Sie erstreckte sich auf die Arbeiten der
französischen Abgrenzuugskommission, welche für Deutsch-
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land wegen seines nahen Kolonialbesitzes von Interesse
sind, insbesondere wegen ihrer geographischen und hygieni-
scheu Ergebnisse. Diese Punkte haben aber nur einen tech¬
nischen Wert und keine politische  Bedeutung.

* Der neue Direktor der Verkehrssteuern in den Reichs-
landrn . Regierungsrat Kassel,  ein Altelsässer, ist zum
Direktor der Verkehrssteuernin den Reichslanden ernannt.
Die Ernennung kann als ein weiterer Schritt in der neuer¬
lich eingeschlagenen Politik angesehen werden, nach der man
sich bemüht, den Beamtenersatz auch in den höheren Stellen
im Lande selb  st zu decken. Nachdem vor einigen Jahren
der Notar und Parlamentarier Götz zum Direktor der
direkten Steuern ernannt worden war , ist jetzt auch der
parallele Posten in der Steuerverwaliung mit -einem Sohn
des Landes besetzt worden.

* Zum Besuch des Zarenpaares werden in Friedberg
weiter erwartet Prinz und Prinzessin Heinrich von Preußen,
Prinz und Prinzessin Andreas von Griechenland sowie
Prinzessin Ludwig von Battenberg nebst Kindern.

* Die Einweihung des Posener KaiserschloffeS soll sich
zu einem hochpolitischen Akt gestalten. Wie man den
„Münch. N. N." aus Berlin meldet, wird der Kaiser, den der
Reichskanzler begleitet, eine Rede halten, deren Entwurf
sorgfältig vorbereitet ist. Die „Post" glaubt dazu melden
zu können, daß der Inhalt dieser Kaiserrede der „Ger¬
mania " wie der „Kölnischen Volkszeitung" nicht gefallen
dürste. — Das offizielle Programm für die Festtage ist jetzt
übrigens fest-gestellt worden. Das Kaiserpaar wird am
Samstag , dem 20. August, nachmittags 4 Uhr, auf dem
Posener Hauptbahnhof eintreffen. Vor dem Königlichen
Schloß, wo Tribünen errichtet sind, wird das Kaiserpaar
durch den Oberbürgermeister Dr . Wilms  und die Spitzen
der städtischen Behörden begrüßt. Dann wird der Erbauer
des Schlosses, der Geheime Baurat Dr . Franz Schwech-
ten,  dem Kaiser einen goldenen Schlüssel überreichen,
worauf der Kaiser die feierliche Eröfstmng, an die sich ein
Rundgang schließt, vollzieht. Abends um 7 Uhr findet im
Schlosse große Festtafel statt. Eine umfangreiche Jllumtt
Nation der staatlichen Gebäude ist geplant. Abends 9 Uhr
ist großer Zapfenstreichsämtlicher Mnstkkorps der Posener
Garnison. Am Dienstag , den 23. August, erfolgt die Weiter¬
fahrt des Kaiserpaares nach Königsberg.

* Der Landesausschuß der nationalliveralen Partei
Württemberg hat bereits zu den kommenden Reichstags¬
und Landtagswahlen Stellung genommen. Es bestand
Einmütigkeit in der Gesonttauffassungder Lage, die dahin
ging, daß mit der Fortschrittlichen Volkspartei ein freund-
nachbarliches Verhältnis ausrechterhaltm werden solle, daß
aber von einer Großblock-Politik in Württemberg keine Rede
sein könne, schon deshalb nicht, weil der ganze ReichsiagS-
wahlkampf in erster Linie zwischen Liberalismus und
Sozialdemokratie ausgesochten werden müsse.

* Die Reform der inneren preußischen Verwaltung.
Die Kommissionsarbeiten zur Vereinfachung der inneren
preußischen Verwaltung stehen bisher unbestätigten Blätter¬
meldungen zufolge vor ihrem Abschluß. Die Kommission
erzielte bisher weitgehende Reformen, deren Durchführung-
gleichzeitig eine finanzielle Entlastung  des
Staatsbudgets bringen werden.

* Mit der Sicherheit auf den deutschen Eisenbahnen
beschäftigt sich ein Erlaß des preußischen Eisenbahn-
ministers. Der „Dtsch. Eismb.-Conr." teilt das Folgende
daraus mit : „Das Durchfahren der Lokomotivpersonaleauf
längeren Strecken hat sich nach dem Berichte zwar bewährt,
auch erklären die beteiligten Personale übereinstimmend,
daß die Fahrten ohne Übermüdung gut auszusühren sind.
Indessen fragt es sich doch, ob nicht die mit solchen Dienst¬
leistungen verbundenen größeren Nebeneinnahmen auf die
günstige Beurteilung vielleicht einen Einfluß ausüben. In
den Zeitungen nird auch bei der Besprechung des Mülheimer
Unfalls im Reichstag-ist auf diesen- Umstand mehrfach hin¬
gewiesen worden. Die König!. Eisenbahndirektton wolle
hierüber innerhalb zwei Monaten sich äußern, sowie insbe¬
sondere angebeu, ob allgemein die Gewährung von Stun¬
dengeldern an Stelle der Kilometergelderan das Lokourotiv-
personal in Aussicht zu nehmen sein möchte. Der Wunsch
aus allgemeine Einführung von Stundengeldern ist wied-er-
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holt in den Kreisen des Lokomotivpersonals geäußert wor¬
den. Was die Frage betriftt, ob es ratsam erscheint, auf be¬
stimmten Strecken den Schnellzügen einen dritten Mann aus
der Lokomotive mitzugeben, der den Führer in der Signal¬
beobachtung zu unterstützen hätte, so würde eine solche
Maßnahme eine Einschränkung der Verantwortlichkeit des
Lokomotivführers zur Folge haben. Die Mitgabe eines
dritten Mannes als Lotsen ist notwendig, wenn der Führer
die Strecke nicht genügend kennt. Daß sie auch für den
streckenkundigen Lokomotivführer eine Hilfe sein würde, ist
nicht anzunehmen. Die Anwesenheit eines dritten Mannes,
dessen Wahrnehmungen von vornherein nicht so zuverlässig
sein können wie die des Führers , wird auf der Lokomotive
eher Störungen Hervorrufen, als Nutzen stiften. Ein kürz¬
lich vorgekommener Unfall hat auch bewiesen, daß ein dritter
Mann aus der Lokomotive die sichere Beobachtung und Be¬
achtung der Signale durchaus nicht gewährleistet. Wichtiger
als die Frage der Mitgabe des dritten Mannes ist die
Stärkung des V e rant w ortlichk eits g esühls
beim Lokomotivpersonal und die Überwachung seiner Tätig¬
keit während der Fahrt . Es ist eine volle Gewähr dafür zu
schaffen, daß die Lokomotivführer insbesondere bei der Fahrt
durch verschiedene Bezirke die Strecken genau kennen lernen.
Ein gut ausgebildetes und sich seiner Pflicht vollbewußtes
Lokomotivpersonalgibt die beste Gewähr für die gewissen¬
hafte Beachtung der Signale und die Sicherheit der Fahrt ."

— Neue Rindviehsendnng für die Ausstellung in Buenos
Aires. Bekanntlich wurden 49 deutsche Rinder, die von
der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft in Berlin zu der
Internationalen Ausstellung für Landwirtschaft in Buenos
Aires gesandt waren, wegen Tuberkulose von den argen¬
tinischen Behörden zurückgewiesen, und gegenwärtig unter¬
liegen die Ergebnisse der in Deutschland vorgenonnnenen
Sektion der Bearbeitung durch die staatlichen Veterinäre.
Wie uns aus Hamburg aus sicherer Quelle berichtet wird,
beabsichtigt die bekannte Firma Hagenbeck nunmehr eine
neue Sendung  von deutschem Rindvieh nach Buenos
Aires zur Ausstellung demnächst gelangen zu lassen. Es
kann dies wohl als ein Beweis dafür gelten, daß man die
Ausstellung deutschen Viehs in Argentinien recht hoch- be¬
wertet. Andernfalls hätte ein privater Unternehmer nach
der Zurückweisungder 40 Rinder nicht den Mut gesunden,
aus eigenes Risiko h-in die Ausstellung aufs neue zu be¬
schicken. Es kommt für Argentinien wohl ausschließlich fast
nur Milchvieh in Betracht, da Schlachtvieh dort in ,genügen¬
der Masse gezüchtet wird.

* Ein schreckliches Vergehen eines Amtsblattes denun¬
ziert die „Deutsche Tageszeitung ", indem sie schreibt:. „Die
„Caffeler Allgemeine Zeitung ", die sich als amtlicher
Anzeiger für die ResidenzstadtCassel und für den Land¬
kreis  Cassel bezeichnet, veröffentlichte in einer ihrer letzten
Nummern einen Leitartikel, in dem sie von einem Umfall der
Verbündeten Regierungen bei der Reichsfinanzreform und
von der famosen Wahlrechtsresormvorlage in Preußen
spricht. Dann wird auseinandergesetzt, die Negierung lege
es förmlich daraus an, die Massen herauszufordern;
sie verschanze sich beispielsweise bei der Verteidigung der
Grenzsperre immer hinter der Seuchenemschleppungsgefahr
und habe bei der Ausrechtertzaltung dieser Maßregel nur die
materiellen  Interessen der Agrarier im Auge. Deshalb
dürfe man sich nicht wundern, daß die große Masse des
Volkes sich von dieser Politik der Regierung abkehre." —
Entsetzlich, das in einem „Amtsblatt " lesen zu müssen! Aber
es ist doch nur die Wahrheit.

- -i- Fälle krasser Intoleranz sollte die Presse stets
niedriger hängen, gleichviel, ob sie im protestantischen oder
im päpstlichen Lager Vorkommen. Eine Statistik würde
wohl ergeben, daß auf beiden  Seiten gesündigt wird und
daß Glaubensefferer hier wie dort ihre seltsame, sehr wenig
zeitgemäße und ihre Institution tief schädigende Tätigkeit
betreiben. Neuerdings wird aus Fulda  gemeldet , daß
dort am Sonntag die Beerdigung des Hauptmanns und
Batteriechefs Georg Hammer  stattfand , an der der
Brigadekommandeur, das gesamte Offizierkorps, der Land-
r-at, der Oberbürgermeister und Vertreter vieler Korpo¬
rationen teilnahmen. Obwohl der Verstorbene und seine
Familie katholischer Konfession sind, folgte dem Sarge als
Geistlicher nur der evangelische Superintendent . Die ge-
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oder einer Königin unterstand, sind von den modernen r
amerikanischen Zigeunern anfgegeben. Doch genießt die
Frau eine hohe Achtung, wird auch im Rate der Männer
gehört, was noch an eine frühere weibliche Herrschaft er¬
innert. Die Frau ist überhaupt der Mittelpunkt der Familie,
um den sich alles gruppiert, und wenn sie sich auch dem
Mann gern unterordnet, so bietet sie doch die eigentliche
Gewähr für die Heiligkeit des Familienlebens , in der das
große Geheimnis der Kraft und Dauer der Zigeunerrasse
besteht. Die Religion spittt im Leben der amerikanischen
Zigeuner keine große Rolle; sie sind griechisch- oder römisch-
katholisch, aber jeder wird nach seiner Fasson selig.

Aus Kunst und Ledeu.
0 . K. Die Flugkraft der Brieftauben. Man hat bisher

»genommen, daß für den Flug der Tauben die in großer
fahl vorhandenen Luftsäcke und die mit ihnen in Ver-
tndung stehenden hohlen Knochen von besonderer Wichtig¬

keit wären. Aber die Kleinheit dieser Luftsäcke macht es
unmöglich, anzunehmen, daß sie für die Taube etwa die
Eigenschaft eines Luftballons hätten; der winzige Auftrieb
ist nämlich für die Taube ohne Belang, und auch die Ver¬
ringerung ihres spezifischen Gewichtes kann höchstens be¬
wirken, daß das Tier etwas langsamer sinkt. Die Taube
kann nun auch durch die Luftsäcke in ihre Knochen Luft ein-
pmttpen. Da die Knochen aber starr und steif sind, so wird
durch die eingepumpte Lust nicht einmal das spezifische Ge¬
wicht geringer, vielmehr wird die Taube in jedem Fall
schwerer. Die Luftsäcke und hohlen Knochen sind also für
den Flug direkt wertlos , ja schädlich. Da aber in der Natur
nichts zwecklos ist, so nrüssen auch diese wunderbaren Ein¬
richtungen ihre Bedeutung haben. Nach einem Bericht der
Umschau ist nun Olze zu folgender Lösung der Frage ge¬
kommen. Wer einmal schnell in einem offenen Automobil
gefahren ist, hat bemerkt, wie schwer das Atmen wird.
Die Daube hat unter demselben übelstande zu leiden, da
in den oberen KuftiMchten fast stets heftige Windstöße

herrschen. Durch die Luftsäcke und hohlen Knochen kann
aber die Taube eine größere Menge Luft aufn-ehmen, daher
besser atmen und dadurch ihren Flug viel gleichmäßiger ge¬
stalten, als es ohne diese Einrichtung möglich wäre. In den
verhältnismäßig recht ruhigen Pausen, die zwischen zwei
Windstößen liegen, kann sie Lust holen und in dem
heftigsten Ansturm des Windes dann einen Augenblick mit
Atmen aussetzen, so daß ihr dadurch das Fliegen erleichtert
wird.

Theater und Literatur.
Wilhelm R a a b e wurde unweit seines im Weser¬

gebirge gelegenen Heimatsortes Eschershausen  ein
Denkmal errichtet.

Auf dem Roseggerberge  bei Weißkirch fand am
Somttag die Enthüllung eines Rosegger-Denkmals statt.
Die Mittel zur Schaffung dieses Denkmals hatten deutsche
Eisenbahnbeamte und -bedienstete aufgebracht.

Ein neues Lustspiel von Tristan Bernard „Der
unbekannte Tänzer " ist vom Düsseldorfer
Schauspielhause (Dumont-Lindemann) zur deutschen Ur¬
aufführung angenommen worden.

Maximilian Choums,  Konzert - und Opernsänger,
will in Berlin  noch ein neues Operettentheater gründen.
„Johann -Strauß -Theater" soll die neue Bühne heißen, die
3009 Personen fassen wird . Wie Herr Choums behauptet,
ist das Unternehmen, das drei Millionen kosten soll, bereits
finanziert. Die Eröffnung ist für den November 1911 ge¬
plant.

Bildende Kunst und Musil
Der Maler Professor Dr . Heydeck von der Königs-

beiger  Kunstakademie, der Schöpfer bekannter Königin-
Luise-Bilder, ist im Alter von 7ö Jahren gestorben.

In München  geht allgemein das Gerücht, daß sich
Mottl  mit der von ihm zur dramatischen Sängerin heran-
gebildeten Münchener Primadonna Zdenka Fatzbender
vermählen werde.

„Das vergessene  Ich ", eine zweiattige komische
Oper, Dichtung von Richard Schot t * Musst von Waldemar

Wendland , ist von der „Komischen Oper " in
Berlin  angenommen worden und wird dort als eine der
ersten Neuheiten der kommenden Spielzeit zur Urauffüh¬
rung gelangen.

Professor Dr . Fritz Volbach , der Tübinger
Universitäts-Musikdirektor, hat eine komische Oper „Die
Kunst zu lieben" geschrieben. Das Werk, das im Verlag
von Otto Imme in Leipzig erscheint, wird noch in diesem
Jahre im Düsseldorfer  Stadttheater seine Urauffüh¬
rung erleben und dann auch in Mainz,  wo der Komponist
jahrelang erfolgreich gewirkt hat, in Szene gehen.

Die Kapelle des hl . Karl Borromäus und
das italienische Waisenhaus,  zwei der schönsten
Barockbauten Prags,  sollen jetzt niedergerissen werden.
Beide Gebäude stammen aus dem Jahre 1617. Die Zentral-
kommission zur Erhaltung der historischen Denkmale hat
entschieden gegen den Plan Stellung genommen. Handelt
es sich doch um kunstgeschichtlichüberaus wertvolle Bauten
mit sehr beachtenswerten Stückarbeiten. Außerdem würde
durch die Demolierung das Bild des schönen Platzes aus
der Kleinsette vollkommen zerstört werden.

Wissenschaft und Technik.
Roald Amundsen  wird im Laufe dieser Woche seine

neue Polarfahrt antreten. Von Christiansuud begibt sich
das Expeditionsschiff über Madeira , Buenos-Aires , Kap
Horn und San Francisco an die Rordküste Alaskas.
Amundsen gedenkt dort im Sepi . mber einzutreffen, um
dann in das nördliche Eisgebiet vorzudringen. Die Ex¬
pedition ist mit mehreren transportablen Häusern aus¬
gerüstet.

Die chinesische  Regierung hat, der „Neuen Freien
Presse" zufolge, ihren Gesandten in Paris und Lyon
beauftragt, sich mit dem Sitz des internationalen Bureaus
für Maße und Gewichte in Breteuil  in Verbindung zu
setzen wegen Einführung des europäischenMetermaßes in
ganz China. Bisher ist das offizielle Maß in China das
Tchi — 32 Zentimeter. Früher hatte überhaupt in jeder
chinesischen Provinz ein eigenes Maß bestanden
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samte katholische Geistlichkeit hatte es abgelehnt, an der Be¬
erdigung des Toten teilzunehmen. Die Ursache dieses eigen¬
artigen Verhaltens dürfte in folgendem Vorfall zu suchen
sein. ^Als der Hauptmann vor einigen Tagen aus dem
Exerzierplatz mit dem Pferde stürzte und schmerverletzt in
das Lazarettkrankenhaus in Fulda gebracht wurde, erschien
ungerusen ein Franziskanerpater . Es wurde ihm bedeuter,
daß sein unverlangter und durchaus nicht motivierter Be¬
such den Schwerkrankenrmr ä n g stl i ch niachen und ihm
zum Bewnßtsctn bringen würde, daß seine Lage hoffnungs¬
los sei. Aus den Hinweis des Paters , daß die Gefahr be¬
stehe, daß der Verletzte ohne den Trost der Kirche sterben
könne, wurde ihm geantwortet, der Hauptmann sei in seinen
Kreisen als rechtschaffener Mann bekannt gewesen und könne
eventuell auch ohne kirchlichen Trost sterben. Diese durch die
Situation berechtigte Absage scheint die gesamte katholische
Geistlichkeit so verdrossen zu haben, daß sie dem Toten das
katholisch-kirchliche Begräbnis verweigerte.

* Mittelstand und Hnnsabund. Aus der 7. ordentlichen
Generalversammlung der deutschen Mittelstands-Ver¬
einigung am 27. und 28. August in Berlin wird der Direktor
des Hansabundes, Oberbürgermeister a. D. Knoblauch-
Berlin, über Mittelstandssrageu und Hansabund sprechen.

+ Ausschrciben für eine neue Brücke in Cöln. Der
Oberbürgermeister von Cöln hat ein öffentliches Aus¬
schreiben zur Erlangung von Entwürfen und Angeboten
für die Erbauung einer festen Straßenbrücke über den
Rhein in Cöln unter deutschen Firmen in Verbindung mit
deutschen Künstlern erlassen. Die Angebote sind bis zum
1. April 1911 im Rathause zu Cöln einzureichen, und für
die fünf besten Entwürfe werden als Vergütung je 7009 M.
ausgesetzt. Nach Auswahl des Preisgerichts sollen vier
weitere Entwürfe für je 2500 M. angekauft werden. Die
neue Brücke, die als Ersatz der bestehenden Schiffsbrücke
dienen soll, erhält als wichtiges Glied in dem großen, von
Westen nach Osten durch das links- und rechtsrheinische Cöln
führenden Straßenzuge eine besondere Verkehrsbebeutung.

* Polizeiliche Studienreise. Aus einer Studienreise ist
der russische Staatsrat v. Freyrath aus Petersburg in
Berlin eingctroffen, um die Einrichtungen des Polizei¬
wesens kennen zu lenem In seiner Begleitung befindet sich
der Kommandeur der Petersburger berittenen Schutzmann-
schast.

* Vom VerbandStag deutscher KriegSvetcrancn. Auf
das von der Generalversammlung des Verbandes deutscher
Kriegsvcteranen aus Saarbrücken air den Kaiser abgcsandte
Huldigungstelegramm ist aus Schloß Wilhelmshöhe
folgende Antwort eingelaufen: „Seine Majestät der Kaiser
hat die Meldung von der seitens der Generalversamnrlmig
in Aussicht genommenen Angliederung des Verbandes der
deutschen Kricgsveteranen an den Deutschen Kriegerbund
gern entgegengenommen und sich gefreut, daß die Einmütig¬
keit der deutschen Krieger bei der 40. Gedenkfeier an die
ruhmreiche Schlacht bei Spichern in -erhebender Weise zum
Ausdruck gebracht worden ist. Seine Majestät lassen allen
Beteiligten für das ernste Gelübde der Treue bestens
danken."

sü. 23. Hauptversammlung deS ZentralverbandcI kür
Handel und Gewerbe. Unter zahlreicher Beteiligung von
Delegierten und Ehrengästen aus allen Teilen Deutschlands
trat in Barme  n in der „Concordra" der „Deutsche
Zentralverband für Handel und Gewerbe" mit dem Sitz in
Leipzig zu seiner 23. ordentlichen Hauptversammlung zu¬
sammen. Der erste Gegenstand der Tagesordnung betraf
die Berechtigung rrnd Notwendigkeit des Detailhan¬
dels,  wofür der Berichterstatter, Stadtrat S eifsert-
Leipzig, in längeren Ausführungen eintrat. — Landrichter
a. D. Rechtsanwalt Z a h n - Barmen behandelte Ne Schutz¬
vereinigungen für Handel und Gewerbe und den unlauteren
Wettbewerb, insbesondere das Ausverkaufswesen. — Die
Versammlung nahm hierzu eine Entschließung an, in der
den lokalen Vereinigungen der Kamps gegen den unlauteren
Wettbewerb, insbesondere das Ausverkausswesen, energisch
zur Pflicht gemacht wird. Die Vereinigungen sollen ge¬
halten sein, Berichte über ihre Tätigkeit der Zentralstelle
einzusenden.

* Die Generalversammlung deS bayerisch-patriotischen
Bauernvereins Tuntenhausen findet am 23. August ln
Tuntenhausen statt. Auf dieser Generalversammlung pflegen
hervorragende Zentrumssührer im Freskostil über die poli¬
tische Lage zu sprechen, so daß diese Tuntenhausener Veran¬
staltungen einen allgemeinen politischen Charakter haben.

* Auf der diesjährigen Hnuptvcrsmumlung des Gustav-
Adolf-Vereins in Stralsund werden u. a. über folgende
Themen Vorträge gehalten werden: Universttätsprosessor
Dt . Benrath-Königsberg über „Die Masurensrage und der
Gustav-Adolf-Verein"; Pastor Nack-Baujalucka über die
.Evangelischen Gemeinden deutscher Zunge in Bosnien ".

* Schamlos! Die „Deutsche Ztg." inacht darauf auf¬
merksam, daß der „Hannoversche Anzeiger" vom 6. August
die folgende Anzeige enthielt : „Hübscher Neger, 29 Jahre
alt. angenehme Erscheinung, sucht die Bekanntschaft eines
anständ. gebild. Mädchens mit etwas Vermögen zwecks
Heirat." Hat der „Hannoversche Anzeiger" noch nie etwas
von Rassenschande gehört, daß er für solche Frechheiten
der Rigger  seinen Inseratenteil hergibt?

* Zum Streik der Werftarbeiter. In der gestrigen Ver-
sanmrlung der streikenden Werftarbeiter zu Hamburg schlug
der Vorsitzende, Otto Franz , vor, die unorganisier¬
ten  Arbeiter für die ersten Wochen des Kampfes nicht zu
unterstützen, womit sich die Versammlung einverstanden er¬
klärte. Da die für Donnerstag angekündigte Anssperrung
von 40 bis 60 Prozent der Arbeiter mit ziemlicher Be¬
stimmtheit die völlige Arbeitseinstellung  nach
sich ziehen wird, so sind erst dann weitergehcnde Maß¬
nahmen der Arbeitgeber zu erwarten. Die Zahl der Ham¬
burger Ausständigen ist noch durch den Hinzutritt der
Maurer vermehrt worden. Die Schiffsreiniger und Maler
in: Hamburger Hafen sowie die Dockarbeiter der Harnburg-
Amerika-Linie stellen heute Dienstag die Arbeit wegen ver¬
weigerter Lohnerhöhung ein. Die Verhandlungen darüber
währen schon seit Frühling . Es handelt sich also nicht um
'»inen Sympathiestreik mit den Werftarbeiter^.

Heer rrnd FloNc-
Die an die Türkei verkauften beiden Linienschiffe sind

aus dem Verband des ManöverweschwaderZausgetreten.

Wiesbadens TKAbLM»
Der Geschwaderstabvon „Kmsürst Friedrich Wilhelm" ist
auf „Wörth" übergegangcn. — Die Bezahlung des Kauf¬
preises für die deutschen Panzerschiffe seitens der Türkei
erfolgt den „Kieler N. N." zufolge innerhalb eines
Jahres.  Ein Kredit ist seitens der Türkei nicht bean¬
sprucht worden.

Zu den Unterschleifen aus der Kieler RrichSwerst. Die
neuerlichen Diebstähle aus der Kieler Reichswerft sind be¬
deutend höher,  als mau anfangs angenommen hatte. Die
Kieler Kriminalpolizei erfuhr, daß erhebliche Vorräte ge¬
stohlenen Metalls in einer Nacht nach Neumünster  ge¬
schafft wurden. Infolgedessen wurde bei dem dortigen Alt¬
warenhändler Wittko Haussuchung vsrgcnommen und für
etwa 200 0 Mark  Metallabfälle in Beschlag genommen,
die Eigeittum der Werst sind. Wittko wurde verhaftet. Bei
seiner Vernehmung sagte er aus , daß er die Metallabfälle
von einer Kieler Großhandlung gekauft habe. Es verlautet,
daß bei den Diebstählen auf der Kieler Reichswerst mehrere
Personen beteiligt sein sollen.

Sozialdemokratische Unwahrheiten. Die Hochseeflotte
ist jetzt von der vierwöchigen Sommerreise von den norwegi¬
schen Gewässern nach Kiel  zurückgekehrt. An Bord des
Kreuzers „Blücher" ist kein Vorkommnis zu verzeichnen ge¬
wesen, das zu Gerüchten über Insubordinationen hätte An¬
laß geben können. Das Verhalten der Mannschaft war
tadellos . Entgegengesetzte Nachrichten, die von sozialdemo¬
kratischen Blättern verbreitet wurden, sind also frei er¬
funden. _

AttSZlMd.

Estorx s ich-Nttga rn.
Ein polittscher Mord. Aus Krakau  wird gemeldet:

Gestern mittag erschoß in einer belebten Straße ein gewisser
Stanislaus TrubrrowAi den Beamten des polnischen
Volksschulvereins  Rybark . Eine große Menschen¬
menge, die die Szene mit angesehen hatte, hieb mit Stöcken
uv.d Schirmen auf den flüchtenden Trrlbnowski ein und
Mißhandelte ihn mit Fußtritten und Faustschlägen und zer¬
riß ihm die Kleider. Aus der Polizei erklärte Trubnowski,
er habe die Ermordung Rybarks im Aufträge des natio¬
nal - polnischen Arbeitervereins  vollzogen.
Rybark sei ein berüchtigter Spion und Agent provocateur
im Dienst der Orchrana gewesen. Er sei eigens vor zwei
Jahren nach Krakau gekommen, um hier sein Handwerk
auszuüben. Der Attentäter erklärte, keinerlei Reue über
seine Tat zu empfinden.

Don Jaime . Gegenüber den Blättermeldnngen, denen
zufolge Kaiser Franz Joseph die Stellungnahme von Don
Jaime von Bourbon zu den Vorgängen in Spanien miß¬
billigt habe und durch seine Haltung verstimmt sei, erklärte
Ton Jaime von Bourbon in der „Neuen Freien Presse":
Es ist mir absolut nichts davon bekannt, daß Seine Majestät
über mein Vorgehen, das immer korrekt blieb, ungehalten
sei, zumal ich mir die größte Reserve auserlege.

Schmers.
Dis Altersversorgung in Geich. Das Resultat Jbeä

Referendums, welches seitens der Genfer Bevölkerung über
die Frage der Altersversorgung vorgenommen worden ist,
ist folgendes: Von 27 255 eingeschriebenen Wählern ist der
Vorschlag mit 9099 gegen 2500 ab gelehnt  worden.

Belgien.
Internationaler Bergarüeiterkongrcß. Der internationale

Bergarbeiterkongreß wurde in Brüssel durch das britische
Parlamentsmitglied Edward eröffnet. Vertreten sind
Belgien, Großbritannien, Deutschland und Frankreich durch
besondere Delegationen. Es wurden Begrüßungsansprachen
gehalten. Die Redner sprachen sich für die Weltfricdens-
idce aus . Namens der Deutschen sprach der ehemalige
Kaiserdelegierte Schröder.

DLnemarlr.
Loubet in Kopenhagen. Ter König gab gestern abend

zu Ehren des internationalen Kongresses für öffent¬
liche Fürsorge und . private Wohltätigkeit,
der heute eröffnet werden wird , im Schloß Frederiksborg
eine Galatasel. An dieser nahmen teil : der frühere Präsi¬
dent Loubet,  der Minister des Innern , das diplomatische
Korps, das dänische Komitee und die ausländischen Regie¬
rungsvertreter . Der König wünschte in seiner Rede den
Arbeiten des Kongresses Glück und sprach seine besondere
Freude darüber aus , Loubet  unter den Kongreßmitglie¬
dern zu sehen. Loubet dankte und brachte ein Hoch aus den
König und die Königin aus.

Gng !ü« H.
Friede in der Barnnwollindustrie. .. . , ,n Arbeit¬

gebern und Arbeitnehmern der Baumwollindustrie in Man¬
chester ist gestern ein Vertrag unterzeichnet worden, der den
Frieden in dieser Industrie auf fünf Jahre sichert.

Der drohende Streik der Schissbauarbeiter in New-
Castle. Das Endergebnis der Abstimmung der verschiedenen
Schiffsbauarbeiterverbände über die Frage der Er¬
höhung der Löhne  wird nicht eher bekannt, als bis die
für nächsten Freitag irr Aussicht genommene Versammlung
der Vertreter der Verbände stattgefunden hat. Jedenfalls
wird unter allen Umständen versucht werden, zu einer
freundschaftlichen Verständigung zwischen den Unternehmern
und Arbeitern zu kommen.

Englands Handel im Juli . Nach dem Handels ausweis
für Juli hat der Wert der Einfuhr  eine Abnahme von
932031 Pfund Sterling , die Ausfuhr  eine Zunahme
von 2909937 Pfund Sterling im Vergleich zum Vorjahre
erfahren.

Bestrafung meuternder Soldaten . Zwei Haupträdcls-
sührer der Meuterei vom 5. d. M., bei welcher sich 50 Reser¬
visten geweigert hatten, wegen anhaltenden Regens  im
Freien die Übung sortz»setzcn, sind ihres Amtes enthoben
worden.

ItckttSK.
Im Befinden der Seiden Herzoginnen von Genua, das

zu den schwersten Befürchtungen Anlaß gab, ist eine leichte
Besserung eingetreten. Die Königin-Witwe Margherita
weilt zu Stresa am Bette ihrer Mutter , der Tochter des
Königs Johann von Sachsen. Adnriral Herzog Thomas
von Genua eilt zwischen Stresa und Alllie, wo seine Gattin.
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die Prinzessin Jsabella von Bayern, damiederliegt, hm
und her.

Neue Verhandlungen? Wie aus dem Vatikan ge¬
meldet wird, sollen die Verhandlungen zwischen dem Vati¬
kan und der spanischen Regierung in den nächsten Tagen
wieder ausgenommen werden.

Zum Zwischenfall in San Sebastian. Die Vernehmung
der Verhafteten rrnd der Augenzeugen des Vorganges vor
dem Klubhause ist im Gange. Anscheinend werden nur
zwei oder drei Manifestanten in Hast behalten. Sämtliche
karlistrschen Deputierten  des Baskenlarrdes sind
in San Sebastian anwesend; die besuchten den Gouverneur
und ersuchten ihn um die Freilassung der Verhafteten. Der
Staatsanwalt des Obersten Gerichts,besprach sich telephonisch
mit dem Preurierrninistcr über die weiter zu ergreifenden
Schritte. Den Zollbeamten in Bilbao siel gestern, wie von
dort gemeldet wird, die Einschiffung verdächtiger Kisten
ans. Sie untersuchtcrr eine der Kisten und fanden, daß sie
Feuerwerkskörper (Schwärmer) enthielt. Im ganzen be¬
fanden sich in den Kisten 9000 Stück solcher «Schwärmer,
die zum Abbrmnen vor der Sommerrefidenz des Königs
in San Sebastian bestimmt waren. Di« karlistische Wochen¬
schrift „La Vcridad", die in Santander erscheint, ist wegen
schwerer Beleidigungen Canalejas unter Anklage gestellt.
In Roguetas fand eine klerikale Manifestation gegen die
Regierung statt.

Die „Verteidigung des Katholizismus". Die Junten
von Navarra , Biscaha , Alava und Guipuzcoa haben be¬
schlossen, die Propaganda in ganz Spanien fortzusetzen
und Junten für die Verteidigung des Katholizismus zu
bilden. Es wurde ein Generalrat ernannt, um eine groß¬
artige Kundgebung gegen die Regierung zu organisieren.
Die Senatoren und Deputierten der vier Provinzen be¬
schlossen, die Freilassung der noch Verhafteten zu verlangen.
Die Ruhe dauert an.

König Alfons und der Papst. In amtlichen Kreisen ist
nichts darüber bekannt, daß der Papst  an König Alfons
ein Schreiben richtete, wie auswärtige Blätter behaupten;
desgleichen weiß man nicht, worauf das Gerücht zurückgeht,
daß die Beziehungen zwischen denr Vatikan und Spanien
eine Besserung  erfahren haben sollen, wie gewisse
römische Korrespondenten berichteten. Endlich ist es voll¬
ständig unrichtig, daß der spanische Botschafter in Wim bei
der österreichisch-ungarischen Regierung gegen das Ver¬
halten Don Jaimes  Protest erhoben habe.

Der Minmstreik in Bilbao. Die vom Minister des
Innern versuchte «Schlichtung des Minmstreiks in Bilbao
scheitette infolge der Weigerung der Arbeiter, vor Regelung
der strittigen Fragen die Arbeit wieder aufzunehmen. Die
Regierung erklärt, daß sie angesichts der unnachgiebigen
Haltung beider Parteien nichts anderes mehr tun könne,
als den Arbeitstag  zu gegebener Zeit durch Gesetz
zu regeln . — Aus San Sebasttan  wird absolute
Ruhe  gemeldet . Die Badegäste treffen zahlreich wie¬
der ein.

SrrdlsA.
Ernemrrrngen gelegentlich der montenegrinischenJubi-

läumsfeierlichketteni. Außer den bereits gemeldeten Er-
rreirnungerr des Fürsten Nikolaus zum serbischen General
und des Thronfolgers Danilo zmn Obersten wird noch ge«
meldet, daß auch Prinz Mirko zum Major ernannt werden
wird. König Peter wird Mitte Oktober Montenegro be¬
suchen. Zu den Jubiläumsfcierlicksteiten in Montenegro
werden von Belgrad ans außer dem Throrrfolgcr, der den
König Peter von Serbien vertritt , rwch ein General, meh¬
rere Offiziere, aber kein Minister abgesandt werdm. Auch
Prinzessin Helene wird sich zu den Jubiläumsfeierlichkeiten
in Montenegro einsinden.

Kompromittierte Offiziere. Die durch die Mumtions-
liefermrgen kompromittierten beiden Obersten Blaitch und
Raschitsch werden pensioniert.

Marokko.
überfall auf spanische Beanttc bei Tanger. Fünf

spanische Postbeamte verliehen, wie aus Tanger telegra¬
phiert wird, die Stadt am Samstagabend , um einen Jagd-
arrsflug zu unternehmen. Eine Stunde von der Stadt wur¬
den sie vorr einer Schar Banditen  mit geladenen Mauser¬
gewehren angehalten ; sie wurden gezwungen, von ihren
Maultieren zu steigen rrnd die Gewehre abzugeben. Die
Spanier gehorchten und versuchten dann zu entfliehen.
Darauf erösfnetcn die Banditen das Feuer und verwundeten
eiircn Spanier » dann wurden die marokkanischen Diener
der Spanier von ihnen durchgeprügelt. Nachdem die
Spanier bis aufs Hemd ausgeplündert  waren , zogen
die Banditen ab.

Herabsetzung des Truppenbcstandes. Aus Fez wird
gemeldet, der «Sultan habe beschlossen, aus Rücksicht auf
seine Finanzlage den Gesamtbestand der scherisischen
Truppcrr aus 10 000 Mann zu r e d u zi er en. Diese 10 000
Mann sollen von 10 Kaids befehligt werden unter dem
Oberbefehl des Majors Mangin , des Chefs der französischen
Militärkommission.

Uersien.
Zu den Kämpfen in Teheran. Die Besichtigung des

Attabeck Parkes ergab, daß die vorgestrige Beschießung doch
recht nachdrücklich  gewesen ist. Das Schloß ist sehr
stark mitgenommen worden. Der Sturm erfolgte durch
Bachtiaren und ein Maschinengewehr. Die genauen Ver¬
luste sind 5 Tote und 12 Verwundete auf seiten der An-
greiser, 13 Tote rrnd 25 Verwundete bei den Ausständischen.
Sattar Khan ist schwer verwundert wordern Gestern
Montag war alles ruhig.

Aflesstrrier».
Der deutsche Geschäftsträger I> . Zechlin ist in Addis

Abeba erngetroffen.
MMelameviKa.

Ein Erfolg der Insurgenten in Nicaragua. General
Mcna berichtet, daß die Insurgenten unter den Generalen
Macis und Saeuz Sauubaldo am Nicaragua-See einge¬
nommen haben. Es wurden zwei Sturmangriffe unter-
nonrrncn, der eine ans San Josö , der andere auf San
Ubaldo selber. Eine große Menge Vorräte, Gewehre und
Munition fiel in die Hände der Angreifer, deren Verluste
gering waren.
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Lustschrffs und Aeroplüne.
Ein neues lenkbares Kriegslnftschiff.

Die Rheinische Luftschiffbau - Aktien¬
gesellschaft Zorn  u . H en s e,  Grafrath bei Crefcld,
baut augenblicklich, wie schon mttgeteilt, einen neuen
Lcnkballon, der ganz den Bedürfnissen des Krieges ent¬
sprechen soll. Die Lustschisfbau-Akt.-Ges. steht unter dem
Protektorat des Grafen Friedrich von Moltke und wird
vom Kriegsministerium unterstützt. Das Eigenartige und
Rene an diesem Ballon ist, daß er aus d r e i, von einander
trennbaren  Teilen besteht, welche unsichtbar durch
eine innere Kuppelung mit einander verbunden sind. Jeder
Teil an sich ist ein besonderer lenkbarer Ballon mit be¬
sonderer Gondel und besonderem Motor . Der vordere
und der hintere Ballon sind je 30 Meter, der Mittelballon
60 Meter lang. Das gesamte Schiss kann als Ver-
gnügungsschifs 3600 Kilogramm Betriebsmaterial und 40
Personen, als Kriegsschiff 2600 Kilogramm Betriebs¬

material , 20 Mann Besatzung und 1,500 Kilogramm I
Munition aufnehmen. Für die Strategie sichert dos Luft¬
schiff eine dreimal sichere Überbringung von wichtigen
'Nachrichten, indem der Kapitän den einen Ballon mit
Nachrichten absendcn kann, während er selbst mit denr
anderen Teil und schließlich nur mit seinem eigenen Mittel¬
schiff am Schauplatz bleiben kann. Wenn nun selbst das
Schiff von feindlichen Geschossen getroffen wird, so bleibt
immer noch die Möglichkeit vorhanden, daß der eine Teil
zuni Hauptheer durchdringen kann. Auch zeichnet sich das
Schiss durch einen neuen Motor ans , welcher den höchsten
Ansprüchen der Aviatik genügen und die zurzeit im Ge¬
brauch befindlichen bei weitem üvertresfen soll.

Die Flugwochc von Johannisthal.
vb . Johannisthal , 8. August. Die Flugwoche,. deren

Eröffnung gestern wegen des herrschenden Sturmes nicht er¬
folgen konnte, nahm heute nachmittag ihren Anfang. Engel¬
hard (Wright-Apparat) flog bei viermaligem Ausstieg zu¬
sammen 11 MinutenWieneziers (Antoinette-Apparat ) bei
zweimaligem Aufstieg zusammen 36 Minuten, Thelcn
(Wright-Apparat) bei zweimlaigem Ausstieg zusammen
S Minuten. Thclens Apparat wurde am Rad beschädigr.

Überlandflug.
bä . Antwerpen, 9. August. Der Aviatiker T Yck, welcher

auf dem Wege nach Antwerpen hinter Capelle hatte landen
müssen, setzte gestern den Flug fort. Er stieg wieder Sei
Capelle auf- um nach Antwerpen weiterzufahren. Gegen
4 Uhr nachmittags traf er über der Stadt Antwerpen ctn.
Er umflog mehrere Male den Kirchturm der Kathedrale und
verschwand dann. Er folgte dem Lause der Schelde und
landete auf dem Manöverfelde. Tyck hielt während der
Fahrt eine durchschnittliche Höhe von 200 bis 300 Meier.
Lansa  traf ebenfalls gestern abend mit einer Person an
Bord auf dem Flugfelde Kiwit in bester Verfassung ein.

*

hd. Metz, 9. August. Die Metzer Lustschiffmanöver wur¬
den gestern fortgesetzt. „P . 6" stieg um 7 Uhr auf und
unternahm eine Fahrt nach Saarbrücken. Um ID/2, Uhr
kehrte er zurück und landete glatt.

Die Rheinisch-Westfälische Motorlnftschiffahrts-Gcsell-
schaft hat in ihrer außerordentlichen Generalversammlung
in Elberfeld beschlossen, den Antrag auf Auflösung der Ge¬
sellschaft abzulehnen. Es wurde mitgeteilt, daß das finan¬
zielle Verhältnis der Gesellschaft die Auflösung durchaus
nicht nötig mache. Den fünf bei der Erbslöh - Kata-
strophe  Verunglückten soll ein Denkstein errichtet werden.

Aus Stadt mb $anfr<
Wiesbadener NachrichteN.

Wiesbaden,  9 . August.
Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbc.

Die im . April d. I . vom „Deutsch-nationalen Hand¬
lungsgehilfenverband" cinbcrufene allgemeine Kundgebung
für die Sonntagsruhe , welche im Saalbau der „Turngcsell-
schaft" stattfand, hat trotz der Siegesgewißheit, mit welcher
schon ein bestimmter Tag für die Einführung der gänzlichen
Sonntagsruhe angegeben wurde, ein negatives Resultat ge¬
zeitigt. Bekanntlich haben die Stadtverordneten am 27.
Mai sowohl die völlige wie auch die erweiterte Sonntags¬
ruhe abgelehnt. Für gestern abend hatte der Ortsverein
Wiesbaden des „Vereins der deutschen Kauf¬
te ute"  in den Saal des „KatholischenGescllcnhauses"
eine öffentliche P rote st Versammlung  gegen
die Ablehnung der Sonntagsruhe in der Stadtverordneteu-
sttzung einberufen. Etwa 300 Personen hatten sich hierzu
eingesunden, Nach den einleitenden Worten des Ortsvor¬

stehers Wendler  hielt der Verbaudsvorsteher Paul
T r ü g er-Berlin ein eingehendes Referat über die verschie¬
denen Phasen der Sonntagsruhe seit der vor 18 Jahren
zum erstenmal erfolgten teilweisen Regelung dieser Frage.
Im Verlaus seiner Rede polemisierte er scharf gegen die¬
jenigen Geschäftsinhaber, die von einer gänzlichen Sonn¬
tagsruhe heute noch nichts wissen wollten und prophezeite
diesen über kurz oder lang einen Zusammenbruchihres Un¬
ternehmens. Lediglich böser Wille oder Prositeiser seien
die treibenden Faktsren. Die Rücksicht auf die Nachbarstädte,

•die viel zu ernst genommen würde, sei der Hauptgrund der
Verhinderung eines Anfangs, ohne daß dabei in Betracht
gezogen würde, daß die organisierte Arbeiterschaft den
Kaufleuten bei einer Ausdehnung der Sonntagsruhe alle
Unterstützungangedeihen lassen würde. Der Redner ist im
übrigen der Überzeugung, daß sich eine gänzliche Einstellung
der Ladentätigkeit mit den bekannten Ausnahmen, für wel¬
che eine Morgenstunde genüge, nicht nur sehr gut möglich
machen lasse, sondern für die Gesundheit von Angestellten

und Prinzipal auch unbedingt nötig sei. Im Anschluß au
die Worte des Redners sprach Reichstagsabgeordneter
Lehmann,  der ausführte, daß sich aller Wahrscheinlichkeit
nach im Reichstag eine Mehrheit für die reichsgesetz¬
liche  Regelung der Sonntagsruhe nicht finden werde. Die
Verhältnisse in den einzelnen Gemeinden sind so verschieden,
daß die Regelung der Sonntagsruhe diesen auch in Zu¬
kunst überlassen werden müsse. Würde von Reichs wegen
die völlige Sonntagsruhe im Handelsgewerbe eingeführt,
dann würden die Arbeiter, um ihre Einkäufe besorgen zu
können, den Samstag um einen halben Tag gekürzt haben
wollen, und dieser Möglichkeit will man sich nicht aussetzen.
Herr Lehmann schloß mit dem Wunsche, daß es den Hand¬
lungsgehilfen gelingen möge, die Stadtverordneten zur Zu¬
rücknahme ihres Beschlusses zu veranlassen, und vom Magi¬
strat eine neue Vorlage über die Einführung der gänzlichen
Sonntagsruhe bald eingebracht werde. Stadtverordneter
Heß äußerte seine Bedenken gegen die Einführung einer
gänzlichen Sonntagsruhe und sprach sich dafür aus , bei dem
jetzigen Zustand in den größeren Geschäften Sonnt  a g s-
s chich1 en  einzusühren. Auch Stadtverordneter Glücklich
suchte zu vermitteln und machte den Vorschlag, erst einmal
die ungeteilte IVestündige Arbeit an den Sonntagen einzu-
führen, vielleicht daß auf dieser Basis dann weitergearbeitet
werden könne und in ein oder zwei Jahren die vollständige
Sonntagsruhe zur Einführung komme. Unter den zeitlichen
Zuständen hält er die Einführung der gänzlichen Sonntags¬
ruhe nicht für opportun. Nach kurzen Ausführungen weite¬
rer Diskussionsredner nahm der Verbandsvorsteher Trögcr
nochmals das Wort. Er empfahl, gleich ganz reinen Tisch
zu machen, d. h. die Vermittelungsvorschlägeaußer acht zu
lassen und die gänzliche Sonntagsruhe mit den bekannten
Ausnahmen zu beanspruchen. 'Eine Resolution,  in
welcher gegen die von den Stadtverordneten am 27. Mai
erfolgte Ablehnung der Vorlage des Magistrats protestiert
und dem Magistrat die in Aussicht gestellte Vorlage für die
Einführung völliger Sonntagsruhe zur baldigen Einbrin¬
gung empfohlen wird, und schließlich Stadtverordnete und
Magistrat aufgefordert werden, dieser Vorlage zuzustimmen,
wurde angenommen. Die Versammlung hatte um 12 Uhr
ihr Ende erreicht. g-

Schw achsimngcn-Fürs0 rge.
In der Behandlung der nach Hunderttausenden zählen¬

den armen Menschen, die ohne ihr Verschulden von Jugend
an das Elend des Schwachsinns oder Blödsinns zu tragen
haben, hat sich in verhältnismäßig kurzer Zeit ein bedeuten¬
der Umschwung vollzogen. Während noch vor einem halben
Jahrhundert die Öffentlichkeit von dem Umfang des Not¬
standes kaum eine Ahnung hatte und von einzelnen Men¬
schenfreundenbitter darüber geklagt werden konnte, daß
man die Unglücklichen ihrem hoffnungslos traurigen Schick¬
sal überließ, bestehen heute in Deutschland etwa 140 große
und kleine Anstalten und Heilerzichnngsheimefür Schwach¬
sinnige mit mehr als' 30 000 Zöglingen, daneben gibt es
Tausende von tüchtigen Lehrern und Lehrerinnen, die in
den Hilfsschulen oder Nebcnklassen von ca. 240 deutschen
Städten ihre Lebensarbeit unter ärztlichem Beirat den
schwachen Schulkindern widmen, deren Gesamtzahl heute
nicht viel geringer als die der Anstaltszöglinge und -Pfleg¬
linge sein wird. Es existiert eine Reihe von einschlägigen
Zeitschriften und eine fast unübersehbare Literatur und die
ärztliche Forschung, Strafrechtspflege und Heeresverwaltung
nehmen in wachsendem Maße an den Defektzuständen der
kindlichen Psyche Interesse. Blickt man weiter auf die große
Zahl der technischen Hilss- und Veranschaulichungsmittel
für den Unterricht, auf die Kongresse und Versammlungen
mit ihren oft sehr gediegenen und wertvollen Vorträgen und
lebhaften Besprechungen, ans die seit 1891 bestehende gesetz¬
liche Pflicht der Landarmenverbände, die hilfsbedürftigen
Geistesschwachen in geeigneter Weise zu versorgen — so
kann man sich der großen Fortschritte zum Besten der von

der Natur stiefmütterlich ausgerüsteten Menschenkinder nur
von Herzen freuen.

Die Anzahl der Schwachsinnigenvermindert sich nicht.
Es kann wohl eher angenommen werden, daß sie, wie die
der Geisteskranken überhaupt, beständig zunimmt — zum
großen Teil eine Folge der nervenzcrrültenden überkultur,
der sozialen übelstände, nicht zuletzt auch des ganz unver-
hältnismatzigen Alkoholkonsums. Hier liegen ernste, wuch¬
tige Probleme in Menge für soziale Gesetzgebung und Auf¬
klärungsbestrebungen, die leider mit ungeheuren Schwierig¬
keiten und Widerständen zu kämpfen haben.

So lange aber nicht der Entstehung der schwachsinnigen
Individuen in wirksamer Weise die Wurzeln abgegraben
sind, so lange hat die Menschheit die unabweisbare Pflicht,
dieser ihrer bemitleidenswerten schwachen Glieder sich an¬
zunehmen. Sie erfüllt mit den dafür gebrachten Opfern
nicht nur ein Gebot der Menschlichkeit, sondern dient auch
ihren eigenen Interessen. Denn in den Schwachen steckt
immerhin noch eine große Summe verwertbarer Kräfte, die
nur eben durch besondere Fürsorgematznahmen zur mög¬
lichsten Entfaltung und Nutzbarmachung für das Gemein¬
wohl gebracht werden muß. Haben hier in erster Linie der
Staat , die Kommunen, die Ärzte und Pädagogen große
Aufgaben, so kann doch auch jeder Private der wichtigen
Sache wertvolle Dienste leisten, sei cs durch direkte Unter¬
stützung der zum großen Teil auf Liebesgaben angewiese¬
nen Anstalten oder durch Eintritt in einen Fürsorgeverein.

Seit dem Fahre 1874 besteht eine Vereinigung von
Freunden und Förderern der Schwachsinnigensürsorge, die
jetzt den Namen „V e r ei n f ü r Erziehung , Unter¬
richt  u n d P f l e g e G e i ste s s chw a che r " führt. Von,
13. bis 16. September d. I . beabsichtigt der genannte Ver¬
ein seine 13. Konferenz in Wiesbaden  abzuhalten
Die angemeldeten Vorträge versprechen eine hochinteressante
Tagung , der eine rege Teilnahme von Fachleuten aller Be-
rufssiände, von Behörden und Privaten dringend zu wün¬
schen ist.

Auf der Tagesordnung des Kongresses, . der im
„Paulinenschlößchen" tagen wird, stehen eine Reihe inter¬
essanter und lehrreicher Vorträge. Es werden sprechen über
„Die geistig Minderwertigen im Strafvollzug " Oberarzt
Dr. Meltzer-Waldheim; über „Grundlegung und Gestaltung
des Anfangsunterrichts bei Schwachsinnigen mit besonderer
Berücksichtigung der den Jdiotenanstalten erwachsenden
Aufgaben" Direktor Pastor Broistedt-Neu-Erkerode; über
„Die Organisation der Anstalten und Schulen für Geistes¬
schwache in Ungarn mit besonderer Berücksichtigung der
zweijährigen Fachbildung in Budapest" Hilfsschuldirektor
Eltes -Ellenbach in Budapest; über „Einteilung der Geistes¬
schwachen mit Bezug auf ihre körperlichen Gchrechen in ein¬
zelne Gruppen und Demonstration der hervorragendsten
Typen dieser Gruppen durch Lichtbilder" Oberarzt Dr.
Kellner in Hamburg-Alsterdorf; über „Zur Technik heilpäda
gogischer Spczialübungen bei Schwachsinnigen" Dr . phi!;
Cron-Heidelberg; über „Mein Anschauungsunterricht bei
Geistesschwachen aus der untersten Stufe streng nach dem
Prinzip des Selbsttuns " Anstaltslehrer Gürtler-Chemnitz-
Altendors und über „Der Zeichenunterrichtschwachsinniger
Kinder" Anstaltslehrer Schlegel-Dalldorf. Am letzten Tage
wird der mustergültigen Anstalt in dem Taunusstädtchen
Idstein  ein Besuch abgestattet.

Mitglied des Vereins kann außer Anstalten, Korpo¬
rationen und einzelnen Persönlichkeiten, die der Schwach-
sinnigenfürsorge dienen, jedermann werden, der ein Herz
für dies notwendige Werk hat. Die Mitgliedschaft wird
durch Anmeldung bei dem Vorsitzenden des Vorstandes,
Erziehungsinspcktor Viper an der städtischen Jdiotenanstalt
zu Dalldorf bei Berlin, und Zahlung des Jahresbeitrags
von 1 M. erworben.

— Kurgäste. Es sind hier einaetroffen : König!. Württem-
bergischer Hofmarschalla. D. Graf L eu t r n m v. E r t i naen
aus Stuttgart im „Resi.denz-Hotel". Frau Gräfin Max
Bethusy - Huc - Gaffron  aus Schlesien und Exzellenz
Frau Generalin v. R a d0 wi tz aus Berlin im „Hotel Rose".

— Französische Gäste. Der Touristenklub aus Roubaix
(Nordsrankreich) traf gestern vormittag mit etwa 50 Teil¬
nehmern — Damen und Herren — hier ein. Zunächst wurde
das Kurhaus besichtigt und dann eine Rundfahrt durch die
Stadt unternommen. Heute früh ging die Reise weiter nach
Frankfurt und Mainz.

— Merlandflug Frankfurt-Main,z-Mannheim. Der
Deutsche Fliegerbund gibt jetzt offiziell  bekannt , daß
aus technischen Gründen eine Landung in Wies¬
baden nicht angängig  ist . Es wird daher den Be¬
werbern freigestellt, aus beliebigen Wegen nach dein Mainzer
Sand zu gelangen. Die Landung in Mannheim findet nichi
auf dem Rennplatz, sondern auf dem Exerzierplatz statt. Der
Mannheimer Flugsportklub wird aus dem Landungsplatz
einen Schuppen, der zwei Apparate fassen soll, erbauen
lassen. In diesem sollen die Konkurrenten vorläufig Unter¬
kunft finden. Die Beteiligung wird voraussichtlich eine
sehr gute sein, da eine Reihe von Aviatikern die Absicht
haben, nach Beendigung der Berliner Flugwoche mit ihren
Apparaten zum Start nach Frankfurt a. M. zu gehen. U. a.
haben E. Jeannin , Wiencziers, die beiden Wrightpilotcn
Engelhardt und Keidcl, sowie Theken die Absicht ausge¬
sprochen, den Überlandflug zu bestreiten. Möglicherweise
wird sich auch v. Gorissen und Euler an der Konkurrenz
beteiligen.

— Einquartierung . Nach einer Mitteilung des König!.
Generalkommandos des 18. Armeekorps wird voraussichtlich
in der 2. Hälfte des Monats August eine größere Truppen¬
übung in der Nähe von Wiesbaden abgehalten. Hierbei
kann die Notwendigkeit eintreten, daß an zwei Tagen in
dem südwestlichen Teil von Wiesbaden enge (Not-)
Quartiere durch die Truppen bezogen werden. Die Ein¬
quartierung erfolgt ohne Verpflegung. Die Unteroffiziere
und Mannschaften haben Anspruch auf eine Lagerstätte von
frischem Stroh und auf eine Gelegenheit zur Aufbewahrung
der Waffen und zum Niederlegcn der Montierungs - und
Ausrüstungsstücke. Diejenigen Bewohner des erwähnten
Stadtteils , soweit sie sich nicht schon bereit erklärt haben —
insbesondere Gastwirte, Inhaber von Sälen und Ställen
usw. —, welche auf Einquartierung reflektieren, haben sich
innerhalb drei Tagen vormittags aus Zimmer Nr. 51 des
Rathauses (Sekretär Körner) zu melden.



»str. 366. Abend-Ausgabe, Mirsvasrrrer TKgblaLt. Dienstag , S. August 1910. Seite 5.
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hier sein Wesen zu treiben. In einem Hanse der vorderen
Wilhelininenstraße erschien kürzlich ein besser gekleideter
Wann mit rötlichem Haar, um bei dem Dienstmädchen, das
ihm öffnete, Erkundigungen über die Verhältnisse seiner
Herrschaft, welche verreist war, einzuziehen. Das Mädchen
sollte der Herrschaft von seiner Anwesenheit jedoch nichts
erzählen. Der Gauner versuchte wiederholt, Zutritt zur
Wohnung zu erlangen, ein Vorhaben, das von dem Mäd¬
chen jedoch verhindert wurde. Schließlich mußte er sich un¬
verrichteter Sache wieder entfernen. Nachforschungen haben
ergeben, daß es sich um einen Schwindler handelt, der
.jedenfalls eine günstige Gelegenheit zur Ausführung eines
Gaunerstreichsausbaldowern wollte.

— Bestrafte Rüpelhaftigkeit. Eine verdiente Lektion
empfing Sonntaguacht ein etwa Wjähriger Bursche, der, von
der Dotzheimer Kerb kommend, in der oberen Dotzheimcr
Straße mit einem jungen zum Besuch hier weilenden
Akademiker zusammenstieß. Der erstere, etwas angetrunken,
versuchte in seiner Alkoholseligkeit die in Begleitung des
Akademikers sich befindende Dame zu küssen.  Als ihm
energisch klargemacht wurde, daß er andere Leute unbehelligt
zu lassen habe, zog der Flegel einen Schlagring und drang
unter der Drohung, er gehöre zur „Hilfe ", aus den
Studenten ein. Er war aber an den Unrechten gekommen.
Bald war ihm der Schlagring entrissen. Nachdem er eine
gehörige Tracht Prügel erhalten, suchte er eiligst das Weite.
Dem Mann von der „Hilfe" war geholfen!

— Ein Schnakenmittel. Ein Leser schreibt der „W. Ztg." :
Zu Nutz und Frommen der durch die Schnaken Notleidenden
teile ich mit, daß ein leichtes Betupfen der den Stichen aus¬
gesetzten Stellen mit Py rethrumtinktur  etwa sechs
Stunden vor Stichen vollständig schützt. Gestern ging ich
derart gerüstet durch Wiesen, aus denen bei jedem Schritt
Tausende Schnaken aufflogen, um, in die Nähe meines Ge¬
sichts gekommen, eiligst umzukehren. Das Mittel las ich
kürzlich in einer alten Zeitung.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
2. Rate (Juli , August) ist ini Rathaus , Zimmer 17 (weiße
Zettel) für die Straßen mit dem SlufnugsbuchstabenI . am
10. und 11. August; Zimmer 16 (grüne Zettel) für die
Straßen mit den AnfangsbuchstabenY und Z am 10. und
11. August zu bewirken.

— Kurhaus . Am Mittwoch fährt der W a g e n a u s f I u a
der Kurverwaltung . 3%; Uhr ab Kurhaus , nach Clarenthasi
llhausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. — Herr
Kurhaus -Restaurateur Ruthe hat gelegentlich des großen Jllu-
mrnatwns -Abcnds, den die Kurverwaltung morgen Mittwoch¬
abends veranstaltet , die Preise für Bier und belegte Brote eben¬
falls tn Einklang mit dem volkstümlichen  Charakter der
Veranstaltung gebracht. — Die Kurverwaltung macht nochmals
darauf aufmerksam, daß die auf dem schönen Dampfer „Ernst
Ludwig" der Cöln-Düsseldorfer Gesellschaft am Freitag dieser

Rheinfahrt  nur stattfinden kann, wenn
dfs Mrttwochnnttag 12 Uhr eine genügende Anzahl Karten ge-
ig st sisi um Schiss in feste Bestellung geben zu können, was
nicht m letzter Stunde geschehen kann, da dasselbe bereits am
Tage vorher aus der Tour genommen und von Cöln nach
Biebrich dirigiert werden muß . Auch muß der Restaurateur
leme Borkehrungen, ie nach der Zahl der Teilnehmer treffen
können. Auf dem Schiffe ist für Schutz gegen Sonne und Regen
gesorgt, ebenso rn Atzmannshausen, sowie auf dem Niederwald
und in den Wagen her Bergbahn. auch ist Fahrgelegenheit vom

3.um  Nrederwald -Denknral vorhanden, so datz die
Wiewrung keinen Einfluß auf die prächtige Fahrt und ihre stets
zutage tretende rheinische Stimmung ausüben kann. _ Wie
wir schon mitteilten , findet morgen Mittwoch, abends 8% Uhr
der bereits für letzten Samstag angesagte I l l u m i n a t so n s-
abend  statt . Es wird wieder eine feenhafte Illumination,
öei der nichb weniger als 30 000 Jlluminationskörper zur Auf¬
stellung gelangen, geboten werden. Es empfiehlt sich, die Illu¬
mination , die sich rund um den Weiher ausdehnt , nicht nur
oom Konzertplatz aus zu betrachten, sondern einen Rundgang
um den Weiher machen zu wollen, da erst dann all die Licht¬
effekte zur vollen Geltung kommen. Auf dem Konzertplatz
konzertiert an dem Abend außer dem Kurorchester noch die
Kapelle des Regiments Oranien . Der Eintrittspreis beträgt
obj  sowohl für Nichtabonnenten als auch für Abonnenten
und Inhaber von Kurtaxkarten 6» Pf . — Infolge der vorge¬
rückten Jahreszeit beginnen ab 18. August die täglichen
A o o nn e m e n t s ko nz e r t e im Kurgarten wieder um 4
und 8 Uhr. -— Die Mailcoach - Ausflüge  nehmen eben¬
falls vom 18. August ab wieder ab 3 Uhr vom Kurhaus ihrenAusgang.

,,77 Ausflug . Mittwoch, den 10. August ver¬
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „N a s s.
Vereins für Naturkunde"  einen Ausflug in den

beginnt 2 Uhr 30 Min . -Tcnmus-
Geisbergstraße, durch das Dambachtal nach der

^zdsteiner Straße und weiter über die Dürrwiese nach Rambach.
m f"» Fahrrad . Einem Liftjungen des

zwischen 12 bis 1 Uhr
£ n, ®s' l r̂Ctei (^ r-,48 312) an der Hauptpost gestohlen worden.
Besondere Kennzeichen: gelbe Stahlfelgen mit zwei schwarzen
Streifen Morrow -Freilauf , hoch gebaute Lenkstange mit
Korkgriffen, welche den Namen der Fahrradhandlung Gottfried

. Kleine Rotizcn. In dem Artikel „Kriegserinnerungen"
heutigen Morgen-Ausgabe ist durch Versehen der Satz

£>srr b. Konarski (vor der Gefangennahme)
f&? erL- erJi un£et .wurde — _ Morgen Mittwoch findet im

ei” 0r°6CS K ' » derfest  statt . Näheres im

Aus dem Landkreis Mirskaderr.
, Vrsi Personal -Nachrichten. Landrat v Seimhure Tv,+

Geschäfte eines Standesbeamten -Stellvertreters ithertrr,™ * t-
Igstadt  dem Beigeordneten August Göbel ' und MW / l-
»ach dem Beigeordneten Nikolaus Schl ei dt Buraermeiswr
TmU K l e i n s chm i d t zu Igstadt ist vom Landrat zum"u)rts-zerrchtsvorsteherernannt worden. ^ anorar zum Lirts-

Ans dev Umgebung.
Zur Kaiserparade auf dem Großen Sand.

_ t 8. August. Die Vorparade auf dem Großen
^ "^ sEndet nicht am 13., sondern am 15. d. M., vormittags^ ^ .5' ln M-arnz an diesem Taae leiertaa
(Mariä Himmelfahrt), so wird voraussichtlich auch die Vor¬
parade bereits viel Zuschauer haben. Nach der neuesten
^ ^ r des „Armeekorps-Verordnungsblatts " beginnt die
Truppenschaumit einem Exerzieren des Dragoner-Reai-

30  Minuten , Beginn 8 Uhr vor-
^ne Gefechtsübung, zu der der Kommandeur der

21. ^ ivision, Generalleutnant Scholtz, die Aufgabe stellt

Regiment Nr 87, eurem Bataillon Infanterie -Regiment
Nr. 8«, vier Eskadrons Dragoner-Regiment Nr 6 sowie
der 1. Abteilung Feldartillerie-Regiments Wr 27 Sämt¬

liche, auch die nur an der Parade teilnehmenden Truppen
— Offiziere und Mannschaften— sind mit Helmüberzügen
mit Streifen, jeder Mann der Infanterie und Kavallerie ist
mit 20 Platzpatronen, jedes Geschütz mit 35 Manöver¬
kartuschen versehen. Die Feldartillerie hat ihr Feuer nicht
nur bei Beginn, sondern während der ganzen Dauer des
Gefechts darzustelleu. Es muß ohne Rücksicht auf Verbrauch
von Kartuschen ein starkes Feuer unterhalten werden. Der
Parademarsch aller Truppen steht unter dem Kommando
des Kommandeurs der 21. Division. Pferdelänge hinter
dem Kaiser stehen beim Parademarsch die General- und
Flügeladjutanten vom Dienst, der Gouverneur von Mainz,
der Chef des Generalstabs und Adjutant des Generalkom¬
mandos. Die Fahnenkompagnie (8. Kompagnie Infanterie-
Regiments Nr. 116) mit Regimentsmnsi! und Spielleuten
und die Standarten -Eskadron (Dragoner-Regiment Nr. 24)
mit Trompeterkorps des Regiments rücken nach dem zweiten
Vorbeimarschalsbald zur Gastellschen Waggonfabrik. Dort¬
hin entsenden sogleich nach dem letzten Vorbeimarsch alle
Truppenteile ihre Fahnen usw., das Infanterie -Regiment
Nr. 116 noch 20 Unteroffiziere, welche (10 auf jeder Seite)
beim Abbringen der Fahnen während des Marsches in die
Stadt den Raum, in dem der Kaiser reitet, gegen das
Publikum abschließen. Dann marschieren die Fahnen¬
kompagnie und die Standarten -Eskadron bis zur Dragoner¬
kaserne. Nach dem zweiten Vorbeimarsch bilden die Truppen
von der Stelle, wo der Kaiser die Besprechung,abhält, bis
zur Waggonfabrik (Rückweg des Kaisers) Spalier . Die
Fußtruppen erscheinen mit 15 Rotten.

Gerichtliches.
Aus Miesdadener GerichtsMen.

* Verwandte unter sich. Herr Rechtsanwalt W. L a a f f
hier schickt uns unter Bezugnahme auf eine unter der vor¬
stehenden Überschrift in Nr. 350 des „Wiesbadener Tag¬
blatts " vom 30. Juli d. I . erschienene Gerichtssaalnotiz fol¬
gende Berichtigung: „Herr Ferdinand Keppner  hat die
Familie H. nicht veranlaßt, nach Wiesbaden überzustcdeln,
sondern diese zog aus freien Stücken hierher. Sie trat auch
nicht in ein gewisses Hörigkeitsverhältnis zu Keppner, son¬
dern Vater und Sohn H. traten bei Keppner in Dienst gegen
vereinbarten Lohn."

§p $ Vt
* Pferderennen zu Cöln. Preis von Nippes. 6500

Mark. i.  Balduins „Ulk" (Weatherdon), 2. „M'erveille",
3. „Quecksilber". 19 : 10; 12, 13 : 10. — Preis der Flora.
5000 M. 1. Gestüt Graditz' „Golf" (Bullock), 2. „Maruschka",
3. „Melitta ". 13 : 10; 12, 14 : 10. — Preis von Niehl.
4060 M. 1. W. Dodels „Avignon" (Rosak), 2. „Spes " 3
„Cabra ". 15 : 1» ; 12, 21, 28 : 10. — Preis Von Donau-
eschmgen. 25600 M. 1. Gestüt Graditz' „Orient" (Bullock),
2. „Star ", 3. „Horizont 2.". 13 : 10; 12,19 : 16. — Preis von
Mülheim. 6500 M. 1. Lang-Puchhofs „Kalchas" (Miller),
2. „Major Fife", 3. „Droll". 18 : 10; 15, 18 : 10.

Kleine Chronik.
Automobilunglück. Ein schweres Automobilunglückhat

sich bei Baierbrunn im Isartal gestern zngetragen. Dort
verlor, wie die „M. N. N." berichten, der Chauffeur einer
Münchener Autodroschke an einer abschüssigen Wegstelle plötz¬
lich die Steuerung . Das Fahrzeug rannte gegen eine Telc-
graphenstange und übcrschlug sich. Alle fünf Insassen, an-
scheinend Amerikaner, deren Namen noch nicht bekannt sind,
und der Chauffeur erlitten schwere Verletzungen.

Karl Mohr. Der auf Rügen festgenommene Karl Mohr
leugnet hartnäckig, die ihm zur Last gelegten Verbrechen be¬
gangen zu haben. Seine Mitschuld an dem Morde des
Pastors Vermehren wird als erwiesen betrachtet, hingegen
soll er an dem Friedrichschen Mord im Harz unbeteiligt sein.

Im Train,vagen erstickt. In der Kaserne des Train-
bataillons zu Hannover wurden gestern beim Reinigen eines
Trainwagens die Leichen von zwei Kindern entdeckt, die
se,t dem 30. Juli vermißt worden waren. Die Kinder sind
vermutlich beim Verstcckspielen in den Wagen gestiegen und
nachdem der Deckel durch irgend einen Anlaß zugeschlagen
war, erstickt. Jetzt soll der Kasernenhof für die Kinder ge¬sperrt werden.

Zwei Rowdies. In Beerenberg bei Plettenberg
drangen in die Wohnung des Landwirts Haase zwei unbe¬
kannte Strolche ein und belästigten und bedrohten die an¬
wesenden Schwiegereltern und Frau Haase. Als die beiden
Rowdres trotz wiederholter Aufforderung sich nicht ent¬
fernten, holte Frau Haase Hilfe herbei. Hierauf ergriff

Strolche die Flucht. Der andere aber ging zu
Tätlichkeiten über, so daß ein Angegriffener, der sein Ge¬
wehr mitgebracht hatte, sich genötigt sah, davon Gebrauch
zu machen. Schwer in die Brust getroffen sank der Angreifer
zusammen. Die Kugel hatte die Lunge durchbohrt, war im
Rücken wieder herausgekommen und in die Wand eknqe-
drungen. Der Verwundete, dessen Persönlichkeit später fest¬
gestellt werden konnte, ist in das Krankenhaus verbracht
worden, wo er schwer krank darniederliegt. Sein Genosse istentkommen.

Ein spanischer Grande als Hochstapler verhaftet. Im
Modebad Monte C-adini wurde der Marquis Rniz de Car-
denaz, ein „echter" spanischer Grande, wegen fortgesetzter
Hochstapelei verhaftet. Der Marquis , der sich seinerzeit in
Rom als dramatischer Dichter hervorgetan, hatte eine
Modelldame geheiratet, die ihm schon in den Flitterwochen
durchging und ihn mit ganzen 3 Frank zurückließ. Dies ver-
anlaßte ihn, als Jndustrieritter sein Glück zu versuchen.

Die Schiffbrüchigen der „Prinzeß May" gerettet. Der
an der Küste von Alaska untergegangene Dampfer „Prinzeß
May" hatte 80 Passagiere und 63 Mannschaften an Bord
Die letzten Nachrichten besagen, daß alle Personen in den
Rettungsbooten des Dampfers gerettet wurden

Die Waldbrändc in Amerika. Die Waldbrände in den
Staaren Idaho und Montana dauern fort. Bundestruppen
sind an Ort und Stelle abgegangen, um sich an den Lösch-
arbeiten zu beteiligen,

Erholung am internationalen Arbeitsmarkt.
Der Tiefpunkt des Niedergangs am internationalen Arbeits¬

markt ist im allgemeinen schon im Vorjahr überwunden wor¬
den, und wie am deutschen , so ist auch am Arbeitsmarkt der
anderen Länder für das erste Semester dieses Jahres eine
kräftige Erholung  zu konstatieren . In einigen Ländern
verlief die Erholung ganz ohne Rückfälle, in anderen waren
die Rückschläge nur gering und vermochten nicht, die Tendenz
der Konjunkturkurve nachhaltig zu beeinflussen . Zu den
Ländern , in denen es nicht ganz ohne Unterbrechungen ahging,
gehört hauptsächlich Frankreich, während in Deutschland und
Belgien die Besserung gegenüber dem Vorjahr nur eine Ab-
schwädhung erfuhr , ohne ganz zu verschwinden, und in Groß¬
britannien endlich machte die Erleichterung am Arbeitsmarkt
ohne jede Abschwächung von Monat zu Monat Fortschritte:
während die Arbeitslosigkeit im Januar mit 6.8 Proz . erst um
1.9 niedriger war als im Vorjahr, blieb sie im März mit 5.2 Proz.
schon um 3 und im Juni mit 3 .7 Proz. um 4.2 hinter der des
Vorjahres zurück . Von Januar auf Juni 1909 ging die Arbeits¬
losigkeit um 0.8, in derselben Zeit dieses Jahres um 3.1 zurück.
Gebessert hat sich die Arbeitsgelegenheit vornehmlich in der
britischen Eisen- und Metallindustrie, aber auch im Textil¬
gewerbe, so wenig das auch vielfach zugegeben wird. Die
Bautätigkeit ist noch nicht als lebhaft zu bezeichnen , doch ist
sie immer bedeutend reger als im vergangenen Jahre.

Einen Beweis für die Besserung der Arbeitsgelegenheit in
Großbritannien bildet auch die Tendenz der Löhne,  die im
Gegensatz zum ersten Halbjahr 1909 wieder nach aufwärts
zeigt, ln Deutschland würde die Erholung des gewerblichen
Beschäftigungsgrades auch gleichmäßiger vor sich gegangen
sein, wenn nicht der Arbeitskampf im Baugewerbe  die
Bautätigkeit gehemmt und dadurch auf die allgemeine Arbeits¬
gelegenheit längere Zeit hindurch ungünstig zurückgewirfct
hätte , So kam es, daß der Andrang am Arbeitsmarkt , der im
Januar um 20, im Februar sogar um 33 hinter dem des Vor¬
jahres zurückgeblieben war, im April nur um 8 und im Mai
gar nur um 4 geringer war als 1909. Aber der Monat Juni
brachte mit einer Erleichterung um 19 gegenüber dem Vorjahr,
schon wieder eine so erfreuliche Wendung, daß der Rückschlag
von 1 als überwunden gelten darf. Vom Bergbau und Bauge¬
werbe abgesehen, weisen so ziemlich alle Gewerbe eine reich¬
lichere Arbeitsgelegenheit auf , nur im Holzgewerbe hat die Er¬
holung neuerdings wieder eine Unterbrechung erlitten . Ein
ähnlicher Vorgang wie in Deutschland veranlaß ie auch in
Belgien eine Unterbrechung der Aufwärtsbewegung. Auch hier
stärkte ein Arbeitskampf die Entwickelung des Beschäftigungs¬
grades : der Bergarbeiterstreik in der Borinage wirkte ungünstig
auf den gesamten Arbeitsmarkt zurück . Während die Arbeits¬
losigkeit in Belgien im Januar mit 2.8 Proz . um 4.5 hinter der
des Vorjahres zurückblieb, stellte sich die Erleichterung im
Februar bereits nur auf 1.9, sank im März weiter auf 1.7, im
April auf 1.4, um im Mai gar auf 0.3 zurückzugehen . Erst im
Juni trat wieder eine kleine Erholung ein : die Arbeitslosigkeit
war um 1.1 niedriger als im Vorjahr. Es ist allerdings nicht
zu übersehen, daß in Belgien bereits das Jahr 1909 eine sicht¬
liche Erholung gebracht hatte , und daß im laufenden Jahre die
Entwickelung des Geschäftsganges in der Eisenindustrie viel zu
wünschen übrig läßt. Am wenigsten befriedigend schnitt von,
den wichtigeren Industrieländern des europäischen Kontinents
Frankreich ab : nachdem im Januar die Arbeitslosigkeit so
kräftig zurückgegangen war, daß sich die günstigsten Aus¬
sichten für den weiteren Verlauf der Konjunkturkurv « eröff-
neten, schwoll sie im Februar unvermittelt derartig an , daßl
sie sogar über die des Vorjahres ‘hinausging. Im Januar be¬
trug sie 7.5, im Februar aber 14.0. Der März brachte mit einer
Prozentziffer von 6.5 Proz . wieder eine Erleichterung um 3.0
gegenüber dem Vorjahr, doch ging diese im April auf 0.8 zurück
und erreichte auch im Mai nur erst 1.4. Da für die Vereinigten
Staaten von Amerika zuverlässige Nachweise über den Arbeits¬
markt nicht vorhanden sind, ist es schwerer als bei den
anderen Ländern , einen genauen Überblick über den Verlauf
der Arbeitsmarktkurve zu erlangen. Immerhin aber dürfte die
Annahme zutreffen, daß eine Besserung der Arbeitsgelegenheit
gegenüber dem Vorjahr besteht , wenn sie sich auch noch in
engen Grenzen hält.

Banken und Börse.
* Mittelrheinische Bauk, Cablenz. Die Bank veröffentlich!

ihren Semestralabschluß per Ende Juni . Danach sind gegen
Dezember 1909 die Depositen auf 4.49 Mill. M. (4.09 Mill M.),
die Akzepte auf 17.67 Mill. M. (16.51 Mill. M.) und die Ivonto-
korrentverpflichtungen auf 19.05 Mill. M. (17.17 Mill. M.) weiter
gestiegen. Somit stellen sich die Gesamtverbindlichkeiten nun¬
mehr auf 41.19 Mill. M. gegen 38.42 Mill. M. Demgegenüber
waren in bar und Bankguthaben 2.34 Mill. M. (2.35 Mill. M.);
in Wechseln 6.02 Mill. M. (6.12 Mill. M.), in Effekten 2.31 Mill.
Mark (1.67 Mill. M.) und in dauernden Beteiligungen 1.99 Mill.
Mark (3.99 Mill. M.) vorhanden , so daß also anscheinend Be¬
teiligungen abgestoßen worden sind. Die Debitoren sind in
einem Posten mit 52.89 Mill. M. zusammengefaßt (Ende
Dezember : Guthaben bei Gesellschaften 5.77 Mill. M„ Debi¬
toren gegen Effekten 21.35 Mill. M., gegen sonstige Sicherheiten
16.84 Mill. M., Blankokredite 4.44 Müll. M.). Danach hat sich
die Liquidität wesentlich vermindert . Bei 20 Mill. M. Grund¬
kapital betragen die Reserven 3.17 Mill. M.

* Barmer Bankverein. In der Aufsichtsratssitzung des
Barmer Bankvereins wurde die Semestralbilanz für das erste
Halbjahr 1910 vorgelegt. Nach Mitteilung der Verwaltung
weisen die Umsätze sowie die Gewinnziffern eine weitere
Steigerung auf, so daß auch für das laufende Geschäftsjahr
ein befriedigendes Resultat zu erwarten stehe.

w. Pester ungarische Commercialbank. In der unter dem
Vorsitz des Präsidenten Leo Lanczy stattgehahten Direktions-
sitzung der Pester ungarischen Commercialbank wurde be¬
schlossen, der für den 24. August einzuberufenden außerordent¬
lichen Generalversammlung eine Erhöhung des Aktienkapitals
von 42 Millionen auf 50 Millionen Kronen durch die Ausgabe
von 8000 Stück, heuen Aktien vorzuschlagen Die neuen
Aktien werden vom 1. Januar 1911 an der Dividende partizi¬
pieren. Die Bank wird ,nach der Durchführung der Kapitals-
erhöhung die bedeutendste mobile Kapitalskonzentration in)Lande s:em.

SSerg- und Hüttenwesen.
V V* *'ns,on  Deutsch-Luxemburg — Dortmunder Union. Die
Verhandlungen wegen der Fusion der Dortmunder Union mit
der Deutsch-Luxemburgischen Bergwerks- und Hütten-Aktien-
gesellschaft sind m sachlicher Beziehung zu einem positiven
Abschluß gebracht, so daß in dieser Beziehung keine Diffe-
renzen mehr bestehen. Dagegen ist es noch nicht gelungen,
die nicht unwichtige Personenfrage zu ordnen. Es bestehen,
ziemlich ernste Meinungsverschiedenheiten, speziell über die
Frage des Vorsitzes im Aufsichtsrat der vereinigten Gesell¬
schaften, cten die jetzige Partei der Dortmunder Union scheine

L
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Verschiedenes.bar nicht preisgeben möchte. Da morgen die entscheidende

Anfsichtsratssitzung stattfindet , muß eine Einigung zwischen
den Verwaltungen baldigst herbeigeführt werden.

. * Hohalohewerke, A.-G. Die Generalversammlung der
Hohemlohewerke, A.-G., ist auf Freitag, den 16. September, nach
Hohenlohehütte einberufen worden zur Beschlußfassung über
die Kapitalserhöhung um 32 Mill. M. behufs Ablösung der
Rente des Fürsten Hohenlohe.

* Die Erste Bayerische Graphitbergbau-Aklienoesellschaft
ist nunmehr in das Handelsregister eingetragen. Das Grund¬
kapital beträgt 2 Mill. M.

Industrie und Mandel.
* Veikaufsvareinignng Deutscher Hochofenwerke (Roh-

tisensyndikai). In der Mitgliederversammlung in Essen wurde
die Aufnahme von sechs weiteren Hochofenwerken, die bisher
der Verkaufsvereinigung nicht angehörten , vollzogen. Uber
die Freigabe des Verkaufs für 1911; und über die Verkaufspreise
sind Beschlüsse nicht gefaßt worden.

* Der Versand des Stahlwerksverbandesan Produkten A.
betrug nach einer vorläufigen Schätzung im Juli insgesamt
391000 Tonnen Rohstahlgewicht . Davon entfallen auf Halb¬
zeug rund 102 000 Tonnen, auf Eisenbahnmaterial rund 143 000
Tonpen und auf Formeisen rund 146 000 Tonnen. Der end¬
gültige Versand im Juni d. J. betrug 448 181 Tonnen, davon
entfielen auf Halbzeug 113 124 Tonnen, auf Eisenbahnmaterial
171119 Tonnen und auf Formeisan 163 888 Tonnen.

* Bei der französischen Lokomotivbestellung in Deutsch-
!snd handelt es sich, nach dem „Berl. Börs.-Cour.“, bei der den
Auftrag erteilenden Gesellschaft um die Paris -Lyon-Mittelmeer-
bahn. Die Gesamtzahl der in Deutschland bestellten Lokomo¬
tiven beläuft sich auf 50. Davon wurden 20 an die Berliner
Maschinenbau-Aktiengesellschaft vorm. L. Schwartzkopf, 30 an
die Firma Hendschel u. Sohn in Cassel in Auftrag gegeben. Bei
der Verdingung haben die deutschen Werkstätten die mitbe¬
werbenden belgischen Fabriken bedeutend unterboten , nämlich
um 8 bis 12 Frank pro 100 Kilogramm. Der Gesamtwert des
an Deutschland gefallenen Auftrags beträgt 4 480 000 Frank.

* Spinnerei Vorwärts zu Brackwede. In der außerordent¬
lichen Generalversammlung der Spinnerei Vorwärts zu Brack-
wede wurde einstimmig beschlossen , das Grundkapital von
lVz  Mill . M. auf 2 Mil ). M. zu erhöhen zwecks Betriebserweite¬
rung und Anschaffung neuer Maschinen. Die 500 000 M. wer¬
den aufgebracht durch Ausgabe von Vorzugsaktien zu je 1000
Mark, die mit 5proz. Vorzugsdividende ausgestattet werden.
Sie sollen den alten Aktionären zum Kurse von 100 Proz . ange-
boten werden.

* Dis Deutschs DampffischerBigasellschaft Nordsee erzielte
329 735 M. Betriebsgewinn (i. V. 107 097 M.). Zu Abschrei¬
bungen werden 460 670 M. (i. V. 492 873 M.) verwendet. So¬
mit ergibt sich 130 935 M. Verlust (i. V. 385 776 M.), wovon
42 466 M. durch den Reservefonds gedeckt und restliche 88 469
Mark neu vorgetragen werden. Trotzdem bessere Resultate in
Aussicht stehen , schlägt der Vorstand Extraabschreibungen vor,
da der Verkauf einer Anzahl kleinerer Dampfer erforderlich
und auch die Budapester Gründung mit 250 000 M. abzu¬
schreiben sei. Zur Tilgung der Unterbilanz und Abschreibung
wird beantragt, das Aktienkapital um .1 Mill. M. auf 4 Mill. M.
zu reduzieren.

* Geestemünder Herings- und Hochseefischerei, A.-G.,
Geestemünde. Im Gegensatz zu den beiden vorhergehenden
Jahren schließt das Geschäftsjahr 1909/10 nach Abschreibung
von 52 609 M. (i. V. 40125 M.). auf Anlagen mit einem Rein¬
gewinn von 42 456 M. (Verlust 99 914 M.) ab, woraus 4 Proz.
(0 Proz .) Dividende auf das Aktienkapital von 750 000 M. be¬
zahlt werden. Der Durchschnittspreis für Heringe war pro
Tonne ca. 5.29 M. höher als im Vorjahr.

Verl «elirswesemt
w. Ameiikanischa Eisenbahnbauien in der asiatischen

Türkei. Die „Associated Press" meldet: Wie es heißt, hat eine
Gruppe New Yorker Kapitalisten Pläne fertiggestellt zur An¬
lage von 100 Mill. Dollar für Eisenbahnbauten in der asiatischen
Türkei. Diese sollen zur Ausbeutung der Mineral- und Ülfelder
in den Tälern von Kurdistan , Tigris und Euphrat dienen. — Die
New Yorker „Times“ erklärt , das amerikanische Bahnenprojekt

-in der asiatischen Türkei werde ehestens genehmigt.

Berliner Börse.
Letzte Notierungenvom 9. August.

(Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts.)
Diy. «/o _ _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 168.10 169.90
6 Commerz- u. Discontobank , 113.50 11.6.40
6‘/j Darmstädter Bank . . 130.80 161

12>/, 252.90 252.90
8 Deutsch-Asiatisehe Bank > . 141.75 144.10
5 Deutsche Effekten- u. Weehselbanik 107.25 107.25
9' , D.sconto-Commandit • » , 187.25 188.25
«v. Dresdener Bank . , > . . 158.60 158.50
6‘/s Nationalbank für Deutschland 121.50 123.75

10 Oestcrreichische Kreditanstalt — —
5.83 143.25 143.10
7'/- Schaafhausener Bankverein 142.80 142 75
? '/. Wiener Bankverein . . * ,-
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 146 146
81/. Berliner Grosse Strassenbahm 184.25 184.50
5'/2 Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 121 122
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt 143.70 148.90
0 Norddeutsche Lloyd-Actien 110.75 111.25
6-/r Oesterreich-Ung. Staatsbahn 159.50 —
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) 22.10 22.10
6'/»
6' fl Oriental. Eisenb.-Betrieb 148 148.70
6 Baltimore u. Ohio . . . . 108.60 108.90
6 Pennsylvania . . . > . » 129. (ö 130
4fl- Lux. Prinz Henri , . . . 142.50 142.70

lü Neue Bodengesellschaft Berlin 146.50 145.50
5 Südd. Immobilien 60 % . . 90.50 90.50
0 Sehöfferhof Bürgerbräu » * 85.75 85.75
0 Cementw. Lothringen , » 112.25 112.25

17 Farbwerke Höchst » . » 489.25 489
.,2 Chem. Albert 482 482
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 183.75 184
6 Felten & Guilleaume Lahm. 150 156.50
5 Lahmeyer . . . . . . . 119.30 119.40
6 Schuckert , . . . . . . 165.40 165,40
9 Khein.-Westfäl. Kalkwerke . 161 159.75

25 Adler Kleyer . . . . . . 427.50 430
15 Zellstoff Waldhof . . . . 250 255.60
12 Bochnmer Guss. 266.30 237
5 Buderus . . . . . . . 113.50 112.75

10 Deutsch-Luxemburg . . . . 205.25 205.80
8 Eschweiler Bergw. . . . . 195.75 199.50
8 Friedrichshütte . . . . . 131 130.10
9 Gelsenkirchener Berg . . , 213.10 213.10
0 do. Guss , , . 86.25 88.50
8 Harpener » » . » » » » 201.25 201.10
» 2 3.80
4 Laurahütte * . * » , . 179.10 131.75

13 AUgesa. Elektr, Gesell sch, . 266.75 233.80
Tendenz : fest.

— Der Vorband Deutscher Waren- und Kanfhänser ladet
zum Dienstag, den 23. d. M., abends 7 Uhr, zu einer außer¬
ordentlichen Mitgliederversammlung nach Berlin, Gebäude der
Handelskammer, Dorotheenstraße 7/8, ein, um zu einigen wich¬
tigen und dringenden Tagesfragen Stellung zu nehmen . Her¬
vorzuheben ist besonders eine Besprechung der Verhältnisse in
der Putzbranche , sowie der vom Handelsminister vorge¬
schlagenen Neuregelung der Konkurrenzklausel ; daran schließen
sich Berichte über die Regelung der Arbeitszeit der Putz - und
Konfektionsarbeiterinnen , über wichtige Verhandlungen mit
verschiedenen Verbänden, ferner über die vom Verband unter¬
stützten Ferienheime für Angestellte.

Letzte Nachrichten.
Die Unruhen im Haurau -Gcbiet.

KonstantinoPLl, 9. August . (Eigener Drahtbericht .)
Tie Blätter Veröffentlichen eine Depesche des Wall
Von Syrien , wonach bei den am 3. August gemeldeten
Angriffen Von den Trusen gegen drei Dörfer des
Hauran 69 Personen , darunter sechs Nichtmohamme¬
daner und 12 Frauen , ermordet wurden . Ter in
Konstantinopel befindliche Drusen - Bei forderte die
Drusen auf, sich den Regierungstruppen zu unter¬
werfen. — Nach einer Depesche des Wali Von Kosowo
Verübte der Bischof-Vikar Jdip Selbstmord , da er
das der Regierung gegebene Versprechen, die Wasfen-
depots anzugeben, infolge eines früher dem bulgari¬
schen Komitee geleisteten Eides nicht halten konnte.

hd . Konstantiuopel , 9. August . Wie hier ver¬
sichert wird , soll trotz der großen Zahl der Christen,
die den Drusen bei der letzten Metzelei zum Opfer ge¬
fallen sind, der Ausstand in Hauran ziemlich unbedeu¬
tend gewesen sein, so daß man bereits den Verzicht auf
die gevlante große militärische  Expedition ir¬
den Kreisen des Großwesirates in Betracht zieht.
Der Großwesir Hakki - Pascha tritt heute nachmittag
die Reise nach Wien an.

Portugiesischer Zolltarif.
hd . Lissabon, 9. August. Infolge Drängens oer

portugiesischen Industriellen wird die Regierung dem
Parlament einen neuen Zolltarif vorlegen, der auf
Grund der Tabelle A und B des deutschen  Ver¬
trages zusammengestellt ist.

Serbiens gute Beziehungen.
wb . Paris » 9. August. In einer Unterredung,

die ein Vertreter des „Matin " mit dem serbischen
Ministerpräsidenten Milowanowitsch in Marienbild
hatte , äußerte sich dieser über 'die Beziehungen
Serbieüs  zu anderen Balkanstaaten nr>d sagte:
Diese seien gleich herzlich  gegenüber der
Türkei  wie gegenüber Bulgarien . Tie Erhebung
Montenegros zum Königreich  werde sehr günstig
ausgenommen . Auch uns —- so fuhr der Minister
fort — mißfällt dieselbe! keineswegs, sondern wir
empfinden Genugtuung über diese Zunahme an
Prestige für unser Brudervolk . Zn Rumänien be¬
steht eine gegenseitige Brüderlichkeit und v̂oll¬
kommene Gemeinsamkeit der Gedanken und Über¬
lieferungen ; die Geschichte Serbiens und diejenige!
Rumäniens haben sich vollständig parallel zu ein¬
ander gehalten , sowohl vor als nach dem Berliner
Vertrag . Beide Völker sind dazu da, um sich gegen¬
seitig zu verstehen und zu ergänzen . Somit halten
wir es nicht für möglich, daß Rumänien sich jemals
einer Kombination anschließen könnte, um die Un¬
abhängigkeit Serbiens und die Stärke seiner
Stellung auf dem Balkan zu mindern.

Ein mißglückter überlandflng.
bd . Paris , 9. August. Tie Leutnants Crosnier

und Jost wollten gestern nachmittag von Vincennes
nach Mourmelon le Grand fliegen. Bald nach dem
Abflug machte der Lenker des Apparates , Leutnant
Crosnier , in einer Höhe von 25 Meter eine kurze
Wendung . Ter Apparat kippte vornüber  und
stürzte zu Boden. Leutnant Crosnier hat ein Bein
und den Unterkiefer gebrochen, während Leutnant
Jost unverletzt blieb.

Folgenschwere Explosion.
wb . Paris , 9. August. Aus Malaga wird gemel¬

det : Bei einer Explosion in einer Eisengießerei Mala¬
gas wurden vier  Personen getötet und 22 ver¬
wundet . .

Der Streik in der New Aorker Konfektionsindustrie.
wb . London, 9. August. Tie „Times " meldet aus

New Aork: Von dem Streik im Mäntelnähgewerbe
wurden bisher 70 000 Personen ergriffen . Es ist das
die größte  Zahl , die je ein Ausstand innerhalb
eines einzigen Gewerbes in New Aork erreichte. Auch
21000 Schneider  befinden sich im Ausstand . Man
erwartet , daß im Laufe der Woche weitere 15 000 hin¬
zukommen werden. In den hiesigen Zuckerraffinerien
sind 2000 Mann ansständig.

Von Crippon.
hd . London, 9. August. Aus Quebec  wird gemeldet,

daß Crippon am Sonntag mit bewaffneten Wachen zu beiden
Seiten am Gottesdienst  in der römisch-katholischen Ge-
fängniskapelle teilnahm und der Predigt andachtsvoll zuzuhören
schien. Miß Leneve durfte allein bleiben, da sie heftig gegen
den Besuch des anglikanisch-protestantischen Gefängnis -Gottes¬
dienstes protestierte.

Ein Riesenbrand.
bä . London, 9. August. Der durch den Besnd  in Cmbrnne

verursachte Materialschaden beläuft sich auf ungefähr ? i/a Mill.
Mark. Nach Cobalt, wohin sich viele Obdachlose flüchteten, sind
schleunigst Lebensmittel gesandt worden.

wb . Paris , 9. August. Nach einer Privatdepesche
des „Matin " .aus . Sofia hat die bulgarische. Re¬

gierung beschlossen, 60 000 Mann unter die Fahnen
zu rufen gelegentlich der Manöver von drei
Armeekorps,  die in der Zeit _ vom 13. bis 19.
September in Südbulgarien stattsinden werden.

wb . Bilbao , 9. August . Tie Bergwerksbesitzer
teilten dem Minister des Innern mit , sie seien bereit,
morgen die Arbeit wieder aufnehmen zu lassen und
den Arbeitern eine Entschädigung  zu gewähren;
jedoch seien sie mit der Verkürzung der Arbeitszeit
nicht einverstanden , ehe nicht das Parlament zu der
Frage Stellung genommen habe.

wb . San Sebastian , 9. August . Die hierher ge¬
kommenen Truppen werden bis auf weitere Order hier
verbleiben. Die Truppen , die nach verschiedenen
Örtlichkeiten der Umgegend gesandt worden waren,
kehren in ihre Garnisonen zurück. Don den in der
Nacht zum Sonntag verhafteten Personen sind bereits
85 wieder in Freiheit gesetzt worden. Es bleiben noch
77 in Haft , doch werden weitere Haftentlassungen
folgen.

Buenos Aires , 9. August . (Eigener Drahtbericht .)
Die Ackerbauausstellung wird aus Veranlassung der
Ausstellungsleitung und im Einverständnis mit
sämtlichen Ausstellern , insbesondere der deutschen Ab¬
teilung , erst am 20. September geschlossen.

wb. Paris , 9. August. Das „Journal " meldet : Der Bahn¬
hof von Capdenac (Departement Aveyron) ist gegen Mitternacht
vollständig abgebrannt.  Der Schaden ist bedeutend.
Das Feuer war im Lampenraum zum Ausbruch gekommen.

Krtztö HarrdeLstterchVichrorr.
Telegraphischer Kursbericht

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgaffe 18.)
Frankfurter Börse, 9. August, mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 2095/s, Diskonto-Kommandit 187.75, Dresdner Bank
1587/s, Deutsche Bank 253.50, Handelsgesellschaft 168% , Staats-
Lahn 160.50, Lombarden 21V , Baltimore und Ohio 109,
Gelsenkirchen 212.75, Bochnmer 288, Harpener 201, Türkenlase
181.25, Norddeutscher Lloyd 111.75, Hamburg-Amerika-Vaket
144.50, 4proz. Russen 92.50, Phönix 238.25, Edison 283, Über¬
see 183.25, Schlickert 165. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 9. August. Österreichische Kredit-Aktien
667.70, Staatsbahn -Aktien 749.50, Lombarden 112, Marknoten
117.50. Tendenz : ruhig . ^

wb. Montreal , 8. August. In der heutigen Versammlung
der Direktoren der Canadian - Pacisrc - Eisen bahn
wurde für das am 30. Juni beendete Halbjahr eine Dividende
von 2 Proz . für die Vorzugsaktien und von 3% Proz . für die
gewöhnlichen Aktien erklärt . Ferner wurde beschlossen, daß eine
weitere Summe , gleich einem halben Prozent , auf die gewöhn¬
lichen Aktien aus den Zinsen der Erträgnisse der Landverkäufe
ausgezahlt werden soll. Das mit dem 30. Juni abgelaufene
Geschäftsjahr ergab ein Surplus von 27 258 723 Dollar , wovon
900 000 Dollar dem Schifsserneuerungsfonds und 80 000 Dollar
dem Pensionsfonds Überwiesen werden, so daß 26 278 728 für
Dividenden verfügbar sind. Nach Zahlung aller für dieses Jahr
erklärten Dividenden verbleibt zum Vortrag ein Überschuß von
18 896 616 Dollar.

— •—- ^r^ rrrrrrrrrrrrsaB --— '— ,

GffeMcher Wetterdienst.
Wettervoraussage

dev Aienststefte Kirernkfurt cr. W.
(Meteorolog. Abteilung deö Vhysikal. Vereins)

für den 10. August:

Zeitweise heiter, schwache Ostwinde.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf.), welche am „Tagblatt -HauS", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
ö LID- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der

Tagblatt -Hnuptagentnr, Wilhelmstraßo 8, und in der
v Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring29, täglich ausgehängt. /

' _ _ _ __ /A. — . .

Meteorowg.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
8. August. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf Cou. Normal-
schwcre. 750.5 749.1 748.8 749.5

Barometer a. d. Meeresspiegel 760.8 759.0 758.9 759.6
Theruiometcr (Celsius) . . 12.4 20.7 15.5 16.0
Dunstspannunq (Millimeter) 9.2 9.2 10.6 9.7
Relative Feuchtigkeit(“Io) 87 51 81 73.0
Windrichtung . . . . . . NW. 1 N. 1 still —

Niederfchlaashöhe(Millim.) . - 1 - 1 —

Höchste Temperatur (CeljruS) 21.1. Niedrigste Temperatur 9.5.

Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond(<?).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

August. im Süden
Uhr Min.

©
Aufgang

Uhr Min
Untergang
Uhr Min.

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Min.

10. 1:12 32 5 8 i 7 65[ 10 47V . !10 SN.

Rebaktionele Einsendungen
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an Sie Redaktion des Wiesbadener LagblaitS zn richten.
Manuskripte sind nur ans einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik, Handel, Vermischte) und Sport,
A .Hegerhorst , Erbenheimer Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Lrühl,
Sonneuberg : für Wiesbadener Nachrichten: I . V. : H. Diefenbach ; für
Nasfauische Nachrichten, Aus der Umgebung und Gerichts-aal : H. Diefenbach;

für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der ü . Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei tu Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis1 Uta.



WirsbaDerrer TagbLaK»Wend-AusgaSe, Dienstag, 9 . August 1919.
Unsere Restbestände in So trimerscfyuoen, wie : Lasiing , Segel¬

tuch, farbige Cljevreau-Stiefel, geben wir jetzt ohne Rücksicht auf den
früheren Preis ab, teilweise beträgt die Ertnässigung

volle 30 Prozent.
Ruch in Sandalen und leichten Stiefeln für Rinder und Damen

bitten wir, unsere jetzigen Preise zu vergleichen.
Unser Gesdjäftsfokat befindet sich nur Hirchgasse 19, nahe

der Luisenslrasse.

Bekanntmachung.
Durch bien Genwtz von Fruchteis

können Lei Personen , die sich in er.
iitzte-m Zustande befinden , ferner
hei solchen, die an einer Schwäche
»er Verdauungswerkzeuge leiden,
insbesondere auch bei Kindern . Er¬
krankungen des Magens und des
Darmes hervorgerufen werden.

Es wird deshalb vor dem unvor¬
sichtigen Genüsse von Fruchteis ge¬
warnt . *

Wiesbaden , den 19. April 1910.
Der Polizei -Präsident , v. Schenck.

Zwangsversteigerung.
Mittwoch, den 10. August er., vor¬

mittags 10 Uhr, werde ich Moritz¬
straße 5, Part , r ., folgende Objekte
öffentlich meistbistend geyen bare
Zahlung versteigern:

1 Gaslüster , 6 Stühle , 2 Tische, eine
Kleiderbüste, 1 Fußbadewanne , ein
Küchenschr., Gasherd , Speiscschr.,
Kopierpresse, Sitzbadewanne , Wand¬
spiegel, Waschtoilette , Stehlampe,
3 Ampeln , Bettvorlagen u. dgl. m.

Am 11 Uhr vorm., Hel'cnenstraße 24:
Kleiderschr., Sofas , Sessel, Tische,
Bertiko, Bilder , Büfett , Gemälde,
Schränke, Flügel , Standuhr,
Spiegelschr., Gaslüster , Diplom .-
Schreibtisch, Eisschr., Warenschr .,
Erkergestell, Hirschgeweihe, Trum .,
Rohrstühle , Teppiche, Halbverdcck,
Schlitten , br. Wallach, Badewanne,
Nähmasch., Viktoriawagen n. d. m.
Die Versteigeruna um 10 Uhr in

Der Moritzstraße 3 findet vovaussicht-
ilich bestimmt statt.

Wiesbaden , den 9. August 1910.
. Baue , Gerichts dollz., Körnerstr . 3.

Bekanutmachnng.
Mittwoch, den 1». August 191»,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Ä-ersteigerungstokale Helencnstratze S:

1 Erker -Einricht ., 3 Warenschränke,
1 Haartrocken-Apparat , 2 Betten,
1 Vertiko, 1 Sofa , 1 Kleiderschr.,
1 Sekretärschrank , 1 Kristallipiegel,
Ausziehtisch. Waschkom., Nachtkons.,
Tisch, 2 Stühle , Theke u. A. m.

öffentlich SvangIwerfe gegen Bar¬
zahlung . R16051

Wiesbaden , den 9. August 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

._ Rauentaler Str . 14, 3,_

BekarnttmKchttug.
Mittwoch. 10. August er., mittags

12 Uhr. versteigere ich im Hause
Helenen straße 7, hier:

2 Pianinos , 1 Büfett , 4 Diwans,
2 Vertikos, 1 Schreibtisch, 3 Sofas,
1 Kleiderschrank, 1 Kommode, ein
Fagott , 1 Sprachmaschine, 20 Vde.
Mehers Konv.-Lexikon. Spiegelu. A. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . Ü16062
Lonsitoi -fei -, ÄerichtSvallzieher,

Scharnhorststraste 7,__

Konsum-Gesellschaft.
3010 Telephon 3010.

1@ Kirchgassc IS,
zwischen Luisen- u. Friedriohstrasse,

Unterricht im Wcißnähen , Ausbess.
(Flicken) w. ert . Westendstr. 15, G . 1.

Intelligenter Kaufmann , auch Beamter oder Militär a . D . als

Filialleiter
für Wiesbaden gesucht für ein vornehmes, sehr rentables Unternehmen, welches bei rationeller
Bearbeitung ein jährliches Einkommen von ca. 8OO9— Mk . abwerfen fattm Branche-
kenntnissc nicht erforderlich, da wir betreffendem Herrn instruktiv zur Seite stehen. Jüngere
Herren, welche über ein disponibles Kapital von Mk . verfügen, wollen aus¬
führliche Offerten mit Altersangabe und Referenzen unter K . U . 8W5 durch Haasemsteiia
«& Vogler , Berlin W . 8 , einreichen. F81

L.Scheiienberg’sciie Hof-Buchdruckerei
Kontor: Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeüagen.

Bekanntmachung.
Mittwoch , n 1®. d . M ., » achm . 4 Ahr , versteigere ich Heute früh entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden unsere

inniggcliebteMutter , Schwiegermutter und Großmutter, die

Verwitwete Frau Kanptmarnr
Hierselbst , öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Ladenthekc mit weißer Marmorplalte , 1 ® ofns,
1 Nähtisch , mehrere Grabdenkmäler , 1 Dezimal
und 2  Schalkragen mit Gewichtstiicken , 1 zwcitür.
Eisschrank , L Crkergeftell , I Wandregal , 1 Gestells
Käseglocken , 7  Matze , Messer , Holzplatten , 2 kl. geb. Mandelt¬

im Alter von 64 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Hermann Uaglo , Oberleutnant a . D .,
Helene Wandelt , geb. Uaglo.
Fritz Uaglo , Kaufmann,
Marimiliane Uaglo , geb. Possert,
Hans Joachim Grueneberg , Hauptm . u.

Komp.-Chef im 1. Rhein. Jnf.-Rgt. No. 97,
und Vier Gnlrel.

München, Wissbad-n, Linroln-Urbraslra, Saauburg,
den 8. August 1910.

Tische, versch. Kolonialwaren u. dergl . mehr
Versteigerung bestimmt.

Gerichtsvollzieher,
Schwalbacher Straße 44 , 2 .

^ Makulatur r
zu haben im

Freunden und Bekannten hierdurch die
traurige Mitteilung , dass unser lieber Vater,

Mittwoch, den 10. August 1910,
pachm. 3 Uhr, werden im Hause

Helenenstraße 24:
1 Flügel , 1 Klavier , 3 Bücherschr.,
3 Kommoden, 4 Sofas , 2 Schreib¬
tische. 1 Fahrrad , 1 Spiegelschrank,
2 Sessel, 1 Büfett , i Diwan , zwei
Hocker, Tische, 1 Nähmaschine, ein
Spiegel , 2 Oelgemälde , 1 Möbel¬
wagen, 2 Vertikos , 1 Regulator
u. A. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
Hahlung versteigert . “ B 16063

Wiesbaden , den 9. August 1910.
Habermann , G evi chtHvollzi eh er,

_ Wallufer ©träfe 12.

§ür Brauereirn freue L.
Hole Brief unter Deinem Namen

hauptpostlagernd ab . Herzengruß.geeignete Räumlichkeiten mit Stallung
und Wohnung 2t.  sofort zu vermieten
Riehlsirasj - 19 , 3.

Wiesbadener
VesttiNnugs-

Instttul
Gebe. Ueugsvausr.

Aampf -Kchueiuerer.
Gegr. 1856.

Telefon 111. 07

Zargmagazi«
Schroalbacherstr . 33,

Lieferant des Vereins

Solid . Fräulein
sucht «infach mobl. Zimmer,
Langgasse. Offerten mit Prel
S . 799 an den Tagbl .-Berlag. von seinem schweren Herzleiden durch den

Tod erlöst wurde.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 10. August ' 1910,

nachmittags 4 Uhr, wenden in der
Hosraite

für einen Gymnasiast und eine Töchtcr-
schülcrin, 16 Jahre alt , in gut bürgerl.
Familie gesucht. Offerten mit Preis
unter C . fli. i ®<» postlag. Bingen. Wiesbaden, den 8. August 1910.

Westendstr . 17.

Die Beerdigung findet Mittwoch nach¬
mittag 4 Uhr vom Leichenhause der alt-
israel . Kultusgemeinde aus statt.

Blumenspenden dankend verbeten.
1056

zu Biebrich:
1 Sofa , 1 Bertiko , 1 Kommode , ein
2tür . Kleiderschrank, 1 Spiegel,
1 Tisch, 1 Regulator , 2 Bilder und
1 Hängelampe

sagen; Barza 'Aun « öffentlich zwangs¬
weise versteigert . Versteigerung
voraussichtlich bestimmt.

Wiesbaden , den 9. August 1910.
Weit ». Gerichtsvollzieher,

Fahnstraße 34.

4> auf einige Stunden per Tag ges. %
<* um mit einem Knaben (Ausländ.), 0
2 Deutsch zu spreche». Offerten £
2 mit Referenzen u. Gehaltsanspr . q
® an Herrn Somalo , Bahnholz H
0 zu richten. »

sÄ»Feuerbestatturrg.
MW- Uebernahme von

Ueberführuiiycn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Verloren
gold. Brosche, Monvgr ., Geg. Belob
abzug. Valmoral , Bierstadter str . 3

AM" 1 Ohrring -AVI
mit 1 Brillant verlor. Dotzheimerstr.,
Kranzplatz, Markt,Lu ieustr. u.Zwstchen-
strane. vtegeu gute Belohnung abzugeb.
Dotz i>stme eftK. 54 , 3. _

Verloren Montag vormittag
eine gold. Halskette , Schierstoiner od
Herderstr . Bitte abzug . gvg.. Belohn.
Schiersteinler Straße 12, 2 links.

Zufvlg-e Auftrags versteigere ich am
Mittwoch, den 10. August er., vor-
prittags 11 Uhr beginnend , in meinem
Perste ige ru ngs saals

Verloren Lorgnette
Kurhaus , Wilhelmstr., Rhcinstr., Ring.
Abzstg. geg. Belohn. Jahnstr . 29,2 . 0020

ein zweifp. Pferdegeschirr
freiwillig meistbie>i«nd Mgien Bar-
-atzlung. 6016

Besichtigung am>  BersteigerumgZtag.
Wim.  Helfrlch,

Auktion « tou ti *i6 ■fjöxator,
Schwalbacher Straße 28.

(E. J . G. gczcichn.). Abzug, gegen Belohn,
bei Ulanhroellt , Erbacher Str .4.P . 6019

Dobermann -Rüde entlaufen.
Abzug. Hehenenstvaße 22, Part.

Gescheckter Kanarienvogel
(ohne Schwanz ) entflogen . Wieder-
vringer Bolöhn. Bleichste. 34, 3 ltnis

Stiiek 50 Pf.
f . Qualität , extrafeines Lockenhaar.

©•. Micholsberg 11

IN. Vermögen s. d . Bekanntschast v . !
Beamten oder Mititärmrwärter zw.
Heirat . Offevtem unter I . 799 an l
den TuHbl.-Verla ^.

6estovn eutsostlisi sauft nacli längerem Leiden unsere liebe Tante , Schwägerin
und Grosstante,

FrSiilpin OS(13 Frl̂ nmaver
1 e CUllöill vlUO

Wiesbaden , den 9. August 1910.

« »MI8 S 'UiiSis ^ | V 8 q

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Heleno Eilenmeyer , geb . Thomas. Keg .-Kat Dr. Emil Erienmeyer und Frau.
Geb . San .-Bat Erienmeyer und Frau. Pfarrer Haas nud Frau , geb . Erien-
Frau San .-Bat Halbey , geb . Erienmeyer. meyer.
Generalarzt Helferich und Frau , geb. Landrat Adolf Lex und Frau.

Erienmeyer. Frau Dr. Rulimann , geb . Lex.
GeneralObermairu .Frai !, geb.Erienmeyer Marie Lax.
Professor Öingler und Frau , geb. Erlen- Frau Or. Tenner , geb . Erienmeyer.

rneysr. Mathilde Erienmeyer.

Die Feuerbestattung findet Donnerstag , den 11. August , nachmittags 4 Uhr , in
fiflainz statt . — Yon Blumenspenden bittet man abzusehen . 1057
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Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , den 8tk . August • 1*ICI*, ab 8 ' /i Uhr:

Grosser Glluntinations - MsM
®ii volkstümlichem Eintrittspreise.

8 Va Bllir : BoppeMlioiizert.
Stadt . Kurorchester und Kapelle des 1. Nass . Feld -Art .-Regt . Nr . 27 (Oranien ).

Eintrittskarte 5 © Pt.
Bei ungeeigneter Witterung : 8 */> Uhr : Aboitmeinents -Hiouzcrt

Im Saale . _

Samstag ’, den 13 . August 8ÖSO , ah S ’/j Uhr abends:

CJ arten fest.
8V» Uhr : Doppelkonzerl . — Während desselben auf der inmitten des

Weihers errichteten Bühne:

Marmor ^Gruppen
hei Sclieinwerfer - IBeleuchtuiiär , gestellt vom

Turngau Wiesbaden (Turnverein—Männer-Tumverein—Turngesellschaft).
Etwa 9 1/. Uhr : Grosses Feuerwerk.

Tageefestkarte 2 Mk . ; Vorzugskarte für Abonnenten 1 Mk . , mit
der Abonnements - oder Kurlaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -, Kurtax-
karten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der Wandel¬
halle und des Kurgartens nur bis 7 Uhr abends . — Kartenverkauf an den
Kurhauskassen und der Kurtaxkasse in der Wilhelmstrasse . F 243

Bei ungeeigneter Witterung : 81/» Uhr Abonnements -Konzert im Saale.
itädtischc Hnrverwaltnng.

Bhetiifalirt der fiEurrerwaltung
Ifreitag -, «Her» 82 . Ingnst

Abfahrt 830 vorm . Strassenbahn — Haltestelle „Kurhaus “ (Kaiscr -Friedr .-Platz ).
Sonder -Dampfboot der Köln -Düsseldorfer Dampfschiffahrt nach Assmanns-

hausen —Rheinstein —Niederwald —Rüdesheim . An Bord : Konzert -Kapelle.
Aufenthalt in Assmannshausen (Konzert in der Krone ). Besichtigung des
Rheinsteins , gemeinschaftliches Mittagsmahl auf dem Jagdschloss Niederwald.
Besuch der Aussichtspunkte und des National - ClenknsaU.

Während der Rückfahrt : Bioataert und Ball.
Bengalische Beleuchtung des Schlosses und der Rheinufer zu Biebrich.

Kartenlösung bis spätestens Mittwocli , den t » . August , mittag -*
82 Uhr , an der Tageskasse im Hauptportale des Kurhauses und an der

Kurtaxkasse in der Wilhelmstrasse.
Preis (einschl . elektr . Bahn , Schiffahrt , Zahnradbahn und Mittagsmahl ohne
Wein ) 8 « Mk. Später als bis zu obigem Termine gelöste Karten kosten
82 Mk. Städtische Uurvernaltnng . E243

W alhalla
Morgen Mittwochs

LiesHer *"Ate « !
unter Mitwirkung des bekannten

Schuh ’sohen Solo - ßtsairtetis
und des Salon -Orchesters , Kapellmeister Paul Frendenberg.

Während der Dauer der baulichen Ver¬
änderungen bleibt unser Bureau fägtief)
während der üblichen Gesd)äffsffunden
unverändert für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet.

JTlarCUS JÖßffß& Co *?Bankgeschäft.
F4SC

»dm-» » Md
Bachmayerstraße 11,

NWmWWMkiM
WalkmüHlstraße 13,

Telephon 2K6A,
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter : Körbe jed. Art u.
Größe , Bnrstcnwaare » , als
Besen , Schrubber , Abseifebürsten,
Wurzelbürsten , Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten ec.ic., ferner Fuß¬
matte « , Klopfer ete .,

Klavierstimmer!.
Nshrsike werden schnell

u. billig neu geflachten, Korv-
reparat „ re „ gleich und gut
angeführt . ¥  20 s

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Ebensens grotze ZmmorlMentsge!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im.

mortellen fast zum Selbstkostenpreis. Größte Originalbunde 70 Pf . n. 1 Mk..

10 Pf ., RömischkoHl8 Pfd. 20 Pf. , ,
billig-

Herdcrstrafle 8, Lnxemburastraffe 13» Ecke Kais.-Friedr .-Ring. — Tel. 6554.

Aldklki mid>im. HUflfüjaBdnlt
f.Pi|iiErk Pittto!®!nj,«.nij.i.

(früher § . Gr o sch),
Kir-chgasse 4 K. Tnunnsstr . 19 . 24 .

Telephon 1062 . - MU 1033

ManeuleiDe»

99 ' aldhästschen".
Morgen Mittwoch nachmittag 4 Ahr:

Großes Kinderfest.
Kinderspiele aller Art — Preisschiefleu frir Knaben — BaNwerfen für
Mädchen — Aufstieg des Zeppelin » und 0 Freiballons — Bonbous-

Esel -Reitcu. rC55CMJC* Kasperltheater.
Große Aahnen-Polvnäsc.

Eintritt 2V Pf . , Kinder 10 Pf.
Es ladet höflichst ein

Große Restaurationsräume , Vornehm , Speisesaal . Internat . Verkehr.
= === = Erstklassige Speisen und Getränke. = == = =

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5761
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D . K.

» ' ritz Krieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Arznei - u . opurations-
lose Behandlung von

WW8 nach Tinire (Brandt u. Natnrheilverfahren.
»Biech ' a Kuranstalt „ CarolttS " , Kaifer-Friedr.-Ring 02.

Sprechstunden 0 —12 u . 3—» Uhr , nur Wochentags.

Unschöna u. lästige

ICilrp erfüll©
vermindert Z hrtee Fueus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Lik.,
5 Pak. 4 .50 Mk. — Nur

Kneipp-».Reformhaus
JiinfSjorii,11 na*

59 Eheinstr . 59,
905

Neu eröffnet ! -H>I ZV " 5feu eröffnet!

SeistsaSoiis iüalslaBse »»*
ülarktstrasse 34 . — Die ganze Nacht geöffnet.

Weine nur erster Firmen. — leiste kalte
Telephon 884 » — Hfl.

Awg . Kötsch,
Uhrmacher,

Schwalbacher Str .42 , H. P .,
Alleeseite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein-
schlagendcn Arb itcn unter Zuncherung

billiger und fachgemäßer Bed emina.

Brillantine
Erysiallisse

macht Barl o.Kopfhaar weichu. glänzend,
verleiht dem Haar keinen aufdringlichen
aber angenehmen Wohlgeruch. Der fein.
Damenwelt ganz besonders zu emplehl n.
In GläSdosen h 1,85 i. d. Parf .-Handl.
u. Frisenrgeiäi. !»!,->»>» Bärcnlir . 4.

Geschäftsführer : Oscar Schrott.

Z «r UebernaHme
unserer zu errichtenden Zweigniederlassung Wiesbaden (kein
Ladengeschäft) suchen wir einen soliden Herrn, auch Nichtkauf¬
mann, welcher die Absicht hat, sich selbständig zu macken. —
Gute, dauernde Erfolge in dem Artikel werden nachgewiesen.
— Besondere Vorkenntnisse sind nicht Bedingung, da laufende
Unterstützungvom Stannnhanse erfolgt. — Berücksichtigt wird
jedoch nur ein Intelligenter Herr, dem an dauernder Existenz
gelegen ist. — Das Geschäft bietet gediegene Existenz mit
schätzungsweisem Jahreseinkommen von 5000 Mk. — Zur Ueber-
nahme und Führung sind 8000 Mk. flüssige Mittel crrorberlid).
— Off. unter lf . TT. an IBaasrnstcin & Vogler.
A.-G. , Cöl« . P81

Billigste , bequemste und
rationellste 1022

Wohttuttgs-
Remigurrg

-ist die mit unserer

iillMiim-MssüiIlik
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 10 Mt . ,
-/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 28 Alk.nesenh Helerlein.
Entstaubung v. Gefchäfts-
n. !R-stanratrons-Lokalen

Gesicherte Existenz
mit Iahr -s-Ein 'ommen von 10 - 12,000 Mk .. ohne Farhkenntnifse, erzielen
seriöse, rasch entschlossene Herren durch tlebrnahme eines glänzenden neuen
Neklame-Nn ernehmens ahne Konkurrenz für Frankfurt a. Di., evtl. Mainz und
Wiesbaden. Erfordert. Kapital 1 2000 Mk. Offert, erb. unk. 1F. "V. W-. ? * 85
au Rudolf Ni affe , Wies baden. _ _ _ _ F I :iS

Za . 100  KeVi 'er-
Zraik-, Smoking - und Gehrock-
ÄNMge » einzelne Hosen u » Westen
werden bill . verk. Lchwalbacher-
Stratze 44 ,J « Stock tAllceleit e) .

ÜR llf
gelingt Ihnen e n Anstrich mit meinen
streichfcrtigen
Iußlwdeirlkichrn».Belfarbkn

Harttrocken und staubbindendeFnst-
voden -Oele sind in nur besten Quali¬
täten zu haben in der

ero - Dvogevie
(9,ouis Sitrsasanc-SJ

Nerostr . 40 » Telcph . 8933.

vor  der Reise zurück.
MilchkaNNem,

in allen (Größen vorrätig, 962AWM-WWM«
von 15 und 20 Liter, von 7 Mk. an,
w essingschilder , Bolle u. Magermilch,
bei » . Eos «i. Metzgergnsse 3. ,

Zentralschiss -Nähmaschine
mit versenkbarem Oberteil , fast neu,
zu verkaufen bei Carl Kreidet,
Webevg affe 36. __

Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
0 ainasehen, Schuhe u. dergl. werden neu
aui gesärbt. Blomtz'r , Schwa lba ch. Str .27.

Wcl stov F*©!1s
Keitweise.

Sprechstunde 3—6 11hr.
Sonnt .10—121!hr. 1000-
fach bewährt in allen
Leiden, wo andere Hilfe
versagt. Operationen
werden verhütet. Zengn.

z. Einsicht. MM" Luisenplatz 8.

dsk" Pr&'iselSOO,  300,200MJ n,o•fürneue praKHsche und gewinnbringender o

mit Brut vertilgt
alleim unter GavKtttie

D-sittfektrons -Fnstitut Hhgiea
A . 5elmit : ini,

27 , 1J. Hellmunüstrasre 27, II.
Telephon 2282.

Anzug!., Taschen, Körbe rc. gut u. sehr
billig' Webcxgaffr 3, Hth.

Vertraul . kt « ü. Vermög . etc .,
Nachforschungen ! Beobachtungen!
Elieaffiircn ! Ueberhaupt : Delikate
Sachen , an allen Plätzen der Welt,

Streng diskrot . — Telephon 4180.
Deteüitiv -Burean,

Scliarnlsorststrasse 31 , 1,

Zum Einkocheu von
Früchten u. Gemüsen , zer¬
springt nicht beim Kochen.
Weit über eine Million
im Gebrauch . —Verkauf

zu Originalpreisei ).
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